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Zur abfassung dieses kurzen lehrbuches veranlasste mich 
die in meinen Vorlesungen über das altbulgarische gemachte 
erfahrung, dass es an einem bequemen und leicht zu erlan- 
genden hülfsmittel für den anfänger, den deutschen wenig- 
stens, gänzlich fehle. Die grundlegenden werke von Miklosich 
sind theils nicht mehr im buchhandel, theils nicht für den 
erst lernenden bestimmt, die von ihm herausgegebenen texte 
ohne Wörterbuch. Meine anfängliche absicht war , nur eine 
auswahl von texten mit glossar zu geben; spätere erwä- 
gung Hess es mir besser erscheinen, eine kurze laut- und 
formenlehre vorauszuschicken. Diese macht auf Vollständig- 
keit ins äusserste detail hinein keinen anspruch, sondern soll 
nur denen das notwendige bieten, die nicht im stände sind, 
sich die grösseren hülfsmittel zum Studium des slawischen zu 
verschaffen. 

Woher die ausgewählten texte gekommen sind, ist bei 
den einzelnen angegeben, hier nur zu bemerken, dass die 
handschrift der sogenannten CaBBHHafl KHHra (nach Sreznev- 
skiys urtheil) dem 11. Jahrhundert angehört, ebenso die Supras- 
1er bandschrift, der Ostromirsche Codex (1056 — 57), und der 
HSÖopHHKT. C-BflTocJiaBOB'L (1073), Wahrscheinlich aucli däs Asse- 
manische evangelium (die gegebene probe ist aus der ausgabe 
von F. Racki. Assemanov ili Vatikanski evangelistar. Agram 
1865). Aus dem 12, jahrh. sind der sogen. Pogodinsche psalter 
unddasMstislavsche evangelium; das Nikolsk. evangelium (ber- 
ausgeg. vonDanicic, Belgrad 1864) wahrscbeinlich aus dem 13. 
Die gegenüberstellung der texte vons. 168 an soll, so weit es auf 
kleinem raume möglich ist, eine anschauung von der verschie- 
denen Überlieferung und Umbildung der zu gründe liegenden 
altbulgarischen texte an denhauptstätten altslawischen schrift- 
thums (Bulgarien, Serbien, Russland) geben; ich hoffe, sie 
kann wenigstens dazu dienen, die charakteristischen unter- 
schiede der drei handschriftenclassen zu erläutern. Die stücke 


IV 


in glagolitischer schrift haben nur den zweck einer leseprobe. 
Einer rechtfertigung bedarf vielleicht die unveränderte auf- 
nahme des ganzen evangeliums Johannis aus dem Ostromir- 
schen Codex. Nicht wenige fragen der altbulgarischen laut- 
lehre, namentlich in betreff der vocale, z. b. wann nach r, l 
vor consonanten ii oder t zu schreiben sei, harren noch einer 
sichern lösung, die philologische bearbeitung von texten also, 
die doch zwischen den verschiedenen formen und den ansich- 
ten darüber eine entschiedene wähl treffen muss, kann nur 
mit dem bewusstsein möglichen fehlgehens gemacht werden. 
In solcher läge der dinge hielt ich es für richtig auch dem 
anfänger oder dem, der keine anderen hülfsmittel hat, die 
beste Überlieferung, und das ist nach meiner ansicht die des 
Ostromirschen Codex durchaus, in möglichstem umfange zu- 
gänglich zu machen. Der grund für die aufnahme gerade 
dieses evangeliums ist ein äusserlicher : das evangelium 
Matthaei , das vielleicht zur lecture geeigneter gewesen 
wäre, ist von Miklosich herausgegeben (Ev. Matth, palaeo- 
slovenice e codicibus ed. Fr. M. Vindobonae 1856); wer sich 
also dieses darzu verschafft, hat zwei evangelien vollständig 
und zwar die beiden auch in der spräche am meisten von 
einander entfernten, zugleich bei dem doch oft zusammen- 
treffenden inhalt gelegenheit zu vergleichen , welche grund- 
sätze Miklosich in der constituierung altbulgarischer texte 
befolgt. Von diesen grundsätzen bin ich, namentlich in der 
behandlung des ü und t nach r, l vor consonanten abge- 
wichen. Die rechtfertigung meines Verfahrens , wie die aus- 
führung der punkte, wo ich in der laut- und formenlehre 
mich von Miklosich entfernt habe, muss ich späterer gelegen- 
heit Vorbehalten, da sie den raum eines Vorwortes über- 
schreiten würde. 

Eine neue collation sämmtlicher stücke des ev. Johannis, 
die der cod. Ostrom^ enthält, verdanke ich der ausserordent- 
lichen güte des herrn geheimrath Bytschkov, vice-directors 
der kais. öffentlichen bibliothek in Petersburg, und spreche 
demselben hierdurch meinen dank aus. Slawisten dürfte ein 
verzeichniss der abweichungen von der Vostokovschen aus- 
gabe interessieren; es werden dadurch noch einige russismen 
beseitigt : 
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bl, 

. 3, a, 

z. 

5 

von 

oben 

(>0;!(HUU 

statt poAHiUA Vost. 


3, c, 

77 

7 

77 

77 

nociyisuiA 

77 

nUCAAlNA 

77 

n 

7, d, 

77 

2 

77 

77 

iciipe 

77 

iciHpe 

71 

« 

7, d, 

77 

9 

71 

77 

NKMOY 

77 

N6MOY 

71 


11, c, 

77 

8 

77 

77 

H HNa 

71 

HNA 

77 

« 

17, a, 

77 

8 

71 

77 

MOpA 

7? 

MOpiA 


n 

17, a, 

77 

11 

77 

77 

deleatur UH 




n 

22, a. 

77 

6 

77 

71 


statt 

H:^r«HAmA 

77 

n 

28, a. 

77 

8 

77 

77 

CHIA 

77 

CHA 

71 

n 

28, a. 

77 

9 

77 

77 


• 77 

R'RrA:;o, druckt, bei Vost. 

n 

29, a. 

77 

3 

77 

unten 

r.7K 

71 

TAÄ Vost. 

n 

29, b, 

77 

7 

77 

77 

MKO 

7? 

AKO 

M 


29, d. 

77 

8 

77 

oben 

npHAOx’ 

77 

MpHAOX 

77 

» 

29, d. 

77 

3 

77 

unten 


71 

RAH:^h 

77 

w 

30, b. 

77 

2 

77 

oben 

CAMApANlIHn 

77 

CAMApANlIHA 

71 

w 

30, c. 

77 

10 

77 

n 

8‘RXAXAeTk 

77 

RT>XAXA6TI» 

77 

n 

30, d. 

77 

7 

77 

» 

noYbpknATi 

71 

nOYbpinAT'R 

7t 

M 

31, c. 

77 

5 

77 

n 

BhCA 

77 

B-bCA 

77 


32, a. 

77 

8 

77 

unten 

BÜTR-K 

71 

XATB« 

77 


32, d. 

77 

2 

77 

oben 


71 

lUb^l 

71 

>1 

41, d. 

77 

2 

77 

77 

ClKtTl 

77 

CBKT« 

71 

n 

43, d. 

77 

1 

77 

unten 

CEilABl.lUAArO 

77 

C'LAAR'bin. druckt. b.Vost. 

w 

52, c. 

7? 

7 

77 

« 


77 

R'b:i;'bAior>HA’b 

Vost. 

TJ 

129, a. 

77 

2.3 

71 

oben 

BlCilCO^^AqiA 

77 

BICIX- 

r 

n 

139, d. 

77 

7 

77 

unten 

CAUIUA 

77 

CA-blUlA 

M 


142, c, 

77 

3 

77 

oben 

COROUR 

71 

COROW 

77 


167, d. 

77 

I 

77 

unten 

MIN« 

77 

MbN« 

77 

« 

170, d. 

77 

9 

77 

oben 

HCKONH 

71 

HCINONH 

7* 

r 

173, d. 

7? 

7 

77 

77 

CKip’RRHH 

77 

CKp’RhNH 

71 

71 

178, c. 

77 

3 

77 

77 

IIPKIBH 

77 

IfpKBH 

77 

77 

181, d. 

77 

7 

77 

unten 

16X6 

77 

HX6 

71 

77 

210, a. 

77 

9* 

0 

77 

oben 

aakitt; 

77 

AAKlTh 

71 

77 

218, d. 

77 

2 

77 

unten 

MOi^CH 

77 

MOYCH 

17 

77 

261, a. 

77 

8 

77 

oben 

ClilABlH 

71 

C'RAAB'blH 

77 

77 

266, a. 

77 

6 

77 

unten 

0YMhp6Tk 

77 

01fMp6Tb 

71 

77 

273, d, 

77 

3 

77 

n 

illORlBH 

71 

AtOBiBH, druckt. b.Vost. 


Leipzig, im märz 1871. 


A. LESKIEN. 


VI 


VERBESSEJIUNGEN. 


s. 3 § 2 füge nach der ersten zeile ein: B wie deutsches rv. 

8. 93, z. 9 von oben lies ovrohmi statt OYßOYHMi. 

8. 97, z. 2 „ „ „ T«A6CH „ TeaecH. 

8. 107 in der Überschrift lies CBHTOCjaBOBX statt -BOBa. 
s. 120, z. 10 von unten lies rocnoj^b statt rocno;^H. 
s. 120, z. 4 „ „ »BO » BO. 

s. 134, z. 11 „ . „ „ H npH;^c „ n 

s. 152, V. 27 lies auch ira texte hckonh statt hclkonh. 
s. 180 s. V. lies statt ro^a. 

Im ersten bogen sind die bei der correctur oft schwer zu unter- 
scheidenden H und N öfter verwechselt, so § 5 anm. zu lesen rmaTHi 
rNSTH, »€N«. 
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GRAMMATIK. 


I. Lautlehre. 

Schrift und aussprache. 

Schriftzeiclien mit Umschreibung. §. 1. 


kyrillisch 

zahlwert 

glagoli- 

tisch 

zahlwert 

» 

'Umschrei- 

bung 

name 


1 

+ 

1 

« 

azü 

R 



2 

h 

BoyKu buktj 

B 

2 

V 

3 

V 

v^dä 

r 

3 

% 

4 

9 

FAAroiiH glagoli 

A 

4 

Sh 

5 

d 

AosfkO dohro 

€ 

6 

3 

6 

e 

lecTb jesH 



dG 

7 

V 

z 

a;HB«Te zivhe 

s 

6 


■ ® 1 


SMo zelo 

? 

7 

dü 

9 1 


zemlja 

H 

8 

s 

10 1 

• 

HX6 ize 

ii 

10 

8 

20 J 

l 

H .• (?) 


. 

/W 

30 , 



K 

20 

> 

40 

k 

KAKO kako 

A 

30 

Sh 

50 


AI 0 AHI 6 ljudije 

M 

40, 

X 

ÜO 

m 

MUCAHT6 mysHte 

N 

50 

•p 

70 

n 

Mjuub naH 

0 

70 

9 

80 

0 

om onü 

n 

80 

f 

90 


noKOH pokoj 

p 

100 

•> 

100 


. pbi|H rici 

L e B k i e n , Handb. 

d. altbulgar. spräche. 


l 


2 


Alphabet. 


kyrillisch 

zahlwert 

glagoli- 

tisch 

zahlwert 

umscKrei-j 
hung 1 

name 

c 1 

200 


200 

1 

s 

CilOKO SlOVO 

T i 

300 

w 

300 

1 

t 

TRpit^o ivrüdo 

OV 

400 


400 1 

u 

ovKi ukü 

4 » , 

500 

eflo 

500 

f(ph) 

/'rütü 

X 

600 

lo 

GOO 

ch 

Xtp’R cherü 

w , 

800 

0 

700 ■ 

0 

COTl o(ü 



w 

800 

si 


M 

900 

*v 

900 

c 

l)H ci 

Y 

90 


1000 

V 

c , 

YpiKh crüvi 

Ul 


Ui 


V 

s 

lus sa 

h 


E 


ü 

i€pT» jerü 

TJ 


1 


V 

lep« jery 

h 


E 


? 

lepb jerl 

’ß 


A 



HTb 

10 


IF 


ju 

lOCl jusü' 





ju 

w ja 

l€ 




je 

•€ je 

A 

900 

<€ 


e 

A q 


■ 

0€ 



m q 

lA 


36 


je 

« je 





ju 

UL ja 


60 




3JH ksi 


700 



\fj=ps 

psi 

0 

9 

■0 


d' = th 

•e-HTÄ thila 

V 


s. 


0 

VKi ukü (?) [izica ] 


Anm. 1. Im glagol. gilt das Zeichen für e auch für je, das für eauch 
für ja mit. Für 7 gibt es in beiden alphabeten nur in den Verbin- 
dungen ju, ja, je, je, ji\ einen ausdruck. 

Anm. 2. Der zahl wert der glagol. buchstaben ist durch ihre reihen- 
folge bestimmt, die werte der kyrill. durch die entsprechenden des 
griech. alphabets. s ersetzt griech. (FaO), y das xorTta; a oder 
l| das aafiTTi; 400 kann auch durch y gegeben werden. Die 
tausende beginnen, wie im griechischen, wieder von n an, be- 


Aussprache. 
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zeichnet = 1000 u. s. w. In den handschriften stehen die als §. 1. 
Zahlzeichen zu betrachtenden huchstahen unter querstrichen, z. b. 

6564 (doch ist' — »auch allgemeines Zeichen der abhrevia- 
tur). Bei den zahlen von 11 — 10 sj^ehen die einer voran, z. b. 
ai = 1 1, ei = 15. 

An in. 3. Schon in den ältesten quellen finden sich einige die buch- 
staben näher bestimmende oder ersetzende Zeichen (s. z. b. Codex 
Suprasliensis, ed. Miklosich, einleitung). Hier seien nur ange- 
führt über a, H, p, anzeigend, dass nach diesen j (erweichung) 
zu sprechen sei , z. b. raaroiteiuH = raaroaicuiH , und über h , um 
diesem die geltung von j zu geben, liOKOH == pokoj. 

Aussprache. 2. 

a, «; B, b\ r, g\ a, d wie im deutschen; 

e, e wie kurzes deutsches ä, e ouvert; in glagolitischen quellen 
wie je^ da wo kyrill. ic steht; 

SK, z wie französisches j\ 

35 , z wie franz. z (weiches , tönendes s) ; das phonetisch gleich- 
bedeutende s ist fast nur Zahlzeichen; 

H, i wie deutsches f, bedeutet aber zugleich//; in jüngeren 
handschriften und normalisierten drucken ist h nach an- 
dern vocalen stets = //, in älteren quellen auch == 

(später und in den neueren dialektcn durch h, j vertreten), 
daher kann z. b. KpaH = kraß nom. pl. sein, aber auch 
= kraß^ kraj (Kpaii) nom. sing. ; I ist dem h phonetisch 
gleich und wird meist da geschrieben, wo ein i vorher- 
geht (so im cod. Supr.) z. b. npHfu«T6 ; 

das glagol. m, d' wie d mit leicht nachschlagendem/; in älterer 
zeit nur in griech. werten = q vor e, i, u, später auch 
für j\ ‘ 

K, k', a, /; M, m\ n, «; 0 , 0 ; 11 , p\ p, r wie im deutschen; 

c, s stets scharfes ä, franz. c\ 

T, t wie im deutschen; 
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Aussprache. 


2. oy, u ist nie doppellaut, sondern gleich einfachem deutschen u ; 
f ph (iiur in fremd Wörtern) = griech. <p; 

,x, ch wie deutsches ch\ 

ü», 0, phonetisch gleichbedeutend mit o, wird in den ältesten 
quellen ausser in fremden eigennamen wenig gebraucht; 

i|i ist ligatur für uit, wie oft auch geschrieben wird; 

i|, c wie deutsches z (is); 

Y, c wie deutsches tsc/t ; 

Ul, s wie deutsches sc/i, darnach auch i|i == st; 

1., ü wie kurzes nach ö hinlautendes u (etwa wie im engli- 
schen other^ bui, so ist wenigstens die neubulgarische 
aussprache) ; 

n, y ungefähr wie deutsches ü, nach i hinneigendes m; 

b, ^ wie sehr leichtes kurzes 

t , e wie langes deutsches etwas nach i hinlautendes e (e ferme) ; 
dies ist die älteste geltung, später, dialektisch vielleicht 
schon in alter zeit, galt auch die aussprache ja^ daher 
glagol. S und Ja durch dasselbe Zeichen gegeben ; 

*o,ju; a; Ja; K,Je wie im deutschen yw, ya, ; 

Ä, c = franz. in in enfin; 

Ä, q = franz. on; 

f, ♦, Y sind griech. $, 11, u. 

Anm. Quantität und betonungs weise des altbulgarischen sind nicht 
mehr zu ermitteln ; « und oy als ursprüngliche diphthonge und 
steigerungslaute waren sicher einmal lang, ebenso in vielen fällen a. 
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Vocale. 

Das vocalsystem des altbnlgarischen. 


Eintheilung der vocale. In dem uns bekannten zeit- 
raum hat die spräche nur einfache vocale (auch die nasal- 
vocale haben einfachen vocalischen klang), keine diphthonge 
mehr. Die vocale werden eingetheiit: 


I. nach den Organen, die bei ihrer aussprache 
meisten thätig sind, in 

gutturale a 


e, * , Ä guttural-palatale 


am 


palatale h, >o, i, ä guttur. -labiale. 

I u labial-palatal 
labiale ox J 

II. nach ihrer Wirkung auf vorhergehende gutturale con- 
sonanten in 


1. harte: «, o, oy, n, *, vor denen gutturale conso- 
nanten unverändert bleiben; 

2. weiche (palatale): e, h, b, t, a, vor denen gutturale 
coiisonanten in dentale oder palatale consonantische doppel- 
laute verwandelt werden, z. b. nom. sing, yaobski; (mensch), 
gen. YAOBtK'i, voc. YÄOBtYe, nom. pl. yaorkiih. 

Anm. H), n, 16 , Vk, t& (von Miklosich im anlaut oder nach vocaleu 
praejotierte, nach consoiianten praejerierte genannt) zahlen 
wir nicht, wie es wol in der slaw, grammatik geschieht, als 
eigenthümliche vocale, da sie nur die Verbindung von j mit den 
entsprechenden vocalen darstellen; ebenso übergehen wir aü, 
6H, OH u. s. w. (p ostjotierte vocale bei Miklos.), da sie im 
älteren altbulg. noch nicht vorhanden sind, sondern ah, 6H, OH da, 
wo später ej, oj stehen, noch =» aß, eß, oß gelten. 


Das verhältniss der altbulg. vocale zu den ur- 
sprünglichen indogermanischen nachzuweisen ist auf- 
gabe der vergleichenden grammatik (s. Schleicher, Compen- 


* 


G I», Ti als Schwächungen gegenüb. e, o; Schwund. 

§. 4. dium d. vrgl. gr. s. 121), hier genügt es anzugeben, dass als 
gruiidvücale (weder geschwächt noch gesteigert) anzusehen 
sind: für die a- reihe a, e, o (die Spaltung des ursprünglichen 
rt- lautes gehört schon der vorslawischen periode an), für die 
/-reihe h, für die w- reihe xi. Geschwächte vocale sind x, h 
aus ursprüngl. a\ h aus urspr. /; x aus ursprüngl. u. Als 
gesteigerte vocale können erscheinen: in der reihe o, a, n; 
in der /-reihe x (in diesem falle also = urspr. «/), oj, aj; in 
der M-reilie oy (also == urspr. «m), ob, sb; ausserdem können 
nach besonderen slaw. gesetzen auch h und xi dem h und -l 
- als Steigerungen gegenüberstehen. 

I. Die vocale der ce-reihe. 

§. 5. h steht als geschwächter vocal dem e gegenüber: 
phi|H 2. sg. im^ier. zu p€KÄ 1. sg. praes. (ich sage); Thi|H dass, zu 
T€K*(laufe); nhi|H c« dass. zun€K<K cä (bin besorgt) ; BbYepa (gestern) 
aus B€Y6pa (BeYepx, abend); roHb:^H&TH neben rOHCi^NibTH (erlöst 
werden); infin. ubaxTii, 1. sg. Mea» (mahlen); inf. cTbaaTH^ 1. sg. 
cieai» (ausbreiten); inf. BbpaTH, 1. sg. eep« (nehmen); infin. 

1. sg. (zerreissen); infin. no-nbpsTH, 1. sg. -nepÄ (nieder- 
treten). 

Anra. In einzelnen fällen .steht x einem e gegenüber, z. b. rxHSTH 
(riWTH, jagen), 1. sg. :b6H£. 

6. X steht als geschwächter vocal dem o gegenüber: 
im auslaut der o-stämme, nom.sg. BaxKX(*wolf), vgl.instr. BaxKO-Mb; 
sonst z. b. KxrA« (wann), TxrAa (dann) neben kofas, xorAs; axtxth 
(wollen) neben xotxth; inf. BxpaTH (kämpfen), 1 sg. Bopub; inf. 
*KxaaTH (KasTH, schlachten), 1. sg. KO.aiÄ; inf. *iixp»TH (npaTH, 
reissen), 1. sg. nopub. » 

§. 7. Schwund; schon in den ältesten quellen gehen die ge- 
schwächten vocale b, X häufig ganz verloren, namentlich vor 
a, p, z. b. BpaTH = BbpaTH, MaxTH = Mba«TH (s. §. 5); KaaTH, npaTii 
= *KxaaiH, *nxpaTii (s. §. 6). — Regelmässig verlieren die prae- 
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0, t als steigerungsYocale. 
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Positionen (ohne), (auf), 11551 (aus), pjisji (auseinander, §. 7. 
zer-) in der Zusammensetzung das auslautende i: hsjhth (hinaus- 
gehen), H^secTH (hinausführen). 

Anm. In einzelnen fällen ist das t, nicht mehr nachweisbar, und 
kann dann nur nach analogen fällen erschlossen werden. 

Steigerung von e zu 0, häufig in der ahleitung primä- §. 8. 
rer nomina durch suffix 1, femin. a: epeA«, ich gehe hinüber, 

Rpo;^'E, furt; 864«, führe, npo-ROAi^, begleiter; rcsjä, fahre, 80551., 
wagen; nacTiK, flechte, naoTi, zaun; pcK&, sage, npo-poKi, pro- 
phet; leKÄ, fliesse, laufe, tokt», fluss. So auch bei den meist 
denominativen verben auf -hth: Ro^ii^iiTH, führen, vgl. 0. -RO^i; 
TOYiiTH, giessen, vgl. 0. tokt». 

Anm. 1 . Da i — en sein kann, a — on ist, verhält sich a : 5K == 
e ; 0, z. b. MAT&, ich verwirre, Verwirrung; aJiK<R, beuge, 

aftKi, bogen ; 8A55A, binde, r« 55 A, band. 

Anm. 2. Das vorauszusetzende e ist in der verbalbildung zuweilen 
nicht mehr vorhanden, sondern zu h geschwächt oder geschwunden 
(vgl. §§ 6 u. 7), z. b. 55hp«TH (55p-STH), sehen, np-K55bp‘KTH, verachten, 
npt55op'L, Verachtung; Mbp-KTH (up'STH), sterben, Mopii, pest, tod. 

Steigerung von e zu *, häufig bei der ableitung fre- §. 9. 
quentativ-durativer verba aus primitiven: uex«, ich werfe (inf. 
M6CTH), frequ. Mtxai& (inf. MtiaxH); hc-hck«, backe (inf. neuiiH), 
frequ. HcntNaoh (inf. Hcnx;KaTH); RaexiR, flechte (inf. naecxH), frequ. 
na«xatft (inf. natxaxH); OBpAuix^;, finde, erlange (inf. ORptcxii), frequ. 
ORp^xaift (inf. ORp'SxaxH). 

Anm. 1. Nach palatalen consonanten (5K, Y, lu, SR^, lUx) tritt a für 
t ein, daher CE-5R€r«, ich verbrenne (inf. CTtSReiiiXH), frequ. ci-SRaraift 
' (inf. cisRaraxH) für ’^SR-Kraui;. 

Anm. 2. AVenu die stufe e fehlt und durch h, l vertreten ist, scheint 
•s in den gesteigerten formen unmittelbar einem k, i. in den zu 
gründe liegenden zu entsprechen^ z. b. Ri.c-KpkCH4;XH, excitari, 
RiCKptCHXH, excitare; nai^N^XH, gleiten, nai^55axH, kriechen; so steht 
öfter * im infin. , wo die praesensformen h ( 1 ) haben: eptiuiXH, 
sorge tragen, 1. sg. BphfiR (neben Bptr*); KptiflXH, werfen, 1. sg. 

8pbr;K; oxi-RptcxH , öffnen, 1. sg. -Rpb55Ai; RptuiXH, dreschen, 1. sg. 

RpbTC«. 
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Steiger, von 0 zu ü; schwäch, von h zu b. 


10. Steigerung von o zu a; in der nominalbildung, z. b. 
Ko^HTH, fuhren, aquae ductus; tko|>hth, machen, 

TKapb, Opus, geschöpf; in der bildung frequentativ- durativer 
verba, z. b. bo^ä, ich steche (inf. bocth), frequ. Ba;^abb (inf. 
BA;^aTH); Bi^-ropub c«, brenne (inf. Bi^ropiTH), frequ. i'b^rapat« 
(inf. Bi^rapATH); uorib, ich kann (inf. mouith), frequ. RO-Mant&, 
helfe (inf. nouaraTH); Bi^-NOBaub, erneuere (inf. bi^-nobhth), frequ. 
KTk^>HaBi^iai& (inf. Bis^HasAtaTH). 

Anm. 1. Nicht selten fehlt die stufe o, so dass a unmittelbar einem 
1 » (b) in der wurzel gegenüber zu stehen scheint, z. b. BpiTtTH 
(BpbT.), wenden, BpaTHTH; BA'br’EKi, feucht, Baara, feuchtigkeit; 
Mpi:^H«TH (Mpb:i^NftTH), gefrieren, Mpas^l., frost. 

Anm. 2. In nicht zahlreichen fällen steht einem selbst gesteigerten 
t in der Wurzelsilbe ein a in ahleitungen gegenüber, z. b. CTptrüi, 
ich behüte, CTpaRib, Wächter; anJ^Ä, schreite, aaJKÄ, repo (inf. aa- 
jjhth); cbcth, d. i. *c*^-th, setzen (1. sg. cä.^ä), ca^i, pflanze, 
garten, ca^^HTH, pflanzen. Die Steigerungen t und a sind eigentlich 
nicht auf einander zu beziehen, sondern gehen beide auf ursprüng- 
liches a, % zunächst auf e zurück, vgl. 1. sg. d. i. *sen-da, 

zu CtCTH. 

Anm. 3. In einzelnen Worten wechseln a und o, o und e, ohne dass 
Steigerungsverhältnisse bestehen, o und 6 sind dann als Schwä- 
chungen oder dialektverschiedenheiten anzusehen, z. b. poBi neben 
gewöhnl. paB'b, knecht; praepos. po^^i (auseinander, zer-) neben 
pai^i; Tonai, warm, neben Tcnai; oj^oanTH, besiegen, neben o^ca-KTH. 
Regelmässig bleibt o im nom. sg. der 5- stamme, während die 
andern casus e haben, z. b. N6E0, himmel, gen. N€B€ce, vgl. griech. 

gen. In entlehnten Worten vertritt 0 häufig a, 

z. b. coTONa, satanas; noni, papa; norani, paganus; oaiTapb, al- 
tare. — Ein ähnlicher für die formation bedeutungsloser Wechsel 
findet sich auch zwischen t und a, z. b. ^BatCTH, vergelten, neben 
SRaacTH; TpiBa, gras, neben Tpasa. 

n. Die vocale der i-reihe. 

§• Schwächung von i zu b ist regelmässig eingetreten im 

auslaut der i-stämme, z. b. HOuiTb, d. i. *HOU-Tb, nacht, vgl. lit. 
nak-ti-s; ausserdem z. b. R:b;^aTH, warten, 1. sg. HbcaTH, 
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schreiben, 1. sg. iihiu«; bauen, 1. sg. 1. sg. §. 11. 

ifKbT«, inf. i|BHCTH, blühen; 1. sg. yltä, inf. yhcth, zählen. 

Anm. 1. Das b kann auch völlig schwinden (vgl. § 7), daher auch 

U. 8. W. 

Anm. 2. lieber die Spaltung von h zu bj vgl. § 21. 

Steigerung von / (h, b) zu n vor consonanten, z. b. §. 12. 
BiiHCKATH, glänzen, baucki, glanz; o-eh;^'bth, beleidigen, quälen, 
zwang, not; bh,^«th, sehen, b« 4 «th, wissen; bhc^th, hangen, 

Btci, wage; cBbitiH, cbhtjith, leuchten, cbsti, licht, w^elt. 

Steigerung von i (h, b) zu qj, «j vor vocalen, z. b. thh-th, §. 13. 
faulen, thoh, thoh, d. i. *rMojb = *moj’b (s. §. 24, 4), eiter; bh-tii, 
winden, s^.vboh, ^a>boh, windung; ah-kith, giessen, aoh, aoh, talg; 
no-YH-TH (wurz. Ai), ausruhen, bo-koh, ho-koh, ruhe. — Das o 
participiert, wo die Wortbildung es erfordert, an der Steigerung 
von 0 zu a (s. §. 10), daher aj, z. b. hii-th, 1. sg. nH-i&, trinken; 
iiOHTH^ d. i. noj-HTH, l.sg. noift, tränken; davon frequ. Ba-nanTH, 

1. sg. Na>naiaH. 

III. Die vocale der «e-reihe. 

Schwächung des ursprünglichen m zu i tritt regel- §. 14. 
massig ein im auslaut der w-stämme, z. b. aomi, haus, cbiHi, sohn 
( sunü - s ); auch sonst öfter, z. b. B‘b;ii«TH, wach sein, vgl. lit. 
^ bud - n ' t - s , wachsam; (kiA'^Tii cä, erröten, vgl. puBSAb, d . i .* ryd - jü , rot. 

An m. lieber die Spaltung von ii zu "LB s. § 2 1. 

Steigerung von w (xi, x) zu oy vor consonanten, z. b. §. 15. 
exAXTH, wach sein (vgl. Bx:^sxiAaTH, erwachen), boyahth, wecken; 
rxiBHATH, verloren gehen, roYBHTH, verlieren; , awath, 

blasen, aoV^ath, blasen, atmen, aoy?c^) hauch, geist, aoyuia, 
d. i. * duch - Ja , hauch, seele; ctxiaxth ca, sich schämen, ctoyai^ 
schände. 

Steigerung von u (xi, x) zu ob, ab vor vocalen, z. b. §. 16. 
K^xi-TH, decken, KpoB-x, dach; naxi-BaiH, schiffen, naoY-iH, schwim- 
men, schiffen, 1. sg. haob-a, HAOB-bi|b, Schiffer; pxi-in, graben, 
poB-x, grübe; caxi-uiaTH, hören, caoy-th, heissen, 1. sg. caoB-«, 
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vSteiger. von k zu H. 


§. 16. CAOR- 0 , wort. — Das so entstehende o nimmt theil an der ge- 
wöhnlichen Steigerung von o zu a (vgl. oj, aj §. 13), z. b. caoKo, 
wort, caasa, rühm, zu caovTH (s. o.); iiaoK«, int*. nao^TH (s. o.), 
frequ. naasauf^ inf. naaRarH. — Zuweilen fehlt die mittelstufe o, 
z. b. Hsj-Bw-TH, frei sein, H:^BaR-iiTH, befreien. 

Anm. oy wechselt überhaupt mit OR bei hinzutritt eines vocals, 
z. b. Koyiioyift, ich kaufe, inf. KOynoRaTH. 

§. 17. Steigerung von h zu m, von t. zu w. Bei der laut- 
lichen Verwandtschaft des h zu h, des •b zu w treten h und w 
als die schwereren vocale oft als Steigerungen von k und -k 
auf, so dass sich z. b. h : k verhält wie « : e oder a : o, nament- 
lich bei der bildung frequentativ- durativer verba, wobei es 
gleichgültig ist, auf welchen vocal k und i zurückgehen (eigent- 
lich sind II und w als dehnungen von k und i anzusehen; der 
Vorgang ist ein ähnlicher wie im lit. z. b. heben, 

sich erheben, kyl-t^H, heben; die dehnung vertritt auf jüngeren 
sprachstufen oft die Steigerung der älteren perioden). 

k zu H gesteigert, z. b.: 

BkfiaTH, nehmen, 1. sg. B6fi«, frequ. ck-BHpaTH, 1. sg. -BHpa»; 
AkfiaTH, zerreissen, 1. sg. ACp«, frequ. pa^^-ARpaiH, 1. sg. -AHpat&; 
1. sg. »JkMÄ, inf. R5ÄTH, drücken, frequ. ck-aJHuaTH, 1. sg. 
'RSHuaift; ;^kp«TH (: 5 ptTH), blicken, 1. sg. J^kpi& (^pw»), frequ. 
Bk-^^HpaTH, 1. sg. -:5Hpai», ansehen; Mkp^TH (up-RiH), sterben, 1. sg. 
Mkp^B (Mp«), dur. iio-MHpaTti, 1. sg. -MHpai«; crrtuth, leuchten, 
1. sg. cRkuiT«, frequ. cBHiaiH, 1. sg. cRiiTai«; (über das k der 
primitiva vgl. §. 5, §. 11). Zuweilen fehlt die stufe k, nur e ist 
vorhanden, z. b. sBiiraiH, verbrennen, zu xciuth, 1. sg. jRcr« (doch 
kommt die Schreibung sukr« vor); no-rpHBaiH neben iiorptBaTH, 
begraben, zu iio-rp€B«, inf. -rpCTH; ^a-naHTiTH, verflechten, neben 
na«TaTii, zu naei«, inf. iiaecTH; Na-piii|aTH, benennen, zu p€K«, inf. 
peuiTH, sagen; Rk-THifaTH, einlaufen, zu t€kä, inf. tbiuth; doch 
vergleiche pki|ii, Tki|H §.5. — Bei diesem vorgange hat die ana- 
logie von B6p«, BkpavH, ciRRpaTH u. a. mitgewirkt. 


Digitized by Google 


17 . 


l zu u gesteig. Hiatus. Assimilation der voc. 1 1 

T, ZU w gesteigert, z. b.: 

rufen, 1. sg. :^okä, frequ. 1. sg. 

4 i»x-NATH, atmen, 1. sg. frequ. R'&^-^^'ujcath, 1. sg. 

seufzen; .'iiriTH, lügen, 1. sg. frequ. ob-xwath, 1. sg. 

-Aiirsift, verleumden; cmütii, schicken, 1. sg. cLiits», frequ. no- 
CTJitATH, 1. Sg. -CTJAAt«. 

Anm. Als dehnung von i ist ii aufzufassq^ im nom. sg. msc. der 
zusammengesetzten (bestimmten) adjective, z. b. AOBfi'Ei-H,j\OEpii-H 
= ^OBpi-H, das zuweilen noch vorkommt. 


Vocalische lautgesetze. 

Die gegenseitige Wirkung der vocale auf einander und der 
einfluss von consonanten auf vocale* 

Hiatus. Das unmittelbare Zusammentreffen zweier vocale §. 18. 
im inlaut kommt (ausser den in §. 19 zu erwähnenden fällen) 
nur in der Zusammensetzung vor, z. b. Boro-OBp^^bNi, gott-glei- 
chend; MiHoro-ovveHi, icoXu-iiaOf^;; iipH-OBp«cTH, erwerben. 

Assimilation der vocale an einander; es kommt nur 19. 
vollständige vorwärts wirkende assimilation vor, auch diese 
nur nach Schwund eines j zwischen vocalen. 

1. Im genitiv, dativ, locativ sing. msc. und ntr. der zusammen- 

gesetzten (bestimmten) declination der adjectiva: gen. ^OBpi-Kro, 
*AOBpa-ero, (AOBpx, gut); dat. AOBpo^-Kuov (mehrmals 

vorkommend), -AOBpovo^MOv; loc. ^OBp-BicMh, ^OBptieMh (im cod. 
Ostrom, das gewöhnliche), ^ORp^i^Mh; von y«- Stämmen z. b. 
^AOBAHieuh, AOBXHHMh OlORiib, tapfer). 

Anm. Eine ähnliche erscheinung findet sich, obwol seltener, im 
instr. sg. der neutra auf -Hic, z. b. ,^«iXHHHMh = (j^tiüHHie, 

das thun). 

2. In den praesensformen des verbums HtitTH, haben; 
HMSAMb, HMA3IUH, HMnATh = *HMiU€Mh u. s. w. — Seltener ist das- 
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Contraction ; Spaltung; ersatzdehnung. 


§. 19. selbe der fall bei den abgeleiteten verbalstämmen auf a, z. b. 
RiisaaTb =» er ist, von bubath. 

Anm. lieber die imperfecta Atiiaajcb u. s. w. s. bei der conjugation. 

20. Contraction von vocalen kennt das altbulg. nur in sehr 
wenigen fällen: h€, nicht, wird mit den auf ic anlautenden 
praesensformen von butii, sein, zusammengezogen, indem j weg- 
fällt und e + e zu * viird: NtcMh = h 6 leciib, HtcH == Ne lecH u. s. w. 
Ausserdem finden sich in den quellen Schreibungen wie npHTH 
= npH-HTH, heran gehen, und andre leicht erkennbare fälle. 

Zusammenziehung der nach §. 19 zusammenstossendeii 
vocale findet sich erst in neueren slawischen dialekten, ist aber 
z. th. aus diesen in die altbulg. quellen eingedrungen, z. b. 
,\OB(>aro = AOBf^aaro; .^OBpoYMOif = j^oBftovoyMov; ;^0Bp‘BMb » AOBfrs^Mb; 
HuaTb (so in der regel) = HuaaTb; /yisaa.vb =* dahin gehört 

auch die Zusammenziehung von «h zu w in der declination 
des zusammengesetzten adjectivs, z. b. gen.-loc. plur. j^ob^uxi 

== AOBfk'UH.Xl U. S. W. 

§. 21. Spaltung. Wenn h, -tj vor vocale zu stehen kommen, 
spalten sie sich zu b/, ib (vgl. §. 11, §. 14); w wird zu bB 
im selben falle, z. b.: 

H zu b;': BH-TH, schlagen, part. praet. pass. BbiCHi (über 
die Schreibung ehkni s. §. 24, anm.); 

•M zu t.b: K|rEi-TH decken, part. praet. pass. KpiaeHi; ^sbu-th, 
vergessen, part. praet. pass. ^^t-BiBeHi; fass, gen. ^i^A’h.ne; 
BoyK-u, buche, buchstab, gen. BoyK'bBe; 

10 zu bB: pioTH, brüllen, 1. sg. (>bB«. oder €b : penA, 

Anm. Sehr selten ist vor vocalen der unmittelbare Übergang von 
ursprünglichem u in b, z. b. M6ABbNi, adj. possess. honig-, — 

4- suff. büi; in der Zusammensetzung M6AB-t;(b, honig-esser, bär. 

22. Er Satz dehn ung. Die mit consonantenverlust und assi- 

milation verbundene dehnung der vocale ist im altbulg. auf 
wenige deutlich erkennbare fälle beschränkt; es entspricht 
dann t dem e, a dem o, h dem b (dass ■*, a, h hier als längen 
zu fassen sind, geht hervor aus dem umstände, dass diese vo- 


by Google 


Nasalvocale. Die vocale nach.;. 




cale als Steigerungsstufen von e, o, k erscheinen, s. o.) z. b. §. 22. 
pw 1 sg. aor. comp, von peuiTH (1. sg. praes. peK«), sagen, für 
*rek’Sü; dass, von leuiTH (I. sg. t€kä), laufen, für *iek-sü; 

upo-BACA 3. plur. aor. comp, von bocth (1. sg. bo^ä), stechen, für 
*bod-s^; YHCÄ dass, von ymcth (1. sg, yltä), zählen, für *cit~se 
(vgl. bei der conjugation). 

Die nasalvocale. Vocale + nasal (tj, w) können weder §. 23. 
im auslaut noch vor andern consonanten stehen, ausser vor/ 
und dem zwischen m und j eingeschobenen phonetischen l 
(bohr, geruch; ^euiiR, erde). Aus der Verbindung voc. + nas. 
entstehen in den angeführten fällen die nasalvocale und zwar ist 
Ä vor consonanten und im auslaut — a, o, x 4- nasal 
vor vocalen, ä = e, h, h + nasal, z. b. ko^v’i, wasser, acc. 
sg. bo^^ä; bohr, geruch, «xith, riechen; 1. sg. inf. 

blasen; gen. HM6H>e, nom. hma, name; 3. sg. praes. nochtl (inf. 

NOCHTH, tragen), 3. plur. NOCATh, d. i. *nosinÜ; 1. sg. KiihM*, inf. 

KiiATH, verfluchen; 1. sg. »skM«, inf. »sath, drücken. 

Anm. Durch die Vergleichung der verwandten sprachen ergibt sich 
in mehreren fällen, dass oy, xi, X auf & zurückgeheu (vgl. Schleicher, 
Compendium§ 81, 2). Innerhalb des altbulg. ist diese erscheinung 
zu beobachten an der praepos. cx, mit, die in einigen Zusammen- 
setzungen noch CÄ- und coy- lautet (ursprüngl. sam), z. b. CA-iiorx, 
4-Xo^oc, coy-MkHXTH, zweifeln; ebenso in der flexion, z. b. nom. sg. 
msc. KAMXi, stein, gen. KaM6H-6 (vgl. den nom. ntr. hma); das part. 
praes. von praesensstämmen ohne j lautet z. b. BBi^xi (Be:^&, ich 
fahre), von solchen mit j z. b. (a nach j für*, s. §. 24,.')) von 

;i^XAtiTH, 1. sg. thun; die msc. a-stämme haben im acc. plur. 

XI, z. b. pSBXi, nom. sg. paBX, knecht, die y«-stämme a, z. b. KpAH, 
nom. sg. Kpüii, d. i. *krajü, rand. 

Die Veränderungen der vocale durch vorhergehen- §. 24. 
des j oder durch linguale und dentale (aus der Ver- 
bindung von/ mit gutturalen oder dentalen entstandene) 
consonantische doppellaute: uii, »ä; v, jk, ui; i|, (doch 
bei diesen beiden nur, wenn sie = urspr. kj, gj sind, nicht 
wenn sie direct aus k, g entstehen); es wird: 
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0 zu 6, % ZU H, u ZU H uach j. 


§. 24. 1. 0 zu e, z. b.: 

K(kai6Ui> (dat. plur. von Kpsif, rand) = *krajomü,, vgl. (kiiBOMi> (dass, 
von paBi, knecht); 

noAi€ ntr. sg., feld = *pofjo^ vgl. A'mo, werk; 

H€K<BuiT€Mh (instr. sg. von nemj part. praes. act. zu neuiTH, backen), 
vgl. upocTOMh (dass, von npocT'L, einfach); 

(instr. sg. von gäbe), vgl. ho^oik (dass, von ko^j, 

Wasser) ; 

BiiveuL (part. praes. pass, zu kuii^ith, lehren), vgl. c«kom'l (dass, 
zu c«iuTH, hauen, schneiden); 

BAXcMi (part. praes. pass, zu ba'^ath, binden), vgl. »{eroui (dass, 
zu »!cuiTH, brennen); 

AOYuieu^ (instr. sg. von aovuia, seele), vgl. baixok (dass, von 
BJiixa, floh). 

OTBi|€MB (instr. sg. von OThi|h, vater), vgl. f>.^BOMh von paBi. 

K’LHA'i^CM'E (dat. plur. von K'BNA'4h, fürst), vgl. PABOMI. 

2. 'S zu h; für Jh = js wird stets nur h geschrieben, das 

dann wie ji zu sprechen ist (s. §. 2); z. b. im loc. sing.: 

Kp^H, d. i. KpajH =» *Kpajs, von KpAH, rand, vgl. piBS von pJiES, 
knecht ; 

iiOAH, d. i. iiOÄjH, daher auch iioah geschrieben, = *noiijs von 
noiU€, feld, vgl. ^sas von asao, werk; 

GYpsuiTii von OYpiuiTA, Zeit, Vgl. YphTS von YpBTA, linie; 
von gäbe, vgl. ko^s von koa«, wasser; 

npHTSYH von npHTSY«, gleichniss, vgl. p»i|s, d. i. *pÄKS, von p^KS, 
hand ; 

ASXH von AIX5, lüge, vgl. H04S, d. i. *Mors, von Mora, fuss; 

AOYUiH von aoYuiA) seele, vgl. oyiscs, d. i. *oyts,vs, von ovTs^ca, trost; 

OTbl|H, KSHA4H, Vgl. KSCTOIIS == *B'LCTOKS ZU KSCTOKS, OSten, BO4S 
= *Bors ZU Bon, gott. 

3. w zu h; Jh = ju, nur h geschrieben,// gesprochen (s. 2); 

z. b. im instrum. plur. msc. und ntr. 

KpaH, d. i. KpajH, von Kpaii, rand, vgl. paBw von paBi, knecht; 

HOAH, d. i. roaJh, daher auch hoah geschrieben, von iioAie, feld, 
vgl. von A’SÄO, werk; 
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CLBOftHiuTH von CEBOpHiHTC , versammlungsort , vgl. RpsTU von §. 24. 
BpaTÄ plur. tant, thor; 

regen, vgl. von stadt; 

ubYH von MhYh, messer, vgl. KiAiKu von b.i'ek'l, wolf; 
crp^iffSH von CT|>:i»:b, wächter, vgl. von schuld; 

ifBiuH von'nuiiib, fussgänger, vgt. cTpiixu von cTp.ixi, schrecken. 

4. i zu b; für jb’= j-b wird ndch vocalen h geschrieben, 
für welches die bezeichnung ti gebräuchlicli ist; diese ist in 
den älteren quellen noch nicht vorhanden, soll aber in der 
folge der deutlichkeit wegen beibehalten werden (h ist also 
genau genommen stets ß zu lesen, man liest es gewöhnlich 
als blosses y, wie es in den neueren slaw. dialekten gesprochen 
wird). Für iijb, pjb, Mjb wird nur nb, pb, iib oder in einigen 
quellen «b, pb, Hb geschrieben. Z. b.: 

TMOH, d. i. niojb = *riioj>’b, citer, wurz. thh (rNH-Tii, faulen) mit 
Steigerung (§. 13) und sufif. i, vgl. KpOB-’b, dach, ebenso ge- 
bildet von wurz. Kpw (Kpu-TH, decken); 
opbsb (opbsb), adj. possess. von opbjvb, adler, — opbAjb aus *opbsj'L; 
ocbüAujTh, adj. poss. von ocbiiJi, stamm ocbAAT-, asellus, aus 
♦ocbÄÄij'b; 

puHi^^b, rot, aus *p’HA-j’**) vgl. P'la'&th, rot werden; 

YiioBtYb, adj. poss. von yaobuki, menscb, aus *YiiOBiu«j’b; 

Ä-basb, lügner, aus ^Airj-b, vgl. Jibr-ATH, lügen; 

ebenso z. b. im gen. plur. der ursprünglichen y<7-stämme: p*Hb 
zu piKKs, band, aber Bo^b (KOAb), d. i. BOiijb, zu boaki, wille; OYpuHTb 
zu GYpiiUTA, zeit; zu A^^A^b g^be; npHTiYb zu npHTiYA, para- 
bei; Aiasb zu aixa, lüge; a^V«*^ zu a^Yuia, seele. 

5. Wo ein nasalvocal steht, ist derselbe in der regel i, 

z. b. gen. sg. boau zu boah, wille; npHTiYA zu npHTiYA, gleich- 
niss (vgl. gen. sg. ßo^TJ zu bo^a, wasser, §. 23. anm.); iihuia 
part. praes. act. zu nbCAiH, schreiben (vgl. Be:^« §. 23, anm.); 
doch kann auch ih bleiben, z. b. acc. sg. boaub, npHTbYiti wie 
BOA«; 1 . sg. praes. niiuiA;. ' 

Anm. Wo b vor j (k), tt, i€, u, iä) stehen sollte, wird in der regel h 
geschrieben, z. b. eHKNi BbKHb (s. §. 2l); Bei^AKOHHic = B6- 
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(>, Ä + vocal. Vocal. anlaut. 


§. 24. i^AKOiibic (gesetzlosigkeit; cod. 8upr., in dem die beibehaltung de» 
' b sehr gewöhnlich ist); NOUITHI& » HOliiTbtft (instr. sg. von MOlllTb, 
nacht). Im anlaut w ird b überall nicht geschrieben, sondern dafür 
stets H, in diesem falle =» jh (s. o. 4), z. b. urspr. ja~m (acc. sg. 
pron. 3. pers.), slaw\ *jü, daraus ^b, geschrieben h; w'urz. Jam 
(nehmen), slaw. yilm, daraus Jim, inf. »TH, (s. §. 23), 1. sg. praes. 
Jimq, geschrieben HM4k. Nach consonanten tritt b wdeder hervor, 
z. b. Bl N<b (in ihn hinein); OTl-N-bM« (ich nehme weg; über h 
vgl. §.47). 

§. 25. Die Verbindung von p oder ä mit vocalen kann, 
wenn ein consonant folgt, nur die Stellung p, » + vocal haben, 
z. b. rpa^^i, Stadt, baiki, wolf. 

Anm. Diese regel darf wol als eine fürs altbulg. durch- 
stehende angenommen werden, obwol die ältesten quellen, 
w’enigstens w'enn der vocal i, b ist, darin nicht consequent sind, 
z. b. wird im Ostrom, ev. geschrieben KAiKi und Biii’irb, ;^pbX:iTH 
und AbpHsaTH. 

§. 26. Vocalischer anlautr Das altbulg. hat eine abneigung 
gegen vocalischen anlaut der werte; es kommen im anlaute 
überhaupt nur vor: «, h, o, ov, a», niemals e, i, xi, b, a, selten t: 

wo e ursprünglich anlautete, wird J vorgesetzt, z. b. lecub 
(bin) von wurz. es, as; 

vor i, XI tritt b, z. b. bx (in) etymologisch = deutsch, an (x 
als urspr. nasalvocal s. §. 23, anm.); oyy-htii (lehren), aber 
BxiK-N«TH (lernen); 

b kommt als ursprünglicher anlaut nicht vor (vgl. dazu 
§. 24, anm.); 

vor A tritt / oder b, z. b. ba^^ath, binden, vgl. Ägx, band; 
von derselben wurz. »jja, krankheit; 

vor X tritt j, jt aber wird entweder Jh, geschrieben h (s. 
§. 24, 2), z. b. HCKATH (suchen), vgl. ahd. eiscon, oder h, z. b. 
wcTii = xcTH (essen), wie z. b.-im Ostrom, ev. auch geschrie- 
ben wird. 

Auch die anlaute a, o, oy, ä können / oder b als verschlag 
haben, z. b. ku^x neben a:^x (ich); loipo neben oyipo (morgen); 




Digitized by Google 


Emtbeilung der consonnnten. 


17 


neben *55« (band), doch beruhen die formen mit y §. 2(1. 
oder K z. th. auf dem einflusse neuerer dialekte ; kom» (geruch), 
vgl. AXATH (riechen) scheint das einzige beispiel von k vor 0 
zu sein. 


Consonanten. 

Das consonantensystem des altbulgarischeii. 

^ WNr 


Eintheilung. §. 27. 


momentane conson. 

1 

dauerlaute 







nasale 

7- U. /- 




Spiranten 

laute 


stumm 

tönend 


tönend 



(tenues) 

(mediae) 

1 stumm 

1 

tön. 

tön. 

gutturale 

K 

1 

r 1 

X 




palatale 


1 


.i 

(Ä) 

(h i) 

linguale ‘ 


1 

1 

Ui 

* 


P, Ä 

dentale 

T 

A 

C 


N 


labiale 

n 

B 


B 

M 



Anm. 1. Das Zeichen y bedeutet den doppellaut fs, der also der 
dentalen wie lingualen classe angehört, ebenso i| die laute ts, 
beide dental. Man pflegt der kürze wegen wol die laute tu, w, Y 
mit uiT, als palatale zusammen zu fassen, weil sie sämtlich 
aus der Verbindung von j (der reinen palatalis) mit gutt. oder 
dent. entstanden sind. 

Anm. 2. h, p, ii bezeichnen die innige Verbindung von h, f>, ^ mit 7 , 
die palatale aussprache derselben (ü, a etwa wie ital. regno^ favxx- 
glid), doch ist es zweifelhaft, ob diese aussprache, die in den 
neueren slaw. dialekten sehr verbreitet ist, im althulg. bereits 
vollständig durchgedrungen war. 

Anm. 3. sind nicht aufgezählt als dem althulg. fremde 

laute. 

Das verhältniss der althulg. consonanten zu den §• 28. 
ursprünglichen s. .Schleicher, Comp. §. 115. Hier sei nur 

Ueakien, Haudb. d. altbulgar, apracha. 2 
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VerhRltn. der altb. cons. zu d. iirspr. 


§. 28. folgendes bemerkt: k, t, n entsprechen urspr. k, p; r, c 
sowol der urspr. nicht aspirierten wie aspirierten media, also 
g, gh, d, dli^ b, bh; j\ k, n , m, ft, ii dem urspr. jy v, «, w, r (/); 
X ist stets aus ursprüngl. s entstanden und wird durch dieses 
in den verwandten sprachen repräsentiert: xoahth, w.sad, gehen; 
coYX'b, trocken, lit. saüsas. Eine bestimmte regel für das ein- 
treten des x lässt sich nicht geben; in den meisten fällen 
stand das urspr. s zwischen vocalen, seltener im anlaut, selten 
vor consonanten. Altbulgar. c kann ursprüngl k entsprechen, 
z. b. cftk;^>bi|6, vgl xap8-ia, cord-is; vgl 5^xa, decem; 

entspricht urspr. z. b. lijHa-TH, kennen, w. gna, vgl *)ft-Yv<o- 

0X0) ; winter, vgl. altind. hima-Sy d. i. *gkimas, griech. )(etjx-cov 
(doch kann auch lautgesetzlich aus gj hervorgehen, s. §. 36). 

§. 29. Eie Verwandlung von c in x ist verhältnissmässig jung, 
da noch im altbulg. selbst bisweilen in denselben formen c 
und X neben einander Vorkommen, z. b. npH-ucoMi. 1. pl. aor. 
comp, zu npH-HTii (annehmen), gewöhnlich npH-Hxoui; -lac* 3. pl 
dess. neben -uuia, d. i. *-i»x* (s. §. 38). 

Gonsonantische lautgesetze. 

§. 30. Die Veränderungen, welche die consonanten innerhalb des 
altbulg. in Stammbildung (ableitung, Wortbildung) und Wort- 
bildung (flexion, declination und conjugation) erfahren, be- 
ruhen auf der gegenseitigen einwirkung neben einander stehen- 
der laute auf einander (assimilation und dissimilation), sowol 
der consonanten auf consonanten als der vocale auf consonan- 
ten; dazu kommt die einfügung von hilfsconsonanten. 

§. 31. I. Assimilation. 

1. Unvollständige assimilation (anähnlichung) ; die 
Veränderung der laute besteht darin, dass der eine dem andern 
oder beide gegenseitig sich nähern. 

A. stumme vor stummen, tönende vor tönenden 
consonanten. 

Nacli einem allgemeinen gesetze können nur stumme vor 
stummen, nur tönende vor tönenden consonanten stehen (tenues 
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Assimil. ; ßtumme vor stummen u. s. w. ; cons. mit j. 1 ‘J 

vor tenues, mediae vor mediae); im altbulg. kommt indess nur §, 31. 
der fall vor, dass c vor tönenden zu 35, 35 vor stummen zu c 
werden muss: 

c vor Ä zu 35: das innere, fleischartige der rinde, 

von MACO, fleisch; N03^AfkH plur., nasenlöcher, von moct., nase. 

Anm. Schon in älteren quellen kommt das c der praep. ci. (mit) 
durch ausfall des bisweilen vor tönende consonanten zu stelit'n 
und wird dann 35, z. b. 3 CUA 3 (ATH == cik-Kii 3 ^tiTH, zusammenl)imlen; 

3 ;a(^abi = gesund. 

3 ; vor T zu c: 1. sg. i)raes. hc:;-«», inf. Kec-iH, fahren; 1. sg. 
praes. inf. a-bc-tii schreiten. 

Die praei^ositionen Beiji, 81351, H351, pAsji» (s. §. 7) §. 32. 
verlieren in der Zusammensetzung in der regel das auslautende 
■b; das 35 bleibt dann nur vor vocalen und vor den tönenden 
r, Ä, B, 8) 8) M, » (über p s. §. 47), vor den stummen k, t, ii, ,v 
(über c §. 44) wird es zu c, z. b. Rec-KOHhYhHi, unendlich (aus «€351., 
ohne; KOHbi|h, ende); bic-kuii-bth, aufwallen; hc-ii6iiitii, auskochen; 
pAC-xp’KrMATH, zerbrechen; HC-^oj^iiTH, herausgehen (die Veränderun- 
gen dieser praeposit. vor andern anlauten s. in den folg. §§.). 

Anm. In den Worten B€C-ao, rüder, von B€35-iVk, ich fahre; mac-.io, öl, 
zu MA35-ATII, salben ; ci-bäc-ao, fessel, oy-BÄC-AO, diudem, zu BA35-ATH, 
binden, ist 35 vor a, das also hier als stumm gilt, zu c geworden. 

In einigen Worten sind t, ^ vor a zu c geworden (a gilt 
also auch hier als stumm): yiic-ao (vgl. auch yhcma), zahl, zu yi.t-a 
( inf. YHCTH, zählen); täc-ah plur., Saiteninstrument, zither, zu 
(inf. TiBCTH, zither spielen); wc-aii plur., krippe, zu w. wa, inf. 
ttCTH, essen. Die anähnlichung besteht hier zugleich darin, 
dass vor dem dauerlaute a die stummen t, a ebenfalls zum 
dauerlaute geworden sind. 

B. Die Veränderungen der conspnanten in verbin- §. 33. 
düng mit folgendem / (also vor 10, w, k , u, w., h==jb 
für *ji, H=jH). 

1. In der Verbindung der labiale mit/ bleiben die 

consonanten selbst unverändert, es tritt aber zwischen 

n, 8 , 8 , M und / ein a, z. b. 1. sg. praes. koyh-a-i« für *koyiiiä 

2 * 
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20 Conson. durch j veründ.; lab. mit. j\ m, X. 

§. 3S. (vgl. 2, sg. KoyniiiuH, inf. KoynHTH, kaufen); imR-n-KH'E part. praet. 
pass, zu iuoRHTH, üebcn (vgl. SiipiciiT» zu K^ipiiTH, kochen); 
tapfer, edel, — *^or,-jh = 1. sg. praes. zu 

inf. -NOKiiTH, 2. sg. -NOBHiiiii; KM-ii-u; 1. sg. praes. zu inf. hmsth. 

Anm. Dass diese einschiebung eines Ji verhältnissmässig jung ist, 
geht schon aus dem umstände hervor, dass vocal + nasal vor ihm 
unverändert erhalten bleiben (§. 23) und wird bestätigt durch 
die erhaltung von formen ohne ji, z. b. im cod. Supr. 
acc. sing. = gew. ^€MAUL von s^euiiiA, erde; im cod. Supr. sind 
Schreibungen wie OCTilKhiCNii, gewöhnlich ocTüRiiiCH’lt, part. praet. 
pass, von octübhtii (verlassen), häufig. Im Assem. ev. (glagol.) 

d. i. j;€M» gen. sg. = gew. :^CMiiu; 5J€MH dat.-loc. sg. (=i 5 eMjH 
für *3^CMj'R §. 24, 2) = gew. B-L^AIOReHl», d. i. BlS^AtORKNl 

(§. 1 ., anm. 1 ) = gew. iUORAieHT» u. a. 

‘. .34. 2. Die Verbindungen hJ, pj, iij bleiben unverändert, z. b. 

BONU. geruch, uopie, meer, no.^ie, feld, gen. boäki, dat. bojuo u. s. w. 
Diese formen sind als die ältesten anzusehen; es scheint aber, 
dass früh die neigung eingetreten ist, die in den neueren slaw. 
sprachen durchdrang, das J mit dem n, p, n in der aussprache 
so eng zu verbinden, dass dieselben zu palatalem n, p, a wur- 
den und mit y gewissermassen nur einen laut bildeten. Diese 
palat. aussprache wird entweder gar nicht bezeichnet, sondern 
mit Weglassung des j geschrieben noae, Mope u. a., oder durch 
H, p, R ausgedrückt, nach welchem des j stehen aber auch 
fehlen kann, so im cod. Supr. z. b. moXur 1. sg. praes. von 
MORHTH, bitten; ifiiX« (= i|t.aia;) dass, von i|t;aiiTH, heilen; HcnaiimNh 
part. praet. pass, zu hcbr'rhhth, erfüllen; RpRNA (= RpaHu&) 1. sg. 
praes. zu Rp.iHHTH, kämpfen. 

Anm. Da wir das altbulg. in der möglichst ältesten gestalt zu 
schreiben suchen, ist das Zeichen " für uns in den meisten fällen 
überflüssig. Der deutlichkeit wegen soll es im folgenden beibe- 
haltcn werden, wo nach h, p, a ein ii = jH, ein b = jh ist. 

g. 35. 3. In der Verbindung der dentale x, a mit 7 bleiben 

die dentale unverändert, wird zum lingualen Zischlaut: ij zu 
Till, aJ zu die so entstandenen doppellaute aber sind um- 
gestellt zu lUT und bjä: 


\ 
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a. HIT s tJ; z. b. praes. onpAiuTm, OBpaiuTciuH — ’^OBpaTj« 35. 
u. s. w. (inf. OBpiKCTH finden); l.sg. praes. KpMiiTi& = *B(^kTjA (2. sg. 
RftkTHUiH, inf. HfihT-tTH weiiden); ochaauiTk — ^üCkaaTji (§. 24, 4), 

adj. poss. zu ockAA, st. ocbiiaT-, ascllus. 

Steht vor dem t ein c, so wird es an lu assimiliert und 
verschwindet ganz, z. b. 1. sg. praes. pauiT« = *pacuiTÄ = *pacTjÄ, 
inf. pacT-HTH, wachsen machen, vermehren. 

b. »A ■= Aj) praes. xa^A^i xaasAeniH u. s. f. = 

u. s. w., inf. xiAiiTH, dürsten; 1. sg. praes. poxA^ = poAl* (2. sg. 
poAHiHH), inf. pOAiiTii, gebären; puxAh, rot, = ♦pUAj’K (§. 24, 4), 
vgl. pi^A-'KTii, erröten. 

Ein vor a stehendes sj schwindet durcli assimilation an x 
ganz, z. b. 1. sg. praes. iaxa^ = *»: 5 Xaä = hif. u'<a~hth, 

reiten, fahren. 

Ein zwischen t, a tind j stehendes p oder b (dafür nach 
§. 33 stets Bii) hindert nicht die Verbindung des j mit dem 
dental, z. b. 1. sg. praes. cT>MoiuTpu; = *ciuoTpi» (2. sg. cimo- 
TpHuiH), inf. C7>iiOTpHTH, schaueu ; 1. sg. praes. oym^kxapuk = 
inf. -MXAf^HTH, weise machen; 1. sg. praes. ovuphiuTBAia, 
part. praet. pass. OYMphiiiTBai€HT>, inf. oympbtbiith, tödten. Doch 
kommen beispiele des unterbleibens dieser Veränderung vor, 

Z. b. ClMOTp6HHI€, d. L ClMOTpiCNHK. 

Anm. 1. Die lautgruppe lUT entsteht ausserdem durch einwirkung 
eines j auf die gruppe ck; CKj würde zunächst CY geben (s. §. 30), 
dafür aber tritt stets hit ein, z. b. 1. sg. praes. HUiTAi = *HCKj*, 
inf. HCK'ATH, suchen. 

Anm. 2. Treffen in der Zusammensetzung c-Y, 55 -x zusammen, so 
entstehen daraus lUT, XA5 hier kommen wieder die praepos. B€5J-, 

81 : 5 -, h:^-, pa:^- in betracht (s. §. 32), z. b. BCUiTHcakNii, zahllos, = 
’^Bec-YHCAhHl für ^Re^-YHCAbNi (§. 32); BiiiiTATH, aiifangeii, = *B1»C- 
Y4TH für *ki:j-yath; HXA 6 H« 1. Sg. praes. zu Hi^-riNaTH, verjagen, 

= ’^Hi^-xeHx; paXACiUTH, verbrennen, =» *pa:^-X6iUTH. Doch kommt 
die Schreibung bicyoyAHTH ca (sich verwundern) u. a. vor. lieber 
ECYHCAhMl S. U. §. 44. 

4. Die Verbindung der gutturale k, r, 's. mit j. In §. 36. 
dieser Verbindung werden beide consonauten verändert (gegen- 




22 v = Kj; a5 = rj; iu = xj; tf-=Kj; :j = rj; c, ^, 55 mit/ 

5. 36. seitige ciiiäliiilichimg , z. b. A-y zu /-,v u. s. w.). Die Veränderungen 
tlieileii sich in zwei classeii, je michdem das j zum lingualen 
(palatalen) Zischlaute (ui, as) oder zum dentalen (c, 35) wird. 

a. linguale (palatale) Wandlung, k] zu y: 1. sg. praes. 

n.uYA^, 2. sg. iiAXYcuiH = u. s. w., inf. iiaxk-atii , weinen; 

YAOKKYh — *YAOK*Kj’ii (§. 24 , 4 ), adj. poss. voii YAOK^fiKi, mcnsch ; 

rj zu a»: praes. Aiaix, AiaseiiiH u. s. w. = *AirjÄ u. s, w., inf. 
.vfcr-ATii, lügen; cTfksasA, wache, = *CTpArj.i, vgl. ciptr-«, ich be- 
wache; K€i\h-Moa;K (viel vermögender, optimat) = vgl, 

Mor-M, ich kann; 

X zu iu : praes. iiauia», nxiueuiH u. s. w. = *nxxjÄ u. s. w., inf. 
ii.ix-xTH, pflügen; ^oyiin, seele, = *Aoyxjs, vgl. j[oyxhf geist. 

b. dentale Wandlung. kJ zu i|, nur in einigen beson- 
deren fällen und viel seltener als kJ zu y: das suffix msc. hifb, 
ntr. Mje, fern. hi|x steht für *KKjT* u. s. w., hi|x für *HKjx, z. b. 
OTM|h — *0ThKj’i,, Vater ; oexhife, dörfchen, = *ceAhKje ; ebenso niTHi|ii 
— *in.TiiKj.i, vogcl; vgl. ferner ^^AATiiKb, gohlmünze, neben :^AiiTHi|a, 
dass.; ovroAbHiiKi*, einer der gefällt, Verehrer, ovroAkNHi|x, eine 
die gefällt; onkiiiThHHKT., theiliiehmcr, ORhiiiThNiii|x, theilnehmerin. 

In der bildung einer classe frequentativer verba vertritt 
ein wol ebenfalls aus kJ zu erklärendes q ein k im wurzelaus- 
laut, z. b. KAiii|XTH neben kahkath zu kaiik-h^th, schreien, rufen; 
Tni|ATii neben t-kkxth zu t€k-ä (1. sg.), inf. tciuth, laufen. 

rj zu 7,, ebenfalls selten, z. b. CTh^x (pfad) ist aus *cThrjx 
entstanden. In der bildung frequentativer verba wird eben- 
falls r durch 55 vertreten, z. b. neben Hv^-ARHrATH zu 

;i^KnrHmTii, bewegen. 

t 

§. 37. 0. c, i(, z werden mit j zu ui, y, as. tu = cj, z. b. praes. 

iniiiirt., iiiiiiieiiiii u. s. w. = *iiHcjÄ u. s. w. , inf. nhc-xiH (rhc-atii), 
schreiben; iiaiiia, weide, = *iiscja, vgl. iisc-«, ich weide; 

Y = i|j, z. b. praes. kahy^r, KAitYeiuti u. s. w. = ’^kaiiiiJ« u. s. w., 
inf. KAiii|-ATH, schreien; OThYK == *OThiiji, adj. poss. zu OTtqb, vater; 

X == jjj, z. b. praes. ka»:«, KAxeuiH u. s. w. = *kä^'ä u. s. w., 
inf. KA35-AT11, binden; maxa, salbe, *=*MA3yA, vgl. ma:^-ath, salben; 
KiHAibb = adj. poss. zu KiHAi^b, fürst. 
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Aura. Ein zwischen c, und j stehendes A, H hindert die verwand- §. 37. 
luiig nicht, z. b. 1. sg. praes. MiiuiAUL (2. sg. hucahiuh), iuf. mucahth, 
denken; 1. sg. praes. BAAXNift (2. sg. baa:^iiniuh), inf. baa:;nhtii, irre 
führen. 

C. Die Verwandlung der gutturale vor den pala- §. 38. 
talen vocalen. 

Die Verwandlung der gutturale vor den wei- 
chen (palatalen) vocalen e, h, b, t, a kann wie in der 
Verbindung mit j lingual (palatal) und dental sein. Die ein- 
zelnen fälle sind: 

1. voreundh findet nur linguale Wandlung statt: 

K zu Y, z# b. voc. sg. YAOKtYB, iioiu. YAOKtKi, ineuscb; 2. sg. 
praes. neYeuiH, 1. sg. nsK«, koche; von yaok«ki kommt yaobkybctbo, 
humanitas, genus bumanum; 

r zu z. b. voc. sg. Boase, nom. Bori, gott; 2. sg. praes. 
X6X6UIH, 1. sg. xer«, verbrenne; von Bon abgeleitet boxbctbo, 
gottbeit, göttlichkeit; 

X zu Ul, z. b. voc. sg. AOtfuiC) gcist; 2.'sg. praes. 

BpboieuiH, 1. sg. Bpk^x, dresche; von schrecken, abgeleitet 

CTftAiuBMi, schrecklich; von mnhki, mönch, mnhiubcki, mönchisch. 

In den nicht zahlreichen fällen, wo in Stammbildung und 
flexion guttural vor a zu stehen kommt, findet ebenfalls die 
linguale Wandlung statt, z. b. von OTpoKi, kind, demin. 

OTfiOYi; 3. plur. aor. puu« zu 1. sg. ptxi (peuiTH, sagen). 

2. vor H und « findet linguale (palatale) Wandlung 
statt, wenn diese vocale stammbildenden elementen 
(also Suffixen, die nicht unmittelbar declinations- und conju- 
gationsendungen^ind), dentale Wandlung dagegen, wenn 
sie zu flexionsendungen (declinations- und conjugations- 
suffixen) gehören. 

In stammbildenden elementen wirkt * wie w, j geht in dem 
entstehenden lingualen laute auf, als vocal bleibt nur a. 

Beispiele; k zu i|, y: nAiKi, schar, Schlachtordnung, n. plur. 

■AiifH, loc. plui'. haii|«m; abgel. verbum uaiyhih ca, sich scharen, 
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§. 38. in Schlachtordnung stellen, wo -n den verbalstamm bildet; 
T€KÄ, ich laufe, 2. sg. imperat. abgeleit verbum toyhth, 

giessen; 1. sg. imperf. Tcvaa\T» (vgl. Mecw^ci zu h€C-ä, wo t den 
stamm des imperf. bildet); 

r zu as: freund, nom. plur. loc. plur. 

; abgeleit, verb. ^^po^asHTH cä, sich befreunden ; ®er«, ich 
verbrenne, imperat 2. sg. imperf. xexiavL = *»ers 2 i?cx ; 

M-KNorb, viel, compar. mino:Ri'ih = ^uiNortH, vgl. 

X zu c. Hi*. CTpi?rb, schrecken, nom. plur. CTpiicH, loc. plur. 
cTp.iC'R<xi.; abgoleit. verb. cTpAuiHTH, schrecken; trocken, 

compar. co^uiah = *coYmH. 

Anm. 1. Ueberliaupt steht nach y, sü, iii nicht t, sondern, wo dies 
etymologisch zu erwarten war, a, z. b. Y.ici, zeit, neben älterem 
YUCi u. a. 

Anm. 2, ck geht vor flexivischem h, * regelrecht in ci| über, statt 
dessen kann aber auch CT eintreten, z. b. YAORtYkCKl, menschlich, 
loc. sing. msc. YAOR«YkCifK oder YAORHYkCTt. 

§. 39. Die lautverbindungen kt, tt, m werden vor h, k zu iiit, 
z. b. dnf. peiiiTH, sagen, = *peK-TH, 1. sg. praes. peK»; inf. hscuith, 
brennen, = *jKer-TH, 1. sg. praes. aser*; inf. KpisiuTH, dreschen, 
= *Rpnx-TH, 1. sg. praes. Kpkx«; neuiTk, ofen, = *neK-Tk, von h6k«, 
inf. neiuTH, kochen; no-MOinTk. hülfe, = *-Mor-Tk, von Mor*, inf. 
MOiiiTH, können. Zuweilen lässt sich die entstehung des bit aus 
KT nur an den verwandten sprachen nach weisen, z. b. HOiuTk, 
nacht, vgl. litau. naktt-s, 

§. 40. 2. Vollständige assimilation (angleichung). Aus zwei 

ver.schiedenen consonanten werden zwei gleiche, ein doppel- 
consonant; doppelconsonanten werden aber im altbulg. über- 
haiii)t nicht geschrieben (z. b. h;ch «= *icc-cm, vgl. Kc-Mk, 2. u. 
1 . sg. von w. ICC-, sein ; b6i;:ikonhic, gesetzlosigkeit, = *Rc:5-:5aKOMHi€). 

A. rückwirkende assimilation: der letzte consonant 
macht sich den vorhergehenden gleich. Da doppelcon- 
sonanten nicht geschrieben werden, ist das resultat, 
äusserlich angesehen, stets, dass in diesen fällen nur 
der letzte consonant bleibt, der erste wegfällt. 
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Vollst. rück wirk. uBsimil. Assimil. im zusammeng. aor. 25 


K zwischen c und h stehend wird dem h assimiliert §. 40. 
(fällt aus), z. b. w. nnecK, plaudere, tanzen, vgl. niiecK-ATH, davon 

Hil€CIIATH = *nil6CK-N;&TH. 

/ 

T und A werden assimiliert: §. 41. 

1. vor N, z. b. O'CRbHXTH, hell werden, = *-CRbT>N«Tfi, w. 

cRbT, Vgl. 0-CRHT-iiTH, dass.; erwachen, = *ri>an«th, 

w. EIA, vgl. BiA-tTH, dass.; 

2. A vor u, R, c der personalendungen -uh, -mi, -b-b, -cm, 

z. b. w. *A («A)> essen, 1. sg. 'bub = 1. plur. *mi, 1. dual. 

«R«, 2. sg. «cm; 

3. T, A vor A des part. praet. act. II., z. b. w. niiei, inf. 
nxecTii, flechten, part. praet. act. II. niicjii» = * 0 ii 6 T-ji’B; w. mäa, 
inf. nacTH, fallen, davon maai = *naA"»’^- 

II, E werden assimiliert vor m, z. b. oy-cihath, ein- §. 42. 
schlafen, == *>cbii-h;bth, w. ein, vgl. ciii-ath, schlafen; riN«TH 
= *riB-NftTH, ci-rBH«TH, fälteii , vgl. ci-niRATH, dass, (doch ist 
die regel nicht ausnahmslos, vgl. ruRjTH, riiBN^LTH, zu gründe 
gehen); 

0 

n, B, B vor dem t des Infinitivs und supinums, z. b. 
no-YfiiTH, schöpfen, = *ypin-TH, 1. sg. praes. -vphn«, supin. 
noYpiTi; rp6TH, graben, => ’^rpeB-iH, 1. sg. praes. rpcB«; mihth, 
leben, = ’^mshb-th, 1. sg. praes. »hbä. 

Anm. Die Verbindungen ht, bt unterliegen auch anderen gesetzen, 
s. §. 47, 2. 

Die assimilationen im zusammengesetzten aorist §. 43. 
I. (s. d. conjug.). Vor dem c oder x (m) des der Wurzel an- 
gefügten hilfsverbuins wird jeder consonantische wurzelaus- 
laut assimiliert (über die 'ein tretende ersatzdehnung s. §. 22), 
z. b. w. pcK (inf. peiMTH, sagen), 1. sg. aor. p*xi = *peK-xi, 
*p€K-Cl, 2. dual. piCTÄ = *p€K-CTa, 3. plur. piOl« = *p6K-IH«, 
*peK-XÄ, *peK-c*; w. bia (inf. »ctm, essen), 1. sg. aor. hci — 
♦»A'Ci; w. rp6B (inf. rpeiH, graben), 1. sg. aor. HO-rpici = 
**rp6B-Cl u. s. w. 


26 Vorwärts w. assim.; dissimil.; consonanteneiuschieb. 

§. 44. Das 55 der pracpositioncii kcs;-, wird 

in der zusaiimiensetzuiig vor c zu c (c-c nur c geschrieben, 
s. 0 .), z. b. B€CiiOK€CLMTk, aXo^o?, = KicMHiATH CÄ, lachen, 

— *Ri: 5 -cM. ; Hci^ciiÄTH, austrocknen (intrans.) = *h: 5 -c.; p^ctouth, 
entfernt sein, = *pa: 5 -CT. 

Aiinn Auch vor y, 111, i| kann 35 , das vor jenen stummen lauten 
zunächst zu c werden musste, assimiliert werden und so schwinden, 
z. h. B6YHC.^hN'i>, zahllos, — *b€3J-y; piUiihA'^, auseinander gegan- 
gen, = *p.’i^-ui. ; iiii'B.’UtTil, heilen, = hc-I|. (neben HCi|HAHTH, HCTtJlHTH, 
s. §. 38, anm. 2.). — lieber iiit aus cy vgl, §. 35, anm. 2. 

§. 45. B. vorwärtswirkende assimilation: der erste conso- 
nant macht sich den folgenden gleich, der demnach 
ganz schwindet. 

Das B der praeposition OB'L(um) assimiliert nach Ver- 
lust dos auslautenden t. in der Zusammensetzung folgendes k, 
z. h. OBAtuiTii, umziehen, anziehen, = ^ob-ka-biiith ; OBtii, gelübde, 
versprechen, = ^OB-KtTi», (KtiT., ratschlag, vertrag). 

§.46. II. Dissimilation; 

aus zwei gleichen consonanten werden ungleiche. 

T und Ä werden vor t zu c, z. b. w. habt, 1. sg. praes. 
HACT«, inf. iiAcc-TH = *nACT-TH, sup, HACC-Ti = ^iiABT-Ti, flechten; w. 
RAA, 1 . sg. praes. naji;*, inf. hac-th = *nAA-iii, sup. hac-ti = 
*nA^^-Tl, fallen; wurz. kaaj^, 1 . sg. kaa^ä (inf. kaactü, herrschen), 
davon raac-tb, herrschaft, = ^raa^-tb. 

§. 47. III. Consonanteneinschiebung und -Vorschlag. 

1 . Zwischen ^ und p kann ^ eingeschoben worden. 
Die meisten hierher gehörigen lalle beziehen sich auf die Zu- 
sammensetzung der praepos. Be:^-, rii^, 11 : 5 -, pAi^- mit werten, die 
auf p anlauten, z. b. ki^-j^-pacth, aufwachsen, h:^-;^-p 6 iuth , aus- 
sprechen, pA^-A-ptuiHTH, lösen. Ausserhalb der Zusammensetzung 
z. b, H^-A-pAHAB, Israel, ij-A-pMi für s^pnAi», reif. Dasselbe findet 
bisweilen statt zwischen sk und p, z. b. sBAp-sAO, kehle, XApit^B«, 
füUen, für gewöhnl. sKptAO, asptE*. 
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Einscliieb. ii. Vorschlag von conson., namentl. n. 
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Anm. In der stammbilduiig kann man bisweilen die einschiebung §. 47. 
von T zwischen c — p beobachten, z. b. bunt, von ühG-ATH, 

malen, schreiben, suffix -pi, vgl. ^on-pi;, gut. lieber CTp == urspr. 
sr im Wurzelanlaut s. Schleicher, Comp. §. 182, 7. 

2. Zwischen dem t des Infinitivs und den wurzel- 
auslauten ii, s kann die einschiebung eines c statt- 
finden, z. b. rpCB-c-TH (graben), no-vpbn-c-TH' (schöpfen); zwi- 
schen fl und c kommt auch i vor, no-Yphn-i»c-TH; endlich kann 
der labial an c assimiliert werden, so dass die formen rpecTH, 
novpbCTH entstehen. 

Anm. Die Infinitive dieser verba können also folgende formen 
haben: rpCTH (§. 42) rpcBCTH, rpccTH, iiOYphiiiCTH. 

3. Vor das anlautende y der obliquen Casus des pronomens §. 48. 

H (gen. lero, dat. kmo^, instr. iiMb, d. i. juMb u. s. w.) wird n 
vorgeschlagen, wenn dieselben unmittelbar von einer echten 
praepositiou abhangen (bc^’b, kt., ;^o, kt., ha, m.i;^t., o, 

OTi, no, hoat;, iipH, iipiiA’i») ov), z. b. b€/,i. h-kpo, ohne ihn, ha Hb, 
auf ihn, ci» hhmh, mit ihnen, oy hh.vi., bei ihnen; aber ci lero 
MATepHUb, mit seiner mutter. 

Ebenso bei den cass. obl. des relativums H-ase (gen. Kro-ase 
u. s. w.) und den aus h gebildeten relativen adverbien, z. b. 

HAcase, wo, a® his wo, bis; iäa®Y> woher, ott. hub^oy, von 

woher; fcr^A, als, bt. Hier/^A. 

4. Vorschlag eines h kann stattfinden in der Zusammen- 
setzung von Bl, OTi, ci mit umi, nehmen, z. c. ci-H-bui part. 
praet. act. I., ci-H-bMi subst., Versammlung; oti-ha, d. i. -h-» 

3. 8g. aor. comp, (aber auch oti-hmi, oti-hith). 

Vorschlag eines h findet regelmässig statt in der Zusam- 
mensetzung von Kl, ci mit hth, gehen, ki-h-hth, ci-h-hth. 

Ausserdem findet sich derselbe verschlag in einigen selt- 
neren fällen und nicht durchgängig, z. b. ci-h-icth neben cvncTH 
(verzehren), ci-h-hckatii (sammeln), ki-h-oyihhth (hören, iv- 
(üTt^EoÖai). 
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Auslaut. 




Auslautsgesetz. 

§. iO. Kein altbulgarischcs wort kann auf einen consonanten aus- 
lauten; wo die Vergleichung der verwandten sprachen ur- 
sprünglich consonantischen auslaut ergibt, sind auslautendes 
n, m mit dem vorhergehenden vocal zum nasalvocale gewor- 
den (§. 23), die übrigen consonanten abgefallen (vgl. Schlei- 
cher, Comp. §. 183). 

An in. Ausnahmen von diesem gesetz sind nur scheinbar: man findet 
in den quellen öfter Schreibungen wie r 63J inci», ohne uns, h:^ 
aus der stadt u. a. dgl., hier aber sind praeposition und 
abhängiger Casus nach verlust des auslautenden i der praep. so eng 
zusammen gesprochen, dass sie unter einen accent fallen und ge- 
wissermassen als ein wort anzuseheu sind. Daher nimmt auch in 
solchen fällen das ^ an den lautgesetzlichen Wandlungen thcil, die 
§§. 20, 35 anm. 2, 44, 47 besprochen wurden, z. b. hc KAueiie == 
K.1U6H6, aus dem steine, HUiTp-BKil = Y(ltB.Y,/aus dem 
mutterleibe, BCCiNa = C’BH.1, ohne schlaf, — ^6:^1, 

(tANi, ohne wunden, sogar h<r Ni€ro => Micro (vgl. §. 37, anm.); 
ähnlich ist uimhuh » c'l nhuh. u. a. dgl. 
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II. Formenlehre. 


A. DeclinaUon. 

1. Declination der nomina 

{suhstantiva y adjectiva). 

Allgemeine bemerkungen. §. 50. 

Das altbulg. unterscheidet folgende casus : nominativ, 
genitiv, dativ, accusativ, Instrumentalis, locativ, vocativ; die 
drei genera: masculinum, femininum, neutrum; die drei numeri: 
siugular, dual, plural. Im neutrum fallen nom., acc., voc. sing, 
in eine form zusammen, ebenso der nom. und acc. plur. Der * 
dual unterscheidet nur drei casusformen : eine für nom., acc., 
vocat., die zweite für gen. und loc., die dritte für dat. und 
instr. Im plur. ist der vocat. nicht vom nom. unterschieden. 

Wir theilen die declination ein nach dem auslaute der 
nominalstämme, machen aber aus den consonantisch auslau- 
tenden stammen keine besondere classe, sondern nur eine 
unterabtheilung der «-classe, weil jene in den meisten casus 
in die analogie der i-stämme übergegangen sind; wir bekom- 
men daher folgende eintheilung: 

1. i- und consonantische stamme: 

A. i -stamme (slaw. auf b auslautend): 

a. masculina. 

b. feminina. 
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Declination; i-stämme. 

§. 50. B. consonantisch e stamme: 

a. s- Stämme (auf c ausL). 

b. w- stamme (auf n ausl.). 

c. r- Stämme (auf (> ausl.). 

(1. /-Stämme (auf t ausl.). 

2. ?(-stämme: 

A. Stämme auf langes ü (ii). 

B. Stämme auf kurzes ü (i»). 

3. «-Stämme: 

A. reine a-stämme, ohne j: 

a. masc. und ntr. (stammausl. slaw. o). 

b. femin. (stammausl. slaw. a). 

B. /«-Stämme: 

a. msc. und ntr. (stammauslaut slaw. ic). 

b. femin. (stammauslaut slaw. «). 

§. 51. 1. Die i- und consonantischen stamme. 

A. f -Stämme, stammauslaut h. Zu dieser classe gehö- 
ren nur msc. und fern, substantive. Im sing, sind gen., dat., 
loc., voc. in folge von lautgesetzen in eine form zusammen- 
gefallen (über die urspidingliche form der casussuffixe sowol 
bei dieser wie bei den anderen stammclassen s. Schleicher, 
Compendium in den betreffenden abschnitten von §. 243 — 263). 



a. masc. 

b. fern. a. masc. 

b. fern. 

sing. nom. 

OÄTh (weg) 

KOCTh (knochen) plur. n&TH-ie 

KOCTH 

gen. 

n&TH 

KOCTH 

HiVLTH-H 

KOCTH -ii 

dat. 

HilTH 

KOCTH 

H^kkTh-H'E 

KOCTh-Ml 

acc. 

n«Th 

KOCTh 

HiftTH 

KOCTH 

instr. niifcTb-Mh 

KOCTH-U6 

HftTh-MH 

KOCTh-MH 

loc. 

voc. 

n«TH 

n«TH 

KOCTH n«Th-;ci 

KOCTH 

KOCTh-, Vh 
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Declination; t-stämme. 
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a. masc, 

dual, noni.-acc. n«TH 


gen.-loc. nj&TH-H> 
dat-instr. 


b. fern, 

KOCTH 

KOCTH-iO 


§. 51. 


KOCTh'U;i. 


Hierher gehörige masc. sind z. b. roA^Rh (taube), tocroar 
( herr; hat öfter gen. rociio;^», dat. rocaoji^OY nach art der 
a- stamme), rocii» (gast), (wildes thier), jjätr Schwieger- 
sohn), iuoAHK nom. plur. (leute), (här), tätr (dieb), 

TbCTb (Schwiegervater), vpbKb (vpiKb, wurm) u. a. Auch ji^tkUk 
(tag) bildet casus nach dieser classe; gen., dat., loc. sing. j^kUH; 
gen. dual. nom. plur. a>>hhi€, gen. a>'HHh, loc. 

(der instr. sing, hat bisweilen die fern, form 

Zu den fein, gehören die zahlreichen mit den Suffixen b 
(i), Tb (ti) gebildeten fern, substantive, z. b. (be- 

fehl), ^»Yb (rede), MACTb (herrschaft) , mouitr (macht), (»SAOCTb 
(freude) u. s. f. 

Anm. 1. H vor den endungen ii, ic, m), i» steht für b (vgl. §.2 4 anm.), 
das sich bisweilen noch findet, z.b. ciMpbTbüb instr. sg.’von CbUpbTb 
(tod) u. a. dgl. im Suprasl. cod. 

Anm. 2. Vor den auf i, b auslautenden (mit m, a anlautenden) 
Casusendungen ist schon in den ältesten quellen b vielfach, in 
manchen durchgehends, zu e geworden z. b. moACMi ^ iUOAhUii, 
iliOA6Xi — iliOAb.vb; K€UiT6,vb =» K€UiTb,xi (KCUiTb, Sache, ding), und 
so bei allen hierher gehörigen werten. 

Anm. 3. Die i-stämme gehen in verschiedenen quellen nicht selten 
in die analogic der ya-stämme über, vgl. §. 59, anm. 3. 

B. consonantische stamme; consonantisch flectiert §. 52. 
werden können nur nom.-acc. und gen. sing.; gen. dual.; nom., 
acc., gen. plur. Die übrigen casus folgen der analogie der 
f-stämme, einzeln auch der ö-stämme. 

a. s-stämme; stammauslaut c, z. b. ciiOBec- (wort), nom. 
sg. ciioBO mit Verlust des auslautcnden consonanten; die hier- 
her gehörigen substant. sind sämtlich neutra, beisp. ncbo 
(himmel), tmo (leib), yo^ao (wunder), oko (äuge), oyxo (ohr), 
über die beiden letzteren vgl. indess G5. 
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Declination; -stamme; n- stamme. 


§• 52. 



. sing. 

plur. 

nom. 

CAOBO 

CAOBCC-A 

gen. 

CAOBeC-6 

CAOBCC-'b 

dat. 


JCAOBeCbMl 

CAOB6CH 

IcAOseceMi 


acc. 

CAOEO 

CAOB6C-A 


fCAOBCCbUb 

fCAOBCCbUH 

instr. 

loc. 

|cAOBCCeUb 

jcAOBecu 

fCAOBeCb.Xl 

CAOB6CH 



IcAOBCCeXl 


dual. 

CAORCCH 

Ci\OBCC-OY 

f CAOBCChMA 
CAOB6C6MA 


Anm. 1. Das k vor den mit M und jc anfangenden casusendungen 
ist schon in den ältesten quellen selten und nicht überall beleg- 
bar (vgl. §.51, anm. 2), doch kommen formen mit h vor, z. b. 
CAOBCCbUh, TtAecbua, YOYA<iCLMH, CA0B6Ch,\'E. Der instr. plur. hat 
meistens die form der a- stamme CAOBecu, auch der nom.-acc. 
dual, kann diese haben, also CAOB6C-B. 

Anm. 2. Die hierher gehörenden worte können überhaupt der analogie 
der neutralen a-stämme in der art folgen, dass das suffix -ec- für die 
flexion ganz verloren geht, z. b. gen. tma, dat* TtAOf u. 8.f.(s.§. 58), 


§. 53. w-stämme; 1. masc. st. kamcn- (stein), nom. sing, khu ’ u ; 

2. neutr. st. Hueii- (name), nom. sing, hma (vgl. §• 23). 



1. masc. 

2. neutr. 


1. masc. 

2. 7ieutr. 

sing. nom. 

KAMI! 

HM« 

plur. 

KAMeN-6 

HMCH-A 

gen. 

KAMCH-e 

HM6H-6 


l'KAMeH-'E 

HM6N-1 





[kamcnhh 


dat. 

KAM6MH 

HM6NH 

j 

[KAMeRbMl 

[HMeRbMl 




1 

[KAMCNeMl 

[HMeNeMl 

acc. 

KAM6N-6, 

HM« 


KAM6HH 

HM6N-A 

1 

[KAMCNbUb I 

[HMCRbMb 


KAMCHbMH 

HMCMH 

instr. j 

[KAMeNCMb I 

[HMeHCMb 




loc. 

KAM6NH 

HMeNH 

) 

'KAM6Nb,Vb J 

[HMCNbVb 




1 

KAM6N6,Vb ( 

HMCHe.Vl 

voc. 

KAU6MH 

HM« 





dual. nom. acc. kamcmh hmcmh 

gen. loc. KAMCNHIO HM6N-OV 

dat. instr. KAMCNbMA HMeNbMA 
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iDeclination; r-stämme, ^•stämme. 

Hierher gehören z. b. msc. KOpA, das einzige msc. mit x im §. 53. 

nom. sing., K^euu (kiesel), haiimij (flamme); ntr. nseux (stamm, 

Y^voc), Bp«MA (last), KftMA (zeit), ctux (same) u. a. 

Anm. 1. Die masc. können auch schon im nom. sing, die t- form 
haben: KAueNh u. s. f., einige sind nur in dieser nachweis- 
bar: mpbCTCHb (finger), peucNb (riemen), CTCiieiib (stufe), lexcMb 
(hirsch). 

Anm. 2. Die im paradigma mit aufgeführten regelrechten formen 
der t- stamme sind selten und zum theil nicht zu belegen, vgl. 

§.51 anm. 2, §. 52 anm. 1 ; doch kommen z. b. vor HM6NbUb, ko- 
pCHbUN u. a. 

Anm. 3. Der instr. plur. ntr. scheint stets die form der a- stamme 
zu haben, vgl. cxOBCCii §. 52. 

Anm. 4. Nach diesem paradigma bildet A>^Nb einige casus von einem 
stamme gen. sing. acc. sing. dual. A>»n-oy, 

gen. plur. (vgl. dazu §. 51). 

c. r- Stämme; nur die feminina, stamm uATep- (mutter), §. 54. 

nom. sing, uath, st. A’^iiirep- (tochter), nom sing. a^th. 


nom. 

UATH 

plur. MAiepH 

dual. MAT6pH 

gen. 

MAiep-c 

u:iT6p-'b 

UAT6p-0Y 

dat. 

MÜTCpH 

jUATepbUl 

[uATepeui 

MATepbMA 

acc. 

UST6p-6 

UÜTCpH 


instr. 

MSTepHlft 

MATepbUH 


loc. 

MATepn 

f MAiepb^ 
[uATepeiTb 


voc. 

MATH 




Anm. 1. lieber die formen mit b vgl. §. 51 anm. 2, §. 52 anm. 1, 

§. 53 anm. 2.; A'^uiTepb.rb kommt vor. 

Anm. 2. Der acc. sing, hat öfter die form der t- stamme: uarepb. 

d, /-Stämme; st. »p*bat- (füllen), nom. sing. »p*Bx; die §. 55. 
hierher gehörigen werte sind sämtlich neutr. substantive; 
z. b. OTpOYA (kind), leaa (kalb), HrHx (lamm) u. a. 

Leskieu, Handb. d. altbulgar spräche. ^ 


^4 

§. 55. sing. 


§. 56. 



Declination; u -stamme, auf il. 


nom. 

a:ptBA plur. 

xpfiBAT-A duaL 

»ptBATH 

gen. 

Xp«BAT-6 

SKp«BAT-’b 

XptBAT-OY 

dat. 

Xp«BATH 1 

[»ptBATbUl 

[aspcBATeui 

»ptBATbMA 

acc. 

Xp«BA 

Xp«BAT-A 


instr. 

JxpHBATbUh 

[xpHBATeUh 

:i:p«EATii 


loc. 

SRptBATH 1 

[xptBAThTrb 

[xptBATBXl 



Anm. 1. lieber die formen mit b vgl. §.51 anm. 2, §. 52 anm. 1, §. 53 
anm. 2. — Der instr. plur. hat die form der a- stamme, vgl. 

CA0B6CU, HUeNlI. 

Anm. 2, Der loc. sing, hat nicht selten die form xpiGATe. 

Anm. 3. Die participial- und comparativstämme, die einzelne casus 
von den ursprünglich consonantischen stammen bilden, s. §. 63. 

2. w-stämme. 

A. Stämme auf langes ü (w), nom. sing, w, z. b. 
ilftbKu (kirche). Vor den vocalisch anlautenden casusendun- 
gen wird u zu m gespalten (§. 22), wodurch der stamm con- 
sonantisch wird: ii^bKiB-; nach art der consonant. stamme 
werden aber nur gen. und acc. sing., gen. plur. gebildet; in 
den übrigen casus wird der stamm i|pbirbB- als e- oder fern, 
ö- stamm behandelt. Hierher gehören nur fern, substantive, 
z. b. sovKii (buche, buchstab), siobw (liebe), CB6Kpii (Schwieger- 
mutter), cuoKu (feige), »ipw (Schwägerin) u. a. 


sing. nom. 


plur. llphKlBH 

llphKlB-l 

iIpbifbBau'b 

ifphKlBH 

qpbKlBSMH 

i|pbifbBs;tb 


dual. *ifpbK'bBH 


^llphKlBHIO 

^IfpblTbBaMA 


lIpbKU 

gen. i|pbirbB-6 
dat. i|pbirbBH 
acc. iipbKiB-e 
instr. iipbKiBHtft 
loc. lIphKlBH 
YOC. IfpbKU 

Anm. 1. Auch andere casus als die im paradigma angeführten finden 
sich nachanalogiederf-stämme, selbst der nom. sing, als AiOBOBb« 
iiiOE'bBh; acc. sing, ebenfalls AiOBOBb, i|pbirbBb. Kp'bBh(blut; das nur in 
dieser form nachgewiesen ist, ^Kpii kann nur aus neueren dialekten 
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erschlossen werden) bildetnach dieser weise nur gen. sing.N|rsK-e, die §. 56. 
andern formen nach den t-stämmen, z. b. KfrsBHH, Kp'LBhU'S, KfiSBbHH. 

— lieber die nach art der fern, a - stamme gebildeten casus s. §. 58. 

Anm. 2. Der dual ist unbelegt; die angegebenen formen sind nach 
der analogie der casus des plurals erschlossen. 

B. stamme auf ursprünglich kurzes u, slaw. s, §. 57. 
st. cuNS-, nom. sg. cvai (sohn). Vor mehreren vocalisch 
anlautenden casusendungen hat steigei*ung des auslautes statt 
gefunden (dat. sing., nom. gen. plur., gen. dual — Vgl. Schlei- 
cher, CiuoueHie ocuobi na -y- b'S c.iaBAHCKHxi asuKaxi». IIpiuox, 

Kl XI. T. aan. IImu. Arb^. nayRi C. Ilerepd. 1867.). Von diesen 
Stämmen sind fast alle casus noch belegbar, aber sie bilden 
insofern keine selbständige, lebendige declination, als sie auch 
nach der analogie der masc. a - Stämme (deren nom. sing, eben- 
falls auf ’E endigt) flectiert werden und wieder die masc. 
a- Stämme die ursprünglich den m- S tämmen angehörenden 
formen annehmen können. Die als ursprüngliche m- S tämme 
aufzufassenden worte, z. b. uefti (honig), boai (ochs), noai (seite, 
hälfte), AOMi (haus) u. a., sind alle masculina. 


sing. 

plur. 

dual. 

nom. cvHi 

CyROBB 

CVRII 

gen. cvRor 

CliROBl 

CUROBOY 

dat. CUNOBH 

'‘CURIMI 

(cyRUJs) 

acc. c’un'h 

CUR'y 


instr. cuaiMh 

CURIUH 


loc. cyaoY 

cyRi^ 


voc. cyNOY 



Der dat. plur. hat stets 

0 : ClIHOMi; so 

kommt auch ciiROAi 


vor. Der dat. dual., für den ich keinen beleg kenne, ist nach 
■OAlUA gebildet. 

3. fl-stämme. §• Ö8. 

A. reine «-Stämme (ohne 7); a. msc. st. pnBO-, nom. sg. 
pABi (knecht), ntr. st. auo-, nom. sg. (werk) ; b. fern. st. pusa-, 
nom. sg. piiBA (üsch). 


3* 
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§. 58 . 


a. msc. 

nir. 

b. fern. 

a. mso. 

nir. 

b. fern. 

sing.n. pAB* 

Ä*AO 

P*1BA 

plur. pABH 

Ä*AÄ 

p*IB*l 

g. pABA 

Ä*AA 

P*IB*I 

pAE* 

A*A* 

p*IB* 

d. pABoy 

Ä*A0y 

P*IB* 

pABOM* 

A*AOU* 

p*lBAU* 

a. pAB* 

A*AO 

P*IBÜ^ 

pABU 

A*AA 

P*IB*I 

i. pAEOMh 

A*ÄOMb 

p*IBOt& 

pAB*l 

A*A*i 

pUBAUH 

1. pAB* 

A*A* 

p*iß* 

pAB*X* 

A*A*>TL 

pUBAA* 

V. pABC 

A*AO 

P*IB0 




(lual.n. pABA 

A*A* 

P*IB* 




g. pABOy 

Ä*.\oy 

p*iBoy 




d. pABOUA 

A*AOUA 

P*1BAUA 





Anm. 1. Um an die vor e, H, * eintretenden Wandlungen der gutt. 
zu erinnern genüge anzuführen: msc. räiki (wolf), loc. sing. ba'LI|«, 
voc. sing. Biiive; nom. plur. kaiiih, loc. plur. fern. Borii 

(fuss), dat.-loc. sing. 110:5*, nom.-acc. dual. 110:5*. Die allgemeine 
regel. s. §. 38. 

Anm. 2. Im instr. sing, findet sich oft* für 0: gßist), 

so im cod. Ostrom, regelmässig; ebenso im instr. plur. 

gäbe), rp*]c*MH (rp*jc*, Bünde) und im loc. plur. 0 statt *, 
z. b. ;^Kopox* (AKOpi, hof). Diese formen des instr. und loc. plur. 
sind sicher den u - stammen entlehnt (im loc. plur. steht also 0 
für 1 ), s. §. 57, da die bildung bei den a- stammen von alters her 
eine andre ist (paB*i, pAB*A*). Demnach scheint es, dass 
auch der instr. sing, mit * die form der w- stamme ist. (Ueber die 
Vermischung der a- und M-stänoune vgl. §. 60)., 

Anm. 3. Die auf -hm* ausgehenden masc. (meist Völker- und ein- ' 
wohnemamen), z. b. Bii*rApHM* (Bulgar), rpaxA^MHH* (städter, 
bürger), verlieren im plur. die silbe -hm* und bilden den nom. plur. 
consonantisch auf 6: BA*r<ip6. Die übrigen casus des plur. werden 
meist nach analogie der «-stamme gebildet, z. b. instr. plur. 
pom*i (pOVMHH*, (^u>}jLato;), dat. plur. BOAnpOM* (BOAüipHH*, bojar, 
fürst), daneben seltener nach der weise der consonantischen oder 
I- stamme, z. b. dat. plur. COAOYHIAM6H* (cOAOyHKlNHH*, Thessa- 
lonicher), loc. plur. rpAXAAM6;rL. , 

Anm. 4 . Die masculinafemininaler form, z. b. KOiBBOAA (kriegsführer, 

. herzog), baaa*ika (herrscher), CAOyrA (diener), sind in der flexion 
durchaus dem fern, gleich. 


Declination; /a- stamme. 
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B. 7 rt-stämme. a. masc.-neutr.; msc. st. «psic- (für §. 59, 
*Kpajo-), nom. sing. Kpaii (rand); st. konk-, nom. sing. KONb 
(ross); st. uihme- (aus *UÄr-jo-), nom. sing. M«;Rb (mann); 
neutr. st. und nom. ntNHie (gesang), nome (feld), noase (lager; 
aus *iior-jo). 


mas culinum.' 



sing. 



plur. 


nom.. Kpi^H 

KOMb 

MüfiXb 

KpAH 

KOHH 

MftXH 

gen. Kpün 

KOHM 


KpAN 

KOHb 

MibSRb 

dat. Kp.iio 

KOMM) 

MAHSOY 

KpAKMl 

KOHICMl 


acc. Kp^lH 

KONb 

Miy^Xb 

KpAM 

KOHIA 


instr. KpAKMb 

KONICMb 

M«iK6Mb 

KpAH 

KOHH 

M^bXH 

loc. KpilH 

KOHH 

uikmn 

KpAHiCb 

KOHHX1> 

M&H!Hjrb 

voc. Kp:iio 

KOHH) 

M«<KOY 






dual. 



nom. -acc. 

KpAM 

KOHH 


• 

gen. -loc. 

KpAlO 

KOHH) 

MAXOY 


dat. -instr. 

KpAICMA 

KOHI6MA 

M«X6MA 




neutrum. 



• 

sing. 



plur. . 


nom. ntMHK 

noAie 

AOX€ 

n«HHn 

nOAM 

AOXA 

gen. nuiHn 

nOAM 

AOXA 

IltHHH 

noAb 

AOXb 

dat. n«iiHH) 

noAio 

AOXOY 

n^HHiCMl 

HOAKMl 

AOXCMl 

acc. n«NHie 

noAie 

A0X6 

n«HH» 

nOAM 

AOXA 

instr. n«HHi6Mb noAicub Aoxeuh 

mHHH 

nOAH 

AOXH 

loc. OtHHH 

nOAH 

AOXH 

H'BHHHXl 

no''Hjni 

AOXHXl 



dual. 



nom. 

-acc. n«NHH 

nOAH 

AOHSH 


gen.- 

loc. n«HHH> 

ilOAlO 

AO!SOY 


dat.- 

instr. H'KMHICUA 

noAieuA 

AOX6MA 



b. femininum; stamm und nom. ijmh« (schlänge), kos« 
(wille), AOYuii (aus *ÄOYJy»> vgl. AOYXi, geist) seele. 
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sing. 



plur. 


nom. 

:^MHn 

BOilM 

;i(0viHA 


BOAH 

Aor*M* 

gen. 


BOAM 

AOYUIÄ 

I^UHH 

BOAb 

AO^Hib 

dat. 


ROAH 

/(OVUIH 

:^UHIAM'b 

BOAHUl 

AOXinAMi 

acc. 


ROAW 



ROAIi 

AOVIB« 

instr. 3^MHi6K 

B0AI6W 

AOYuieub 

3^MHRIMH 

BOAMMH 

AoyuiAMH 

loc. 

!^UHH 

BO AN 



BOAH^Cb 

AO^uia^Tb 

voc. 

pMHK 

BOAK 

AOVU16 







dual. 

• 



nom. 

-acc. 3^MHH 

BO AH 

AO^iH 



gen.- 

loc. I^MHIO 

BOAfO 

AO^uiov 



dat.- 

instr. 

BOAnUS 

AOYBIAMA 



Anm. l. Die in betracht kommenden Veränderungen der vocale 
nach j s. §. 24. • 

Anm. 2. Die masc. auf -i|h, - 35 b haben den voc. sing, in der regel auf 
6: OTbY6 (OTbi|b, vater), KiNAxe fiirst). 

Anm. 3. Einzelne casus finden sich auch nicht selten in der form 
der I- Stämme (die ja im nom. sing, den J«- Stämmen gleichlauten), 
z. b. instr. sing. OThi|bMb (OTbi|b, vater), instr. plur. NoasbUH (NOXb, 
messer); am häufigsten der nom. plur.: regelmässig bei 

den nomina agentis auf -T6Sb, z. b. poAHTCiUlie (eitern; daneben 
pOAHT6Ai€). — Ueber die assimilation im instr. sing, der neutra, 
’HKMb zu -HHMb Vgl. §.' 19 anm. 

Anm. 4. Die auf auslautenden femin. Stämme haben im nom. 

sing. -iiNH, z. b. BAarbiHH (güte), soriiNH (göttin) u. a. 

1 

Anm. 5. Nach dem paradigma i^mhh geht eine anzahl von masc. 
auf “HH (-HH, wol ebenfalls, wie in anm. 4 für -h«, es sind masculina 
femininaler form, wie Boieso^ii); z. b. (richter), gen. sing. 

CApii, dat. CAAHH, acc. u. s. w., ebenso KiRHriYHn (-hh, 

schriftgelehrter), u. a. 

60. Uebergang der masc. «-stamme in die analogie 
der M -Stämme und umgekehrt. Die declination der 
«-Stämme nach §. 57 gehört wesentlich den späteren quellen 
an, im cod. Ostrom., Suprasl. u. a. ist sie seltener und trifft 
meist (vom auslautenden b abgesehen) einsilbige worte,- wie 
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pasi (knecht), (stadt), Mbvb (messer) u. a. Folgende Casus §. 60. 
kommen so gebildet vor; 

dat. sing. fkaeoBH; kohkrh 

nom. plur. paeose, konkr6 

gen. plur. paBOsi», KomeKi 

gen. dual. paBOBov, konicboy 

(der dat. sing, ist bei eigennamen, vorzüglich fremden, häu- 
figer). Die durch Steigerung entstandene silbe -ob, die ur- 
sprünglich nur in den genannten casus ihren platz hat, (vgl. 

§. 57), dringt nun auch in andre casus vor den endungen der 
a - stamme ein , so 

dat. plur. pSBOBOMl, KONICBOM'b 

acc. plur. paBOBu, konkbu 

instr. plur. paBOBu, konkbu 

lOC. plur. paBOB«Xl, KOHI€B«X'b 

im loc. plur. darneben paboboxi. 

Umgekehrt kann z. b. cwiit. durchweg als a-stamm behan- 
delt werden, gen. sing, cuha, nom. plur. cuhh u. s. f. 

•Die declination entlehnter worte, namentlich frem- §. 61. 
der eigennamen, ist im ganzen die der slawischen. Die 
wesentlichste abweichtmg besteht darin, dass die im nom. 
sing, auf -efl auslautenden masc., z. b. Hiepen (tepsu;), den instr. 
sing. Hiepeoub (also mit ausfall des j und unterbleiben der Ver- 
wandlung von 0 in e), dat. plur. niepeoMi, dat. dual. HiepeoMa, 
und dem entsprechend den dat. sing. niepeoBH bilden. 

Die declination der adjectiva, die sämmtlich ö- oder §. 62. 
Ja- Stämme sind, weicht von der substantivischen nicht ab, 
daher z. b.; 


msc. 

AOBpi (gut) 

wie 

pABl 


BeaiiH (gross) 

n 

KpAH 

n 

AOBÜb (tapfer) 

n 

KO Nb 

» 

TiiiiTh (leer) 

n 

MftNSb 

ntr. 

AOBpO 

» 


« 

B6AHK 


H’BNHK 

» 

AOBilie 

» 

HOai€ 

n 

TllUTe 

» 

A0Ni6 
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62. fern. AOBpa wie fnaea 

„ B6AHI!I „ :^MHn 

n AOBAKI „ nom 

„ T-LBITS „ mrnj, 

nur lautet der voc. der /ä- stamme im msc. dem nom. sing., 
und der voc. fern, überhaupt dem nom. sing. fern, gleich. 


63. Die declination des participii praesentis activi, 
des participii praeteriti activi I. und der compara- 
tive, die sämmtlich y«- stamme sind, weicht dadurch von der 
declination dieser ab, dass der nom. sing, masc. einen (con- 
sonantischen) stamm ohne ja enthält und ausserdem der nom. 
plur. msc. und nom. sing. fern, nicht die gewöhnlichen formen 
haben. Wegen dieser abweichungen und der den anfänger 
leicht verwirrenden consonantenveränderungen mögen hier fol- 
gende Paradigmen stehen: 

1. part. praes. act.; nom sing, neiru (inün. neniTH, 1. sg. 
praes. neK*, koche; w vgl. §. 23 anm.), st. nsKST- (grundform 
pak-ant-)\ für die übrigen Casus (ausser dem nom. plur. msc.) 
n6KftuiT6- = *n€KÄT-jo- (gruudform pak-ant-ja-)\ für den nom. 
plur. msc. H6KÄT-h- als t- stamm (grundform pak^ant-U). 



masc. 

neutr. 

fern. 

sing. nom. 

ncKU 

neiTM 

n£K«niTH 

gen. 

n6K&lilT2l 


nCKiMUTA 

dat. 

neK«uiTOY 


ll€KftlUTH 

acc. 

neKAuiTk 

n6K«UlT6 

n€KSUITA 

instr. 

n6KAilUT6Uh 

• 

n6K&lUT6l& 

loc. 

ii6KftUITH 


IICKAIUTH 

plur. nom. 

li6K«ttlT6 

n€K«uiTa 

n6K«uiTa 

gen. 

nCKAIllTh 


nCKftUITh 

dat. 

n€KMllT6Ml 


n6K£UlTilM1i 

acc. 

nCKAUUTA 

neKAuiTA 

neKKIHTA 

instr. 

neKftiuTH 


nCKftlHTJIUH 

loc. 

n€K;RiuTH;cE 


n6K«UITAAl 

dual. nom. 

nCKAlUTiX 

nCKftUITH 

HeK^KUITII 

gen. 

neKA/kUiTOY 


HCKAIUTOY 

dat. 

aeK«UIT6MS 


H€K«lilTnUA 


Declination ; participia. 
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Anm. 1. Der nom. sing. ntr. ist dem des masc. gleich, die zu er- §. 63. 
wartende form neKXiiiTe scheint sich nur in der zusammengesetzten 
form II6KAIIIT6-IC (s. u. §. 67) zu finden. — Der voo. sing, ist 
überall dem nom. gleich. — Der nom. plur. msc. hat öfters die ge- 
wöhnliche form der ^a-stämme: ncKiiiiiTH. 

Anm. 2. Participia von praesensstämmen mit^oder t haben im nom. 
sing. msc. A (vgl. §.2 3 anm.), z.b.HHUiA(inf.iii>GATH, schreiben, l.sing. 

RHin«), (inf. xbaahth, 1. sing. loben), das m bleibt in 

den übrigen Casus jedoch nur bei den verben, die in der 3. sing, 
praes. -HTk haben, daher gen. sing. nmuftuiTA (3. sing. hhibctIi), 
aber ;cRiiAAiUTa (3. sing. KBAAHTk), ropauiTA (nom. inf. roftiTH, 
brennen, 3. sing. rO|>HTk). 

2. part. praeter, act. I.; nom. sing. msc. rgk-l, st. neKic- 
(grundform pak-ans-); für die übrigen Casus (ausser nom. plur. 
masc.) st. H6K'MU6' = *H€Kic-jo- (grujidf. pak-ans-ja-)\ für den nom. 


plur. nemc 

-h- als t- stamm 

(gruudf. puk- 

ans-i-). 


masc. 

neutr, 

• 

fern. 

sing. nom. 

neiTE 

ncKi 

neitiHiH 

gen. 

neKiins 


IIGK'MUA 

dat. 

neiruflOY 


lieKUIH 

acc. 

neKinih 

ilCKlUlC 

neiTLUi« 

instr. 

n6iruii€Mh 


neimnei» 

loc. 

nCKMIH 


lieiTMIIH 

plur. nom. 

neiPLuie 

nCKlIHA 

neiTMUA 

gen. 

neiTLnik 


nCKUHk 

dat. 

neKineui 


neiruBAU’L 

acc. 

neir&iiiA 

nCKlUKl 

IICKIIBA 

instr. 

lieKUUH 


neK'LUlAUH 

loc. 

neKioiHM 


ncKiuiaxi 

dual. nom. 

neimHA 

neiruvH 

neKTJUH 

gen. 

neir&iaoY 


neimuoY 

dat. 

neKiuieua 


neKiiuAMA 


Anm. 3. Der zu erwartende nom. sing, neutr. neiTEiue scheint nur in 
der zusammengesetzten form R6K'lui6-I€ vorzukommen, s. o. anm. 1. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. kann 
auch die form n6KUUH haben (s. o. anm. 1). 
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§. 63. Anm. 4. Ebenso gehen die auf -bi auslautenden part. praet., z. b. 

XKAiiHKi, gen. iKBasHBUHS u. s. f.) wie auch die auf -b, z. b. ^cBaiib 
(= nur dass bei diesen vor tu überall h steht, also gen. 

XBaiibuia u. s. f. 

3. comparative; stamm ubibc- für *ub»j'bc- (grundform 
min-jans~% davon der nom. sing, msc, ’^ubiib, der so nicht vor- 
zukommen scheint, sondern nur in der zusammengesetzten 
form ubrnii, und der nom.-acc. neutr. mbnic; für die übrigen 
Casus (ausser dem nom. plur. masc.) uhNbuie- für '‘‘ubijicjo- 
(grundform min-jans-ja-); für den nom. plur. msc. ubübc-b als 
i- stamm (grundform min-jans-i-) 



masc. 

neutr. 

fern. 

sing. nom. 

(MbNHH) 

UbNIC 

UbHblUH 

gen. 

MbMbOIA 

• 

MbHbUl« 

dat. 

UbHbHIOr 


MbHbUIH 

acc. 

Mbiibnib 

UbNIC 

MbNbUia 

instr. 

MbNbUfeUb 


MbHbUICUb 

loc. 

MbMbUIII 


UbNblUH 

plur. nom. 

Mbttbuie 

MbHbUlA 

MbHbUia 

gen. 

UbHbUlb 


UbHbUlb 

dat. 

MbHblUeU'b 


UbHUHaUl 

acc. 

UbHbHIA 

MbNbHIA 

UbHbUlA 

instr. 

MbHbUIH 


MbHbHIAUH 

loc. 

MbNblBHm 


MbibUlAm 

dual. nom. 

MbNbltfA 

MbHbUIH 

Mb^UIH 

gen. 

MbNbUfOY 


MbHblUOY 

dat. 

MbiibineuA 


MbHbuiaua 


Anm. 5. Der acc. sing. masc. kann dem nom. gleichlauten: ubNHii. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. masc. 
kann auch die form UhMbUiH haben (vgl. o. anm. 1 u. 3). 

Anm. 6. Ebenso gehen die auf -Iih auslautenden comparative, z. b. 
AOBfk^H (hier die nicht zusammenges. form), gen. ^OEptnuii u. s. £ 

§. 64. Bemerkungen über die declination der zahlworte 
von 1 — 10. 

1. icAHHii wie Ti, ebenso Hm (unus, alter); s. §. 66. 

2. abA) wie der dual ta von n. 
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3. TpHie; 4. ycTupNie sind stamme im plur., daher §. 64 

nom. TpHK YCT^ii^Nie 

gen. TpHH Y€TUf»k 

dat. T^bui (Tpeui) Yerapkui {~pewk) 

acc. TpH ^ YeTlI^H 

instr. TpkMH YerupkUH 

loc. T^kKl (Tp6;ci) YCTUpkXl (**|>6Xk). 

5. n«Tk; 6. niecTk; T.ceAMk; 8. ocuk; 9. AeuTk; lO.A^CATk sind 
fern. 2 -stamme (singulär) und gehen nach koctk, ausgenommen, 
dass bei der bildung der zahlen von 11 — 19 der acc. von A^cAik 
lautet ACCATC, z. b. at^k* ms accatc (12), bei der bildung der zehner 
von 20 — 90 der nom. plur. a^catc, z. b. verupHK a^catc (neben 
A6CATH ; 40), und dem entsprechend im gen. plur. A^CAT'k, im gen. 
dual. ACCATOf nach art der conson. stamme gebräuchlich sind. 

Bemerkungen über einzelne Worte; §. 65 

Der plur. von Bpaii (bruder) wird ersetzt durch das fein. 
coUectivum RpaTHn (gen. RpaTHii u. s. f.). Ueberhaupt ist die Ver- 
tretung des plurals durch collectiva (sing, neutr.) im altbulg. sehr 
häufig, z. b. rpo:5A'**(traube), rpoi5A»'*c(trauben); a*k^ (bäum), AaENic 
(bäume); KiTBk (zweig), batkhk (zweige; eigentl. das gezweige). 

OTA^ (glied) kann seinen plur. von einem st. ova®c- bilden: 

OYA^ca u. s. f. 

ONO und oYjco (äuge, ohr) folgen im dual der analogie der 
/-Stämme: oyh, o^h; oyhio, oyiuhio; oyhus, oriuHua. 


2. Declination der pronomina. 

a. Die geschlechtigen pronomina: ö • stamm to-, nom. §. 66 
sing. Ti (der, jener) ; Ja - stamm ic-, nom. sing, h =» jk = *ji 
(er); ce-, nom. sing, ck (dieser). 


masc, -neutr. 


femin. 


sing. nom. 

TE, TO 

H, IC 

Ck, C6 

Ta 

H 

CH 

gen. 

Toro 

fcro 

ccro 

TOIA 

ICH 

C6IA 

dat. 

TOMOY 

KUOY 

C6M0Y 

TOH 

ICH 

ccn 

acc. 

T*k, TO 

H, 16 

Ck, CC 

TA 

la 

CHK 

instr. 

TtMk 

HMk 

CHUk 

TOHk 

KUk 

CCK 

loc. 

TOUk 

KMh 

ceuk 

TOH 

ICH 

ccf 
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Declination ; pronomina; bestimmt, adj. 


66. ynasc.-neulr. fcmin. 


plur. nom. th, la 

», a 

CH, CH 

TXI 

» 

CHH 

gen. Txxx 


CHJCX 

T«,XX 

H^ 

CHXX 

dat. Ttux 

HMX 

CHMX 

TIMX 

HMX 

CHMX 

acc. Txi, la 

M, H 

(HUI, CH 

TXI 

M 

CHH 

instr. TXMH 

HMH 

CHUH 

TXMH 

HMH 

CHMH 

loc. Txjrx 

HXX 

CH]Tb 

TX?(X 

H)CX 

CHXX 

dual. nom. la, ix 

n, H 

CHH, CH 

TX 

H 

CH 

gen. TOM) 

KM) 

C6H) 

TOM) 

KM) 

CCM) 

dat. Ttua 

Hua 

CHUa 

Txua 

HMa 

CHMa 


Nach Th gehen: obi, oih (er); ki-to (wer; die angehängte 
partikel -to bleibt nur im nom., daher gen. Koro); caux (selbst); 
Taux, CHKX (so beschaffen, talis); Kanx, laKx (wie beschaffen, 
qualis); BhcaKx (bkchisx, bbgxkx, jeder). Nach h gehen: vb (ge- 
wöhnlich mit angehängter partikel yk-to, was), ausgenommen 
im gen. sing., der vbco, veco lautet, bisweilen findet man Ybco- 
als stamm behandelt und nach tx flectiert, z. b. gen. Ybcoro, 
dat Y6C0M0Y, loc. Yecouh (Ybcouh); ferner die possessiva moh 
(mein), tboh (dein), cBoii (sein), Nauih (unser), Bauib (euer), ymi 
(wessen); endlich CHi|b (talis) und BbCb (ganz, jeder), letzteres 
wird aber in manchen fällen als «-stamm behandelt, regel- 
mässig so im instr. sing. Bbcxub, gen.-loc. plur. Bbcxxx, dat. 
plur. BbctMx, instr. plur. BbcxuH. 

67. Die zusammengesetzte (bestimmte) declination 
der adjectiva. Den einzelnen casus der nominal declinierten 
adjectiva werden die entsprechenden casus von h angefügt, 
z. b. nom. sing. Aosf^x-ii, gen. Aoeps-iero, dat. aobpoy-kuoy. Diese 
ältesten formen kommen in den eben angeführten casus wirk- 
lich vor, gewöhnlich aber sind die formen nach den §.17 anm., 
§.19 besprochenen lautgesetzen verändert. Wegen der vocal- 
veränderungen durch j geben wir neben einem «-stamm auch 
das paradigma eines /«-Stammes. 


Delinatiön; bestimmtes adjectiv. 
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masc.-neulr. 


stamm 

smg.nom.AOBpuH, Aospoie 
gen. i^OEpAAro i 
dat. AOBpovoYuov 
aCC. A<^BpUH, AOBpOK 
instr.AOBpuHUh 
loc. AOBp«tUh 


ja -stamm 
AOBAHH, AOBAIBie 
AOEAlAArO 
AOBAfOO^MOY 
AOEAHH, AOBAKK 
AOBAHHMh 
AOBAHHMh 


femin. 


a- stamm 

ja -stamm 

AOBpAIA 

AOBAIAIA 

AOBpUlB 

AOBAIAIA 

AOEp«H 

AOBAIIH 

AOBpiNia 

AOBAUUa 

AOBpota 

AOBAKta, 

AOBp«it 

AOBAHH 


plur.nom.AOBpHH, AOBpA» 
gen. 

dat. AOBpuHMi. 
aCC. AOBpliM, AOBpAIA 
instr. AOEpuHUH 
loc. AOBpUHid 


AOEAHH, 

AOBAHHJTB 
AOEMHITL 
AOBAIAIA, AOKAHU 
AOEAHHMH 
AObahh;tb 


ij AOBpUH I AOBAHIA 

i wie . 

'i 

|j das mascul. 

ji AOBpUH I AOBAMU 

t wie das masc. 

II 


dual.nom.AOEpAiA) AO^ptH 
gen. AOBpoYM) 
dat. ao^P'^hma 


AOBakhA; aobkhh 

AOBAIOiO 

AOBAHHMA 


I! AOEptH I AOBMH 
I wie 

I das masc. 


§. 67. 


Darnach sind die zusammengesetzten formen der participia 
und comparative (mit berücksichtigung von §. 63) leicht zu 
bilden: 



part. 

praes. act. 



nom. 

sing. masc. iieKUti 

ntr. ncKAuiTeie 

fern. 

nCK^KlUTHIA 


XBAAAH 

XBAAAIOT6K 


XBAAAUITHIA 

gen. 

„ „ ilCKAUITAArO 


n 

nCKaiUTAIA 


XBAAAUlTAArO 



XBAAAUITAIA 


u. s. f. 

• 


u. s. f. 


part. 

praet. act. 



nom. 

sing. masc. neiruH 

ntr. iiCKiiiteie ' 

fern. 

nCK'EIIIHH 


XKAAHBUH 

XHAAHKimCIC 


XBAAHBIUIHH 


XBAAHH 

XBAABIII6I6 


XBAAbUlHIA 

gen. 

„ „ iieKiuiAAro 



II6KUIIAIA 


XBAAHBUUAArO 



XBAAHBIUIAIA 


XBAABHIAArO 



XKAiUUlAlA 


u. s. f. 



U. s. f. 
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l!)eeliiiation ; kuii; pet*sonalpronomina. 


§. 67 . 


§. 68 . 


§. 69 . 


comparativ. 

nom. sing. masc. ulmih ntr. uhNKic fern. uhNbiuHH 

AOBptH „ AOBp%HW6i€ AOEp«^HKI 

gen. „ „ ubNbuiaaro „ ULNboiaH 

AOBptttUliiarO „ j^OBptHUlAH 

U. 8. f. U. S. f. 

. Der nom. plur. msc. hat nicht selten -hh, neKAUfTHH, mbhluihh 
neben -eH, n6K&uiT6H. Als acc. sg. ntr. gilt auch uhNhuieiB. 


Das pronomen kuh (qualis, quis) hat theils zusammen- 
gesetzte, theils einfache declination: 


* 

msc. -ntr. 

fern. 

masc.-ntr. 

fern. 

sing. nom. 

KUH, KOK 

KAH 

plur. I|HH, KAM 

KUH 

gen. 

KOKfO 

KOKIA 

KUH]Tb 

wie 

dat. 

KOKMOV 

KOKH 

KUHMl 

masc. 

acc. 

KUH, KOK 

KiUft 

KUK, KAM 

KUH 

CD 

KUHMb 

KOKUk 

KUHMH 

wie 

loc. 

KOKMb 

KOKH 

KUH.Vb 

masc. 

dual. nom. 

KAM, KOH 

KOH 



gen. 

KOKK 

wie 



dat. 

KUHMA 

masc. 




b. Die ungeschlechtigen, personal-pronomina: 
1. pers. nom. sing, n^'k; 2. pers. nom. sing, tu; reflexiyum, nom. 
sing, fehlt, ebenso der plural, der durch die singularformen 
vertreten wird. 


pers. 2. pers. 

sing. nom. tw 

gen. ueH6 tcbc 

dat. MlMt, MH T6B«, TH 
acc. MA TA 

instr. MiHOia toboik 

loc. MlMt T6B1K 

plur. nom. mu ru 

gen. Hsci BSCL 

dat. HAMl RAMI , 

HU RU 


reflex. 

C6B6 

C6BT, CH 

CA 

COBO» 

CCB« 


acc. 


Conjugation ; verbalstamme u, s. w. 
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1 . ^ers. 

2. ‘pers, 

plur. instr. 

NaUH 

BaUH 

loc. 

Haci 

Baci 

dual. nom. 

8« 

Ba 

gern 

Haio 

Baio 

dat. 

Haua 

Baua 


Der dativ plur. naui, saui wird auch vertreten durch 

NU, BU. 


B. Conjugation. 

Yerbalstamm, praesensstamm, zweiter stamm. §. 70. 
Allen formen des slaw. verbums (zu denen wir hier der Über- 
sicht wegen auch participia, infinitiv, supinum, obwol nomi- 
nalformen, rechnen) liegt zu gründe der verbalstamm, der 
entweder die wurzel selbst oder ein bereits aus dieser abge- 
leiteter stamm ist (darnach werden im allgemeinen primitive 
und abgeleitete verba unterschieden). Aus dem verbalstamm 
werden zwei stamme gebildet, die den einzelnen formen zunächst 
zu gründe liegen: 

1. praesensstamm, zu dem praesens, imperativ, parti- 
cipium praes. act. und pass., sowie einige imperfecta gehören; 

2. zweiter stamm (nichtpraesensstamm, infinitivstamm); 
aus ihm entstehen: einfacher aorist, zusammengesetzter aor. 1, 
zusammengesetzter aor. II, einige imperfecta, partic. praet. 
act. I, partic. praet. act. II, partic. praet. pass., infinitiv, 
supinum. 

Das einfachste erkennungsmittel des praesensstammes ist 
die 3. sing, praes. nach abtrennung der personalendung, das 
des zweiten Stammes der infinitiv nach abtrennung des infini- 
tivsuffixes, z. b. 3. sing, praes. n6C€-ti», praesensstamm Nece-, 
infinitiv h6c-th, 2. stamm ngc-; 3. sing. nHuiCTh, praesensst. nHue-, 
inf. nkCATH (nHcovH), 2. st. nhca-. Die lautgesetze, wenn solche 
eingetreten, sind zu berücksichtigen, z.b. nac-iH (fallen), 2. stamm 
nicht nac-, sondern na^-, 3. sg. naj^evk; §. 46) u. a. drgl. 
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tersonalendungeli; verhalclasseti. 


Personalendungen: 


1. primäre; 

• ' 


sing. 1. (ub) 

plur. 1. Ulk 

dual. 1. Bt 

2. lUH (ch) 

2. TC 

2. TA 

3. Tb 

3. [«]Tb 

3. TA 

2. secundäre: 



. sing. 1. [u] 

plur. 1. Ul 

dual. 1. Kt 

2. [c] 

2. TC 

2. TA 

3. [i] 

3. [ht] 

3. TA 

1. sing. -Ub ist nur 

in einigen fällen erhalten (st-ub ich 


weiss, A»-ub ich gebe, t-uu ich esse, icc-ub ich bin), in allen 
andern fällen ist b abgefallen und u mit dem vocalischen 
Stammauslaute zum nasalvocale -* geworden ; -ch als suffix der 
■ 2. sing, ist erhalten bei den eben angeführten verben m-ch 
u. s. w.; das n der 3. plur. -«Tb geht mit dem vocalischen 
Stammauslaute in den nasalvocal über, daher -&Tb und -«Tb. 

Die secundäre 1. sing, u ist mit dem stammauslautenden 
vocal zunächst wol zum nasalvocal geworden, dieser durch 
weitere Schwächung zu -i (vgl. §. 23, anm.); das c der 2., das 
T der 3. sing, mussten nach §. 49 stets abfallen; von der se- 
cundären 3. plur. -mt musste t abfallen, « ging mit dem stamm- 
auslautenden vocal in -x, über. 

Die primären endungen kommen dem praesens (mit im- 
perativ) zu, die secundären den aoristen und dem imperfectum. 

72. Eintheilung in verbalclassen. Wir theilen die ver- 
baldexion ein nach den praesensstämmen, machen die unter- 
abtheilungen nach den zweiten stammen. Daraus ergeben sich 
folgende classen: 

L praesensstamm aus der wurzel durch suffix e, o 
(ursprünglich a) gebildet: 

a. zweiter stamm == der wurzel; 3. sing, «ec-e-ib, inf. 
N6C-TH (tragen). 

b. der zweite stamm durch zusatz von a an die wurzel 
gebildet; 3. sing. sep-e-Tb, inf.sbp-A-TH (sp-a-TH), nehmen. 

c. der zweite stamm lautet auf n aus; 3. sing. ubp-e-Tb 
(up-e-Tb), inf. Mbp-«-TH (up-i-T«), sterben. 


Conjugation; eintheilung; tempusbildung. 49 

II. praesens stamm aus der Wurzel durch suffix h 6, §. 72. 
NO (ursprünglich na) gebildet. Der zweite stamm ist 
gleich der Wurzel oder hat suffix h&; 3. sing. ABHr-H6-Th, 
inf. *abhui-th (§. 39) und (bewegen). 

UI. praesensstamm aus dem verbalstamm durch 
suffix i€, jo (ursprünglich ja) gebildet: 

A. primitive verba: 

a. zweiter stamm gleich der Wurzel; 3. sing. i^Na-ie-Tb, 

inf. (wissen, kennen); Ä*-ic-Tb, (legen). 

b. der zweite stamm setzt a an die Wurzel; 3. sing. nHwe-Tb 
(=*nHc-ic-Tb §. 37), inf. nbca-TH (schreiben); raaroaie-Tb, 
raaroaa-TH (reden). 

B. abgeleitete verba: 

c. verbalstamm lautet auf a aus; zweiter stamm = ver- 
balstamm; 3. sing. Aiuia-K-Tb, inf. ^Ma-TH (thun). 

d. verbalstamm auf *; zweiter stamm = verbalstamm; 

3. sing. »6a«-K-Tb, inf. xen-rn (wünschen). 

e. verbalstamm auf o^; zweiter stamm setzt a an den 
verbalstamm, der darnach auf -08a- auslautet (§. 16, 
anm.); 3. sing. Koynoif>ie*Tb, infin. KOYnoB-a-TH (kaufen). 

IV. praesensstamm lautet auf h aus: 

a. zweiter stamm = praesensstamm; 3. sing. xBaau-Tb, 
inf. xBaan-TH (loben). 

b. der zweite stamm lautet auf * aus; 3. sing. ropH-Tb, 
inf. ropt-TH (brennen). 

V. die reste andrer praesensbildungen (unregel- 
mässige verba). 

Allgemeine bemerkungen über die tempusbildung. §. 73. 

1, die bildung des praesens ergibt die Übersicht in §. 72. 

2. der stamm des einfachen aorists wird unmittelbar 
aus dem zweiten stamme durch suffix c, 0 (ursprünglich a) 
gebildet, z. b. Nec-e-, n€c-o-, kann aber überhaupt nur gebildet 
werden, wo der zweite stamm = der wurzel ist und consonan- 
tisch auslautet, also in I, a und II, wenn hier der zweite 
stamm nicht ha hat. 

L«skien, Handb. d. altbulgar. spräche. 4 
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Conjugation; terapusbildung. 


§. 73. 3. der zusammengesetzte aorist ist benannt nach 

seiner bildung mittels eines angefügten hilfsverbums (1. sg. 
urspr. -sam^ s. Schleicher, Comp. §. 297, vgl. griech. l-Xu-oa); 
das ursprüngl. s des hilfsverbums ist vor consonanten als c er- 
halten, vor vocalen meist zu geworden (in archaistischen 
formen jedoch auch c geblieben), aus dem dann lautgesetzlich 
Ul werden kann (vgl. §. 29). Zu gründe liegt stets der zweite 
stamm; das hilfsverbum kann in zwiefacher weise antreten: 

a. unmittelbar an den auslaut des zweiten Stam- 

mes, z b. nhCfl-?CE (nHca-;ici, ich schrieb); lautet der zweite stamm 
consonantisch aus, so treten die §. 43 besprochenen lautgesetze 
ein, z. b. (ich sprach) für *peK-xi, Allein herr- 

schend ist diese bildung bei allen verben, deren zweiter stamm 
vocalisch auslautet. Ueber die bei consonantischem wurzel- 
auslaut eintretende ersatzdehnung vgL §. 22. 

b. zwischen stamm und hilfsverbum steht o, z. b. 
nÄ€T-o-]rL (ich flocht). Diese bildung kommt nur vor, wo der 
zweite stamm consonantisch auf den wurzelauslaut endet, 
also in I, a und II, wenn hier der zweite stamm nicht h£ hat. 

Anm. 1. Der bildung b. fehlt die 2. und 3. sing., die durch die ent- 
sprechenden personen des einfachen aorists ersetzt werden, z. b. 
1. sing. nxcTOjci, 2. sing, und 3. sing. UAere, ha 6T6 für *nA€T6C und 
*nA6TeT (nach §. 49). Von nA6T0;Ki würde 2. sing. *nA6T-o-c-c, 
3. sing. *nA€T-0-c-T weiter zu bilden sein, daraus hätte (§. 49) 
*nA6TO werden müssen, und es ist möglich iiA€T6 daraus durch 
vocalsohwächung im auslaute zu erklären, so dass nur ein secun- 
däres zusammenfallen mit den entsprechenden personen des ein- 
fachen aorists stattfande. 

Wir unterscheiden die beiden bildungen a. und b. als zu- 
sammengesetzten aorist I und zusammen g. aor. IX 

4. Das imperfectum ist ebenfalls eine zusammengesetzte 
verbalform; das hilfsverbum hat im wesentlichen die gestalt wie 
im zusammeng. aor., nur werden 2. und 3. sing, anders gebildet 
(-lue, -uie, urspr. -sas, -sat^ s. Schleicher, Comp. §. 305), und 
die 3, plur. lautet auf -x* aus; der hauptsächlichste unterschied 
vom zusammenges. aor. aber besteht darin, dass das hilfsver- 
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Conjugation ; imperativ; partic., infin., Bupin. 51 

biun des imperfecta stets auf a anlautet. In I, II, III a, IV a, §. 73. 
wird das imperfectum vom praesensstamme abgeleitet, der dann 
aber auf * (nach lingualen und / dafür a, §. 38, 2) auslautet, 
also z. b. N6Ct-axi> (iieva-a^), A^nrNit-axi, Ann-ajn», ^CKaaia-axi. In 
III b, c, d, e, IV b wird es vom zweiten stamme gebildet, z. b. 
nbca-a?TL (nHca-axi), aseat-axi, KOYnoB.i-axi>, ro(»«-axi. 

Der imperativ ist ein rest des ursprünglichen Optativs §. 74. 
(s. Comp. §. 290) und gehört stets zum praesensstamm ; die 
2. u. 3. sing, (die 1. fehlt) enden in h, die drei personen des 
■ duals und die 1. und 2. plur. (die 3. fehlt) haben vor den 
personalendungen * (das aber lautgesetzlich in a und h über- 
gehen kann). 

Participien, infinitiv, supinum. Das altbulgarische §. 75. 
hat zwei participia des praesensstammes: 1) partici- 
pium praesentis activi (bildung und flexion s. §. 63, 1); 

2) participium praesentis passivi, suffix -mi. (fern, -ms, 

ntr. -Mo), z. b. Meco-Mi, xmH-ui u. s. f. Die participia 

praeteritaler bedeutung kommen vom zweiten stamme: 

1) part. praetor iti activi I (bildung und flexion s. §. 63, 2; 
das Suffix in der gestalt noin. sing. msc. -ki tritt ein bei allen 
vocalisch auslautenden zweiten stammen); 2) participium 
praeteriti activi II, suftix -xi (fern, -ä«, ntr. -Jio), z. b. nec-Ai; 

3) participium praeteriti passivi, suffix -eni (fern. -6Ha, 

ntr. -eiio) bei la nec-eti'b, Ic xhpcH'L (geopfert), II abh»! 6 N'k, z. th. 
lila EHKNi, IVa xbaaichi; dagegen suffix -ni (fern, -na, ntr. -ho) 
bei Ib RhpA-Ni (EfkA-Ni), z. th. Illa i^ha-N'e, Illb nbcani (nHCAHi), 
nie Illd xcAtNi, Ille KOYnoBANi, IVb np«-:^hptNE (verach- 

tet). Neben -e«», -mi kommt seltener auch suff. -ti (fern, -ta, 
ntr. -To) vor z. b. oii-Bpbc-Ti (geöffnet), 1. sing. OTi-Bpb:^-«. 

Der infinitiv (stets vom zweiten stamme gebildet) hat 

suffix -TH, Z. b. H6C-TH, XBAAH-TH, KOYHOBA-TH U. S. f. 

Das supinum wird vom zweiten stamme durch suffix -ti 
abgeleitet, z. b. nec-ii, rop-s-Ti, nbCA-Ti u. s. f. Nur bei den 
Verben, deren infinitiv auf -uith (= *kth, *-rTH, *-xth, § 39) 
ausgeht, endet das supinum auf -uiTb, z. b. neuiTb (inf. neuiTH 
backen). 

4* 
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\ 

Paradigmata. 

76. Classe I, a; verbalstamm (wurzel) «ec (tragen); praesens- 
stamm nece-, iieco-; 2. stamm h6c-, s. §. 72. Zum paradigma 
ist ein verbum gewählt, dessen wurzelauslaut keinerlei laut- 
gesetzlichen Veränderungen unterliegt; über den eintritt sol- 
cher s. unten. 

Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperativ. 

Imperfect. 

Part praes. act., 

sing. 

1. 

■ec« 

— 

■eci-Axi 

■ecu 


2. 

N6C€‘U1H 

H6GH 

■ect-Auie 

Part praes. pass. 


3. 

■ece-Tb 

■ecH 

■ect-Auie 

■eco-ui 

plur. 

1. 

■ece-M'b 

■ect-Mi 

■ect-AxoMi 



2. 

N6Ce-T6 

■eCt-T6 

■ecK-ACTe 



3. 

N6C«Tb 

— 

■ect-A;c« 


dual. 1. 

■ece-B« 

NeCf-BH 

■ect-A^OBt 



2. 

■ece-TA 

■eCt-TA 

■eCt-ACTA 



3. 

■ece-TS 

N6C«-TA 

■eCt-ACTA 



Zweiter stamm. 

Einfach, aor. Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. II. 


sing. 

1. 

■ecL 

■«CL 

■eco-x'b 


2. 

■ece 

— 

(■ece) 


3. 

■ece 

— 

(■ece) §. 73, 3b. 

plur. 

1 . 

■eco-Mii 

’*‘H«COU'b 

■eco-xoui 


2. 

■eC6-T6 

■tCT6 

■eco-cTe 


3. 

M6G« 

■«CA (NtIHA) 

■eco-BiA 

dual. 

1. 

■eco-B« 

*NtCOB« 

■eco-^oB« 


2. 

■ece-TA 

nucm 

■eco-CTA 


3. 

N6Ce-TA 

NICTA 

■eco-cTA 




Part, praet. act. I 

■eci 


Part, praet. act. II hcc-ai 

Part, praet. pass. lec-eNi 

Infinitiv hcc-tii 

Supinum ■ec-n 

Anm. Vom zusammengesetzten aor.I. kommen 2. und 3. sing, nicht 
vor; auch die übrigen personen finden sich bei einem verbum sel- 
ten alle belegt; l.dual. und 1 plur. im paradigma sind erschlossen. 
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Consonantenveränderungen im auslaut des ver- §. 77. 
balstammes. 

1. guttural auslautende verbalst, werden behandelt 
nach §§. 38, 39. 

Praes. |>6k« uor« Part, praes. act. (>6kij 

|^€Y6iiiH MoxeuiH BfthuieuiH Part, praes. pass. peKoui 


u.s.w. 

u.s.w. 

U.8.W. 

• 

CO 

Imperat. f>ki|H uo^h BpkCH 


u.s.w. 

U.8.W. 

U.s.w. 


Imperf. * 

‘Bpbuaaici 


u.s.w. 

U.S.W. 

u. s.w. 


Einf. aor. *peici 

Morb 

*BpbXl 


p6Y6 

U0X6 

’“BpbUI6 


peve 

M0!R6 

*Bpbme 


*P6N0MI 

MOrOHl 

’*‘Bpb)COM’b 


u.s.w. 

U.S.W. 

u.s.w. 


Zus. aor. I. pijci 

Zus. aor. 11. peKO)rb 

uoro;tb *BpbxoiCb 

— 


(peYe) 

(moxc) (*Bpbiue) 

— 


(peYe) 

(moxc) (’^Bpbwe) 

pt;(Oui 


pCKOjCOMl 

MoroxoMi ’'‘Bpb;«o;coi 

piCT6 

piuil 

piXOBl 

plGTfl 

ptCTA 


U.S.W. 

u.s.w. U.S.W. 

wie N6G0XI 

Part, praet. act. I 

peKi 

Hon 

*BpbXl 

Part, praet. act. II 

p6KAl 

Morai 

'*‘BpbMl 

Part, praet pass. 

P6Y6BI 

MOXeN'b 

BpbUIGH'b 

Inf. 

peOITH 

MOUTH 

BptlHTH 


(sagen) 

(können) 

(dreschen) 

Sup. 

'"peiuTb 

*UOIHTb 

*BptUITb 


A n m. 1 . Ist der wurzelvocal e, so wird derselbe im imperat. fast 
immer zu b geschwächt, vgl. §. 5. 

Anm. 2. Folgende' verba mit wurzelvocal h im praesens haben 
im infin. BAiKft — BAiiUTH (ziehen); — TittiuTH (stossen); 
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§. 77. Bphrx (aber häufig auch EfiiKr&) — (sorge tragen); 

— BptuiTH (werfen) ; KpbXiü» — Kp-suiTH (dreschen) ; vgl. §. 9, aum. 2. 

Anm. 3. Die mit * versehenen formen vermag ich bei' diesen verben 
nicht zu belegen, sie sind nach häufig verkommenden analogien 
gebildet. 

2. dental auslautende verbalst., z. b. 1. sing, häbtä 
( ich flechte), (ich falle), ganz wie hccth; zu bemerken ist 
nur part. praet. act. II nneai, naai nach §. 41, 3; ferner inf. 
naecTH, nacTH, sup. naccTi, nacTi nach §. 46. 

Beispiele vom zusammenges. aor. I: l.'sing. npn-Btci, 1. 
plur. B'B-B«coM'B, 2. plur. iTE-B*CTe, 3. plur. bbcä, daneben 1. sing. 
no-BB,vE (zu K6AA, B6CTH führen); 3. plur. npo-BSC« (boa%) bocth 
stechen). 

3. labial auslautende verbalst., z.b.Ten* (ich schlage), 
rpeBÄ (ich grabe), ganz wie hccth, zu bemerken nur inf. rpeiH, 
rpcBCTH, *rpeBicTH nach §. 47, 2. 

Von »HB« (ich lebe) lautet der inf. ®hth (§. 42), part. 
praet. act. II XHiii. 

4. auf c, 55 auslautende verbalst, wie n6Cth; ^ wird 
vor T des inf.- und sup.-suffixes zu c, z. b. bbcth, bbcti (zu 
86 : 5 * ich fahre), §. 31. 

5. nasalauslautende verbalst, (auf n, m), z. b. nhH« 
(ich hänge); folgt auf den nasal ein vocal, so bleibt derselbe 
imverändert, also u. s.f. wie nee«, imperat. hlbh u.s.f. wie 
H€CH, imperf. nhirBii^'E u. s. f., participium praes. act. hlnu, pass. 
HLNOMi, part. praet. act. I nBNii. Folgt (oder folgte) auf den 
nasal ein consonant, so entsteht nasalvocal (a, ä), also 
zusammenges. aor. I. nm (haci), ha, ha (weil entstanden 
aus ’*‘nA-cc, ^ha-ct), haxomi (hacoui) u. s. f., 3. plur. hahia 
(oaca). Einfacher aor. und zusammenges. aor. II werden nicht 
gebildet. 

Das part. praet. pass, hat suffix -ti, hau (doch d^.rneben 
nhuen'h). 
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Anmerkung. Die 2. und 3. sing. aor. na kann durch ni-Ti ver- §. 77. 
treten werden (zur erklärung des -Tl s. Beiträge für vrgl. spracht. 

VI, 184). 


6. vocalisch auslautende verbalst.: niiov-TH (schiffen), 
CÄO^f-TH (heissen), ciioy-th (gewebe aufziehen), Tpoy-TH (ver- 
zehren, verbrauchen), pio-TH (brüllen). Vor vocalen löst sich 
0^ in OB, H) in 6b (lb) auf: 1. sg. niioB-A», poB-« (§§. 16, 21). 

Praesens. Imperativ. Imperf. Part, praes. act. haobii 
sing. 1. nnoBA — „ „ pass. ^niiOBOMi 

2. nitOBc-BiH nxoBH iiiiOBtaiue 


u. s.f. u. s. f. 
Zusammeng. aor. I. 

1. nxovicii 

2. nnoy 

U. 8. f. 


U. 8. f. 

Part, praet. act. I n.iOYBi 

„ „ „ II HÄOlfÄ-L 

„ „ pass. 

Infinitiv niiovTH 

Supinum iiAoyTi 


Anm, 1. Diese verba können z. th. auch nach III (§. 81) flectiert 
werden: nAOVta u. s. f. 

Anm. 2. Es gehören hierher genau genommen auch die verba bh-th 
(schlagen), BpH-TN (scheeren), bh-th (winden), thh-th (faulen), äh-th 
(neben ahiath, giessen), hh-th (trinken), ho-yh-th (ruhen), indem h 
vor vocalen zu bj gespalten wird (§. 21), für welches b dann meist 
H geschrieben wird (§. 24, anm. 5), z. b. praes. Bbia (BHta), BbieuiH 
(EHi€iaH) u. s. f. Ebenso nt-TH (singen), dessen « vor vocalen 
Oj entspricht (§. 13), daher praes. noift, hokiuh u. b. f. Durch das 
lautgesetzlich entstehende j fallen indessen diese verba mit denen 
nach ch HI, a zusammen (§. 81). 


Classe I, b; der zweite stamm setzt ^ an; Wurzel §. 78. 
(verbalstamm) Bcp (nehmen), praesensstamm Bepe-, B6po-^ zweiter 
stamm Bbpa- (epa-, vgl. §§. 5 — 7). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes. act. 

sing. 1. B6p£ — B6p«-a?rb Bcpii 

2. E6p6-niH B6pH B6pt-aiU6 


u. 8. w. wie u. s. w. wie u. s. w. wie Part, praes. pass. 

■6C& H6CH lecta^l B6p0-ui 
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78 . 


Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. I. 
sing. 1. i^pm) 

2. {Bpn) 

3. Bbpfl (Bps) 

plur. 1. Bbpa-xoui (b^axomi) 

2. Bbf>A-CTe (EpSCTe) 

3. Bbpa-ui« (BpAiua) 
dual. 1. Bbpa-xoB« (Bf»;ixoBt) 

2. Bhpa>cTa (BpacTa) 

3. Bbpa-CTS (BpacTA) 


Part, praet. act. I Bbpa-Bi (BpSBi) 
„ „ „II Bbpa-Ki. (Bpasii) 

„ „ pass. Bbpa-H’b (BpnN’b) 

Infinitiv Bbpa>TH (bpath) 

Supinum Bbpa-Ti (Bparb) 


Ebenso z. b. AepJB, j^bpuTH (aP^th, zerren, zerreissen); aseii«, 
riNATH (maTH, jagen); xha«, XbAATH (xaath, warten); s^obiB, i^ibsth 
(^BATH, rufen); T-bitiii, tikath (weben). 


Anm. Wo das praesens e oder o hat, ist im zweiten stamm der 
vocal zu b, i geschwächt ; diese geschwächten vocale aber fallen 
schon in den älteren quellen sehr häufig ganz aus, so dass die 
formen mit erhaltenem b, 1 die seltneren sind. 


79. Classe I, c; der zweite stamm setzt t an; die hierher 
gehörenden verba: Bp«TH, werfen; »ptiH, opfern; KBptTH (pac- 
KBptTH), auflösen; MptiH, sterben; Np«TH (noNp«TH) eindringen; 
npuTH, stützen; Tp«TH, reiben; ciptiH (iipocTptTH), ausbfeiten, 
haben alle den wurzelauslaut p und als wurzelvocal b, i, der 
meistens ausgefallen ist. Praesensstamm wbpe-, xbpo-, zweiter 
stamm xbp« (xpe-, aspo-, asp'B-). 

• Praesensstamm. 

Pratsens. Imperativ. Imperfect. Part, praes act. 
sing. 1. xbpft, xpx — iRbp«-a,vE, xpt-axi Xbpu, xpii 
2. xbpetoH, xpeuiH xbpH, xpH 

u. s. f. wie u. s. f. wie u. s, f. wie Part, praes. p. 

N6CX H€CH HeCI^Xl XbpOUl 
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Zweiter stamm. 


Zusammenges. 

aor. I 

Part, praet. act. I (xbpi-Bi, xpi-Bi) 

sing. 1. xbpt'Xi^ 

Xp«-)Cb 

n T> 

act II (Xbpt-Al, Xpt-Hl) 

2. xbpt, 

xp« 


8. unten 

3. xhpi, 

xp« 

Infinitiv 

Xbpt-TH, Xp«-TH 

plur. 1 . Xbp’B-XOMl, 

Xpll-XOMI 

Supinum 

XbpH-Tl, Xpi-Tl 

2. Xbp«-CT6, 

xpvcTe 



3. Xbp«-U1A, 

Xp«-UIA 



dual. 1. xbp«-xoB«, 

Xp«-XOBt 



2. xbpt'CTa, 

Xp«-CTI 



3. Xbpt-CTfl, 

Xp«-CTS 




Ferner können diese verba auch den zweiten stamm 
gleich der wurzel haben, gehören also dann unter I, a; inf. 
*»hp-TH, dafür nach §. 25 »ph-TH (sKpi-TH) und so überall, wo 
bp (ip) stehen sollte. Da durch Umstellung von bp (ip) zu pb 
(pi) die Wurzel vocalisch auslautend wird, kann von *pb- (aspi-) 
als zweitem stamme ein zusammengesetzter aor. I mph-icL 
(»p’bjrb) gebildet werden. 

Zusammeng. aor. I. Zusarameng. aor. II. Part, praet. act. I 
sing. 1. xpb-xi (xpi-xi) xbpo-jrb, xpojrb Xbpi; xpb-irb 

2. xpb (xpi) Xbp6, xp6 1 einf. (»spi-irb) 

3. sKpb (aspi) sbpe, aspe J aor. Part, praet.act.il 

plur. 1. a:pb<xoMi(a!pvxoM'b) scbpo-^oin, aspo-xoui xpb-iii (xpi-Ai) 

2. a:pb-CT 6 («pi-cTe) Xbpo-CTC, xpo-cie Part, praet. pass. 

3. a:pb-uiA (xpi-uiJi) a:bpo-uiA, aspo-iu« xpb-Tb (aspvn); 
dual. 1. Xpb-XOB«(xp'b-)COK«) XbpO'XOBt, xpo>xoBt a;bp-6N’b, »p-£Ml 

2. xpb-cTa (xpi-cTA) xbpo-cTa, xpo-cra Infinitiv 

3. Xpb-CTA (xpi-CTS) XbpO'CTB, XpO-CTS Xpb-TH (XpVTH) 

Supinum 
xpb>rb (xpi-rb) 

Anm. 1. An dem paradigma sind alle bildbaren formen durchgeführt 
worden, obwol sich weder bei diesem noch, so viel mir bekannt, 
bei irgend einem dieser verba weder die formen mit erhaltenem 
b (i) noch die ohne b (i) vollständig belegen lassen ; indess ist von 
den im paradigma angegebenen mit b (’b) keine ohne analogie. Es 
mögen als belege angeführt werden; 


§. 79 . 
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§. 79. iRptTH: »kfkeiuH, no-xhpH, xbpoMi, no-xp'bXb, 

nO-X'b^’L, KfkbTH, »pliTH. 

pacKBptTH : pscKBbp'b pari, praet. act. I. 

UptTII : Or-Mbp6Tb, OY-Ubpeui, OY-Mbp6T6, OY‘Mbp&Tb, O^-UbpH, 
MbptBKA, Mlpll, OY-Mbpt, OY-MbptUl«, H:^>Ubp1lTII, Oy-MpbEl, OY-MpMl. 

np-KTH : o-nbptcT6, o-nbponiA, o-nipi, o-npmn». 

TptTH ; cvTbpe, c’b-Tp’bjcb, Cb-Tpb (d. i. Cb-Tpi 3. sing. zus. 
aor. I) cb-TpiB’b, c'b-Tp'bii'b, OY-TbpeHi. 

Anm. 2. Die Schreibung der quellen schwankt stets zwischen b und 
i; im paradigma ist b überall sicher, wo x unmittelbar vorher- 
geht, weil nach diesem i nicht stehen kann. 

Anm. 3. Statt 2. und 3. sing. zus. aor. I. Xbpt, xp'B kann auch 
Bspt-Ti Vorkommen, vgl. ni-Ti §. 77, 5. 


§. 80. Classe II. Praesensstamm aus der wurzel durch 
Suffix ne-, «0-, der zweite stamm durch bä- gebildet 
oder gleich der wurzel; praesensst. ABHr-M6-, ABHr-M 0 >, zwei- 
ter stamm abhf-bä-, a^hf- (bewegen). 

Praesensstamm. 

Imperativ. Imperfect. 

— ABHFBt-ayb 

ABHFBH ARHFBt-aUie 

u. s. f. wie u. s. f. wie Part, praes. pass. 

B6CH B6C«nXl ABHFBO-MI 

Zweiter stamm. 


Praesens, 
sing. 1. abhfbä 

2. ABHFB6-UIH 
u. s. f. wie 
BecÄ 


Part, praes, act. 

ABHFBH 


ABHF- 

Einf.aor. 
sing. 1. ABHrb 

2. ABHX6 

3. ABHX6 
plur. 1. ABHFOITb 

u. s. f. 


Zus. aor. II. 

ABHFO-Xl 

(ABHBSG) 

(ABHBse) 

ABHFO-iCOHl 

u. s. f. 


ABHFBÄ- 

Zus. aor. L 

ABHFBÄ-;Cb 

ABHFBÄ 

ABHFBÄ 

AEHFBÄ-?(OU'E 

u. s. f. 


Part, praes. act. I abhf-i 
„ „ „ II ABHF-m 

„ „ pass. ABHB!-6BI 


Part, praes. act. I *abhfbä-ifl 
„ „ „ II *äbhfbä-äi 

„ „ pass. *ABBFBÄ-TX 

Infinitiv abhfbä-th 

Supinum abhfbä-ti 
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Anm. 1. Die participialformen ARHriiAB'^ ABHmi&A'L, A^HrNATi sind §. 80. 
von diesem verbum wol nicht zu belegen, kommen aber bei 
andern derselben classe vor und sind deswegen ins paradigma 
aufgenommen. 

Anm. 2. Das nach dieser classe flectierte praes. (ich stehe) 

hat zum zweiten stamm nur CTü- (ctä-th). 

Classe III. Praesensstaram aus der wurzel durch §. 81. 
i€-, jo- gebildet. 

A. primitive verba. 

a. der zweite stamm ist gleich der wurzel; sämt- 
liche hierher gehörende verba haben vocalisch auslautende 
wurzel: os-oif-TH (anziehen), yo^-th (fühlen, bemerken), Kpu-Tu 
(decken), mu-th (waschen), pw-TH (graben), rpt-TH (wärmen), 
(nebenAia-TH, legen), cni-TH(eilen), cm-k-th (neben cuta-TH, wagen). 

Praesensst. ä*»®-» zweiter stamm ä'S- 

Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperf. 

Part, praes. act. 

sing. 1. 

— 

Ata-AXi 

AtM 

2. 

AtH 

Ata-AiB6 

Part, praes. pass. 

3. Ä*l€-Tb 

A«H 

Ata-Aitt€ 

Atic-ui 

plur. 1. 

AIKH-Ul 

Ata-A,xoui 


2. A**€-Te 

A*H-T6 

Ata-ACT6 


3. A'&i&Tb 

— 

Ata-AXA 


dual. 1. Ati€-Bt 

A«H-Bt 

Ata-AXOB« 


2. A‘KK-ts 

AtH‘TS 

Ata-ACTA 


3. 

AtH -TA 

Ata-ACTA 



Zweiter stamm. 


Zusammeng. 

aor. I. 

Part, praet. 

act. I a'B’Bi 

sing. 1. 


» n 

„ II Aii-Äi 

2. AIS 


« « 

„ pass. A*'"’** 

CO 


Infinitiv 

At-TH 

plur. 1. A‘K-XOftr& 


Supinum 

At-Ti 

2. A*-CT6 




3. 




dual. 1. A*-?tOBt 




2. A^’CTA 




3. A^-CTA 
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Conjugation ; claase HI b, primitive verba. 


§. 81, Anm. 1. lieber a im part. praes. act. vgl. §. 24, 5; über h im plur. 

und dual, imperat. §. 24, 2. — Das imperfectum kann auch auf 
den Infinitiv bezogen werden ; das praes. hat die neben- 

form u. s. f. 

Anm. 2. Die wurzeln auf ii haben im part. praet. pass, vor dem 
Suffixe -eni Spaltung von ii zu ib, z. b. Kp’EseH'E (§. 21), die auf oy 
lauten z. b. OB-O^BeHl. Daneben mit suffix -rE ; Kp’Ei-T'E. 

Anm. 3. Die §.77, 6, anm. 2 erwähnten wurzeln auf h(bh-th u. s. f.) 
mit n«-TH werden flectiert wie A'S-th. Das part. praet. pass, hat 
indess meist suffix -Th : BH-Tl (auch BhKli'E, bhkn'e), sh-T'E, 
nt-TE u. s. f. 

§. 82. Classe III, b. der zweite stamm setzt ^ an; praesens- 
stamm rsaroiiie-, rAaronjo-, zweiter stamm rAAroAA- (reden). 


Praesensstamm. 



Praesens, 

Imperat. 

Part, praes. act. 

sing. 

1. 

TAArOAH 

— 

FAAFOAIk 


2. 

TAArOAK-UlH 

TAArOAH 

Part, praes. pass. 


3. 

TAArOAie-Th 

TAArOAH 

FAAFOAK-M'E 

plur. 

1. 

rAArOAK-Ml 

rAArOAH-Ml 



2. 

rAArOAK-T6 

rAAr0AH-T6 



3. 

TAArOAUETE 

— 


dual. 

1. 

rAAroAie-B« 

rAAFOAH-B« 



2. 

FAArOAie-TA 

FAAFOAH-TA 



3. 

TAArOAK-TA 

FAAFOAH-TA 





Zw eiter . stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Imperfect. 

Part, praet. act. I. 

sing. 

1. 

TAArOAA-Xl 

FAAFOAA-AATE 

FAArOAA-Bl 


2. 

TAArOAA 

FAAFOAA-AUie 

Part, praet. act. II. 


3. 

TAArOAA 

FAAF0AA-AU16 

FAAFGAA-Al 

plur. 

1. 

rAArOAA-AOU'E 

FAAFGAA-AXGUl 

Part, praet. pass. 


2. 

rAArOAA-CT€ 

FAAF0AA-ACT6 

FAAFOAA-Hl^ 


3. 

fAArOAA-UlA 

FAAFOAA-Ai«« 

Infinitiv faafoaa-th 

dual. 

1. 

rAArOAA-XOBt 

FAAF0AA>A?C0Bt 

Supinum FAAFOAA-TIk 


2. 

rAArOAA-CTA 

FAAFOAA-ACTA 



3. 

TAArOAA-CTA 

FAAFOAA-ACTA 
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Anm. 1. Zum paradigroa ist ein verbum gewählt, in welchem j §. 82 
keinerlei consonantenveränderungen hervorbringt. Nach riiaro- 
2iaTH gehen also alle auf M, li auslautenden verbal- 
stämme (§. 34), anders auslautende werden behandelt nach 
§§.33-37: 

1. zwischen labiale (n, b, b, u) und J tritt x : ciinxTH 
(streuen), praes. cliiiaub, ciinxieuiH u. s. f. (§. 33). 

2. T, mit j werden lUT, »Aj z* «xeKeiaTH (verleumden), 
praes. K.\6BeoiT«, KX6B6uiTeiUH u. s. f.‘, XAAXTH (dürsten), praes. 

u. s. f. (§. 35). 

3. K, r, X mit j werden zu y, *, ui, s. die beispiele §. 36. 

4. c, i|, ^ mit J werden zu lu, Y, s. die beispiele §. 37. 

Anm. 2. Bisweilen hat der zweite stamm geschwächten vocal i, b, 
der auch ganz ausfällt (vgl. I b, §. 78), während das praes. 

0, e hat : praes. BOpi&, inf. Ri>|iaTH,BfkXTH (kämpfen); boai», kuixth, 

KAXTH (stechen); nopK, nipXTH, npXTH (reissen, spalten); cTexift, 
CThXXTH (CTAXTH ausbreiten); iCMXtft, hmxth = jhOxTH (nehmen, 

§.24, 5 anm.). In cmh, cuiiiTH (iiixt&, CXXTH, schicken) hat schon 
das praesens T%. 

Anm. 3. Die praesentia AOBbXtft, (AOR'Biftft, AOBXift, ich genüge), M€XI& 

(ich mahle) werden nach dieser classe flectiert, der zweite stamm 
aber setzt t an: aobuith (aobixith, aoba-bth), MhXtTH (ma%th). 

Das imperf. lautet uexnxxi, also vom praesensstamme. 

Anm. 4. Im imperativ plur. und dual, kommt statt H auch n vor: 

rxaroAHTe. 

B. abgeleitete verba. §. 83 

Classe III, c. der verbalstamra lautet auf a aus, 
der zweite stamm = dem verbalstamm. Praesensstamm 
AiuiaiB-, A^^ijo-, zweiter stamm A^a- (thun, machen). 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Part, praes. act. 

sing. 1. A'KAa» 

— 

AEAaH 

2. a«aa*c-uih 

AtaaH 

Part, praes. pass. 

3. 

A«aaH 

AtAai€-ME 

plur. 1. a^ak-m-e 

AEAaH-UE 


2. 

AEAaH-T6 


3. p,iLMia,Hk 

— 
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§. 83 . 


§. 84. 


Praesens. 

Imperat. 


dual. 1. AUflK-n 

AtAAH-Bl 


2. AMAI6-TA 

AtAAH'TA 


3. A^AAie-TA 

AUAN-TA 


*s 

Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Imperfect. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. 

AtAA-AXl 

AtAA-Kl 

2. A'^'iA 

A«AA-AUI€ 

Part, praet. act. II. 

3. 

A1UIA-A1B6 

AtAA-Al 

plur. 1. 

A'KAA'A.XOM'L 

Part praet. pass. 

2. 

AUA-ACT6 

AtAA-Nl 

3. A^A-m« 


Infinitiv a^'^a-th- 

dual. 1. a^a-XOB« 

AtAA-AAOBt 

Supinum a^a-ti 

2. a^a-gta 

AMA'ACTA 


3. a^a-cta 

AlAA-ACTA 


Anm. Ueber vocalassirailationen im praesens vgl. §. 19, 2. 

Classe III, d. 

der verbalstamm 

lautet auf t aus, 

der zweite stamm 

= dem verbal stamm. Praesensstamm 

x6Aibi6-, x6A«jo-, zweiter stamm »6At- (wünschen). 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperativ. Part. 

praes. act. xgahm 

sing. 1. »CAtiK 

n 

„ pass. XGAtK-Ml 

2. X6AIK-UIH 

X6AM 


u. s. f. wie 

u. s. f. wie 


A^AtS 

AUAH 



Zweiter stamm. 


Zus. aor. I. 

Imperfect. Part, praet. act. I X6 a«-bi 

sing. 1. 

X6At-A,VL „ 

„ »II XGAt-Al 

2. X6A« 

XeA«-AIH6 „ 

„ pass. KeAt-m 

3. X6A« 

X6At-Am€ Infinitiv xeAC-TH 


plur. 1. 

u. s. f. 


SfieAt-AXOMl 

u. s. f. 


Supinum 


X6At-T1k 




-»jrrnnnui 




Conjugation ; classe m, e. 
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Classe III, e. der verbalstarain lautet auf oy §. 85. 
aus, der zweite stamm setzt a an. Praesensstamm Koy- 
Koynoifjo-, zweiter stamm KOifnoBa- (kaufen). 


Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperativ. 

Part, praes. act. 

sing. 1. 

Koynoyia 

— 

KoyiioyiA 

2. 

Koynoyi€-uiH 

KoynoyH 


3. 

KoynoyiC’Tk 

KoynoyH 

Part, praes. pass. 

plur. 1. 

Koynoyic-M'L 

KoynoyH'M'b 

Koynoyi€-Mi 

2. 

Koynoyi€-Te 

KoynoyH-T6 


3. 

Koynoyt&TB 



dual. 1. 

Koynoyie-B« 

KoynoyH-B« 


2. 

Koynoyi€-TA 

KoynoyH-TA 


3. 

Koynoyie-TA 

KoyiioyH-TA 


• 


Zweiter stamm. 

• 


Zus ammeng. aor. I. 
sing. 1. KOYnoBA-xi> 

2. KOYnoBA 

3. KoynoBA 

plur. 1. KoynoBü-xoMi 
u. s. f. wie 


Imperfect. 

KOynOBA-A^l 

KoynoBü-aiue 

KoynoBA-auie 

KOVnOBA-üjCOM'L 

u. s. f. wie 


Part, praet. act. I 

« 7 » » 

» „ pass. 

Infinitiv 
Supinum 


KOynOB^-ITB 

KOynOBA'Al 

KOynOBS-H'L 

KOynOBA-TH 

KOynOBA-Tl 


Anmerkung. Enthält der verbalstamm vor oy ein j, z. b. boio-, so 
muss der zweite stamm statt des o ein 6 haben, daher praes. 
BOIOI&, inf. BOiCBATH (kriegen). 


Classe IV. der praesensstamm lautet auf Haus. §. 86. 
a. der zweite stamm ist gleich dem praesensstamm. 
Praesensst. und zweiter stamm ;(bsah- (loben). 


64 


Conjugation; classe IV, a. 


§. 86 . 



Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 

Part, praes. 

sing. 1. iCBaauik 

— 

XBaaia-axi^ 

act. 

2. ?cBaaH-iuH 

XBaaH 

XBaaia-anie 

XBaa« 

3. XBAAH-Tb 

XBaaH 

XBaaia-aui6 


plur. 1. .vBaaH-ui 

XBaaH -M'b 

XBaata-axoMi 

Part, praes. 

2. ^Baan-Tc 

XBaan-Te 

XBaaia-acT€ 

pass. 

3. XBaAATb 

— 

XBaaa-ax& 

XBaaH-Mi 

dual. 1. ;cBaAH-B« 

xnaaH-B« 

XBaata-axoB« 


2. )C8aAH-Ta 

XBaaH-ra 

XBaaia-acTa 


3. ;(BaaH-Ta 

XBaaH-Ta " 

XBaaia-acTa 



Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Part. 

praet. act. I, 

a. xKaaH-Bi 

sing. 1. xBaaH-xK 

n 

» » 

b. xBaab 

2. xBaaH 

n 

« „ II 

XBaaH-ai 

3. xBaan 

V 

„ pass. 

XBaaKNi 


plur. 1. xBAiiH-^ou'L Inünitiv kbaah-th 

2. xBaxH-cTC Supinum XBaiiH-n» 

3. XBitAH'UiA 

\ 

dual. 1. j(BaAH-;(OB« 

2. XBaAH-CTA 

3. ^BaiiH-cTa 

Anm. In den formen, welche Übergang von h zu y haben (1. sing, 
praes., das ganze imperfect, pari, praet. act. I, b, part. praet. pass.) 
bleibt vorangehendes: 

1. H unverändert: kxohhth (neigen), KilONt& (KifOHHiUH), 
KilONUaiTB, KAONh, KAOHKN'L; BSpHTH (kochen), BApl& (BapHDIH), Bap- 
HSjtE, BA^, BSpieMi; §. 34. 

2. zwischen die labiale (ii, b, b, u) und j tritt a 

ein: KoynHiii (kaufen), Koynai» (KOvnHioH), KOYnanaxiL, KOYniib, 

KOYnAKNi; §. 33. 

3. T,Ä werden mity zu uiT, skä: nptTHTH (drohen), npwuxÄ, 
(HptTHUiH), np«uiTaajcL, npiniTh, npnuiTeNi; boyahth (wecken), BOYat^^ 



Conjugation; classe IV b. 
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(bovahiiih), BOYXAB, BOYXA^Ni; über ciuot^hth (be- §. 86. 

trachten), praes. CBUOiUTfkift und ähnl. s. §. 35. 

4. ursprüngl. gutturale k, r, k erscheinen auch vor 
H stets als Y, X, in, daher hier der palatal durch alle formen 
durchgeht: o^ynth (lehren, wurzel urspr. uk, z. b. in BiiM>n«*TH, 
gewohnt werden), o^YA (o^YHUH u. s. f.), imperat.* o^yh, imperf. 
OYYüA^, aor. oyyh^tb, part. praet. pass. o^YCni, part. praet. 
act. I OYYHBl (ein *OYYB scheint nicht vorzukommen) ; §. 36 und 
§. 38, 2. 

5. c werden mit j zu x, ui: boi^hth (führen), kox;b 
(BO:^HU iH),BOX<ia;c‘i>, KOXb, boxcni; bichth (aufhängen), BBUi«(BtcHHiH), 
Biinaax'^ Btuib, BBuieni; §. 37. 

Classe IV, b. der zweite stamm lautet auf » aus. §. 87. 

Praesensstamm ro^n-, zweiter stamm (brennen, intrans.). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ, 

sing. 1. rop» — 

2. ropH-iuH ropH 

u. 8. f. wie ■ u. 8. f. wie ?ck«»h 

Part, praes. act. ropi 
„ „ pass, ♦ropn-wi 


Zweiter stamm. 


Zusammenges. aor. I. 

Imperfectum. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. roptx'b 

rop«-A?Tb 

rop«-B« 

2. rop« 

rop«-aiu6 

Part, praet. act. II. 

3. rop« 

rop«-Aiue 

rop«-A« 

plur. 1. rop«-xoM« 

rop«-svoM« 

Part, praet. pass. 

2. rop«-CT6 

rop«-ÄCTe 

♦rop«-»« 

3. rop«-iua 

rop«-A^A 

Infinitiv rop«-TH 

dual. 1. rop«-xoB« 

rop«-AXOB« 

Supinum rop«-«« 

2. rop«-CTA 

rop«-acTa 


3. rop«-cTj 

rop«-acTa 


Leikien, Uandb. d. altbulgar. spräche. 

5 
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Conjugation ; classe V ; wc-, euth. 


§. 87. Anm. 1. Die Veränderungen der consonanten in der 1. sing, praes. 
durch j sind dieselben, die in §. 86 anm. angegeben sind. 

Anm. 2. Im zweiten stamme steht n statt s nach den lingualpala- 
talen consonanten: y, CTOMTH (stehen), praes. CTOt&, ctohiuh, d. i. 
CTOjHUiH; lUT, BAhuiTaTH, BAhuiT«, BiikUiTHUiH (mit GA glänzen); Y, 
KpHYSTH, KpHY«, KpHYHUIH (schreien); X, AGXÜTH, A6XA, ACSRHUIH 
(liegen); ui, cs'BiiniiTH, cxiiui«, ciiiiittiHinH (hören). 

t 

Anm. 3. xiTtTH (jcototh, wollen) bildet nur 3. plur. praes. nach 
dieser weise: xiTATh, die übrigen formen nach DI, b: iCBiUTiB, 
jTLUiTeuiH u. s. f. — Das praes. ciniiiü, cinHOiH u. s. f. hat zweiten 
stamm CBiin-TH (schlafen), von dem die zugehörigen formen her- 
kommen wie von riAroASTH. 

§. 88. Classe V; die reste andrer praesensbildungen (un- 
regelmässige verba). Die praesensstämme lec- (sein), (essen), 
BtÄ- (wissen) fügen die personalendungen unmittelbar an den 
consonan tischen wurzelauslaut; ebenso der praesensstamm äsa-, 
der aus ursprünglicher reduplication der w. da (inf. aa-th geben) 
mit Verlust des wurzelvocals entstanden ist. Diese praesentia 
haben die alte endung der 1. sing, praes. -mb bewahrt; in der 
2. sing. -CH (§. 71). 

1. lec- 
Praesens. 

sing. 1. KG -Mb plur. 1. fec-ui 

2. KCH 2. I6C-T6 

3. l6C-Tb 3. C-*Tb 

dual. 1. Kc-B« 

2. lec-TA 

3. lec-T.i 

Part, praes. act. c-w 

Alle übrigen formen werden nicht gebildet sondern ersetzt 
durch hildungen von der gleichbedeutenden Wur- 
zel Bll. Auch diese bildet ein eigenthümliches praesens 
B*AÄ» <ia'S aber futurbedeutung hat. Praesensst. b«;a^~) b*ä®'} 
zweiter stamm rii-. 
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Conjugation; wurz. icc-, biith. 
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Praesensstamm. 
Praesens. Imperativ. 


§. 88 . 


sing. 1. 

2. B^k^euiH 

u. s. f. wie 
NecA 
Imperf. 


BA^H 

u. 8. f. wie 

■6CH 

Part, praes. act. 



sing. 1. 

BAAtAXl 

BA^U 



Zweiter 

stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Imperfectum. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. 

BU-Xl 

El-Xl 

Bl-AXl 

BU-Bl 

2. 

Bll, BUCTh 

Bl 

E1-AIU6 

Part, praet. act. II. 

3. 

Bll, BUCTk 

Bl 

B1-AIU6 

BU-Al 

plur. 1. 

BU-XOMl 

Bl-XOUl 

Bl-AXOMl 

Part, praet. pass. 

2. 

BU-CT6 

B1-CT6 

B1-ACT6 

*B1B-6H1 

3, 

BU-lllA 

Bl-WA 

Bl-AXA 

• 

*B1I-T1 

dual. 1. 

BU'XOB« 

Bl-XOBl 

Bl-AXOBl 

Infinitiv bii-th 

2. 

BU-CTA 

Bl-CTA 

Bl-ACTA 

Supinum bu-ti 

3. 

BU-GTA 

Bl-CTA 

Bl-aCTA 



Anm. 1. c-ATk und c-ii haben den anlautenden wurzelvocal der 
Wurzel lec (urapr. aSy vgl. §. 26) verloren. 

Anm. 2. Die beiden imperfecta Bixi und B«axi> haben einen auf * aus- 
lautenden stamm wie Nec«-ilxiEi, vor dem t ist u (urspr. u) der wurzel 
zu B geworden, *bK‘S- aber musste Bt werden (vgl. §.45). Die kürzere 
form des imperfectums hat das hilfsverbum genau in der gestalt 
wie der aorist. 

Anm. 3. Die 2. und 3. sg. aor. Bll-CTk sind nach analogie des praes. 
leCTh gebildet (vgl. §. 7 6, 5). 

Anm. 4. ’*‘B'LBeN‘L kommt vor in der composition ;^aB'BB6Nik (vergessen) 
von i^a-BUTH; *Bii-T’L lässt sich nur aus ableitungen wie i^aBUTHie 
(das vergessen) erschliessen. 


5 * 


§. 89 . 


68 Conjugation; wurz. äa-, mcth. ' 

2. »A- 

Praesensst. ha- und hah-; zweiter stamm ha-. 

Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 

Part, praes. act. 

sing. 1. HMb 

— 

HA«-AX« 

HA-« 

2. HCH 

HH!Ab 

HA«*AUI6 

Part, praes. pass. 

3. HC-Tb 

HXAb 

HA’B'-AUIC 

HAOM« 

plur. 1. HMl 

HAH-M« 

HA«-AXOM« 


2. HC-T6 

HAH-TC 

HA«'ACT6 


3. HAATb 

— 

HA«-AX& 


dual. 1. HK« 

HAH-B« 

HA«'AXOB« 


2. HC-TA 

HAH-TA 

HA«'ACTA 


3. HC-TA 

HAH-TA 

HA«-ACTA 



Zweiter stamm. 


Zusammenges. aor. I. Zusammenges. aor. 

II. Part, praet. act. I. 

sing. 1. HC«, HX« 


HAO-X« 

HA« 

2. HCTb 


**^^1 einf. aor. 

Part, praet. act. II. 

3. HCTb 


HAeJ 

HA« 

plur. 1. H,\OM« 


HAO-XOU« 

Part praet. pass. 

2. HCT6 


HAO-CTC 

HA-CH« 

3. HCA, HtUA 


HAO-UlA 


dual. 1. HXOR« 


HAO-XOB« 

Infinitiv hcth 

2. HCTA 


HAO-CTA 

Supinum hc-t« 

3. HCTA 


HAO-CTA 



Anm. 1. TJeber die assimilationen in HMb u. s. f. vgl. §. 41, 2. 3; §. 46. 

An in. 2. Die 2. 3. sing. aor. HCTh ist nacb analogie des praesens 
gebildet, vgl. BUCTb §. 88, anm. 3, und Beiträge zur vgl. spracbf. 
YI, s. 184. 

Anm. 3. Die abweichende form des Imperativs nxAb erklärt sich 
aus der ursprüngl. Optativbildung bei consonantisch auslautenden 
praesensstämmen ; das suffix des Optativs war bei diesen urspr. ja, 
slaw.jÄ (mit Wegfall der personalendung), also hier *jadjü, d. h. 
*jad-ji^ daraus nach §. 35, b. nasAb. 

Anm. 4. Der ältere anlaut der wurzel ist n, vgl. §. 26; z. b. tub, 
ICH, ccTb u. s. f. ; aor. hxomb, «iua. 
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Conjugation; b*ä-, Ä»Tii. 
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3. 

Praesensstamra b*^- (b«ä**“)‘> zweiter stamm 

Praesensstamm. 
Imperativ. 


§. 90 


Praesens, 
sing. 1. B-KMk 

2. BtCH 

3. inc-Tb 
plur. 1. Bfiui 

2. B1C-T6 

3. 

dual. 2. B«B« 

2. Bic-Ta 

3. BtC-TJ 

Zusammenges. aor. I 
sing. 1. Bt4<s-]rL 

2. B«^-K 

3. B^t 

plur. 1. B«A%-)( 0 ui 

2. Bt^t-cre 

3. RlAt-Ull 
dual. 1. B*,^t-?coKt 

2. BtA-s-CTa 

3. B«4«-CTA 


^ BtK;^k 
BtAH'Ml 
B«AH-Te 

b«ahbi 

B«AH-Ta 

Bt^H-Ta 

Zweiter stamm. 
Imperfect. 

BtA’K'AXl 

B«A^-aui6 

Btj^«-aui6 

B»A«-acTe 

Bt;^i-a5& 

B«A^-a;coB« 

B«>^t-acTa 


Part, praes. act. 
Part, praes. pass. 

B«A0UI 


Part, praet. act. I. 

Part, praet. act. II. 

Part, praet. pass. 

Infinitiv b«;^«-th 
S upinum Bt^^t-Ti» 


B*A*-^CTa 

Anm. 1. Ueber die assimllationen des ft und die bildung des Impe- 
rativs vgl. §. 89, anm. 1 und 3. 

Anm. 2. BHft«TH, BH^ftü», BHftHuiH (cl. IV, b.) bildet den imperat. eben- 
falls 2. 3. sg. BtiXftk, als wäre der praesensstamm BHft- statt BHftH-. 
Anm. 3. Statt BtMk kann die 1. sing, praes. auch B«ft« lauten. 

4. ftSft-. 

Praesensstamm ftaft- (ft«ftH-); zweiter stamm ft»-. 

Praes ensstamm. 

Imperat. Imperfect. 

— ftüft-6-axi 

ftaxftb ft»ft«-»ui6 

ftaxftb ft»ftt-»ui6 


Praesens, 
sing. 1. ft»ub 

2. ftSCH 

3. ft»C-Tb 


§. 91 


Part, praes. act 

ftaft-u 

Part, praes. pass. 

ftflftOUl 
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Conjugation; HMAMk. 


§. 91 . 


Praesens. 

Imperat. 

[mperfect. 

plur. 1. aami 

A3AM-U1* 

A3A«-AXOUlk 

2. Ä»c-Te 

A3AHX6 

AaAi^'ACxe 

3. j^a^axb 

— 

A3AH-3XÄ 

dual. 1. ;^aBt 

A3ÄH-B« 

AaA^-3XOBt 

2. 

A3AH-xa 

A3A«‘ACxa 

3. A^c-xa 

A3AH-xa 

AAA«-acxa 


Zweiter 

stamm. 

Zusammenges. aor. I. Part, praet. act I 

sing. 1. 

n n 

„ II A3-SI 

2. A3) A3CXb 

J» )) 

pass. A3*nx> 

3. A3) A3CXb 

Infinitiv 

A3-XH 

plur. 1. a3-XOU'e 

Supinum 

AS-xi 

2. A3*cxe 



3. a3*uia 



dual. 1. A3-X0K« 



2. A3-cxa 

• 



3. p-CTÄ 


Anm. 1. Die assimilationen des die bildung des imperativs 
und die der aoristform vgl. §. 89, anm. 1 — 3. 

Anm. 2. Eine form des zusammenges. aor. II 

(mit 2. 3. sing, aus der bildung des einf. aor.) erklärt sich 
daraus, dass ^a;^- als verbalst, aufgefasst und als zweiter stamm 
verwendet ist. 


§. 92. Das praesens von hm«-th (haben) kann regelrecht 

nach cl. III d, §. 84 gebildet werden (hm«i& u. s. f.), hat aber 

sehr oft die form: 

sing. 1. Hua-Mh 

2. Hua-uiH 

3. Hua-Tb 
plur. 1. Hua-M'L 

2. HUa-T6 

3. HM&Tb 
dual. 1. HMa-K« 

2. Hua-Ta 

3. Hua-xa 

Part, praes. act. hmu. 


vgl. §. 19, 2 
und §. 20. 
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Coujugation; hih; futur., periphrast. tempora. 71 

Die Wurzel h (gehen) bildet das praesens von der er- §. 92. 
weiterten w. ha nach cl. I a, §.76; ha wird aber auch als ver- 
balstamm gefasst und als zweiter stamm verwendet, daher: 
praes. hajk, HAe-uiii u. s. f.; 
part. praes. act. haw; 
imperf. HA^-axi u. s. f.; 
einf. aor. hat», ha« u. s. w. wie Heci; 
zusammenges. aor. II. hao-.xi u. s. f. wie MecojtE; 
part. praet. act. I uibA-i; 

„ „ „ II luhÄi; 

die beiden participien des praeteritums von einer andern 
Wurzel, urspr. sad^ slaw. xoa-hth (s. §. 28), uila (vgl. §. 38, 1). 

Das futurum und die periphrasti sehen formen §• 93* 
des verbums. Andere einfache tempora als praesens, im- 
perfectum und aorist kann das slawische nicht bilden. Es 
können daher futurum, perfectum, plusquamperfectum , fut. 
exactum, nur auf syntaktischem wege oder durch Umschreibung 
mit hilfsverben ausgedrückt werden. 

Anm. Nur vom futurum findet sich ein rest im dem part. buuiauiT€I€, 

TÖ }a4XXov, das einen nom. sing. msc. *bi>iiua und eine futurform 
*B'H-uiÄ, BU-iueuiH u. B. f. voraussetzt. — Ausserdem findet sich 
ein ansatz zu einer eigenthümlichen futurbildung mit -CH*, -ucha 
( flection nach cl. II) z. b. haa-cha zu HAa-HATH (brennen, ardere), 
TiK-ucNA zu TiK-HATH (stechen) ; vgl. Schleicher, Comp. s. 822. 

Das futurum wird ausgedrückt durch das praesens der §. 94. 
sogenannten verba perfectiva, d. h. solcher, deren bedeutung 
an sich schon das durative ausschliesst; ^oahtb ciimi h HipeveuiH 
HMA KMOV Ihcovci, sie wird einen sohn gebären und du wirst seinen 
namen Jesus nennen, vgl. bi r()SA^ naf>Hi|3i€Mti&Mh in einer 

Stadt, die genannt wird N. (d. i. heisst) ; ciBepsTh nhoieNHifA cbo», 
er wird seinen weizen sammeln, vgl. Mi.Hor'u tlmu mahsl h hsshi 
ciEHpaaxA CÄ Toy, viele tausende von männern und frauen pfleg- 
ten sich dort zu versammeln. Welche verba als perfectiva 
gebraucht werden, lernt man am besten durch die anwendung. 
Weniger häufig wird das fut. umschrieben durch hmith, xot«th. 


72 Periphr. temp ; fut. ex.; perf., plusquperf.; condit.; pass. 

§. 94. RSYATH mit dem infinitiv, z. b. n 6 Hu«Tb npHinTH nponoKtAARiim, 
sie werden die predigt nicht annehmen. 

Das futurum exactum wird in der regel vom fut. nicht 
geschieden, z. b. lerAH ob^auit€T 6, noBi^HTe uh, quando invenietis 
(inveneritis) , nuntiate mihi; es kann aber auch durch 
(dem verbum perf. oder futurum zu iccuh) mit dem part. praet. 
act. II umschrieben werden: Krj^n s&;^6Th npHuikAi, quando 
advenerit. 

§. 95. Das eigentliche perfectum (perfectum praesens) wird um- 
schrieben durch das part. praet. act. II mit lecuk : ciTBopHA'E lecTb, 
er hat vollendet. 

Das plusquamperfectum, wenn nicht, was meistens 
der fall, durch den aorist gegeben (wie im griech.), kann aus- 
gedrückt werden durch dasselbe particip mit dem imperf. von 
' EUTH, z. b. OBp«T6 H HA MtcTt, Hx^^c Hxi E« ocTABHAi, er fand sie 
auf der stelle, wo er sie verlassen hatte. 

§. 96. Der sogenannte conditionalis, die Verbindung des part. 
praet. act. II mit dem aorist. drückt den lat. conjunctiv 

(griech. indicat. imperf. und aoristi, oder optativ) in conditio- 
nalsätzen aus, z. b. ahit6 euhia bhji;«ah sors HCTHRhRAsro, r6 evoi« 
iTb H Heno/^BHXhHoy kamukoy toahko tbophah rbiuTAHHie, wenn 

sie den wahren gott gesehen hätten, hätten sie nicht für einen 
tauben und regungslosen stein einen solchen eifer bewiesen. 

§. 97. Der gewöhnlichste ausdruck des passivumsist das reflexi- - 
vum(activum mit ca), HApcvcib ca, nominabitur, dicetur, RApHifAiCTb 
CA, nominatur, dicitur. Die tempora werden dann wie beim 
activum gebildet. Es kann aber auch das passivum umschrie- 
ben werden durch das hilfsverbum eiith, z. b. noctKAieuo 
EUBAKTb H B'b OFRb BiMtTAicMO, der baum wird abgehauen und 
ins feuer geworfen; taaci cauwahi bucte, eine stimme wurde 
gehört; TtAO BiBpEH^CHO BA^cTb B’b rciCH'bH«», der leib wird in die 
hölle geworfen werden. 
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TEXTE. 



MATTHAEUS. ’) 

- XXVI. 

Peve rocnoAk k*l ovvciiiikomi^ cboiiml* 2 B^cre, rko no j^'leoh) 

AlkllHK) ni\G\A BK,\CTh H G'LIII'L YAOB^YbGK'L m 

pAGnATIIIG. 3. TOr^A GLBbpAUlA CA i\p.\Hi€pGH H KlklltimUlHllH H 
GTc\pbl|li AIO^kGl|HII HA ^BOpL ApMIiGpGOB’L HApHI|AIGMAArO KAHfA^LI, 

4. H GIBSTL GLTBOpilUlÄ, ^^A liiGOIfGA IIMi'nTk AhGTIIt» H OYBHKi^Tb. 

5. TAArOAAAXSi ^RG* il'L MC BL HpA^^hllHKL, ^A HG 'MALBA B^jt^GTb 
BL AlO^bXL. 6. iHCOyCOV !RC BLIBLUIH) BL Bh^AHHH BL ^OMOy 
Chmoha npoKAXGiiAAro 7. npiiCT^i^nii kl iiiGMOy »scha hm^kiuth 
AAABACT pL MypA ^pAFAArO^) tl BL:^AIIIA HA rAAB?ii IGrO BL^AGHSAUITA. 
8. BHi!^LBLUJG 2KG OyYCHHI|H IGFO HCrOi^OBAUJA rAArOAI^UlTG' YCrO 
pA^II TLIBLAh CH; 9. M0;KAAUJC BO Mypo CG HpO^AHO BLITH HA 
MLHOI^L H ;^AHO HHUJTHHML. 10. pA^OyML 2K6 iHGOyCL H pGYG HML* 
YkTO TpOy^R^AIGTC 2RGHS;; ^LAO BO j^OBpO GL^LAA BL MLHL. 11. Bk- 
CCr^A BO HHUJTAIA HMATG GL GOBOBK, MGIIG 2K6 HG BkCCFM HMATG. 
12. BL^AHIABLUJHIA CH MypO CG HA TLAO MOIG, HA HOrpGBGHHIG MA 

1) nach n. H. Cpe3H6BCKiä. ilpesHie cjiaBflHCKie naMATHnKH 
iDcosaro iracLMa (CöopHHKL ciaiefi wr. bl oiÄtü. pyccK. aa. 
H cjioB. HMH. aKBÄ. HayKL. ToML IIL C. ÜTpö. 1868.) I. Hsl Cas- 

BHHOä KHHrH. 

2) Ostromir. evang. besser Apsra. 

Lettkiou, Handk. d. altbalgar. eprache. 
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CLTBOpH. 13. CkMIlHL rACkFOAEÜ RAMV II^C;KC AIUTG npOnOB^i^AIIO 
l€Bi\rrCAIIIC CC BL BbGCMk MH(>L, BL^rAAFOAIGTk CA II ICXC^ 
TBO(>HTk BL nAMATk IC». 14. TOFJ^A Ulb^L IC^HIIL OTL OBOK) lU 
j^CCATC IIApill|AICMLIH HlOJ^A HcKA(>IIOTkCKilH KL ApXHICpCOML 
15. pCYC* YkTO MH /\ACTC, H A^L BAML HpL^AMk H. OIIH 2KC HO- 
CTABHUJA ICMOy Tpil j!^CCATC ChpCBpkllHKL.^) 16. H OTL TO AL 
HCKAAtUC nO^OBkllA BpLMCIIC, H npL^ACTh. 17. BL HphBLIH 7RC 
^kHk OnpLGkllLKA^) npHGT<i;ilHUlA OYYGlIHljH KL iHCOyGOBH TAAFO- 
AlftUJTC KL HICMOy* KL^G XOIUTGUJH, H OyFOTO^AICML TGBL HACXSi 
LCTII.^) 18. OHL 2KC pCYC* H^LTG BL FpA^L KL HLKOMOlf II pkljLTC 
IGMOy* OlfYHTGAk FAAFOAIGTk* BpLMA MOlC BAH^L IGCTk, 0^ TCEG 
CLTBOpGK HACXK GL OVYCNHKLI CBOHMH. 19. H GLTBOpHUJA OyYG- 
HliqH, IAK02RG HOBGAL HML iHCOlfCL, H OlfFOTOBAUlA HACX^it. 20. BG- 
YCpOy 2KG BLIBLUIH) BL^ACXC GL OBLMA HA ^^GCATG OYYGHHKOMA. 
21. II LiY^lUTGML^) HML pCYG* AMHIIL FAAFOAK BAML, lAKO IG^HIIL 
OTL BACL npL^AGTk MA. 22. H HGKifiiUjTG GA !^LAO IIAYAHIA FAAFO- 
AATH IGMOy IG^HIIL KLIKkAO HXL' IG^A A^L IGCMk, FOGHOJ^H; 
23. OHL !KG OTLBLUITABL pCYG* OMOYHH GL MLHOIR^) pXKfli, TL 
MA HpL^AGTk. 24. CLIHL ;KG YAOBLYkCKL^ H^GTk, lAKOXG HkCAHO 0 
IHGMk, FOpIG [;RC] YAOBLKOy TOMOy, HMk2KG CLIHL YAOBLYkCKL 
npL^ACTk CA, ^OBpLIG BLIAO BLI IGMOy, AUITG GA BLI HC pO^^HAL 

1) verbess. für hx6 (Ostr. ev. iex6 CLTBOpH ch). 

2) hndschr. cpeep., Ostr. ev. cipcBp. und so immer bei diesem 
Worte. 

3) Ostr. ev. onptCNLKL. 

4) Ostr. ev. xoiutguin oyroTOBAieuL = ttoo 04Xeic ixoi- 
{idou>{isv. — hndschr. ncTn. 

5) hndschr. RA&UIT6UL. 

6) Ostr. ev. noch bl coahao. 

7) Ostr. ev. YAOBCYkCKLir und so immer in der Verbindung cuhl 
YA. die bestimmte form des adj. 


\ 
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VAOB^K'L T*L. 25. OTLB^lun H!€ HlO^A KrO H pGVe* 

l€3^& l€CMb, 01fYHT€AM); FAArOAl leMO^ TW pCYC. 26 . 
lUTCM'L^) Xe 111111 npiIHMIb iHCOyCL XA'EBl BAAfOCAOBAb np’LAOMH 
H AAlAAUie OYYCHHKOM'b CBOHMIk H pCYC* flpHHM^Te II ’E^HTC^), Ce 
ICCTb T^AO MOIC. 27 . II npHHM'L YAIU» XBAA;i; Blii^j^ABlk AACTb HM'L 
rAArOAIA* IIHHTC^) OTlk IIICIA BbCH, 28 . CC ICCTb Kp^Bb MOIA IIOBAArO 
^AB^TA llpOAHBAICMA ^A M’LIIOr'bl B'L OT'bA<AHIIIC rpiXOMIk. 29 . TAA* 
rOABii XC BAML, lAKO HC HMAMb Oy;BC^) lIHTH OTL CCfO IIAO^A 
AO^bHAArO ^0 TOrO AbllC, ICr^A H flHI» CL BAMH IIOBL B'L ll-BCA- 
pbCTBHH OTbljA MOICrO. 30. H B'bClIlB'LIUC B'L rOpfit ICAHO- 

llbCK;ft. 31 . TOr^A TAArOAA HM'L IhcOVC'L* BbCll B'L! CLBAA^HHTC CA 
0 M'LH’L Kh Clllm HOUJTb, HbCAHO BO ICCTb* HOpAX^it HACTOYXA, H 
pA^H^^Tb CA OBbYA CTA^A.'^) 32 . HO B'LCKpbCCHHH !KC MOICMb BA* 

pBh BLI B'L Pa AH ACH. 33 . OT'LBSIUTAB'L !RC lIcTpi» pCYC ICMO^* 
AlUTC II BbCH CLBAA^HATb CA 0 TCB^, A^'L HHKOAH^C HC C'LBAAlBHBji 
CA. 34 . H pCYC ICMOy lllCOVCL’ AMHH'L TAArOABt« TCfi^, lAKO B'L 
CHI» HOUJTb, np^i^C ^A/KC KOyp'L HC BL^FAACHTb, TpH KpAT'LI 
OT'LBpb/KCUJH CA MCHC. 35 . rAAfOAA KMOlf ÜCTpL* AUITC MH CA 
KAH)YHTb CL TOBOBft OlfMbp-ETH,^) HC OT'LBpbFm GA TCBC. TAKOX^C 
H BbCll oyychhi|h p^uia. 36 . Tor^A npHH^c^) CL HHMii Ihcovcl 
BL BbCb HApHI|AI€M»Bi; I^CTbCHMAHli II TAArOAA OlfYCHHKOML* CA^LTC 
TOy, /^OHb^CJKC Ulb^L IIOMOAIm CA TAMO. 37 . H HOHM'L lIcTpA H 
OBA CLIIIA ^CBC^^COBA HAYAT'L IICUJTH CA II Tm/KHTII. 38 . TOf^A 

1) bndschr. KiAi&uiT6M'L. 

2) hndschr. KiAHTe. 

3) hndschr, hhiatc. 

4) hndschr. h)X6. 

5) Ostr. ev. OBbi|A gtaa^. 

6) hndschr. ovupibTH. 

7) hndschr. iipiiAC und so immer von iipH-HTH. 
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peve iHcoycL* n^HCKp'LBbiid iccTb ^oyiM morl cLMpbui, no%H- 
jIt'&Te Ck^e H B'K^HK CL MlkllOIK. 39 . H np^KlUb^lb M&AO 
HHljh MOAA CA H TAArOAIA* OTbYC MOH, AlUTC B’L^MOSKhHO iCGTb, \\ 
MHMO H^CTb OT'L MCItC YAlllA CH, 0BAY6 HC RKO^C XOIUTX, H'L 

RKoase TLi. 40 . [h] npHH^c kl oyychhkoml ii oep-ETc n clhauita, 

H FAArOAA flerpOBH' TAKO AH HC BL^MOHiCTC IC^HHOrO YACA HO- 
BL^LTH CL MLHOK; 41 . BL^HTC H MOAHTC CA, IlC BLKH^CTC 
BL HAHACTb, EO BL^pL, A HALTb HCMOUITbllA. 42 . HAKLI 

BLTOpHI|CI» HJb^L HOMOAH CA FAArOAIA* OTbYC, AUITC HC BLI^MOXbHO 
ICCTb YAUIH CCH^) MHMO HTH OTL MCIIC, AHJtC HC HHBK ICIA, B»^H 
BOAR TBOn. 43 . [h] npHUlb^L HAKLI OBpLTC lA CLHAUJTA, BLCTC 
BO OYH HML TAFOTbllL. 44 . H OCTABAb lA HAKLI Uib^L HOMOAH CA 
TpOHqCI»^) wmxc CAOBO pCKL. 45 . TOr^A HpHH^C KL OyYCHHKOML 
H TAArOAA HML* CLHHTC HpOYCIC H HOYHBAHTC, CC HpHBAHSRH CA 
rO^HHA, II CLIHL YAOBLYbCKL HpL^AICTb CA BL pSil|L rpLIUbHHKOML. 
46 . BLCTAHLTC, H^LML, CC HpHBAHH!H CA HpLj^AIAH MA. 47 . H 
ICUITC TAArOAIKUJTK) ICMOy, CC HiOjItA IC^HHL OTL OBOlO HA ^CCATC 
HpHHjl^C H CL HHMb HApO^I^'E MLIIOFL CL Op»»!HICMb H Hipb^bMH^) 
OTL ApXHICpCH H CTApbl|b AlO^bCKLIHXL. 48 . HpL^^AIAH BiC j^ACTb 
HML ^HAMCHHie FAAFOAIA* ICFOSRC AOBLSR^Vi, TL ICCTb’ HMLTC H. 
49 . H ABHIC HpHCT^^^Hb^) KL lllCOyCOBH pCYC ICMOy* pA^OyH CA, 
OYYHTCAK)’ H AOBL^^A H. 50 . lllCOyCL 2KC pCYC ICMOy* ApOySBC, HA 
HICHiC ICCH npHUJbAL, TO CLTBOpil. TOF^A HpHCT^IIbUlC^) BL^xV02BHUIA 
p»l|L HA iHCOyCA H lAUlA H. 51 . H CC IC/^HHL OTL C^KUJTHHXL CL 
iHCOyCOMb [npOCTbpL P»K;K IÜ^BALYC HOSRb CBOH] H Oy^Apb pABA 

1) Ostrom, ev. aihtc hc moxctk ch YAinii. 

2) hudschr. Tp€Hi|eiK. 

3) Ostr. ev. CL opxasHii h xpbKOAbUH. 

4) Ostr. ev. npHCTAnAh. 

5) Ostr. ev. npHCTAnnbuie. 
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&|»xtiicpeoKA [icMoy] oyxo. 52. Tor,\di rAüro.\& icMoy 

iHCOyCL* KliTRpATH liO%h CROH E'h CROlC Ml€TO, RkCH BO n(>HHM'LIUCH 
llOXb HO»!CMb') nOriilBAföiTk^). 53. H.\H MbtlllTB TH CA, lAKO NC 
MOr» ll'bIHi; OyMOAIITH OTbljA MOICrO, H llptICTARIITb RAIUTC 

IICXCAH HA ^CCATC .ACrCOIIA ArfC.\L; 54. KAKO »SC OyBO 

CLBft^Ji^Tb CA K’blllir'bl, lAKO TAKO IIO^OBAAUIC RUTH; 55. Rlk Tlk 
YACb pCYC IhcOYCK IIApO^OM'L* lAKO HA pA^BOHlIHKA All H^H^^OCTC 
Cb Op»;:RHI€Mb H 2B(>b^bMH lATII MA^); 110 RbCA ^bllH C'E^'BA’b NpH 
RACb R1> lIpbRl^HH OyYA, II HC lACTC MCHC. 5G. CC IRC RbCC BUCTb, 
^A CKBIB^IKTb CA K'blllir'LI lipopOYbCKUlA. TOFAA OYYeillll|H RbCH 
OCTARxIbUie II B-b/RAUJA. 57. ONII IRC IIMLUIC iHCOyCA RC^OUIA E’h 
KaHIA 4>1^ ApXIIICpCOBH, H^^CIRC KlHIHRbllllljH H CTApbl|H CbBbpAUlA CA. 
58. lICTplk IRC H^^AUIC HO HICMb HS^-^AACYA J^O A^OpA ApAHICpCORA, 
H R'LUIbA'b Rli AI^OpL CAOyrAMII RIIA^TII XOTA KOIIb- 

YHHX. 59. ApXHICpCII IRC H CTApbl|H [h] CbBOp'b RbCb HCKAAXIft 
ALIRA CLR^A’^TCAIA NA iHCOyCA, lAKO OyRHBi^Tb H, 60. H HC 
OBp-bTOUlA* H M'bllOrOM’b CbRtLA'bTCAICM'b^) llpHCTmllbUICM’b'^) HC 
OBp'bTS;. HOCA^AH llplICTIftllHCTA AI^KA CLR^A^TCAIA A'LIRA Gl. II 
p^CTA* Cb pCYC* MOnft pAS^OpllTII IjpblTbRb BOlRIIIm H TpbMIl A>»HbMH 
Cb^bAATH I». 62. H R'bCTAR’L ApXHICpcii pCYC ICMOy* HHYCCOIRC All 
OT'LR'bUITARAICUlll, YbTO CH CLR'bA'^TCAbCTROYRhTb ; 63. illCOYCL IRC 
MA'LYAAUie. H OTbRllllTARb ApXHICpCH pCYC ICMOy' ^AKAHHAI»i TA 
BOrOMb IRHRUHMb, A^'^ pCYCUlH IIAML, AUITC Tbl ICCH XpHCTOCb CLIH'L 
BOIRIIH. 64. TAArOAA ICMOy IllCOYCL* TU pCYC. OBAYC TAArOAIft 
RAM'L* OTL CCA^ Oy^bpHTC CUHA YAOR^YbCKA CLA^^UTA 0 A<'CbH»Rii 

1) hndschr. Moasbui (d. i. -Mb). 

2) Ostr. ev. nomEM&Th. 

3) Ostr. ev. wie 47. 

4) hndschr. CLK^A'^TCAblTb. 

5) Ostr. ev. iipHCTAiiifbWCM'b. 
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OTklfä H II& OBiUtjtX'L lieBCCBCKUHX'L.^) 65. TOfM 

XHiepCH pXCTp(^<\ CBOIA TiUrOAU, IXKO BAACBHMHI»^) pCYC. 

YLTO I€11JT€ TpiBOyiCMl C'LK’E,\'ET6Ak ; Ce IIUH^ CAUtUACie BAAC- 
BHMHIft^) ICrO. 66. YkTO CA BAM'L MkHHTb; OIIH !BC OTLBt; 017161.016 
p^OJA* nOBIIIIliOL ICGTb CLMplxTO. 67. TOr^l i^AOABBAOIA AH 1|6 ICrO 
H IIAKOGTH IGMOy A'C.IAUJA, OBH 2KC !^1 AAHHT;?; H Oy^lpHOJA 68. TAA- 
roAiKOJTC' npopbifo ham'l, Xpocrc, klto lecTb oy^ipoo ta; 69. Hg- 

Tpik OSC B^oi; G^j[^t.AOJG III J^BOp^, H OpHGT«1lkllH KL HiCMOy IC^HHl 
piBUOH rAirOAB^OlTH* II TU BL GL lllCOyCOMh riAHAGHCKUHMb. 
70. OIIL iKG OTLBpiuKG GA lipL^L BbCLMH TAirOAIA* HG BLMb, YbTO 
rAirOAIGOJH. 71. HOIK^LOIK) !RG IGMOy BL BplTl Oy^bpL H ApOyriA 
II TAirOAl HML TOy 0 Gk BL YAOBLKL GL loCOyCOMk llll^lpLIÜOIOMk. 

72. II illKU 0TLBpK2RC GA GL KAATBOI?^, ÜKO HG ^1111» Y.AOBLKA. 

73. HG 00 MLIIO^L OiC npiICT^RnkülC^) CTOIAOITGH pLOIA lICTpOBH* BL 
HCTIIHA; OTL HIIXL tu IGGH, IIBO BGCL,\1 TBOIA IABL TA TBOpHTk. 

74. TOr^l IIIYATL pOTHTII CA II KAATH GA, HKO HC i^HAI» YAOBLKl 
CCrO. II IBHIC KOypL BLi^rAACII. 75. H HOMAH^ä^) lICTpL TAirOAL 
iHCOyCOBL, IG;KG pCYC IGMOy* npLIK^^G ^liKG KOypL HG BL^rAlCHTk, 
TpH KpiTU OTLBpkaiGOIII CA MCHG* [h] Hülk^L BLHL HAIKI GA 
rOpKKO. 

XXVII. 

Oyrpoy^) ose BUKLOIIO CLBLTL CLTBOpnOlA IpXHICpGH H CTipkIfH 
Aio;ykci|HH^) Hl iHcoyci, hko oyBHiKTk h, 2. h glba^ibloig h 

1) Ostr. ev. HeBCChHLIHXL . 

2) Ostr. ev. XO|fA& 

3) Ostr. ev. npHGT&iiAhUiG. 

4 ) hndschr. nOMtHAi. 

5) hndschr. lOTpoy 

6) Ostr. ev. nio^^kCTHH. 
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Be^ouia H np'Ej^cuuA ii noHLTkCKOvoyMOY I1 ha(itoy HrcMOHOY- 3. ri 
. OHO Rp^MA RHij^lLRlk HlO^il np^^^RUH ICrO, ßKO OCSi^llUlA II, pACKöl- 
RRL CA RTt^RpATII Tpll ^CCATC ChpCRpkIlllK’L ApXHICpCOM'L II GTApK- 
lICMlk 4. TAArOAIA* C'Lrp'BUJIlX'L np^,V\RL KpMK IICnORIIIIkli;ii;. OIIH 
me pl^UJA* YbTO ICCTk IIAMl^; TU OYS^kpllUlH. 5. H IIORpkr'L 
ChpCRpO Rlk qphK'KRII OTII^C H UlbAlk OY^RH GA. 6. ApXHIGpCII ;KG 
npiIHM'LIIIG CbpGRpO p^UlA* II^GTb ^OCTOHIIO R'LA0;KHTH IGfO E'h 
KApiRAIIS,^) HO IIIG2KC 1)^11 A Kp’bRH^) ICCTb. 7. C'LR^T'h SRC CLTRO- 
pblUC KOYnillUA HMb GCAO GKili^AbAbllllYC^) R'L IIOrpt^RAIIIIIC GTpAllbll'bIH< 
ML. 8. TLMb R!G HApCYG CA GCAO TO GGAO KpLRII ^0 CGFO j^bllG. 
9. TOr^A CLRLlCTb GA GAORO^) npOpOKOMb HcAHIGMb TAArOAI^IUTCMb* 
H npHIA[UlA] Tpil j^GCATC CbpCCpbllHKL, l)LII?i» l)LIIIGIIAArO, IGPOiRG 
IjLIIHUlA OTL CLIIIORL H^pAHAIGRL, 10. H ^AUIA lA HA CCAL CKSi- 
^bAbllHYH, IAK02RC GLKA^A MLHL TOCHO^b. 11. lllCOYCL 2RG CTA 
npL^L HreivlOHOMb, H RLnpOCII [ll] lirCMOIIL TAAPOAIA' tli ah igch 
I fLCApb HiO^GHCKL; IhCOYGL 2RG pGYC IGMOY' TAArOAieiUH. 12. H 
ICr^A HA Hb TAAFOAAAX^ ApXHIGpGH H CTApbl|H, HHYGCO^RC HC OTLRL- 
UITARAAUiG. 13. pCYG IGMOY HllAATL* HG CALlUiHUIH AH, KOAHKO HA 
TA nORL^ARATb; 14. II HG OTLRLUITA HML HH KL IG^HHOMOY 
PAAPOAOY, lAKO AHBHTH CA HPCMOHOY ^LAO. 15. HA BbCAKL [!RC] 
j^bllb BGAHKL ORUYAH BL HrCMOHOY OTLHOYUJTATH HApO^OY CLRA- 
l^bim, ICrO^KG XOTLAXAt. 16. HMLAUJC BO TOP^A GLRA^^bHIA HApOYHTA 
HApHI|AIGMAAPO BApAR». 17. CLBbpABLUJGML 7RC GA HML pGYG HhAA- 
TL* KOPO XOÜJTGTG OTL OBOH) OTLHOYIUT;» RAML, BApARTA AH 
HAH IhgOYCA HApHljAIGMAAPO XpHCTA; 18. BL^LAUIC BO, lAKO 


1) Ostr. ev. KOpLBAHS. 

2) Ostr. ev. KpLBG. 

3) Ostr. ev. ciuxLAbiiHYG, ebenso v. 10. 

4) Ostr. ev, peYGHOie, 
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BHCTtl H. 19. C^^AUJTIO !KC ICMOY HA CSjl^HUlTH 

nOCLAA K’h IHCMOy ;KeHA CBOIA rMrOAKiiUlTH* lülYBTOXe TCB'B H 

npABhj^hiiiiKOv TOMoy, MLiioro bo nocrpA^AXi» bl cliil lero 

pÄÄH. 20. ApXHiepCH ase H CTc\pBI|H IIABA^IIUIA IIApO^LI, ]i,\ HGHpO- 
CATk BApAB», IllGOyCA !KG HOrOyBATk. 21. OTLBLUITABL ;B6 HrGMOHL 
pGYG HML* KOrO XOUJT6TG OTL OBOiO OTLnOyilJT;^ BAML; OHH 
XG pLUJA* ßApAB;». 22. TAArOAA HML IIhAATL* YbTO GLTBOpi» 
iHGOyGOyO HApHljAIGMOyOyMOy XpHGTOy; rAArOAAUlA BBGH* jl^A pAG- 
HATL B^^GTh. 23. HrGMOIlL 2BG pGYC HML’ YBTO Gh i^LAO GLTBOpH; 
OIIH ;BG H^-AIIXA BLnimAX» rAArOAfölilTG’ ;^A pAGHATL B^GTB. 
24. BH^LBL mC IIhAATL, IAKO IIHYGGOaiG OyGOLIGTB, HL HAYG MALBA 
BLIBAIGTB, IipiIHML BO^K OyMLI p;ftl|L npL^^L HApO^OMB TAAFOAIA* 
HG^OGTOHIIL^) IGGMB KpLBfl HpABB^BHAArO GGFO, BLl Oy^BpHTC. 25. H 
OTLBLUITAUIA BBGH AlO^HiC H pLUJA* KpLBB iCFO HA HAGL H HA YA- 
ALXL HAUHIXL. 26. TOr^A OTLHOyGTH HML BApABSi, iHGOyGA 2B6 
BHBL npLAACTB HML, ^A pAGHBH^TB- 27. TOF^A BOHHH HrGMOHOBH 
npLHMLUlG iHGOyGA HA CK^HUJTH GLBBpAUJA HA HB BBG» GHHpS, 
28. H CLBALKLUJe H XAAMH^Ofö YpBBGHOI»^) OBALKOUJA H, 29. H 
CLHAGTLUIG BLHBljB TpBHLHL BL^AO^RHUJA HA TAAB» IGFO H TpBGTh 
BL ^eGBHHl|Sk IGFO, H HOKAOHBUJG CA HA KOALHOy HpLj^L HHMh pSiFA- 
AXX CA KMOy FAAFOAKtUlTG* pA^OyH CA l|LCApH) HiO^CHCKL. 30. H 
HAIOHMLUIG^) HA HB HpHaUlA TpBCTB H BHW» H HO FAABL. 31. H 
IGF^A nOpA^FAUJA CA IGMOy, CLBxALKOUJA GL HIGFO XAAMH^2K H OBAL' 
KOUIA H BL pH^LI CBOIA II BC^^OIUA H HA pACnATHIC. 32. HCXO^AIUTG 
üie OBpLT;^^ YAOBLKA KypHHLHGKA HMGHBMB^) ChMOHA* GGMOy ^A- 

1) Ostr. ev. IncoycA u. s. f. gen. 

2) Ostr. ev. NenosHHhH'E. 

3) Ostr. ev. yphBAKNOis. 

4) Ostr. ev. nAHN&Biiue. 

5) hndschr. HMGHGUb. 
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ROHeCTH l€rO. 33. [h] n|>HUIk^'LUIC Wk M-KCTO peKO- 

MOlC POAI^rA^, lexe HApnqAICTb ca KpANHICBO M-&GTO, < 34. Ji,mA 
leUOY IIHTH C\ ^A'kYHIK CLM-ElUCNIk, H KlKOYUlb HC XOTIAUIC 

RHTH. 35. pACIlkH'LUlC 2KC [h] pA^J^lAHIUA pH^U KFO H M^TAUJA 

\ 

Xp-ABHIA, 36. H Cl^lkllie CTpiXAAAAi H TO^, 37. H HGAOXHUIA 
BpkxoY rAABU lero BHH^ii icro iiAnHCAN^yi* cb lecTb IttcGYci q-bCApb 
NiO^CHCKL. 38. TOr^A pACflAlUA Cb HHMb A^^A pAS^BOHHHKA, 

Horo 0 A^bHAkl» H ICAHHOrO 0 AlB^bHt. 39. UHMO XOJ^AUITCH XC 
XOYAlAAXSi H nOKUBAbbUlTC TAABAMH CBOHMH 40. H TAArOAIiAtUTe* 
OYBA, pAl^ApXiAH qpbK'bBb H TpbMH Cb^HAAlAH, CMACH CA* 

AUJTC Cblllb BOXHH KCH, CbA’E^H Ch KpbCTA. 41. TAKOXJl^C H ApXH- 
KpCII pi^rARhlUTC CA H KbHHXbllHqH H CTApbl|H TAArOAAAX»* 42. HIIU 
C'bHACC, GCBC AH MC MOXCTb CUIACTH; AUITC q-ECApb Hl^pAHAieBL 
ICCTb, ^A CbAl^CTb 1(11111 Cb KpbCTA, H B’EpX HMCM'b (CMOY- 
43. CYHLBA HA BOrA* ^A H^BABHTb H HUIIl, AUJTC XOUITCTb ICMOY* 
pCYC BO, lAKO ClJH'b BOXHH ICCTb. 44. TAKOX^C H pA^BOJttlHKA pAC- 
UATAd^) Ch MHMk UOHOUIAACTA ICMOY- UJCCnJIA XC rO^HHU 

TkMA BUCTb no Bbceii ^CMH’^) ^^CBATbllA rO^HHU. 46. npH ^Cr 
BATIH X6 rO^HH'b Blb^’bflH IhCOYCI» TAACOMb BCAHieMb TAArOAIA* HAH 
HAH AHMA CABAX'b'OAHH, ICXC ICCTb* BOXC, BOXC MOH, HO YbTO MA 
ICCH OCTABHAi; 47. HHHH^) XC OTL CTOJAlUTHHX'b TOY CAblUlABbUlC 
rAATOAAAX«, lAKO HaHI» ^OBCTb. 48. H ABHIC TCKIk JC^HJI'b OTIb 
HHKIk H npHHMb TSiKüi H HCHAlkUb Oi|bTA H B'b^Hb^'b HA TpbCTb HA- 
HAfAAUIC H. ,49. A llpOYHH^) rAATOAAAX&* HC A'bH'^), ^A BH^HMl, 


1) Ostr. ev. pacnbiCRsa. 

2) Ostr. ev. ^^cuah. 

3) Ostr. ev. n«1|HH. 

4) Ostr. ev. ApOY^HH. 

5) Ostr. ev. ogtmh. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 
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&1UT6 Hahbl c^n&crL lero. 50. ^poyniH^) xe npHHU'L 

KOHHie npOBO^e leiiov f^eep^i h h Kp'LBk. iHcoycL xe 

n&KU rA&coMk bcahicmb h HcnoycTH 51. h ce onoN& 

i|pbKLBkH(Ull CA C'L BlJUlbHOArO KpAA ^0 HHXbHOArO HA 

^IBOiC, 52. H ^CMbiA^) nOTpACe CA H KAMCHHIC pACHA^C CA H rpOBH 
OTlkBpk^OllJA CA H MlHOrA T^ACCA nOYHBAKUITHHX’b CBATUHA^ BL- 
CTAUIA^ 53. H HUIb^l^LlllCH H:^L rpOBA fH> BLCKpkCCNHH ICfO BLNH^^S 
BL CBATLIH fpA^L H RkBHllJA CA MLNOfOML. 54. CLTKHHKL 2S6 H 
H2RC BLAXSk CL NHMIi) CTpLrftUJTCH iHCOyCA, BH^LBLUIC TpiSiCL H 
BLIBLIUA», OVBOKUUA CA ^LAO TAArOAlüilliTC* BL HCTHHS BOXHr 
CLIHL BL. 


LUC AS*) 

XV, 11—32. 

PcYC rocnojl^b npilTLYifii CHK* YAOBLKL HLKLIH HUL ^LBA 
CLIHA. 12. H pCYC MbHHH CLIHL ICK) OTbl|OY‘ OTkYC, ^AHS^k MH 
^OCTOHHX YACTk HMLHHA* H pA^^^LAH HMA HMLNHIC. 13. H HC HO 
MLHO^LAL Ai^HkXL CLBkpABL BkCC MkHHH CLIHL OTHAC HA CTpAHS 
/^AACYC H TOy pACTOYH HMLHHIC CBOIC 2KHBLI BAX^kHO. 14. HX^H- 
BLUlOy Xe ICMOy BkCA BLICTk TAA^L KpLHLKL HA CTpAHL TOH, H TL 
HAYATL AHUIATH CA. 15. H Ulk^L HpHALHH CA KJ^HHOMk OTL XH- 
TCAk TOIA CTpAHLi, H HOCLAA H HA C6AA CBOß HACTL CBHHHH. 
16. H 2BCAAAUJC HACLITHTH YpLBO CBOIC OTL pO»!kl|k, UUK6 Lj^LAXX 
CBHHHIA* H HHKLT02KC HC i^ARAUIC ICMOy. 17. BL CCBL 2RC npHIUkjyL 
pCYC* KOAHKOy HAHMkHHKL OTkljA MOICrO H^BLIBAIKTk XALBH, 

1) Ostr. ev. Hm. 

2) Ostr. ev. :^6 MAKi. 

3) nach dem Ostromirschen evangelium. 
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xt ck\e ruBHSü. 18. s'Emflrb n\x ki mi|OY 

MOKMOV H PCKX KMOY* OTBYe, CLrf^lUJHXL H\ NCBO H 
TOBOK, 19. OY2K6 H'&CMb ^OCTOHHli H&peUlTH CA GUHl TBOH* CL> 
TBO|>H MA f&KO iC^HHOfO OTL HAHMbNHirL TBOHX'A. 20. H BLCTAB^ 
n\t K'h OTbi|OY CBOICMOY. iciuTc xe icMOY ckuitoy oy^b^-a 

H OTIil|li lero, H MHA'L ICMOY ^UCTh, H TCITL flAj^C HA BAUS ICrO H 
OBAOBU^A H. 21. pCYC 2 RC ICMOY OTbYC, CAr|>AUlHXA HA HCBO 

H TOBOK, OYSBC HACMb ^OCTOHHA HApeUJTH CA CAIHA TBOH. 

22. pCYC X6 OTbl|b KA pABOMA CBOHMA' HI^HCCATC O^eX^S 
npbBSK H 0BAA1|AT6 H, H A^^HTC npbCTClIb HA pSKS ICfO H CAHO- 
rU HA HO^A, 23. H npHBC^AUlC TCAbl|b OYnilTAHAlH ^AKOAATC, H 
AAAlUe BCCCAHMA CA, 24. BIKO CAIHA MOH Cb MpbTBA BA H 
OXHEC, H^rAIBAA BA H OBpATC CA. H IIAYAUIA BCCCAHTH CA. 
25. BA XB CAIHA ICfO CTApAH HA CCAA, H RLKO rpAJ^Al llpHBAHXH 
CA KA AOMOY, CAAIUIA HAHHIA H AHKAI, 26. H HpH:^ABABA IC^H- 
HOrO OTA pABA BAnpAUlAAUlC, YbTO OYBO CH CSTb. 27. OHA XB 
pCYC ICMOY* SpATA TBOH HpHH^C, H ^AKiVA OTbl|b TBOH TCAblfb 

OYOHTAHAIH, RKO CA^pABA H HpHIATA. 28. pA:^rilABABA XB CA HC 
XOTAAlUe BAHHTH. OTbl|b ;t!€ HlUb^A MOA^AUJC H, 29. OHA XB OTA- 
BAUITABA pCYC OTbl|OY CBOKMOY* GC KOAHKO AATA pABOTABR TCBA, H 
HHKOAH2K6 ^AHOBAAH TBOICIA HC HpACTSHHXA, H MAHA HHKOAHXe 
HC ^AAA ICGH KO^bAATC, ^A CA A^pOYfAI MOHMH BA^BCCCAHAA CA 
BAIXA. 30. KT^ik XB CAIHA TBOH Cb H^A^AIH TBOlC HMAHHIC CA 
AK)BOj!^AHI|AMH HpHHjl^e, ^AKAA ICMOY HHTOMAIH. 31. OHA 

XB pCYC ICMOY' ^^^9, TAI BbCCr^A CA MAHOBK KCH, H BbCA MOA 
TBOn CSTb* 32. BA^BCCCAHTH XB CA H BA^^pA^OBATH HO^OBAAUIC, 
RKO BpATA TBOii Cb MpbTBA BA H 02RHBC, H^fAlBAA BA H OBpATC CA. 


1) rAAAOUb, das a in diesem casns im Ostr. ev. die regel. 
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APOSTELGESCHICHTE 

IX. 

C^VAl iRC H leUJTe ni^BOMk H OVBIlHCTBOMk HA OYVe- 

iiHK'Li rocno^hiiiA iipHnAAi^ KL ApxHiepcoBH 2. npocH 9Y Hiero 
BOyKLBH HA AHCTL HAHHCAHU BL JI^AMACKL KL CLHLMHlUTeML, \\ 
AUITC KOTOpLllA OBpAUJTeTk HA H»iTII, M«^A H SKeilLl, CLBA^AHLI 
npHBC^CTb BL ICpOyCAAHML. 3. BLHier^A !RC I6MOV BLICTh npH> 
BAH^KHTH CA BL Jl^AMACKL, BL HC:^AIAn<'ft OBAHCTA H CBLTL. OTL 
HCBCCe, 4. H HA^L HA ^6MH CALIUJA TAACL rAAfOAIftUlTh ICMOy* 
CAIfAC, CAIfAC) YbTO MA rOHHlUH; 5. pCYC SRC’ KLTO TLI iCCII, TOC- 
ho^h; rocno^b 2Kc pcYc* ai^l iccMb Ihcoycl, icro»ie tli roiiHuiii' 

6. HL BLCTAHH II BLHH^H BL rpA,\L, H TOy pCYCTb CA, YbTO TH 
nO^OBAICTb TBOpHTH. 7. A M<nXH rpAJ^SUlTCH CL HHMb CTOIAAXSi 
AHBAUITC CA, CALIHJAUITC OlfEO TAACL H IIHKOFO BH^AUITC. S. BL- 
CTABL 2 RC CAyAL OTL ^CMIA, OTLBpbCTAMA OYHMA ICFO, HH IC^HHOrO 
mC BH^LALUC, ^A pSiKi» 7RC HMLUIC BLBLCA H BL ^AMACKL, 9. H BL 
TpH ^bllH HC BH^A, IIC LA'Kl HH HHIA. 10. BL 2K6 IC^HHL OYYCHHKL 
BL J^AMAC1|L lIMCIlbMb lllAHHIA, H pCYC KL IHCMOy fOCHOAb BL 
CLHL* ^HAHIIIC. OHL 2RC pCYC* CC A^L, fOCHOil^H. 11. FOCHO^ 
2RC KL HICMOV'- BLCTABL H^H HA CTbrilLI HApHlfAIKUITAIA CA HpA- 
BLliA H BL^HUITH BL jl^OMOY HoyAOBL CAyAA HMCIlbMb TApCLHHHA’ 
CG BO MOAHTb CA 12. H BH^L BL CLHL M?B%A HMCIlbMb (lllAHHIfii 
BLUJb^LlUA H BL^AO;KbUlA HA Hb pSKSi, fAKO AA HpO^^bpHTb. 


1) nach H. H. CpesHeBCKifi. ilpeBHie cjibb. naMflTHHKH loco- 
Baro nncbMa (cöopHHKL ciaieä hmh. anaA* HayKL. t. HI. C. II. 
1868.) p. 306 sq. 
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13. OTlB'KlltTC^ XC TOCHO^H, GAUIum OTh MI^IIOH» 0 

M%SKH GCMh, IGAHKO ^'bAA GlkTBOf^H GBATblHML TBOHM'b Bl tBfKHf- 
CAAHMl, 14. H GM^e HMATh OBAACTk OTl ApXHIGpCH GIBA^^ATH 
BbGA, me HApHI|AIXTb HMA TEOIG. 15. pGYG X!G Kl NIGMOV rOCftOJltb* 
AKO GlG»il H^KKpAlfl MH IGGTb IIOilGGTH HMA MOIG Hpl^l 
Uki^liKll X6 H IflGApH H GUHIMH H^r.^pAHAIGBll* 16. A^l BO CIKA« 
nsSk ICMOV, HO^OBAIGTb IGMOy] 0 HMGHH MOIGMb HpHIATH. 

17. H^C m ^HAHHIA H KIHH^G Kl XpAMHHX H BIS^AOXH HA Hb 
p%l|l H pGYG* CaYAG BpATpe, rOGHO^b HOGIAA MA, iHGOyCl lAKAHH 
TH GA HA n^&TH, HO HIGMOy^KG rpA^lAlUG, BKO HpO^bpHUlH H 
HCHAIHHUIH GA AO\}i\ GKATA. 18. H ABHIG OTlHAJ^j^ OTl OYHH) 
lero lAKO H YGUlOytA, H npo^bpi Xe ABHIG, H BIGTABI KpbCTH GA, 
19. H npHHMl BpAUIbllO OyKplHH GA. Bl OHU ^bHH BUGTb CAyAl 
Gl Oli'YGHHKU, H»!G Bl JI^AMAGI|l, ,\bllHH illKOAHKO. 20. H ABHIG Bl 
ClBOpi HpOnOBi;!^AAUJG rOCHOAA iHGOyGA, lAKO Gb IGGTb GlIHl EO^BHH. 
21. YOy;KAlAAX;ft XC ca BBGH GAIHUAUJTGH H rAArOAAAXS»* HC Cb AH 
IGGTb pA^iS^pOyUIHBUH Kl l€pOyCAAHMl HApHYXUlTAIA HMA CG, H 
GAMO ha TO npHH^G, ^A lA ClBAS^AHli KGjl^CTb Kl CTAplHUIHHAMl 
HIGpGHGKUHMi; 22. CAyAl ;KG HAYC [KplRAIAAUIG CA] H ClMifik- 
UITAAIUG Hoy^BIA »{HBSiUJTAIA Bl ^AMACI|l CIKA^AIA, »KO Gb IGGTb 
XpHCTOGl. 23. H lAKO ClKOIIbYAUJA GA J^bHHIG MIHO^H, CIBIIIITA- 
uiA HoyAiHi oyBHTH H. 24. pA:^oyMbHi xe Bucrb CAyAoy cibitl 
HM. CTpia:AAX;i(k xe BpATA ^bllb H HOlUTb, ^A BUUIA H OyBHAH. 
25. nOHMlUlG »SG OyYGHHijH IIOUITHK HOyCTHUJA H H!^l TpA^A Gl* 
BlGHBllUC Bl KOUlGpH. 26. llpHUlb^l »SG CAyAl Bl ICpOyCAAHMl 
nOKOyUlAAlUG GA npHMlCHTH GA OyYGHHI|lXl, H BbCH BOIIAX2B CA 
IcrO HG BlflOyKklUTG, lAKO OyYClIHKl IGGTb. 27. BApHABA »SG HOHMl 
npHBG^G H Kl AHOCTOAOMl H HCHOBIA^ HMl, KAKO HA H^H BHj^l 
rOCnO^A H lAKO fAArOAA IGMOy H KAKO Bl |I^AMACI|l Apbi^HX 0 
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HMCHH iHCOyCOBt. 28 . H BMlUe CI HHIIH [h HCXO^A] 

Blk l€fK)YCAAHMS H 0 HMCHH TOCHO^a iHCOffCa Xf^HCTA. 

29 . rAaroAaaiuc me h cLBi^ni^auiaauic ca cib fBAHNu, ohh xe 
XOnaXX H OyBHTH. 30. pa^GYM-EBimC 2KC e^mthr otlbc^ouia h 
B'L KecapHlffi H OTLHÖVCTHUIA Bl» Tftp'LC'b. 31 . l||>bKLBH 2KC 0^60 
B'L BbCCH HoYA^H H PaAHACH H CaMA^HH HM'AAX» UHpL B’b!^rpA> 
H XOAAUITA^) B'L CT|>AC 1 b rOCHOALHH, H rLUlCIlHICMb CBATA- 
Aro M'LH02KAAX% CA. 

32 . Bl OHLl A>«MH BLICTb flcTpOY nfK)XOAAUlTOY BbCXA'K H CLHH- 
TH KL CBATLIHML !RHB%UJTHHML BL 33 . OBpLTC 2RC TOy YAO- 

BLKA iCTCpA BllCEl HMCIIhMb OTL OCMH ALTL ACXAUITA BL AOXH, H 
Cb BLAUIC pACAABICIlL. 34 . H pCYC iCMOy lICTpL* BllCIC, Hi|LACUCTk 
TA iHCOyCL XpHCTOCL’ BLCTANH H HOCTCAH CCBL. H ABHIC BLCTA. 
35 . H BHALUIA BbCH SRHB^ilUTCH BL üyA'L H BL CApOHL H OBpATH- 
UIA CA KL rOCnOACBH. 36 . BL HoHHH 2KC BL IILKAIA BbAOBHtfA 
HMCIlbMb TaBHTA, fimc CLKA^AKMA IIApHYCTb CA CpbHA* CH 2RC 
BL HALHA BAArUHXL H MHAOCTH, BAXC TBOpaAlUC. 37 . BLI- 

CTb XC BL AI>HH tu BOALBLUIH ICH OyMbpLTH* OMUBLUIC ^KC K 
nOAOiKHUJA HA BLCXOAbllHlfH. 38 . BAH^L !KC CXUJTH AyAL HoHHH 
OyY€HHI|H CAUUIABLUIC, fAKO lICTpL ICCTb BL HICH, HOyCTHUlA [A'LBA 
MSi2RA] kl HICMOy MOAAÜJTC H HC OBALHHTH CA HpHHTH A<> XHXL. 
39 . BLCTABL 2KC flcTpL HpHHAC CL HHMA, iCrOXC HpHlUbA'miA BL^- 
BCAOtUA HA BLCX0AbHHI|2K, H CTAUIA HpLA'L HHMb BbCA BbAOBHIfA 
HAAYXUJTA CA H HOKA!^AKUJTA^) CpAYHIfA H pH^U, ICAHKOXC TBO- 
pRAUie CL HHMH C;KUITH CpbHA. 40 . H^fLHABL ;KC BLHL BbCA 
flCTpL H npLKAOIIb KOALHL MOAH CA, H OBpAlUTb CA KL TLAOy pCYC* 
TaBHTO, BLCTAHH. OHA KB OTLBpi^C OYH CBOH, H BHALBLUIH Rc- 

1) in der hndschr. das masc. xOAAUiTe. 

2) in der hndschr. das msc. aAAY&uiTC und noKs:;aiftiuTC. 
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CA, 41. npOGTbpi X€ KLCTABH K XHRX. 

42. OyB'&A'BHO 7RC BUCTb IM) BbCCH HoHHH, H MLIIO^H BlpOBAUlA 

K% rocno^ov. 

EXODUS) 

XV, 1-19. 

flOHM’L rOCnO^CBH, C.UBbllO BO HpOCAABH CA* KOHR H BI^CA- 
^bHHKA B'LBpbXe BL MOplC. 2. nOMOlUTbHHKL H nOKpOBHTCAb BUCTb 
MLIiL BL CLHACCHHIC* Cb BOFL MOH, H n|)OCAABAI» H* BOfL OTbtfA 
uoicro, H BL!^NCC;Vk H. 3. rocno^b CLK(>OyUJAIA BpAHH, rocnoj^b 
HMA KMOIf. 4. KOAeCbMHt|A (jj^ApAOIIIA H CHA» ICfO BLBpUKC BL 
MOpiC, H^BbpAHLllA BLCA^bHHKLl TpbCTATLl nOTOMH BL VpbMbHLLMb 
MOpH. 5. n%YHHO»i fiOKpLI lA' MOrpA:^;& BL rAKBHNL AKO KAMCIlb. 
6. ^CCbHHI|A TBOA, rOGHOAH, npOCAABH CA KpLflOCTHIft* ^CCbllAa 
TBOa pKKA CLKpOyiUH BpArU, 7. H MLHO;übCTBOMb CHALI TBOICtA^) 
CLTpbAL ICCH CSnOCTATLI. HOCLAA TIILBL CBOH, HOIAGTb lA lAKO 
CTbBAHK. 8. H /^OYXOMb »pOCTH TBOIca pACT^RMH CA BO^A* Or;^- 
CTLUIA AKO H CTLHA BO^LI, OrXCTLUlA H BALIILI MO CpL^L MOpiA. 

9. pCVC BpAFL* TLHABL nOCTHniiK, pA^^LAK KOpHCTb, MACUtUTäi 
^OyiUX UOI»^), OlfTbHift MbYCMb MOHMb, Olf^OALICTb pKKA MOIA. 

10. HOCL.AA AOyXL CBOH’ HOKpLI lA MOpiC* HOrpA^» lAKO O.AOBb^) 
BL BO AL ^LAO. 11. RLTO HO^OBbllL TCBL BL BOI^LXL, TOCHOAH; 
KLTO nOAOBbllL TCBL; npOGAABAICHL BL CBATLIHXL, AHBbllL BL 
CAABAXL, TBOpAH YH)ACCA. 12. npOCTbpL A€CbHHI|ä( CBOK* IH)2Kb- 

1) nach n. H. Cpe3H6BCKiä. /(peeuie cüaBflHCKie naMATHHKH 
H. T. Ä. crp. 244. H3 t> IIoroAHHCKofi ncaimipH. 

2) statt TKOKift besser ckokh. 

3) besser CKOift, wie gleich darauf CBOHUb. 

4) gewöhn!, oaoko. 
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^tTh Vk 13. H&mSHAIk l€CH TBOKSl AlOJ^H 

TBOtt CHtt,[u]xe H^BABH’ OYT^UJHA'L iCCH Kf^SnOCTHH» CBOICfSi Bl^ 
OBHT'&Ak CBAT;i»IK TBOI»*). 14. OYCAUUIAUIA H nf»OrN'KBAtiUA 

cak* BOAl^llk llpHUkUJA XHB;ftUlTeH BL (|>IIAHCTHML. 15. TOrp 
.nOTLUJTAUlA CA BAA^UKU l6^0MLGKlj[lA H] KLHA^H MOABHTbCTHH’ 
npHUkTL Vk TpenCTL, pACTABUlA BkCtl 2RHEXUJTCH BL XaHAAHL. 
16. HinA^e HA IIIA CrpAXL H TpCnCTL. BCAHYHiCMb MLlUlbIfA TBOICiA 
OKAMCIIATb CA, j^ONbj^CiRC HpOH^^Tb AIOJ^HIC TBOH, rOCHOAH, 
AOHkACXC npOHA^Tk AIOAHIC TBOH CH, IA 2 RC CLTAXA. 17. BLBC^L 
HACAAH lA BL TOp» AOCTOIAHHIA TBOlCro’^), BL fOTOBOiC 2SHAHU1TC, 

icxe CLALAA, rociioAH, cbatlih»>, rocnoAH, i^c ovroTORAcrc^) 

p»kl|L TBOH. 18. rOCnOAK IfLCApiOICTk KL KLKLI H HA BLKLl H 
ICUITC. 19. BKO KLIIHAC KOHh ([>ApAOHk CL KOACCMIHl|AMH H BLCA- 
AbllllKLI KL MOplC, 11 HABCAC HA HIA POCIIOAb MOpbCKXK* 

CLIliOKC XC H^AP^^tAI€BH HpOHA% HO COyNOV HO CpLAL MOptA. 

mHTHierpHropHt^n^niii 

POVMbCKÄÖUO.*) 

BaAXCHLIH rpHrOpHH nOCTAKbICHL RLICTb HATpHIApLXL CBATLiI 
BOXHH l|pbKLBH pHMbCTLH, A HpLXAC llATpHIApLUJbCTBA l|pbHO- 
pH^bl|b BL BL MAHACTLlpH CBATAAFO AHOCTOAA lllLApCB, HApH- 
'ifAICMAArO KAHOCKAypA^), BAH^L CKATOyH) MXYCHHKOy HoAHA H 

1) statt TBOKix, TBOtt, TBOW besser CBOKIK, CBOü, cboik. 

2) besser CBOicro. 

3) dem dual wäre gemässer oyroTOBSCTA. 

4) Monumenta linguae palaeoslovenicae e codice Suprasliensi 
ed. F. Miklosich. Vindobonae 1851. p. 90. 

5) ein missverständniss ; Acta Sanctorum Job. Boll. Martii 
vol. n p. 138 (12. März) heisst es: sub honore S. Andreae 
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IhyM. B-&&UIC xe HrovueNL Toro m^^th xe icro e.u- 

xeHna Chakhki 2RHKickuje baii^i^ KpATL cBAmro lh\s\ AnocroAA 

HA M'BCTE IIApHIfAieMl^MB KcAA NOBA.^) TI %€ BAAXeilllH l^pHrOpHH 
icrAA ci;!^'EAUje kl xu^^hhl cboich h nHCAAuie, iipHHi^e kl iiicMoy 
MAAOUOIUTB UOAA H H TAArOAIA' nOMHAOyH MA, pABC BOFA BLIUJB> 
NGLArO, lAKO CTApLHIUHHA BLXL KOpABBHHKOML, H HCTOflHKOML CA H 

noroyBHXOML MLHoro hmlhhic, h cboic h cToyiK^e. ah)bohhiuthh 

Xe H no HCTHtIL pABL XpHCTOCOBL HpH^LKABL CAOyr^^ CBOICrO TAA- 

rOAA ICMOlf BpATC, lUl^L CCMOy lUCCTB ^AATHI|B. BpATL 7RC 

UIBAL CLTBOpH, aKOHiC HOBCAL tCMOy pABL B02RHH PpHrOpHK, H 

AACTB MAAOMOUITH UICCTB ^AATH1|B, H OTH^e. HAKLI OyBO MAAO npL- 

MOyAHBL BL TLX^e A^HB IipHHAe TLSBA^ MAAOMOUITB KL BAAKCHOy- 

oyuoy rpHropHH) rAAroAiA* noMHAoyH ma, pABc bofa BLiuiBimAro, 

OKO MLHOrO nOrOyBHAL, A MAAO MH ICCH BAAXeilllH 2KC 

npH^LBABL CAOyr^i/» CBOiCrO TAArOAA ICMOy* HAH, BpATC, A^A^ 

ICMOy ApOyr^lK HJCGTB :^AATH1|B. CLTBOpH m BpATL TAKO. bl;^- 

BML Xe HHUITHH A^BL HA A^CATC ^AATH1|B OTHAB. HAKLI XC MAAO 

nOMOyAHBL TpCTHIC BL TLXAC A^HB HpHHAC KL BAAXCHOyOyMOy 

rpHropHK) TAArOAIA* IIOMHAOyH MA, pABC BOrA BLlUJBHiAArO, A^^K 

MH Apoyroie baafocaobbichhic, iako mlhofo noroyBHAL. baaxchlih 

• 

xe npH^LBAKL cAoyrii; cBOiero rAAroAA icMoy* hah, a^^Ab KMoy 
Apoyr^BA uiecTB ^aathi|b. otlbluitabl xe rAAroAA- BLp^ mh 

HMH, YBCTBHLIH OTBYC, IAKO HLCTB OCTAAA.HH ICAHHA ^AATHIjA BL 
pH^BHHl|H. TAArOAA KL IlICMOy BAAXCHLIH* HC HMAUIH AH HHOrO 
HHKAKOrOXe CLC^A^ NH ah pH^BHA, A^ A&CH ICMOy; OHL xe 
OTLBLUITABL pCYC* HHOFO CLCXA'’^» YBCTBHLIH OTBYC, HC HMAMB 

Apostoli juxta basilicam SS. Joannis et Pauli ad clivum Scauri 
mouasterium. 

1) Cella nova. 

Leakieu, Handb. d. altbulgar. spräche. 8 
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cKpeepbiiA&ro kah>^&, hskc lecTb nocLAAAA rocnoxM R^^h- 
KAIA C’h KOVljHiefö.') TAArOAA la IIICMOV pACl B02KHH PpHrO(>HH* 
BpATC, ICMOy BAH>A'k TL. BpATL 7RC CLTEOpH, lAKOiRe 

nOB€AL I6M0Y BAAXCIILIH, H ^ACTk HHUlTOyOYMOY. IIHIUTHH mt 
BL^kML ^LBL HA ^eCATG ^AATHI|k H CkpCBpkllLlH BAIOAL OTH^C. 
ler^A 2Re H HOCTABHIIIA nATpHR|>LXA CBATLH l|()kKLBH pHMkCTLH, 
flO OBLIYAH) HATpHIApLIIIkCKOy HOBCAL CAKCAApK) CBOICMOY BL le^HHL 
AkHk l€,\HIIOKn HpilBCCTH ^LBA HA A^CATC MAAOMOUJTH HA TpeHG- 

CBOI«(, ^A OBL^Oy^^Tb CL HHMb. CAKGAApHH 2K6 CLTBOpH, 
lAKO^tie nOBGAL IGMOy HATpiitApLXL, H HpH!^LBA ^LBA HA ^GCATC 
M%ff!b HHlllTb. H IGr^A CL^OUIA GL HATpHRkpLXOMb HA TpGllGl^L, 
OBpLTOUIÄ GA TpH HA ^GGATG. Hpiü^LBABL TRt CAKGAApR FAAFGAA 
iGMOy* HG BLXL AH TH pGKAL J^LBA HA ^€CATG HOl^LBATH; TO KAKO 
BG^L MOlGrO HOBGALHHIA TpH HA A<^^ATG IGGH HO^LBAAL; CAKGAApb 
;KG CALIUJABL H lipHGTpAUlbHL BUBL OTLBLIUTABL pGYG KL IHGMOy* 
BLpOyH MH, YbGTbHLIH BAA^LIKO, HA ^GCATC HXL IGCTb. 

TpGTHföArO HA ^GGATG HG BHj^LAUJG HHKLT02RG pAI^BL HATpiHApLXL 
IG^HHL. OBL^OYIKUJTGML KSG HML BH^LAUIG HATpHIApLXL TpGTH- 
lAArO HA ^GGATG GL^AUITA HA KpAH CTOAA, H GG, AHlfG ICrO OBpA^Ll 
H^MLHIAAIUG, OBOF^A OyBO BHJ^LTH H BLAUIG GL^^) OBOF^^A HSG 
OTpOKA. H IGF^^AKSG BLGTAUIA CL TpCHC^LI, HIILI BbCA OTLHOYCTH 
BAAiBGHLIH, A TpGTHIAAFO HA A^CATG, BH^HMAAFO TAKO YCyAl^NA, lA 
II 7J\ pjKK»^ II BLBG^LI H BL KALTb CBOKt FAAFOAA ICMOy* ^AKAHHABK 
TA 0 BCAHI^LH CHAL BbGG^\pb2BHTGAIA BOFA, HOBLXAl^ MH, KLTO TLI 
IGCH, H YbTO IGCTb HMA TBOIG; OHL iKG pGYG KL HIGMOY' H IGKSG 
BLnpAUJAIGUIH HMGHG MOIGFO, TO H TO YOyAI^HO IGCTb.^) OBAYG AI^L 

1) cum infusis leguminibus. 

2) A A. SS. 1. 1. p. 151. et cur interrogas de nomine meo, 
quod est mirabile? 
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KCMb OYBoruH nf^Huiiij^uH Kik Tce-E, ler^ii bil bi MAHcicrupH cba> 

mro AnocTOAj^, iiApm|Ai€MAAro Kaiiockaypa, lerAA ci- 

^-EAlUe B'B H HHCAAUJe, leMOySBC AMA HA A^CATC ^AA- 

THlfk H CbpeBpkHUH BAtOAB, li/tSC TH BB HOCBAAAA CB KOyi|HI€>}ii; 
BAA2RCHAIA ChABHA MATH TBOtA. H OyBBCH, ^KO 0TB Jl^kHC TOPO, 
0TB HI€AH!Ke HOJ^A MH CB ^ABrOTphHBHHICMk H fipOCTOMb Cph- 
^kl)CMk, HApCYC TA TOCHOAk HATpHIApBXOV BBITH CBATBH l|pKKBBH 
CBOKH, ^A H»URC H KpBBk CBOIM fIpOAHIA, H BBITH TH üpBHMkHHKOV 
H HAMBCTkHHKOlf BpbXOBBHIAArO AHOCTOAA flcTpA. TAArOAA B!C KB 
HICMOY BAAIRCHBIH PpHrOpHH* KAKO BBCH TBI, RKO TOP^A HApCYC 
POGHO^b BBITH MBHB nATpHIApBXOy; OHB 2RC OTBBBUITABB pCYC* 
HC ICAbMA AH APPCAB POCHO^A BbCC^pb/BHTCA» ICGilb A2^B, TO TOPO 
pA^H BBAB; H TOPM BO POCHOAb MA BB HOGBAAAB KB TCBB HCKOy- 
GHTH OYCpb^^HIC TBOIC, AUITC OyBO YAOBBKOAH)BbHB A HC YAOBBKOMB 
TBOpHUJH BHJ^BTH MHAOCTb CBOK. BAAB!CHBIH ;BG TO CABiUlABB 
OyBOIA CA, HC Oy BO BBAUIG ^0 TOAB BH,\BAB APPCAA, AKBi KB Yx\0- 
KBKOy BO BCCB.\OBA H BB^lipA HA Hb. pCYC m£ APPCAB BAA^KCHOyOy- 
MOy* HC BO'h ca, CC, flOCBAAAB MA ICCTb POCHOJl^b, CB 

TOBOfö BB 2BHTHH CCMb. BAABiCHBlH ^KC CABiUlABB TO 0TB APPCAA 
HA^e HHI|b HA ^CMH H HOKAOHH CA POCHOJI^Oy PAAPOAIA* AlUTC MA- 

9 

AAAPO TOPO pA^H ^AIAHHIA H IIHYCGOB!€ CSUITA TOAHKO MBHO^bCTBO 
lIlTC^pOTB HOKA^A 0 MBHB HpBMHAOCTHBBlH POGliO^b, lAKOBiC APPCAA 
GBOICPO nOCBAATH KB MBHB BBITH ICMOy CB MBHOI» BB HH<^, KAKOIA 
OyBO CAABBI CBHOAOBATb CA HpBBBIBAIftlllTCH BB ^AHOBBJ^bXB iCPO 
H ^BAABbUlTG HpABb^^K, BC^B ABSRA BO ICCTb pCKBIH, lAKO MHAOCTb 
XBAAHTb CA HA C»,\B H MHAOyiAH HHUITA BB ^AHMB A^^i^Tb BOPOy. 
TB m CAMB APPCAbCKBIH POCHOAb GTpOIAH YAOBBYbCKOlC GBHACGHIHC 

i 

PAAPOAICTb KB 0 A^Cblb^ßi CTOIAIUTHHMB’ PpA^BTC, BAAPOCAOBblC- 
HHH OTbI|A MOICPO, HpHHMBTC OyPOTOBAHOlC BAMB IfBCApbCTBO 0TB 
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IIAYSIM MH(K)Y* AA'LYMI’b RO R^X'L/ H Ji^ACTC MH ^CTH, 

R-RXIk, H IIAHOHCTC MA, CTpAIIMI'L RlXl, H IIAB6^0CT6 MjA, BOAIXI, 
H lif)HC^THCT€ MCHC, HAPl R^Xl, H ORA’EKOCT€ MA, BL ThMkllHlfH, 
H npHH^OCre kl MLIIL* ICAkMA OyRO CLTBOpHCrc IC^HHOMOy OTL 
BpATH» CCU MOiea XOy^LllA, TO MLHL CLTBOpHCTe. R?K^H HSC 
BKCLML IIAML HOYIITAUiHUTtlHML H!e H nOCAOyiilARiiUJTHHML OyCALl- 
UJATH BAi\/ReilLlH TL TAACL, It BLYkllLIHXL RAAmilk, »H!C OyrOTOBA 
ROrL AH>RAU1THHML H, HLI CLnpHHMRHHKLI CLTBOpHTb XfVilCTOCL 
BOrL npLYHCTU» MATCpG ICrO, GR ATU» ROrOpO^HI|A, »KO 

TOMOY IIO^ORAIGTk GAABA, YRGTk H HOKAAHaHillG HUHL H lipHGRHO BL 
BLKU BLKOML. AMHIIL. 

m;t;y6nhi€ cB^^mro hohtj h Bi\Pi\XHCHr^ h 

APOyrnHIITJ l€IO.') 

Bl ALTO OGMOIIA^GGATOIG IfLGAptA ÜGpGRGKA CABOpHIA rOIIIGHHIG 
BUGTk HA l|pbKLBH XpilGTOGORU H HA YbT;irHUTA» BbGG^pbiKHTGAiA 
BOPA, H HOBGAL l|LGApb CABOpHH IlGYbGTHRUHML BALXBOML GBATU» 
IfpbKLBH KpbGTHIAIIbGKU OPHIGMb ^AH!H^ATH, OBpLTAIGMU» HiG Kpb- 
GTHIAHU IIOBGAL HMATH H HOyAHTH » HipbTH H HOBHHOBATH GA HO- 
nOML,^) nOBHHOYlKUlTA» HSG GA H !Kbp;AUJTA» HA BGAHKU GAHU H 
YbGTH BL^KOA^HTH, HG HOBHflOYBbUITA» m GA FOpbKAML H pA^AH- 
YbHAML M.LKAML HpL^AtATH. BL TO »!G BpLMA TOHIGHHIA OBpLTOlUA 
GA BL IlGpGbGT^H ^GMH BL HLKOTOpLH BbGH HApHI|AIGMLH HaGA 
;^LBA BpATA BApAXHGHH H HoHA HMGHbMb HApHl|AIGMA, M^HSA HpA- 
Rb^HBAy HGHALHb GftUJTA BLpU H XpAHAUITA ^AHOBL^H TOGHO^bH» 

1) Monumenta e cod. Supr. ed. F. Miklosich p. 186. 

2) vielleicht zu lesen BoroiiL. 
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rL CTf^&XOMk. CHR oyso CRmil CAUIUARIUKI rOHieNHie KphCTH- 
mihCKO OCTARIIR’LUJA ^KHAHIIITC €ROI€ H,\OCTA IIA M^CTO TO, H,\6XC 
HeVkCTHRHH RAICRH MKYAAX;» K^kCTHaHU ropkll^. ErUR'LllICMA KR 
HUA BL BkCH BAf^AHIAXOR'k H npllRAHXHB’LUlA CA K'L TkMkllHl|H, 
H^ease RkCH KpkCTHIAItH ^ATBOpiCtlH K'EAX.Y,, II npiinAA’kUlA K'L Tk- 
MkHHYkllOVOIfMOY CTpAHSOy MOAIAACTA H, R'LIIH^CTA R'L TkMk- 
B'LA’L^’LIIIA »€ ORpiTOCTA J^CRATk M»UKk KpkCTHIAII'LI !^A- 
TROpKN'y, H RH,\'LB'LIIIA a R'L M'LIIO^’L CKp'LBII C;hlllTA Ij'LAORARIkUlA 
lA IIAYACTA OyR'LUITABATH lA TAArOAIKIllTA' MC OYROyHM'L CA IIHYC> 
CO»SC, BpATHÜ H OTkIfH, ll’L R'L HMA pACHATAArO nOCTpAX^AM'L R'L 
IC^HH'L YAC*L, \\ npHHMCM’L BSYkimH XHROTL, IAK02RC H OTkl|H 
NAUIH H CTpACTOTpknkljH H M%YCNH1|H llpHIAUlA. TAKOIR^^C XC H TH 
M;KYeilHI{H RHj^lR'LUie CRATAIA Hoii;^ H BApAXHCHIA H OYCpk^kll'LHUie 
irUK'LUie 0 npHUIkCTBHH ICK) ApOYHk J^pOYfA AKU BAArO^’LTkll'yHMk 
MACAOMk HA TpkHlHHIC M^KII H HA C'LRpkUICIIHIC MKYCIIHIA HOMA- 
^AßUIITC OYKp'kllkaAXS;. CRATUHMIk SBC MS^YClIHKOMIk ^^A'TROplCH’y- 
HM’L R'L TkMklllil|H HMCIIA CXTk CH* l^AIIHO^AC'L, i\.\^Ap'L, MApOOAC'L, 
tIcpCHC'L, HaH», MApHC'L, ^BHBOC'L, ChMBOHO^HITL, CaRA. CH OYKO 
M.'AYCNH BUIIIA TOr^A CKp'LBH IipHHM'LIUC M’LHOm, H Rl^ HOASH- 
:^ANHH M;BYCHHYkCTBBMk C'LKOHkYAUlA CA T6Y6IIHIC CLBpklUHR'LUie 
A06pS,'H CTpACTkll'LIHMk H NC TkASKlUTHHIilk HH OYRAAABBUJTHHMk 
B^Hkl|CMk OYRAS^OIUA CA. MiiiYCIIOM'L m B'LIBLIUCM'L T'LM'L GBA- 
TMHM’L H R'L^ACT’LB'LUICM'L HA H6BO H R'L ArrCAkCKUH AHK'L B’LYH- 
IIICHOM’L BUB’LUICM'L, 110 TOMk HSKOTOpHH OTL BA'LXB'L OBA^HUIA 
CRATAH HoHK H RApAXHCHIA K'L TpkM'L CTAp^HUJHHAM'L BAl^lUk- 
CKUHII'L MaC^PA^Y’ CnpO^Y’ MaAPHHCHK), C»AAIIITHHML cba- 
TyHM'L, rAArOAGBUITC’ TA HH JKkpCTA NH nOBHNOYI€TA CA IflCAplO 
nORCA’EHHK) HH pAYHTA HOKAOHHTH CA OFHIO HH CA'LHkl|OY 
ROÜ^'K. ICIUTC iBC Kik CCMOY TAArOAAAX», RKO ^CBATk M^IKk OHH 
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Toro iie noRimjftiiiA ca i)^ga(»k) noscA^NHio, HMhiKe t-rma 

AlkK'RMA OT^RpAUITClIH. TOr,\A IICnA’LlIHRIkllie CA IAf>OCTH 

M’LHOrU CTAp^HUlimU XpkYbCKU nORCA^IUA llpHRCCTH I&. npH- 
RCJ^CNOMA m HMA KURLIUCMA II CTAR'LlllCMA llp-R^^L CTAp-RHUlH- 
HAMH BAIilUhCKAMH rAAfOAAUlA IIMA RAliCKH* S^AKAHIIAIClll'L BA 0 
IICnOB^AHM'R'RMh IIAUICMh l|1bCApH CABOpHH, BC^Ik Al^nSA OTLB^IUTA- 
BAHTA IIAMli, 0 IlICMIuKC B'knpAIIIAICM'L BAIO* TBOpHTA BOAIft Ifl^CApift 
H nOBHMOyiCTA CA IIORCAtLltHK) ICrO H nOKAAHIilCTA CA CA1kllbl|OY H 
orNH) II BOA^ no s^AKOiioy h no s^aik)b^^\h tj^cApiA iiAuicro hah nh; 
OTEB^UITAB'KUIA IRC CBATAIA HoilA H I^ApAXHCHH rAAFGAACTA HMIk* 
\\ FAArOAICB-R, A B'bl riOCAGyiUAHTC AK%I K*LIIA!^H H CS^HIA l|’RCApn 
IlepCbCKA, HMiJRC H^BbpAHH ICMOlf ICCTC H HpABbAHBH C^KAHIA* H 
TOrO pA^II H^RbpABUH BbCb CBOH Blk p»il|E BAUIH Hp'E^ACTb, 

;^A Blk npABb^» C^AHTC, A HC BCCnpABb,\HIA jl^^AAlCTC. 111111^ OyBO, 
CAABbllHH C;R^HIA, HC llO^OBAICTb BAMIk l^CMbllAArO l|^CApiA BOIATH 
CA, H'b OHOrO .^ABLUJAArO BAM'b M^iiApOCTb II CI^M'LICA'L, HM^UITAAFO 
BAACTb IICBCCU H S^CMhlCßii H RbCAIj^MH ^'bl.XAHHH, HXC HOxAOHiH 
llpIkA'BAU H OyCTARII YACU H A^^CTb BAM'b M%^pOCTb, ^A HO M;S- 

;^pOCTH BAUJCH C^jt^HTC Bb lipABb.\;ft HO HAbTH HOAOBbHblHMb BAMb. 

\ 

;^AKAHHAI€Bb OlfBO BACb, BbpOl» HCTIIIIbHOI» HOBb^AHTC HAMb, KOIC- 
rO BOFA nO,\ORAI€Tb HAMA OTbpCUlTH CA, HCBCCbCKAAFO AH HAH 
:^CMbllAAFO, RbYbllAAFO AH HAH MAAOBpbMCHbllAAFO; Mbl OyBO Bb- 
pOyiCMb Bb BOFA CbTROptlBblUAAFO HCBO H ^CMbl», H HC BbpOyieMb 
Kb YAOBbKOy TbAbllbllOY* H€ MOXCBb OyBO BbpOBATH Bb YAOBbKA, 
liXC MAAO HO;RIIBb Oyi.IHpAICTb H HOFpbBAICTb CA lAKO H Mbl. TO 
CAblUlABbUiC ;Ke BAbCBH 0Tb HICIO pAl^FllbBABbUIC CA BCAbMH HO- 
BCAblllA npHHCCTH IRb^AHIC UlHIlbYAHO IIC01|bUJTCH0 HA MSkYCHHIC 
CBATOYK) HOHbl H KApAXHCHIA, OTbA<VtYHBbUIC lA pA^bHO, \0i HC 
CAblUlHTA KbRi^O ICH) BbllpAUlAHlIKL IIOApOyFA €11 H O^KphOHTb CA 
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HA TpOy^^'L XpHCTOCOBl. Hp^^'LC EAI^HIC !R€ H CH|XMMk 

H MAApHHGHH, Tf^H CTAp’EHIliHHU KAIktUKCKU, HA K'LHf^lUAHHIC CKA- 
TOYK> nOKCAlIHA Ch lApOGTHUn RIKCCTH CBATAAfO HoilX le^HHOrO. 

BikBe^^cHoy mc b'mb'eiuoy Hoh-e piiiiA K'e ineMoy baigbh* yeto th 

GA MEHHTE; AUJTG OyKO YETGHIH H HOKAOHHUIH GA GA'EHEl|OY ** 

H BO^IE H CliKOIlkYAlGUJH IIOBGA-EHHIG Ij^GApiG, [TO GBOBO^E Ch 
YECTHK HGnOYHITeil'E B;A,\CI1IH]’ AUITC ah [HH], TO B'E^AOKHM'E HA 
TA M;j;KU /RGCTOKU, AH>TTJ ST’EAO. HG HOEnJIHAIAH HiG El, GCBS, aüO 
MU XCUlTeMl, nOJ^lHMGUIH TM YETO ^lAO* MU HG XOUJTeM'E 
TGB1E ^lAA HHKAKOrO^BG, AUITG HG TEI GAM'L B'EGXOUJTGUIH ^I^AO 
flflHOBp^GTH GGBS. OTEB'EtllTAB’E XG KAAXGHUH HoHA pGYG HETL* 
A^lk CGrO »iHTHIA HG Tp^ROYtX XpHGTOGOBA H!HTHtA pA^H, llp^XO* 
AKTE BO H HHKOAH Hpi^BUBAIGTE, OYBO TOrO pAj^H HHKOAH2RG HG 
OTEBpEr;^ GA rOGHO^A MOIGrO HGOYCL-XpHGTOGA, H!HB8>HITAArO R*E 
BT.KU, lAKO TL IGGTE HA^GHiAA BEGEME KpEGTtHAIIOME , H HG OGpA- 
MEIAI»TE CA BEGH BEpOYt^UITGII KE HE, T;A IIIG TE OBEUJTA HAME FAA* 
rOAIA’ AMHHE, AMHHE rAArOAi;ii) BAME* H/KG OTERPEHIGTE ca mghc 
npH YAOBEl|EXE, TO H A^te OTEBphr;^ CA IGFO fipti OTEIjH MOIGME 
HGBGGECTEEME H HpH CBATEIHXE AFrCAEXE’ HpHHTH BO HMATE HA 
OSAAI|EXE HCBGGECKEIHXE KE CAAKE OTElfA GBOICrO H CBATEIHXE 
Alf GAE H ApXArrCAE, H OY^RG OYrOTOREICHE OTE^ATH KOMOYIB^O YAO- 
KEKOY HO A^AOEIE IGFO. HEIHE OYKO TO GAEIUIAKEUJG HOBGAEHHIG, 
ICXG riOBGAEHO KÄME KCTE 0 MEHE TBOpiiTH, TO GKOpEIG TKOpHTG, HG 
XG nOMElUlAIAHTC, lAKO OGTABEI^ii ^OME rOCHO^EHE, IGAEMAXC TE HEI 
CETBOpH CAOYHSHTH KE ^OMOY IGFO GBATEEME, H pGYC HAME* BEI 
IGCTG GRETE MHpOY) H HAKEI* BEI IGGTG GOAE S^GMH, AUITG GOAE 
OBOYIAIGTE, TO YHME OCOAHTE CA; AUITC OY^O, IAK02RG BEI FAArOAIG- 
TG, HOBCAEHHIA l|EGApiA HOCAOYUIAICME H ^AHOBEv^H IGFO CETBOpHME, 
TO HG MEI K^HHH OTEBpEHIGME CA FOCflO^A HAUIGFO, HE HAIUG OTE- 
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K|)kX6IIHie KkdkXIk KHHX TO CAUlUXKIkUlA OTl HKTO CTA- 

' p'EHUlHNU BAIklllkCKlJIA pA^rH^KAKlilUA CA IIOBCA^UIA CLBA^ATH 
H HO IlepCkCKO^ ^AKOIlOy, H llpOBp^UlA SKhS^AIk MC;KAOy pAkKAMA H 

cTkrHoy lero, h B'baiuc cbatuh ha ^cmh. g^^auitov xe 

ICMOy M&YAAX» H Xk^AHfCMB OC;AKATOMk, ^0 TOAI HSC m;KYHUJA 
Hf ^j^ONk^eXC pCBpA icro OrOAHUlA. M^YHMIk 2 BC NC OrLB'EUlTABA- 
AUie IIHYCCOBiC, Hlk CAABblAAUlC BOFA TAArOAIA* CAABA TCfi-E, BOXC 
0 TB 1 |B HAUlHAIk (\BpAAMA, HcAAKA H HttKOBA, HI^BC^UH IIACIk 
UHpA CCrO, l&KO C’LIIOjl^OBHA'b l€CH lipHBCCTH IIACL HA BlLp& CBAT&I» 
CBOK* H HUHl, rOCnOAH, HAMIk TpLII’EIJHIC, A^ CLTBOpHML 

H CLKONBYAfCUlk BkCA, ICAHKO ^^AIIOB^AA HAMIk CBATUH TBOH A<>YX^* 
H dkHOAOBH MA M^ikYCHHYkCKUHMB CLBpUUCHHICMb BIFOAHTH TCBl, 
TOrO BO HO KlkCA OXHAAlm. II CH pCKIk CBATUF HoHA pCYC 

TAACOMk BCAHKOMk KL BALXBOML* A^L OTL KLHA^A BAlUCrO H OTL 
BbCLXL ApOyrik BAUIHXL) HXC CftTb AfrCAH COTOHHHH, OTLCT;AnAIK 
H OTLMCIUTät CA BbCLXL HXL H OTL CALHbl|A H OTL AOyHU H OTL 
^BL^AI^ H OTL Onia H OTL BOAU, lAXC MLHHTC BOrU» UITOyKA*^ 
KCMb OTL HHXL H HC HOKAOHI» CA HML BLXLMA, HL HLpOyK A2^L 
BL OTblfA H CUHA H CBATAAFO AOyX^? KL HpLYHCT^iil» TpOHI|» CLHA- 
CA»iUITAkK BbCb MHpL, HXC H BOFU BAHIA CLTBOpHUJA, HMLXC HOy- 
AHTC MA HOKAAHIATH CA. CH CAUUIABLUIC CTApLHUJHHU BALUIbCRUlA 
nOBCALUJA 2AXCMb HOF;«; IIOBpL:^LUJC H BALUITH BLHL HA MpA^L 
H HpLBUTH ICMOy HA ACAL BbC;«; HOUITb, BLAIUC BO ^HMbHO BpLMA, 
H BAIOCTH ICFO, YbTO CLTEOpHTb [HA] ACAOy. OHH XC CLTBOpHUJA 
. TAKO H BAIOAOUIA ICFO CL CTpAXOMb BCAHKOMb OCTABHBLUie H TOy 
AO CBLTA. HAKU XC CLAOUIA BC;^AKOHbHHl|H HA C;«;AHUJTH CBOKMb 
H II0B6ALUIA CAOyFAML HpHBCCTH HpLAL AHI|A HXL CBATAAFO KApA- 
XHCH&. BLUibALUloy XC cBAToyoyuoy h cTABLUioy HA c;«;ahuith 
PLUIA KL HICMOy BALCBH* YbTO MUCAHUIH, KApAXHCHIC; XbpCUlH 
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AH H nOKAOIIIItUH CA CAIkllkljOV H OrHH) H lAKOXC nOCAOYUlAKTi 

nOKAONII CA H BpATL TBOH HoHA, HAH npHHMCIllH ftAliU HA TCACCII 
CBOICMk; OTEB'EUITAB'L mC CBATEIH KApAXHCHH pCYC ItM'L* IAK02RC H 
HoHA nOKAOIIH CA, ICMOY2KC HOKAOIIH CA, TO H AS^L HAYC liOKAOIIIA« 
CA, CAABOCAOBEI» H B'E^liOUi;^ II. RU TAArOAACTC A'L»!;«) 0 IlICMh, 
N'L HCTHIIA HC JI^ACTk ICMOy TOFO CLTBOpHTH. KlkTO BO KU Bli^MO- 
TA'L OCA^nHTH OyHI'E C(lh,\BYhllUH ICrO, ^A BU CA IIOKAOIIHAli TOH 
TBApll, lAXe CAOY2RHTK YxAOB^KOM'L , H OCTABHA'L CLTBOflMIIAArO H; 
AUITC BU YkCTBNO BUAO, TO CAABBH^ OyBO BU OTl^ YAORIK’L 

CAO^XeilHIC npHHMAA’L H HC BU CAOyitiHA’b IIAM'L (lABBCKOMh YHHOMk. 
CG BO IIUIIl BHjl^HM'L, lAKO BOFATHH H IIHUJTHH H ^'LAHH H ^OBpilll 
OT& TOrO CAOIf^RBB» IlfHtICMkIKTB. [I^KOHIC O^BO flAB'L ICCTk OrHh 
BAUIB YAORIkKOMIk BOABUIHHMk II C'&TBOpHR'bUIHHMk H OyCTABhldl'L, 
TAKO lienpABk,\UIO ICCTk HOlf^HTH IIACk, \\ HOKAOHHM'h CA OnilO, 
H2RC EOTL HA pABOT^ft]^) ^ACTk IIAM'L YAOB'EKOM'L, H OCTATH CA BOfA 
(TLTBOpkUlAArO IICBO H ^CMkK H MOpiC H BkCA, lAHiC B'L HHX’L. H'L 
A^nO ICCTk HAYC OHOMOy ABAA;^ H HOKAOH'L H YkCTk OTL ll'LCApk 
XC H ICLHA^k H BOICBOA'L H OTL BkCCfO jl^UXAHHIA HpHIIMATIt* H^RC 
CLTBOpH BUCOT» H rA;&BHHU, ICrOIKG rA;<;BOKUIA MUCAII HC MOHiCTk 
HHK'LTOXC ^OMUCAHTH CA, HH B’LJrkp’LTH ^OBkAkll'L HA RUCOT» 
CAABU, HMkXC Tp’LBOyiCMIk ICrO BkCH CUllOBC YAOBI^YkCTHH* TL 


1) ] nach Acta SS. Mart. vol. UI p. 772: cura igitur 

ignis constitutus sit servus noster ab eo, qui fecit illum, iniquum 
est veile vos cogere, ut ignera adoremus, quem deus ad humanes 
USUS creavit, et abnegemus deum, qui ct., mit anschluss an die 
hdsch., deren iext hier ganz verwirrt ist: h pACk ICCTI oräh BaiUL 
YAOBtKOMl. BOAbUlHHM'k H C'kTBOpHB'kUlHHM'k H. TAKO O|fCTABHB7iiU0Y 
HAUT.. HK0X6 OySO NenpABlA'LIIO ICGTl KXC NOIfAHTH NACk ftA HOKAO- 
HHM'k CA CAOyX'kr.t MHpA CCFO. BOrk HA pABOT« Tk OrNk A^CTk HAffk 
YAOBtKOUk. 


Leekien, Handb. d. altbtilgar. nprache. 
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KO ICCTk KpikMAH KkC;^ HACeAieiläil» H BkCA MSkApOCTHI» CBOKtti 
oifroTOBH. ce xe Tp-EBOifieTK OTik ii&cL, A\ BiM'L am rocnoA& 
IIAUlCrO BbCH CUHOBC YAOBI^YkCTHH A HC COVICTkllUHMH H 

AkCTkMH llplAHUITAICM'b CA. Tlk KO pCYC HC ClkTBOpHTC CCKIL KAIIH> 
UlTk IIH IIOKAAIIIAHTC CA /^^AOMlk BAIUIIXL NH HIlOH TBApH 

lIHKOICHitiC, NIC A^'L ICCMK rOCIIO^K KOF'L BAUIK lipKBA CU H 
\0 KOIIbl|A rip^KUKAIA, H N^CTK IIHOrO KOFA pA^Bl MCNC, H GAABU 
MOiCIA HHOMOV NC ^AMK NH KAArOH^BOAiCHHH MOHM BAKUIHICM'L, 
NH YKCTH MOICIA IIO^AMK KAHHUlTCMlk* A^L OyMOpljji H OXHBKIK, H 
NHK'LTOJRC ICCTb, H2KC OyK'biRHTb p^KOy MOtCH). TOF^A pA^FNIbBA- 
lUA CA GTAp'EHUJHHU BALUIbCKUlA CAUIUAK'LUIG p'EYH TU OTL 
HICFO H NAYAUIA YO^^HTH CA HML H TpbH^HHIO HM» H p^UlA* NC 
B'LlipAUlAHM'L HXIk NUN-K, M HC IlHKI^TOXe OTL YbT^IUTHHAL H 
KAANIAK^UJTHHXL CA CALIIbl)OY H OFHH) H BO^L OYCAUtUATb TAKO> 
BUHXL CAOBCCL H\L, H OTLKpbFiiliTb CA H TH TAK02K^\C H OTLGTäi- 
NATb OTL XpbTBL' HL IIAYC OyCAUHlHML H\L NOUITHKii, NHKL- 
T02KG pA^OyMLiCTb FAAFOAICMUHXL OTL INCK) NH OTL NACL TBO- 
pHMUHXL. H KUCTb TAKO. H BLGTAUIA TOF^A OTL C&AHUITA. 
CL^LtUC 7R0 HOUITHK^i MALYANHIO G^ilUlTOV MLNOFOy nOBCALUlA HpH- 
BCCTH GBATAAFO BApAXHGHtA. lipHBC^CIlOY XC ICMOlf KUBLUlOY H 
MALYANHK) C^ftUITOY MLNOFOY HOCAOYUIAAX» ICFO. MLNOFO OYKO 
BALXBOML BLlipAUlABLUJCML KFO H CBATOYOYMOY K02KIIICKh 
^pOCTHI» llpLO^OALBLUJOY HML pA^FNLBABLUlG CA KC!^AKOIIbNHl|H 
nOBCALUJA npHNCCTH GLBAALMU ML^I^bHU, H pA^R^CFLUlC lA IIAYC 
OFINA IIO^LAOHiHUJA IIO^L OKL HA^OYCL, H pLUlA KL NICMOY BALCBH* 
TAKO MH BLNbi|b IjLGAptA llcpCbCKA CABOpHIA, lAKO AUITC H^L NA- 
!^OYXU HGTpAGCHIII AlOKO II IC^IINL CLBAALML, H ^A HAJI^GTb NA 
^GMH, TO j!^A BLCH, lAKO OYSKC BLML Ili^KIkCTO, lAKO OTLBpbasC GA 
KOFA CBOICFO. OTLBLUJTAKL iLC GBATUH KApAXHCHH pGYC KL HHML* 
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CAOyrU COTOHHIIU H rp^lUhllHH, TAKO MH CLHACCIIHie BOfA 

MOiCrO H HOmBIßAB COTOHTJ, OTBI|A RAIIierO, ll€ HMAMk OyBORTH CA 
OT'B BOrA RAUJCrO IIH K^HIIOrO OTk C'LRAA'&M'L nORp'BIUTH HA ^CMH, 
Ulk HMCIfC pA,\H XpHCTOCA MOICrO OyApik»!» VK. A^l H!*e HIJII'B 
^AKAHHAI»; RTJ BOrOMB RSHRUHMk, Kl CCH AlllTC H HHU HMATC 

MSKU MOTU, TO NABCAITC HA HU* KITO BO tCCTB HCKO^AH NA 
pATk H HC RIA^IA CA RkClMk CpkAklfCMk NA ClMpkTk, A& Rl!^kMCTk 
CAAR» RCAHK2B H OTl IflCApiA MlllOm H CAIIl RCAHKi; TO 

pcKiiiioy cRAToyoyMoy Rapaxhchio ris^bichriiuc ca rcarmh rai- 

CRH nORCAlUlA npiINCCTH OAORO H pACTOnilRlUJC Rl^^AHIATH NA OYH 
II RI NO:^ApH KMOy RIAH»TH H Kl OyCTA H RI OyUIH, NH CAU- 
HIHTk NH PAArOAICTk, H HO TÖMk HORCAIUIA CAOyPAMl rAArOAKBUITC 
nOHMimC H RCAITC RI TkMkllHI|» H HORpiS^lUJC 7 ^\ ICAHN^ NOr;R 
nORlCHTC H TOy, H ClTROpHUlA TAKO. H TO HMl pCKlUJCMl HORC- 
AtlilA HAKU NCYkCTHRIIH RAICKH HpHRCCTH Kl NHMl BAAR^CHAArO 

Hoiisi. npHuikAiuioy !Bc icMoy rAAroAAiuA ki iiicMoy baicrh* 
YkTO ICCTk, HoNA; KAKO ICCTk HAlTk RIIAITH TH, II KAKO HplBli 
NOlUTk OH% BkCm CTOIAKl KpkXOy AC^A H NA AlOTlH CTOyA€HH; 
OTIRIUITA Kl HHMl BAA^kCItUH HoNA H pCYC* BIA^UJTC BSiAlTC, 
C;ftAHiA H l|lCApH, lAKO BOFl MOH, H2KC H^BOAH AOyHIA MOKI, OTl 
NICA12KC pOAH MA OTkljk MOH U IIOMkllK H NHKOAH2KC TAKO- 

RlilA AOBpU nO^ACTk MH NOIIITH, NH IIOMkNIK ICIIITC, OTl NICAl^KC 
ICCTk OyMl Bl YAOBllflXl II OyBl^lXl, YkTO ICCTk YOyBkCTBO, lAKO 
TAKOBA nOKOHNA npiH^C IIA^l MINOBB NOIIITk, Hpilll^C BO MH 
AkniNH OTl ^piBA CBATAArO, NA NI€Mk;K6 pACHATl BUCTk TOCNO^yk 
MOH llcoyci-XpHCTOci. ce pcKimoy cBAToyoyuoy Honi otibi- 
UITAUIA RAICKH H piUlA Kl NICMOy* BpATl TBOH BApAXHCHH OTl- 
RpkHkC CA BOrA TBOICrO, A TU npiBUBAICUlH ICUITC Kl NICMOy; OTl- 
RllllTABl 2KC CBATUH HoIIA pCYC Kl NHMl* Ri;\l II AS^l, lAKO 
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OT'hRplJRe CA AHaSOAA H KbC^L AfrCAl^ ICrO, H XpHCTO- 

coy C'LKpblllCII'b CAMTk CA ICCTb lipHlICCA'h. rAArOAAlUA ICMOy BAIkCBH’ 

HC iioroyRH ^LA-E jvoyiuA cboicia, oyiiic ro th icctr otlbp'eiijth 
CA ROrA* CBOICrO. OTLBHIUTABL HoilA pCYC KL IIIIML* CALIIHH H 
;&pOAIIKHII, rAAFOAiCTC BU CAMH, lAKO ICCML H M^pOCTHK 

IIAUiCim IH^ORpAUITCML HCTHII»’ [liC MO/KCTb AH YAOBLKL HMU 
IIRIHCIIHI|;h BL /RtlThiiHl)H CBOICH ACSRAlUTm II XflAIIA K, j^LHi^Oy 
2RC H T^nYAML II TpOMOy H MALIIIIIAML IIAAOjyAUJTCML BLi^RML OTL 
lIRlUCIIHIfA BL p;nKOy CBOICIO CLIATH KL HMA rOCHO^RIIIC; CLIABL 
RO]^) O^RII^AICTb lipHlllbALUIH 2RATKL IIAilALNHTII FOyMbHO OTL MAAA- 
Aro oiioro, IC/RC BLCLIA IIA^C»!;^A pA^H, töURC HML KL XpHCTOCOy* 
AUITC AH ^A liC RpLHiCTb llbUJCIIHI|A ACRSATH ICH BL 2KHTbllHl|H H 
AA HC KLCLiCTb OTL HICtA, TO OCKrAALiCTb nbUI6HHI|A, HC M02RCTb 
RO HI^ORHAOBATH. TAKO^RA^ H BL HACL Yx\OBLI)LXL ICCTb BHALTH’ 
AUITC KLTO HOrOyRHTb AOyUl» HMCHC pAAH TOCHOAA HAUICFO HcOyCL- 
XpHCTOCA, TO, ICFAA XOUITCTb ORLHAKblATH CLIHLI YAOBLYbCKLI, TLI 
HAALIKUITAIA CA HA Hb H TBOpAlUTAIA BOAföi ICfO OBLHOBHTb CBL- 
TOMb OHLMb CBOHMb, H2RC HC lipLAOAHTb HH pA^AplAICTb CA HHKOxAH- 
IRC, il npLORHALBLUlAIA I^AHOBLAU KFO BLBpbSRCTb BL OHIb HC 
OyrACAICMLIli. CAUUiABLlllC IRC TO KALCBII OHLMLUIA HA MLIIOFO 
BpLMA CAOKCCbML ICFO YOyAAlHTC CA. HOCALIRAC IRC OTLBLUITA- 
BLUie pLUiA ICMOy* HC npLAHUITAH CCRC, HoilA, HH HOCAOyUlAH 
IlbCAHHH, [MLIIOrU RO HbCAHHIA HpLAHUiTAImTb]. OTL8LUITABL IRC 
RAAIRCHLIH HoHA FAAFOAA KL HHML* AOBpL pLCTC, lAKO HpLAH- 


1) das handschrftl. ; mosrcti ah YAOBtKL hmu iiui6NHi|ft kl mn- 
TI>HII 1 |H CKOKII ACIRAUITiE H ^pANA lA. ALHSAOY HiC H TAYAML H rpOMOf 
H MAbHIilAML HAXOAAUIT6MT1. N6 RLI^CMLUIOY OTL nill€HHI|A BL piRKOY 
CBOICIO H CLATH BL HMA roCHOAbNC H CLABL giebt keinen zusammen- 
hang mit dem folgenden. Vrgl. AA. SS. 1. 1. p. 772 A. 
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üjT&ü/iTk nkc&iiHn, irL otl baci norAirMHXi. iie np’BAHiuTAicTk 

HHO IIHYkTOitiC YAOB^KU, HL TLYHIft 2KHTHIC MH(»A CCfO* A HXe 
BLKOyrnAICTK CKpLBIIH rOCnO^Bllb, TL HC n(>LAHUJTAICTk CA IIHKOAH- 
asc. lAKoaic bo [eorAToy iiLKOMoy impL bcahkl rocThML cbohml 
OyrOTOBHBLUJOV H nOCLAABLUJOylO no ^LBAilLIIA HMB H^L\OJI^AUIT6 
^LBAIIHH KLaiAO Hi^L CBOICrO ^OMOy BL,\ATB HS^BLCTBNL, lAKO 
HA BCCCAHIC, H CL Oycpk,\HI€MB HA HH()L npHXOAATk, BLIUk- 
ALUie [asc] ha OELAL H CL^^LUIC ha TpenC^L BLKOyCHBLlUC BHHA) 
AA AHJTC AOepO Bai^CTB, TO CAA^LlfL HH»>Tk OTL HICrO H BL^BCCC- 
AATk CA, H OTL OyHHTHIA HC MOPKTk HTH BL ^^OMLI CBOIA, HO IHCaSC 
MLHOrO C;y»Tk HHAH BLCAA^HBLUIC ca BHHOMK, il^OHk^CaSC npHH^^XTk 
CROH HML H HMLUIC HpHBC^^^Tb BL ^OMLI CBO», ^A OyTpA [aiC] 
RLCTAIftlHTC, ICr^A HC;»YATk BHHO, pA,\OyiKTk CA !^LAO, RKO Oy 
CBOHXL C;6TK CH i^OMA ACaSAAH* TAKOX^C H pABH XpHCTOCOBH, ICr^A 
RH^^ATk, lAKO ^OBJi^Tk lA CX^HIA HA CX^HUJTC, TO BL^ATk, lAKO^ HA 

Tpoy^L H HA iioya;^;«; hasste, [h] icr^A h^»tb h ohhiktl ca otl 
M mKL H OTL AlOBLBC XpHCTOCOBU, TO OyaiC KL TOMOy HC HOMBIIATk 
MH AOMOBL HH YA^L HH HMLHHIA, HH MOr^^Tb HpHOBpLCTH HH ^AATA 
MH CbpCBpA HH HHOFO IIHYCCOrOaSC, iCaSC BL MHpOy CCMb, HL HpLO- 
BH^ATb H l|LCApiA II KLHA^A Oa!H^AI»UlTC IC^HHOFO TLYH»i l|LCApR 
BCAHKAArO XpHCTOCA, ICrOaSC BOHHH ICCML MLI, BL pO^LI pO^L HpL> 
RLIBAIKUITOy ICMOy, ICroaiC l|LCApbCTBO HC HpLXOj^HTb, HL HpLBLI- 
BAiCTb BL BLKLI. TO pCKLIllOy CBATOyoyMOy HoilL HOBCALIIIA 
BALCBH npbCTLI ICMOy OTLCLKATH OBOIA pXYbHLIIA H HOaSbllLIIA H 
HOMLTAUJA lA HpL^L CBATLIHMb HOIIOIK, H pLUlA KL IlICMOy BALCBH* 
ce, bh^vhuih, kako paclihaxoml npbCTLi tboia ho ^cmh, noasHj^H 


1) hndschr. BorsTL NtKTO iiHpL bcahkl toctcml cbohml OYro- 
TOBHBL H nOCLAABL. 
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OlfBO, KT\\ n^ATKU, TO flpHtl,\XTk TH 

Hf^kCTII. OTIKSIUTAKL GRATUH HoilA pCYC* A^'L M'hHOrL HG 

TpüROyi», ink IGGTk ROrik GlkS;K^\AKUH MA, H^KG IIAIfLl OR’LIIOBHTk MA 
OBIkllOBklGIIHIGMK GBOHMk, IG2tkG XOtllTGTb TBOpHTH 0 IIAGl. TO GAU- 
UlABlklUG H »pOGTII HGHAlkllllKlkmG GA HOBGA-RUIA B'L^BA|)HTH nkl|lkA'L 
Blk KOHOBl;, H nOBGAlLUlA GAOIfGAMIk, Olf^Gf^JikTk Tp^fOMk RKGSi 
TAvARX IGrO, IX,\OYJKC RAAGH GXTh, KTk TOMOy H lA^'UK'A IGMOy Oyp'E- 
:^ATH, H GlkTRO|>HlllA TAKO. H HORGA^UIA RALGBH, H IIORphrOlUA 
lipA'S.'b lIHMK K02RX TAABU IGFO H tA^lklKlk Bl KOHOBL nkljkAKIlUH. 
110 TOMK HkG RpkrOUJA H GAMOrO TOGO GBATAAFO BL KOIIOBlk nikI|kAk- 
IIUH. RLB(»h;tkGIIOV ^G BLIBLUIOY GBATOVCyMOy ABItIG HS^AHIA GA 
RLIIL KOliOBA RKGR HlklfhAlk, II HG n|>IIKOGIIX GA IGMB, H IIHKAR02BG 
HG BflL^^II IGrO HH HflH YGGOMB^G. BH^LBLIIIG 2RG HGYkGTHRHH 
RALGBH BURLUIGIC TO YOy^O H AHBHBlkUlG GA OyiBAGOUlA GA, lAKO 116 
RpL^H IGrO IIIIKAKOaiG TAKOBAIA MXKA, H IIOBGALIIIA HflHIIGGTH RflATlk 
H BLA02BIITH H BL Hk H GLTAFIIXTH H ^ABHTH S^-eAO, H GLTBOpHUIA 
TAKO GAOym, H GTkAOMHUlA GA KOGTH IGrO RkGA, H 110 TOMk HpL- 
TpLUlA II nOALMA. n(nkTk|>GHOY /RG IGMOY BLIBLUIOY HOBGALUJA 
KALGRH TpOYHIk IGFO RLBjlLUITII KL lAMX TAXBOKX H GTflLUITH IGfO 
TRpk^L. TAKO ;KG GA OYKO GLKOIlkYABLtUOY GBATOYOYMOY HoHL 
nOKGALUlA HAKLl flpHBGGTH GKATAAFO BApAXHGHß. HpHRGACHOY SÜB 
IGMOY B'UB'BUJOY rAArOAAUlA KL HIGMOY BALGBH* HOUITAAH OY^OBL 
GBOHXL, RApAXIIGHIG, H HG KLGXOUITH BGS^rO^YB'l'^ OGXAHTIt GGBG. 
OTLRLIIITABL 2KC GBATLIH RApAXHGHH pGYG KL HHML* HH A^L IGGMk 
GLS^k,\AKLIH GGBG HH A^L HOrOYBklAIX GGBG, HL IGGTk TOGHOjl^k GLTBO- 
pHBLIH MA, H TL OBLHOBHTk MA GHAOIX GBOIGIX, H TL MA H!^BABHTk 
H XpAHIITk IIGHOpOYkllA OTL pXKL BAIUHXL II OTL pXKOY IfLGApa 
RAUIGrO OYKOpiGIIAArO, H2RG GLTBOpkUlAArO II BOfA HG KLGTk, HL 
BQAIX H nORGALHHIA TOFO «^HIAROAA HO^^KH^AIGTk GA GLKOIlkYATH. TO 
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(»CK^UlOy CKATOVCyMOy Kapj^XHClIH) P^IUA KAIkCBH* MU leCMl^ CAMII 
^OCAiR^AImUlTCH H OyKAplAl^iilUTCH If^CAplA CABOpHfA, CH OyCO HplAb- 
GTHUik CBOICHih H-LBAfötlUTC HC Bp^f^^Tk HHKOrO^fSC. TO ttU’h pCKliUJCMIk 
H apOCTH CA HCHA'LHHB'LlltCM'K MLItOnj HS^MIHHUIA CA AHI|A BkC'EM'k 
0 BAA^RCH^^Mk KApA.VHCHH, H fiOBCAI^HlA BAAYHTH H HO TpkHHH), H 
HO TOMk HOBCA^UIA HpHHCCTH TpkCTHIC H pAClj'knHB’LUIC HA A’^BOIC 
OS'KAOSRHTH HO HAI^TH KMO\f H BpkBHBit OBA^ABlklUC CLTAni^TH, ^^0- 
Hk^CiKC IIOrpA^HCTk TpkCTHIC BL HALTH ICrO, II HOBCALIHA H2^BAA- 

t 

YIITH TpkCTH H!^L tHCfO, ^A CL TpkCTHICMk H HALTk ICFO BLl^^H- 
pAICTk CA, H CLTBOpHUlA TAKO CAOynJ, H H^BAAYHUJA TpkCTHIC CL 
BALTHI» ICrO. HO TOMk mC HOBCALUIA HCYkCTHBHH BALCBH, H BLAO- 
2RIIUIA H BL BpATL, H CBATAAFO HoiKL, H TOlf CLAOMHUJA BkCA 

KOCTH ICMOy. HO TOMk !KC HOBCALUIA CAO\TAML, H HpHHCCOUlA 
BkljkAL rOpAUITk H BLAHHUJA BL OlfCTA ICMOy, H TAKO HpL^ACTk 
CBATLIH KApAXHCHH H TAKO IIOCTpA^A CL BkCLMH CBATLIHMH. 
CALIUJABL 2RC MmHik HLKLTO ^OBpOFOKLHIlL, HMCHkMk ^y^HCOTL, 
lAKO CLKOIlkYACTA CA CBATAIA HoHA II ßApAXHCHH, HpHH^C H HCKOy* 
BH Oy CTpA2Bk TLACCH CBATOyK), IIATk CLTL H TpH CkpCBpkllHKLI 
AABL, HC TLYHIM !BC CCK) IC^HHOH) ^LBOIO CBATOyiO HCKOyHH TL 
TLACCH, HL H HHLXL, HTRO HpL^L TLMA MKYCHH BLIIUA. KAA XC 
CA M;y;B!k TL npOAABLUlHHML TLACCA, lAKO HHKLT02BC OTL KLHA^k 
BAIUHXL HC HMATk OyBL^LTH BLIBLUIAAFO, HO HICBSC HCHpkBA ^pOyPL 
BL M«^2Bk CHXL CLKOIlkYABLUihllXL CA. CLKOHkYABLUJHHXL 2RC CA 
CBATLIHXL HMCHA C?(^Tk CH* HoHA, ßApAXHCHH, ^AHH^A, AA^ApL, 
llcpcHCL, Hahia, Abhbl, IvlApHCL, MApy^A, Chmbcho^hcl, Caba. 

CH ICi^HHL HA ^CCATC CTpACTOTpkHkl|H H ^OBpOHOBLMNHH M^^YC- 
IIHijll TpOy^HUlA CA A02KH H ^0 KOHkl|A XpHCTOCA pA^H, ^A lUC H 
O^LHH BLIUJA CBLTkAOB^ O^CiK^CIK II HCOyBA^AIKUlTHHMk BLHkl|€Mk 
BLIlkYAHH TLMk XpHCTOCOMk, HXLHSC CBATLIHXL MOiUtTBAMH ^A 
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IIOMHAOK&IIH K;y»A<^M'E BbCH. CLKOHbYAUlA XB CA CBATHH XpHCTOCO- 
Blt MAiY€HHI|lt ;^€BATk HM, MlCAIjA lAxpTX \ JV’hBA TO* 

roaSAC M^CAlfA K#. CUIHCA XB HAMATK CBATTJHA'L HcAH» lll^irLTO 
HMCNbMb, CUHL i\,\AMOB'b, OTl^ ^CMblA CU iXp^AlIHHkCKU , liXC 
KtLAUIC IlibAl CL BA'LXBU IIOCAOlflUATH TI^YHI» BUBAICMUHXl, H 
llplBUB'K nO CTf^AJVAHHIi CBATUHA'L H BbCC HCHphBA ^02RH H ^0 
KOIIkIfA S^^AO HCTHHklll; CAUlUABl H BHjl^^B'L HOTIkUiTA CA CL BbCA- 
KOUn TBpk^OCTIIIm CLIIHCATH HA BLS^rf^A/K^CHHIC II OVCIIIX’L H CUIA- 
CCIIHIC IlOYHTAIKUlTHHM'L, IAK02RC H lllllMli nOApAXATCAICM'L [BUTH] 
TAKOBUIA 0 XpHCTOC'B BAAfOA^TH, ICMOyXC CAABA H ^(IbaSABA Bl 
BIKU BlKOMl. AMHHl. 


ANFANG DER 

HOMILIE DES JOHANNES CHRYSOSTOMÜS 

UEBER 

MATTH. XXVII, 62. 

Na OlfTflHIA HO HATlIll ClBkpAUlA CA ApXHCpCII H ((lApHCCH Kl 
ÜHAATOy TAArOAIftUlTC* nOMAIImXOMl , lAKO Olli AkCTkt|b KUITC 
XHBl CU TAArOAA, »KO HO TpbXl AI^HbXl BICTAII»* HOBCAH 0^10 
0\TBpb;^HTH rpOBl ^0 TpCTHIAAfO ^hUB, ICJ^A KAKO npHlUb^lUlC 
OyYCIIHIfH icro IIOUITHBA OyKpA^^Tb II H pCK^^lTb AIOABMI, IAKO 
BICTA H^l MpbTBUHXl, H BXJS^CTb IIOCAl^^blllAIA HplAbCTb TOpb*^ 

UJH npbBUlA. 

BbCX^Oy nplAbCTb CAMA CA OCAlllblAICTb H IICXOTAUITH HCTHHl 
nOMArAICTb. ClMOrpH XB' nO^^OBA BipOBATH, IAKO Oyillbpl, H EkKO 

1) Monumenta e cod. Suprasl. ed. F. Miklosich p. 330. 
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norpescHik BucTk, h i&ko h to Bbce Bp^ri» euB&ieTk. 

BH2Rj!^k OtfBO CA0B€C<\ CH G'LB'B;^'ETeAkCTBOVI»UlT(l 0 BbCCMk TOMb* 
„nOMJHI^XOM'L, lAKO AbCTblfb OHL pCYC ICUITC ^BHBL CLI.“ M Oy- 

MpbAL lecTb oyeo. ,,no TpbXL j^bHbXL blctah^^- hobcah oyBO 
0\TBpb^HTH rpOBL.^' ]i,\ H flOrpeKCIIL KCTb. „IC^A KAKO HpHH- 

A%Tb oyYeMHi|H lero h oyK|>Aj^;8;Tb h/' oyso auitc riyoBL 

nCYATbALICTb CA, HG B^ft^GTb HpOKA^bCTBA HHKOICrOHSC. H BC^L 
nbpUk OyBO OyKA^AHHIC BLGKpLGbHOiC, 0 IHCMbiBG BU flpO^AL- 
2KHCTC pLYb. HO HIC^KC BO HCYATbALGTC, HC BU HHKOICrOXe HpO- 
KA^bCTBA* AUITC HC BU IIH ICj^HHOrOXC HpOKA^bCTBA, TO Oy^SC 
BLCTA lABL H BCl^L HbpiA. BH^B^b, KAKO H HCXOTAtUTC TpOyXAABftTb 
CA 0 OyCTABbICHHH HCTHNbllLLMb. TU iBG MH , CLMOTpH OyYCHHKU- 
AlOBAUITA HCTHH», KAKO TAArOAtCMUnXL OTL BpAFL IIHYCCOiKC CL- 
KpUBAIrftTb, AlUTC H OyKOpbtlA FAArOAIKTb. CG BO, H AbCTbl|A H HApH- 
YA^Tb, H HG MALYATb TH TOrO. CG 2KG IIOKA^AIGTb H CHXL BG^LAO- 
BbNUH H AlOBAtUTHH HGTHIIK OSpA^L H OIILXL BOyiGCTh, HO IHGHSC 
IIH CLMpbTHHt niLBA OCTABHUIA. ^OCTOHHbllO me H OHOrO BL^- 
HCKATH, KL^G TAArOAA* HO TpbXL ^bHbXL BLGTAH^ii. HG BO OBpAUlTGTb 
HHKLTOHiG TAKO lABL HI^BLUITAIIA, HL HoHHHA IGCTb HpHTLYA* »KO- 
me BL^LAXSi FAArOAIGMAIA H XOTAUITG ^LAOTBOp^AX». YbTO OyBO 

IIhaatl; „hmatg ah crpAassi, oyrBpb^HTG, iakoikg blctg/‘ h 

OyTBpb^HIUA HGYATbALBLUIG TpOBL GL CTpABSbMH. HG ^A BOHHOML 

IG^I^HHLML HGYATbALTH, IAK02RG OyBL^LBL 0 IIIGMb HG XOTLAUIG GL 

HHMH npHYACTHTH GA, HL TOHGli^HJKTH HXL XOTA H TO TBOpHTb, H 

pGYG- BU IAK02KG XOUITGTG, HGYATbALHTG, HG jl^pOyrUlA HMATG 

BHHOBbHU TBOpHTH. AUITG BO BUUIA IG^^HHH BOHHH HGYATbALAH, 

MOFAH BUUIA TAArOAATH, AUITG H AL2KA H HGUpLUbpHBA CAOBGGA FAA- 

FOAIGMAR, HL OBAYG 2KG, IAK02KG H UpH HHLXL HG CTU^^LAXS GA, 

TAKOX^G H 0 CGMb BUUIA FAAFOAAAH, ÜKO BOHHH TLAO ^ABLUIG Oy- 
Leakien, Handb. d. altbulgar. apraohe. IQ 


* 
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K^xarn nOJ^&lUA OVYCHHKOM'L H O BLGKpkCCNHH CLAlfATH CAOBO. 
NUHS 2t!e TH CAMH OlflBpl^AI^UIC HH TOFO MOf^^Tk TAArOiUTH. 
BH^HUJH AH, KOAkMH TH CIllUJATk 0 HCTHH’E H HGAOTAIUTC; H6S0- 
TH npHHAOUlA, TH lipOCHIUA, TH ncVATkA^UlÄ CL CTpAlKCIK, 

aKo;se ^poyr'k Apoyroy buth KAeBeTApicurL h OBAHYHTeAieMv i|'& 
H KOAH oyeo oyKpAAH BuiuA, Bl c;kbot;k, h k&ko; iie ko K^duie 
A-BTH»; npHCTäinHTH. AUITC AH H ^AKOHL llp'ECTXHHAH BUIUA, KAKO 
OlfKO G'LM^AX^A HXG TOAk GTpAtUHBH HpHGT^HHTH; KAKO AH llpHHOy- 
AHTH M02KAAX;k; YkTO 2KG TAArOAIKtUTG, YkTO AH TBOpAUlTC; KUHMk 
AH nOOyUlTGHHIGMk GTOIATH XOTIAX» ^A MpkTBkl|A; KOiCrO OTL^AHH- 
Ek YAlJj^tUTG OTL IflGrO, KOIGrO OTLMklHTGIIH»; IGUITG XHBA BH^'K- 
BLUie G'kBA^AHA K^^RAUJA* H HO OyMpkTBHH AH XOT-RAXSi ^A Hk 
Apkl^OBATH, AUJTG ]i,X HG KU B'LGTAA'k; TO KAKO TO IGGTk pAl^OyM'k- 
TH, iAKO/KG TOrO^) [HG] XOT^AX« GlAirATH, B'LGKpkGGIIHK) HG KUB'L- 
Uioy; GH p^Yk OTL TOrO’ MLNOFO [ko] O BLGKpkGGNHH HML TAA- 
rOAA, H YAGTO TAArOAAAUJG, IAK02RG H GAMH GH pLlUA, lAKO IH) TpkXL 

AkHkXL blgtah;ü. aa auitg oyKO hg ku hlgtaal, iabL; iako;kg 
AKLl npLAkUJTGHH GH H HpOTHB.L qLAL GTpAHL 0 HIGMk KOpföUlTG 
GA H KG^L AOMOy H KG^^L TpA^A KUBLUIG OTLBpkFAH GA IGEO KLiUlA, 
H HG KUUJA TAKO» pAYHAH IGMOy BL^A02KHTH GAABU AKLI HpLAk- 
UITGHH H BL GGTkHLHA KLA^J TOFO pAAH BLnAALUIG. H IAK02RG HG 
KLIUIA MOFAH TOFO GLALFATH, AUJTG KLI HG KLIAO BLGTAHHIG, GG HH 
GAOBA TpLKOyiGTk. YHMk BO HLBAIftUlTG; XLITpOGTHIK AH GAOBG* 
CkHOIft; HL BkGLXL BLAX^k FpSiBkUiG. HL BOFATkGTBOMk AH; HL HH 
Xk^AA HH OHOyUJTA HMLAXS;. HL AOBpOpOAkGTBOMk AH; HL OyBOi^H 
H OTL OyBOFL. HL OTkYkGTBOMk AH BGAHKOMk; HL OTL MLGTL 
BLAX» HGHApOYHTL. HL MLH02KkGTB0Mk AH GBOHMk; HL HG ELAUJG 


1) hndsclir. jakoxg TAKO, 
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HX'E BOAi€ IC^HHOrO NA ^eCATC, H TH mB pc\CnpAlU€HH. Hl OBI- 

lUTAHHH AH ovYnreAieBu; hi koto^iihmh;^) aujth bo hg bicta, 

TO HH TA XOTIAX» HMl BlpkllA BUTH. KAKO AH MO%AAX% GlTpb- 
HITH IIApO^Oy BlCAUlTOy CA; ICAH BO SpkXOBkHHH BpATApHI|A SKGIllI 
CAOBCCC HG ClTpkHl, H HpOYHH XC BkGH ClBAi^AHA TIYHK Oy^kpl- 
BIUIC pA^BirOUJA CA, KAKO O^BO OlfMlJCAHAH^ BUUIA HA KONkqA 
BlCGAfGHUlA TGUJTH H BIGA^HTH ClTBOpIGHOlG CAOBO 0 BlCKpkGGIIHH; 
IGAH BO OBI npOTHB» XCHkCKOy llpllUTCHHK) HC ClTphni, OBI XG 
HG npOTHBX KAKO MO^KAAXX HpOTHB» IflCApiGMl H KlHA^GMl 

H HApOJ^OML CTATH, HX^C MKYH H GKOBpA;!^1J H HGUITH H BCYH- 
CMCHLHlllA HO BkCA ^kHH GlMpkTH, AUJTC HG BUUIA BlCTABl- 
UlAArO HACUTHAH CA HAMAHOBGHHIA ; TOAHKA ^^HAMCHHA BUUIA H 
TOAHKA YOy^GCA, II HHYGCOIKG CA OTl TlXl OyCTU^lUJA IKH^OBG, 
Hl pAGHAUlA ClTBOpkUlAArO* A TlMl AH XOTIAXX HpOCTl BGCl- 
AOyKUUTCMl BlpOBATH 0 BIGTAHHH; HlCTk TO TAKO, HlGTh, Hl 
BlGKpkClUJAArO CHAA TO ClTBOpH. 

AUS DEM SOGENANNTEN 

H3B0PHHK1& CBÄTOCIABOBA 

(VON 1073). 

VON DER GEWINNUNG DES EDELSTEINES HYACINTH»). 

Bl noycTUHH bcahkuia CkoV'Ohia iccTh A^^ph ^iao tamoka 

H YAOBIKOMI HGBlXOAkHA, CTIHAMH KAMIHAMH OBOIS^AOY OFpA- 
AHBIUJH CA, TlMk CI ropu npHHHKlUlOy KOMOy AK)BO AKU CI 


1 ) hndschr. HtKOTOpUHMH. 

2) BycjiaeBi. HcTopuH. xpHCTOMaiifl. MocKBa 1861. p. 264. 
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CT’EH'L H6 MOtUTil AOI^kp’&TH TOH, Hlk OTli rASCHirU 

MpAKl i€CTb dKU npOn:iCTb illK^lKl. nOCUA&ieMHH me OTL EAHXb- 
IIHHJCb TOy t|l€Apb OCSX^eilHqH IlOyAbMH ^^AKAABIkUJe Anibl|A H 
OAbpABIktUe CLMClUT^Tb CL TOpU OTIk KAMCHHIA Blk npOHACTb ^bSpH 
TOtt, H npHAHn&ieTb KAMemiie') ha macbxi.^^) opbAH o^'so 

Blk KAMCHHH TOMb HSHB^tUTC HA BOHI» MACbH^jiEi) ClXO^ATb 11 E’h^- 
HOCATb AFHATA CL AbHAUITeMb KAMCHHICMb. II tCFAA H^L/^ATb MACA, 
KAM61IHIC OCTAieTb HA BpbXOy FOpLI, OCSi2BAeHHl|H SRC CLMOTpHBL- 
lUe, KL^C BL^HOCATb OpbAH MACA, H^^%Tb H TAKO HpHHOCATb KA- 
UCHHie. 

EVANGELIUM DES JOHANNES 

AUS DEM OSTROMIRSCHEN CODEX «). 

I. 

blatt 2. HcKOHII bl CAOBO, II CAOBO BL OTL BOFA H BOFL BL CAOBO. 
2. GC BL HCKOHH Oy BOFA. 3. H TLMb B’CA BLIIUA, H BC^ HCFO 
HHYbTOSRG HC BLICTb, ICXC BLICTb. 4. BL TOMb 2RHBOTL BL, H 
2RHBOTL BL CBLTL YAOBLKOML, 5. H GBLTL BL TbML CBbTHTb CA, H 
TbMA ICFO HG OBATL. 6. BLICTb YAOBLKL HOCLAAHL OTL BOFA, HMA 

I 

iCMoy Hoahl. 7. TL npH^e bl glbl^ltcabctbo, ^a clblal- 

TCAbCTBOyiCTb 0 CBLTL, BbCH BLpSj» HMS^^Tb HMb. 8. HC BL TL 


1) nämlich die hyacinthen. 

2) so wol zu lesen statt MtCTtXb. 

3) unverändert aus der handschr. aufgenommen, jedoch mit 
Worttrennung, auflösung der compendien und andrer interpunction. 
Die althulgar. formen sind, wo im texte abweichungen, unter 
diesem angegeben. 

yers 3. Bbca, b6^l Hicro. 7. npHHxe. 
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CBITL, Hl Äül ClKl.^lTeAbCTKOyiCTh 0 CBlTl. 9. Kl CBITE HCTH- 
IlhllUH, II;RC npOCBll|IAi€Th K’ceiKOrO YAOBIKA Bl MHpl. 

10. Kl MHpi Kl, H Mfff>l TIMK KUCTK, H MHpl ICrO H€ HO^^IIA. 

11. Bl GßOlA IlpH^C, II CBOII ICrO HC lipil»UU. 12. ICAHKO 2KC 
HXl npillATl H, ^^CTh HMl OKAACTh YA,\0Ml K02KHICMI KUTII, 
BipOyi^lllCMl Kl HMA ICrO* 13. H/ie IIH OTl KplBH HH OTl HOXOTH 
HAlThCKUA HH OTl HOXOTII MrtiHiKCKlI pO^HIIIA CA. 14. II CAOBO 
HAlTb KUCTb H BICCAII CA Bl HU, II BH^lXOMl CAAB^ft ICrO, CAABm 
RKO IC^HHOYAjl^AArO OTl OTbl|A HCIIlAllb KAAFO^ATH II HCTHIIU. 

15. HoAHI ClKl^lTCAbCTBOBA 0 H’CMb H KIS^IBA TAArOAA' Cb 
Kl, icroxc pixi, rpA^uH iio mihi npi^i mihokü; kuctk, iako 

HbpKlH MCHC Kl. 16. II OTl HCniAirCHHIA ICFO MU BbCH llpHIA- 
XOMl KAAFO^ATb Bl^ KAAFO^ATh* 17. IAKO !^AKOHl IvlocCOMb ^Alll 
KUCTb, KAAFO^ATb H HCTHHA iHCOlfCl-XpHCTOClMb KUCTb. 

18. KOFA HHKlTOIRe HHKi;yC2RC HC BHjyi* TIKIMO IC^HIIOYA^UH bl. 3, b. 
ClIHl, CU Bl AOIIl OTbYH, TI H HCIIOBl^A. 19. II CC H^CTh ClBl- 
AlTCAbCTBO Hü)AHOKO, ICF^A HOCIAAUIA HiOACH OTl HcpOIfCAAHMA 
HCpC’A H xACBlFHTU, M BlHpOCATb ICFO' TU KITO ICCH; 20. H 
HCnOBl,\A H HC OTlBbp2KC CA, H HCIIOKl^A, IAKO lllCMb A^l 
XpHCTOCl. 21. H BinpOCHUlA !KC H‘ KITO 0\K0 TU ICCH; HaH» 

AH ICCH; H FAAFOAA* lllCMb. HpOpOKl AH ICCH TU; II OTlBll|IA* HH. 

22. plUlA me ICMOy* KITO ICCH; ^A OTIBITI .\AMl HOCliAABl- 
lUHHMl HU. YbTO F.AAFOAICUJH 0 TCKl CAMOMb; 23. pCYC IKC* A^l 
FAACl BIHHKRI|1AAF0 Bl HOyCTUHH* HCHpABHTC n;j»Tb FOCHO^^bllb, 
fAKOIRC pCYC HcAHIA HpOpOKl. 24. H HOCIAAHHH KIAAX» OTl 
^ApHCCH, 25. H BinpOCHUlA H H piUlA ICMOy* YbTO OyKO Kpbl|IA- 

9. BbCAKoro oder EbCiKoro. 11. npHHXC. 13. nAiTbCKUu. 

14. HCHAlNb. 15. HKMb, rAAFOAH, HphBlH (nplE^H). 16. HCnAlülC- 
HHH, Bi:^l. 19. HI€p6M. 20. OTlBphBiC (orEBpUKC). 24. GtAX£. 
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ICUIH, 2kl|IC TU II1LCH XpHCTOCL IIH H\m HH n|>0p0K'L; 26. OTL- 
HMl HoAHI rAdrOAA' Kpht|iaeK ETL no 

BAClk CTOHTK, iCrO^BC HC BICTC. 27. T'E ICCTb rpA^UH HO M'bll’K, 
l&KO HbpBlH MCHC Bl, ICMO^^C lllCMb AOCTOHHl, OTplUj;^ 
pCMCHb CAHOrOY icro. 28. CH bi Kh^HHH BUUJA ob ONl nOAl 
Hop^^AllA, H^CiBC Bl HiOAHl KpbCTA. 

1)1. 260, c. Bl BplMA OHO 29. BH^lBl HoAHI HlCOyCA rpA^ml|IA Kl C^l 
H TAArOAA 0 HiCMb' CC, Ambl|b B02RHH Bll^CMAlAH TplXU BbCCrO 
MHpA. 30. Cb ICCTb, 0 HICMb^KC A^l pCKOM, HO MIHI H^CTb 
M»»!b, H^KC npi^l MIHOI» BUCTb, lAKO HpbBlH MCHC Bl, 31. H 
A:^1 HC Bl,\lA.Kl ICrO, Hl fABIITb CA 'ü^pAHiVICBH, CCrO pAJ^H 
HpH^OXl A^l Bl BOi^l KpbCTA. 32. H ClBl,^lTCAbCTBOBA HoAHI 
FAirOAH, lAKO BH^lXl ^OyXl ClXO^AI|lb II rpA^»H|ib HA Hb lAKO 
rOASiBb CI HCBCCC, H HplBUCTb HA HICMb. 33. H A^l HC Blj^lAXl 
icro, Hl HOCIAABIH MA KpbCTHTl Bl BO^l, TI MIHI pCYC* IIA^^l 
HluKC Oy^i^pHUlH ^oyxi ClXOAAqib H nplBUBA»)l}lb ha HICMB, Cb 
ICCTb KpbCTAH /^OyXlMb CBATUHMb. 34. H A^l BH^lXl H ClBl^^l- 
TCAbCTBOBAXl, lAKO Cb ICCTb CUHl B02RHH. 

bl. 6. Bl OHO EplMA 35. CTOIAUJC HOAIIl H OTl OyYCHHKl ICfO 
J^IBA. 36. H Oy^bpl lllCOYCA H^SH|JA H r.^AFO.AA* CC ArHbl|b BOiKHH. 
37. H CAUUJACTA H OBA OyTClIHKA rAArOAIftl|Jb H HO iHCOyCl 
H^OCTA. 38. OBpAqib 2RC CA IllCOYCl H BHJ^lBl fA HO CCBl H^Sil|IA 
TAArOAA HMA’ 39. YbCO liqiCTA; OHA 7RC plCTA ICMOy* pABBH, IC2RC 
FAArOAICTb CA CIKA^AICMO OYYHTCAH), Kl^C ^KilBCUlH; 40. TAArOAA 
HMA* npH^lTA H BH^HTA. HpH^^OCTA 2KC H BH^ICTA, Kl^C HSHBl- 
lue, H npiBUCTA OY Hicro ^bHb TI. TOAHHA !KC Bl riKO ^CCATAiA. 

\ 

26. FAArOAtt. 27. nphBiii (npiBtii), ÖTipiio«. 28. oei. 31. npH- 
HAOXl. 35. CTOiAAUC. 40. npHHAlTA, npHHAOCTA, H!HBIA1U6. 
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41 . 2 Re Bp&TL CHMOHä ileipA, le^HII'K OT'L OBOIK 

CAUUIAB'LIUOVK) OTlk HoAHA H 110 lll€Mk lUBAl^UlOVIX- 42 . OBp-BTC 
Cb BpATw\ cBOicro Chmoha h r.\AroAA icmov' ob|>^toxom'l 

MeCHI», iC/KC iCCTK ClkKAS^AtCMUH XpliCTOCL. 43 . H npHBC^C H KTx 
HicoycoBH. Bi^hp^Bii %e ha hk iHcoycL pevc* tli icch Chmoni 
CUN-L HoIIHII'L, tu IIApCYCUlH €A ICIKe CLKA^AICTb CA HCTp'L. 

44 . Bik oyrp^H me bicxot^ iHcoycL h^hth bl Taahaci», h OBpsTc 
^HAHHA H TAArOAA ICMOy* rpAi^H HO MLIIL. 45 . BL XB ^^HAHHL 
OTL Bh^LCAH^BCKA TpA^A, ^ll^pCOBA H flCTpOBA. 46 . H OBpLTC 

4^HAHnL Na-oahahaa h riVAroAA tcMoy* icroHic hhca Mohgh bl 
^AKOHL H npOpOljH, OBpLTOXOML, iHCOyCA CLIHA HoCH 4>OBA, HXC 
OTL llA^ApC'OA. 47 . H TAArOAA iCMOy Ha^hahal' otl NA:^Ape<^ 
M02K6Tb AH YbTO AO^pO BLITH; TAArOAA ICMOy iI>HAHI1L‘ HpH^h 
H BHSK^^b. 48 . BHJ^LBL mo iHCOlfCL NaO^HAH.VA TpA^SIJIA KL H'c- 
' MOy H TAArOAA 0 irCMb* CC BL liCTItllm li^pAHAHTLIIHHL, BL 
ircMbiKe AbCTH iiLCTb. 49 . r.\AroAA icMoy IIa^aiiahal* KAKO MA 
^iiaicujh; otlbli|jabl me IncoycL pcYc icMoy* ripL^RC ^asrc hc 

BL^rAAGH TCBC ([>HAHflL, C»1|1A HO^L CMOKOBbllHIjCIft BH^LXL TA. 
50 . 0TLBL1|IA Ma^AIIAHAL II TAArOAA ICMOy’ pABBH, TLI ICCH GLillL 
BOaSHH, TLI ICCH IfCGApb H^pAHAICBL. 51 . OTLBLI|IA iHCOyCL H pCYC 
ICMOy* :^A ll'e pLXL, »ko BH^^LXL TA no^l^ CMOKOBbHHI|CBfi, BL- 
pOyiClUH; BOAbUJA CHXL Oyi^bpHUJH. 52 . H TAArOAA ICMOy* AMHHL, 
AMHIIL TAArOAl» BAML* OTL CCAL Oy^bpHTC IICBO OTLBbpCTO H 
AH’rCAU BOXHIA BLCXO^AIflA H HH^L X0^A1|IA HA^L CLIHA YAO- 
BLYbCKAArO. 


41. 0G0H>, uibALuioiffo. 47. npHHAH. 47. meuoV) meub, Hieubaic. 
49. np-K^AC) CU0K7>BbNHI|6l&. 51. NK, CU0K’EKbllHI|6t&. 52. OTLBph- 
CTO (OTLBpLCTO), AHLreAlJ. 
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II. 

bl. 11, d. OHO Ep'LMA 1. £^\K’h EUCTh Blk K^HA-PilAHACH, H TOy 

MATH iHCOyCOBA. 2. l^'LBAH’L m B^ iHCOyCL H OyYeHHl|H KTO HA 
BpAKL. 3. H lie ;!^OCTABLUJOy BHHOy TAArOAA MATH iHCOyCOBA KL 
iPeMoy* BHHA iie HM^hTb. 4. r.uro.u i€h liicoyGi* ykto kctb 
M bHIb H T€B^, ;K€H0; H€ Oy npilAC rO,\HHA MOIA. 5. r.AArO.AA 
‘ MATH lero CAOyrAMb* IG^Ue AIJJC rAArOA’CTb BAML, CTBOpHTC. 6. BS- 
Uie 7RG TOy BO^yOHOCL KAMAH'L UI€CTh ACa!Al|lb HO OYHl|ieHHIO Hk)- 
^GHCKOy, BliMlCTAlIlb 110 ^LB^MA AH HO TpbMb M'EpAM'b. 7. r.\A- 
rOAA HML iHGOyC'b* HAIIIAHIITG BO^OHOGU BOj^U, H HAHLAHHUJA 
^0 BbpXA. 8. H TAArOAA HML* HOYbpH^TG HIHI^ H HpHIICG^TG 
ApXHTpilKAHHOBH. OHH 2RG llpHHGGOUlA. 9. lAKO 2KG BLKOyGH ApXH- 
TpHKAHHL BHHA BUBLIllAAfO OTL EOXhi, H HG BT^^y^UIG, OTL 
IGGTb, A GAOyrbl HOTEpnikUIGH BO^A(, H B'L^r.AAGH 2RGHHXA 

ApXHTpiiKAHHlk 10. H TAArOAA IGMOy B'gAK'L YAOB^K'L Hp^SK^G 
^OBpOie BHHO nOAAFAIGTb, II ICr^A OyHHBi^Tb GA, TOr^A XOyaSj^^GIG, 
TU 7RB GLBAIO^e ^OBpOlG BHHO ^0 GGAIb. 11. GG GTBOpH I^HAMG- 
HHICMb HAYATliKL iHGOyGlt Bb KaHA'PaAH.AGH, IABH GAAB^b GBOBb, 
H B^pOBAUJA Bl Hb OyYGHHljH IGFO. 

bl. 8, d. 12. Bl OHO BpiMA BlllH^G iHGOyGl Bl KAHCpiHAOyMl CAMl 
H MATH IGrO II BpATim ICrO H OyYGHHIjH IGrO, H TOy HG MIHOFU 
MHH npiBUGTb. 13. H BAH^l Bl IIAGXA HtO^GHGKA H BIHH^G 
iHGOyGl Bl HGpOyGAAHMl, 14. H OBpiTG Bl IfpbKlBH HpO^ABAl|lAIA 
BOAU H OBbl|A H rOAt^BH H HlHA/RbHHKU Gljj^AljlA, 15. H GTBOpH 

3. NieMOy. 4. npHHAG. 5. TASrOAIGTh, ClTBOpHTG. 6. Biaoie, 
KAMtHl (KaMam). 7. HanAlHHTG, NanAlNHUlA, BpbXA- 8. nOYphntTG. 
9. BlAtAUie, BIAIAX«, nOYphnUll6H. 10. BLCAKI. 11. ClTBOpH, 

lies H KiBH. 14. iiphKiBH oder i|hpKlBH, cod. abbr. qpKBH, npo^AK-* 
lUTAH. 15. ClTBOpH. 
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BKO BHYk OTL BhpBH, H H:^r'LIU BB€A H-l|pBK‘LBC OBkl|jk H BOilU, H 
TLpXbHHKOM'L pöLCUHA H ^LCKU OnpOBKpjRe, 16. H HpO- 

^AGAlflHHMIb rOA»;BH pCYC* B'L^bM'ETC CH OTL HG TBOpHTC 

AOMoy 0Tki|A MOiero ^OMOy KoynAMiAAro. 17. homaiikuja m 
OyYCHHI|H icro, lAKO HAHHCAHO ICCTb* HiAAOCTb ^OMOy TBOiCrO 
CLIILCTk UA. 18. OTLBLI|JAUJA 2 KC HiOACH H pCKOUJA ICMOy* KOiC 
^NAMCHHIC ABAIIliCUJH NAML, lAKO CH TBOpHUHi; 19. OTLBLl|IA iHGOy- 
CL H pCYC HML* pA^OpHTC IjbpKLBb GHK, H TpKMH A^**I>MH BL^* 

ABHrHSi K. 20. pLUlA 2RC HiOA€H‘ YCTLlphMH A^CATU H UIGCTHIK 
ALTL CL^LAAHA BLICTk l|bpirLl GH, A TU AH TpbMH A<^>lbMH BL^- 
ABHrHCUlH BA; 21. OHL 2KC rAArOAAAUJC 0 IlkpKLBH TBAA CBOICrO. 

22. lerAA TRC BLCTA OTL MbpTBUHXL, HOMAN^hUlA OyYeiiHljH icro, 
lAKO CG FAArOAAAUie, H BLp% lAUlA KHHrAML H GAOBCCH, IC2KC pCYC 
iHGoycL. 23 — 25. fehlen. 

m. 

Kl oho BpLMA 1. YAOBLKL GTCpL OTL ^pHCCH, HMA ICMOy bl. 7, c. 
IIhKOAHML, KLHA^k tllOABHCKL* 2. Cb HpHAB KL iHCOyCOBH HOIflHfö 
H pCYC ICMOy* pABBH, BLMb, lAKO OTL BOFA ICCH HpHUJbAL OyYHTCAb, 
lIHKLTOXe BO HC MO^iCTb ^NAMCHHH CHXL TBOpHTH, lA^iC TU TBO- 
pHUJH, Al|ie HC B^A^i^ KOFL CL HHMb. 3. OTLBLt|lABL iHGOyCL H 
pCYC ICMOy* AMHHL, AMHHL FAArOABK TCBL* AlflC KLTO NC pOAHTb 
CA CL BUUIC, HC MOHSCTb BLALTH l|CCApbCTBHIA B02RHIA. .4. FAAFOAA 
KL HiCMOy IIhKOAHML* KAKO M 02 RCTb YAOBLKL pOAHTH CA GTApL 
CU; CAA MOXCTb BLTOpHl|6IK BL SiTpOBS^ BLALCTH MATCpC CBOICIA 
H pOAHTH ca; 5. 0TLBL1|1A iHGOyCL H pCYC ICMOy* AMHHL, AMHHL 

15. BpbBH, H:^L l|pbKLB6 (cod. l|pKB6), TpLTRbMHKOML, OlipOBphXe. 

19. lIpbKLBb. 20. CL^bAAHS, l|phKll. 21. l|pbKbBH. 22. MphTBUliXL, 
KLHHraUL. 1. KTCpL. 2. npHHAC. 4. KAA. 

Leskien, H»ndb. d. sltbulgar. spräche. 
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rMroAB TeciL* Ai|ie k^to Ne po^mn^ ca bo;^ok h He 

MOXeTk BIHHTH Blk l|eCApkCTBO BOXHie* 6. pOX^eHOie BO OTL NAIB- 
TH flAlTk KCTk) H |H)X^etlOK OTh AOyXA AOV^l^ >^CTk* 7. He ^HBH 
CA, XRO pVCh TH* nO^OBAICTk BAM'L (K)^HTH CA CB BUUJ6. 8. 

H/^exe xoi|ieTk, ^uuictb, h taace xro cauuihuih, he nc bech, ote 
npHXOAHTB H KAMO H^CTB* TAKE iCCTk b’cAKE pOXCHEIH OTE 
^OyXA. 9. OTEBEl|IA NhKO^HME H pCYC ICMOY’ KARO MOrXTB CH 
beith; 10. OTEBEi[iA Ihcoyce h peve kmoy' tei icch oyyhtcab 
H^pAHAKBE, H CHXE AH HC BECH; 11. AMHHE, AMHHE fAAfOAK T€BE, 
XKO lAXe BEME FAArOACME, H ICXC BHjü^EXOME CEBE^ETCABCTBOY- 
ICME, H CEBE^ETCABCTBA NAUlCrO HC HpHICMAieTe. 12. AI|Je ^CIIBHA 
pEAE BAUE H HC BEpOYiCTC, KARO, Alpe pCKX BAUE NCBeCBHAIA, BE- 

pOYicre; 13. hhketoxb be:^h^c ha hcbo, teremo ceuib^eih ce 

N€Bece GEIHE YAOBEYBCKEIH CEH HA HeBCCC. 14. H E&KO MOYCH 
BEl^Hece ^MHK BE HOYCTEIHH, TARO HO^liOBAieTB BE^NCCTH CA CEIHOY 
YAOBEYBCKOYOYMOY, 15. j^A BCAKE BEpOYiAH BE NB HC HOrEIBH’eTk, 
NE HMATB XHBOTA BEYBHAArO. 

bl.218,d. peYc rocno^B cbohme oyychhkome* hhketoxc (u. 8. w. 13 — 
15 wiederh., s. die Varianten). 16. TARO BO be^aiobh bope MHpE, 
XRO CEIHE CBOH Kj^HHOYA^^EI J^AAE ICCTB, ^A BBCIAKE BEpOYlAH 
BE HB lie nOPEIBNeTB, HE HMATB XHBOTE BEYBHEIH. 17. NC HOCEAA 
BO BOTE CEIHA CBOiePO BE MHpE, ^A CX^HTB MHpOYi NE CEHA- 
CCTB CA MHpE HME. 


5. AOVAOMB, im Ostr. ev. in diesem casus immer e. 8, ebcske 
poxACNiiH. 1 1 . riinroAiCME. 1 3. ceih, gewöhnl. loc. rcbcch. 1 5. bb- 
CSKE, norEIBI6TB. 16. leAHlOYAAEIH, RBCSKE od. BBCEKE. 17. HUB. 

Varianten von bl. 218, d.: 13. ceiheaeh, ceih hs aeBecH. 
14. HKOXe, MoyHCH. 15. BBCHKE, BtpOlfClH, nonJBHBTB, XHBOTE BlYB- 
heih; von bl. 12, o.: 16. UHpü, ceih» cBoicro kahhoyaa^iai'^^ ä^ctb, 
BCAKE, BE H’cro, XHBOTA BtYBRAAPO. 17. statt HUE steht ICTO pAA»- 
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l^eye rocno^i» cbohm’l ovychhkom'l* tuko b'l^aiobh (u. s. w. bl. I2,d. 
Y. 16 u. 17 wiederh.) 18. Bspoif’AH bi» Hk HC 
& He BlfMlYHH OlfiKe OC;i^ACH1b leCTk) RKO H6 BiapOBA Bl HMA 
le^l^HHOYA^AArO CUII& B02KHa. 19. C6 2KG IGGTk CX^l, KKO CBITI 
npH^e Bl MH|»l, H Bl^AIOBHUJl YAOBll|H HAYG TkMSi HGXG CBITI* 

BlUll BO HM AlAA ^lAA. 20. b'cAKI BO j^lAAlA i^lAAK HGNABH- 
AHTk CBITA, H HG HpHXOj^HTk Kl CBlTOy, HG OBAHYlTk Gl 
AlAA lerO. 21. A TBO|>AH H€THH% rpA^GTk Kl CBlTOy/ ELBlll 
CA ^lAA ICrO, »KO 0 BOS^l CXTb Cl^lAAHA. 

Bl OHO BpiMA 22. BIHH^G iHGOyCl H OlfYeHH^H ICrO Bl Hk)- bl 9, c. 
AGHCKXK ^GMAK H TOy SKHBIAAllie H KpBl|lAlUe. 23. Bl IRG HoAHI 
KpkCTA Bl 8 hOHI BAH^l CaAHMA, IAKO BO^li MlllOni BIX» TOy, 

H npHXOX^AAX» H Kf»kl|lAAX» GA. 24. HG Oy BO Bl BlGABS/^GHl Bl 
TkUiiHHI|» HoAHI. 25. BUGTk H!G CITA^^AHHIG OTl OyYGHHKl tfoKl- 
NOBl Gl HfO^GH 0 <DYH1|1GHHH, 26. H HpH^OUlA Kl HoAHOY H (>IUIA 
IGUOY* pABBH, H2RG Bl Gl TOBOI» OB OHl HOAl Hg(»^AHA, IGUOY%e 
TU ClBl^lTGAbGTBOBA, GG, TI Kpbl|lAIGTb, H BbGH TpA^KTb Kl 
HI6M0Y. 27. 0TIB11|1A HcOAHI H pGYG* HG MOHSGTb YAOBlKl HpH- 
HMATH HHYbGOXG, AlflG HG IGMOY A<1H0 Gl HGBGGG. 28. Bll 

CAMH UlHl ClBl^lTGAbGTBOBAGTG, KKO piXl* HlGMb A^^l XpH- 
CTOCl, Hl nOClAAHl KCMb Hplj^l HHMb. 29. HMIIAH HGBIGTS 
XGHHXl IGGTb, A /^pOyn HSGHHXOBl GTOA H HOGAOYUIAIA KtO pA- 
AOCTHK pA^OyiGTb GA !^A TAAGl 2B6HHXOBI* CH BO pA^OCTh MOB 
HCniAHH CA. 30. OHOMOy nOJi^OBAieTb pACTH, A MIHI MbllHTH CA. 

31. rpA^UH CI Buuie ha^i bbcimh lecTk. hbsg oti ^cmaa on 
^CMAA IGCTb, H OTl ^GMAA TAArOAGTh* rpAJ^UH Gl HGBGGG HA^l 

18. GipOYHiH. 19. npHHAG. 20. sbcairL. 22. XHmmG, Kpb- 
oiTaauie. 23. bmx«. 26. npHHAOUA, OBi. 29. hchaihh. 31. :;gu> 

AB, 1(€MAB, l^GUAB, rAAfOAIGTb. 
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BkC^MH leCTk* 32. i€XC BII^H H CilUUJS^, Ce ClB'B^‘KTeAkGTBO\l€Tl>, 
H c’hK^A^TCAhCTRX icro iiHKiiTOiRc npineuVeTk* 33. npHHMUH lero 
ClB-E^lXeMkCTBO ^ÄOCVÄTLA-E , HKO BOri HCTHHBH'L tCCTL. 34 — -r 
36 fehlen. 


rv. 

bl. 29,d. 1 — 4 fehlen. K'E OHO BpiLMA 5. npH^C HiCOYCI» IfK T^’h 

CAMApeilCKl ll&ptlljAieM'LI CoifX&pk BAH:^'L BLCH, KXC HaKOBIk 

Hoch 4)OV eiiiioy cBOieMoy. 6. si m loy crx/^eHkifk HRKOBAk. 
1110011 X 1 Xe Tpoyxj^k CJk OTlk HiftTH CX^l&Uie T&KO ha CTR^eNkl|H. 
roAHiiA ;b€ bx fAKO uiecTAR. 7. npH^e hsoha otib Camaphr novp'KTik 
BO^U. TAArOAA KH HlCOyCL* MH HHTH. 8. OYY€HHI|H BO 

icro OUIBAH BI^AXS» B'L BpAUIMIO ROynATk. 9. rA&rOAA 

ICMOy 2K€HA CAMApAHIJHH* KARO TU HoyACH CU OTL MCHC HHTH 
npOCHUlH 2KCHU CAMApAHUHR CSU|JA; H6 HpHRACAKTk BO CA Hoy- 
ACH CAMAp’EHCX'k. 10. OT 1 kB^l|JA HiCOyC’k H pCYC’ Al|ie BU B'AA'&A& 
AApL BOaSHH, H K-kTO ICCTk rAAFOARH TH* A^AI^ MH HHTH, TU BU 
npOCHAA Oy Hcro, H A^AI» TH BU B0A% »!HBSk. 11. TAArOAA ICMOy. 
2KCHA* rOCnOAH, HH nOYpKHAAkllHRA HMAUIH, H CTOyACHkl|k TASBOK^ 
ICCTk, OT:k RSiAoy oyBO hmaauih boa2«> skhbs;; 12. caa tu boahh 
leCH OTkljA HAUICrO HrKOBA, Hase A^CTk IIAMk CTOyACHkIfk; H Th 
h:^ Hicro HH H cuHOBc lero h croth icro. 13. OTkBißi|iA Hicoyck 
H pCYC leir BkClAR'k HHIAH OTL BOA^I CCIA BLKARSACTk CA HARU, 
14. A Hase HlilCTk OTL BOAU, BURC A^'L A^Mk ICMOy, HC HMATk 
B'kasAWTH CA B'L BkKL, HL BOAA, ßSaSC Ai^L A^Mk KMOy, BXACTk 

32. npHieuilicTb. 33. i^aneYSThAitv 5. npHH^e; Rapni|aicuiiH. 
6. CTOYA6Rhl|h, CTOVACHbIfH. 7. npHHAC, CnMApHH. 8. OTlUbKR. 
9. C:iMApi!IR 1 JHH, C.Uf!ipiilH 1 JRH, ’^CaUüpElRbXL. 10. rflArOAHH, RKFO. 
12. KA«, »l'h. 13. BbCAKl od. BbClKk, BUCABXACTb. 
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EJk NKMIk HCTOYkllHK'L HCTtKaiftl|JAU B*L XHBOT'L B’EYkHUH. 

15. rii&roAd K’E HieMoy xeiiA* rocno^H, a&xm mh chi» boji^x, 

HH NH NpHXOX^Si NOYkf^bN&Tl. 16. T\\TOh\ i€H HlCOyClk. 

H^H, nf>H!^OBH TBOH H npHAH CIMO. 17. OTLBll|IA ^tSeHH 

H peYe i€MOV‘ He hm&ml msura. rAAroAi ich HicoycIi* ^oeps 
peYe, RKO UiiiXA He HMAM’L* 18. HATK BQ HM-RAA KCH, H 

NUH-B leroxe hmauih, iibctb th m»!R'b* ce bb hcthhx peYe. 

19. rAAfOAA leMoy xcha* rocno/^H, iako npopoKB icch tu. 

20. OTbl|H HAUIH BB TOp-B C6H HOKAOHHUIA CB, H BU TAArOAieTe, 
aKO vh HepoycAAHM'B icgtb mbcto, H^cxe kaah»th cb noji^OBBieTk. 

21. TABrOAB ich HiCOYGB* »SCHO, BBpJTi MH HMH, IAKO HACTk TO^HHA, 
lerAB HH BB rOpB GCH HH BB CpOYCAAHMBXB HOKAOHHTG CB OTBIfOY- 

22. BU KABimiCTe CB, IC2Re HC BBCTC, MU KABHIAICMB CB, ICXe 
BBMB, f\M CBHACCHHie 0TB ttOYA^H leCTB. 23. HB HpH^CTB rOJ^HHB 
H HUHB ICCTh, ler^B HCTHNbHHH HOKAOHbHHIjH HOKAOHBTh CB OTBlfOY 
AOYXBMB H HCTHHOIK* HBO OTkljh TBI|-BXB Hl|ieTk KABHRLKI|IHXB CB 
leMOY- 24. AOYXB ICCTh BOrB* HXe KABimiCTh CB ICMOY) AOYXBMh 
H HCTHNOK ^OCTOHTh KABIiaTH CB. '26. TABrOAB l€MOY 

.IAKO MCCHR npH^CTh HApHl|BICMU XptICTOCB* ICr^B TB HpH^CTh, 
BB^BBCTHTh HAMB BhCB. 26. TAAfOAB ICH HiCOYGB’ B^B l€CMh, 
TABrOAIAH CB TOBOIK. 27. H TOr^B TRG |HpH^OUlB OYYCHHI|H lerO 
H CB, IAKO CB 2KCH0IK rABFOABBUIC, H NHKBTOXC HC ^ 

pCYC ICMOY* HlfieiUH, HAH* YhTO TABrOAieUIH CB HICI». 

28. OCTBBH 2RC BO^OHOCB CBOII »!CNB H H^C BB TpA^^B H TABFOAB 
YAOBBKOMB* 29. HpH^BTC, BH^HTC YAOBBKB, H2KC pCYG MH BhCB, 

15. nOVpbnATH. 16. MjRXb, npHHAH. 17. HMAMb, HMAUb. 18. M&Xb, 
UXiCh. 22. BUMB. 23. nfkHHACTb, KAaiHaiSfUTHHXB. 25. n(»HIIA6Tb, 
■apHi|AieuiiH, n^HHACTb, Bbcs. 26. rAAroAHH. 27. npHHAOUB, yo^- 
asBAAjcs. 29. npHHAiTC, BbCA. • 
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I6AHR0 ClTB0f>HX1i* eji^\ TI ICCTk X^HCTOCb; 30. RpHJl^OlUA %€ 

H Kh HieMOIf. 31. %e CHMk MOAn&XX H 

OYYeHHi|H lero rA&roAijjU|je‘ pab’bh, -EX^k. 32. ohe xe peve hml* 
BpAUlkHO HMAME ECTH, lerOXC BU H€ BECT€. 33. TAArOAl&XX 
xe OYveHHqH lero ki ccbe* keto npHHece KMoy 'Ecth; 
34. TAArOAA HME HlCOVCli* MOie Bf^AUikHO ICCTk, CETBOpSBOf^K) 
BOAK nOCEAABElUAArO MA H CLBpkUIX ^1L\0 KfO. 35. Iie BU AH 
rA&roAierc, iako iei|ie yerupe mecai|h cm h xatba npH^erk; cc, 
rAArOAH) BAUE* Bl^^BCJl^ETe OYH BAUIH H BHjl^HTe HHBU, lAKO HAABU 
CXTk KL XATBS OyXC. 36. H XEIIIAH npHHMCTk H CLSHpA« 

ICTk HAO^I^ KE XHBOT'K BEYkllUH, /^A CEIAH Bl KOIfni pAACyieTk CA 
H XklllAH. 37. 0 CCMk BO CAOBO ICCTk HCTHHkHOlC, lAKO HHl ICCTk 
CEIAH, H IIHl ICCTk XklllAH. 38. A^l XC HOCAAXl BU XATl, H^CXC 
BU HC TpOY^HCTC CA* HHH TpOy^HUJA CA, H BU Bl TpOyjl^l HXl 
BIHH^OCTC. 39. OTl rpA^A XC TOrO MINO^H BipOBAUJA Bl Hk OTl 
CAMApBHl ^A CAOBO XCHl ClBlJ^lTCAkCTBOYKl|IH , ttKO pCYC MH 
BkCA, ICAHKO ClTBOpHXl. 40. ICf^A XC HpH^OUlA Kl HXMOY Ca- 
MApfAHC, MOAfAAXSi ICFO, ^^A BU npiBUAl OY HHXl* H HplBUCTk 
TOY A'^KA A'^NH. 41. H MIHO^H HAYC BipOBAUJA ^A CAOBO ICrO, 
42. XCHl XC TAArOAAAX», »KO OY^K^^C ^A TBOK BCCIA» BipOY* 
ICMl, CAMH BO CAUUJAAXOMl, H BlMk, HKO ICCTk Bl HCTHHX ClHACl 
^ MHpoY XpHCTOCi. 43 — mitte von 46 fehlen, 
bl. 18; c. Bl BplMA OHO 46. Bl HIKUH l|CCApk MSUKk, ICrOXC CUHl 
BOAIIUC, Bl KAflCpiHAOYMl* 47. Ck CAUUlABl, ßKO licOYCl HpHAC 

on HiiiAeiA Bl Paahaci», h hac ki hicmoy h moab^auic h, a^ 

29. KAS« 30. npNHAomi, h:^i. 31. ucxaov* 32. Huaiik. 33. icxa. 
34. ciTBOpH, streiche EOfiio. 35. npHHACTk, narosH. 36. xkmui 
Mk:|(A*) CMH. 37. ciHH. 38. nocisaxi* 39. Skca. 40. npMHAOUA, 
AkNH. 42. Btui. 46. EOAtanic. 47. npuHAe, HiOACii. 
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CLHH^^erii HCII’KAHTL CUlllk lerO* XOTIUIUC BO OYM(>lTU. 48 .‘ peYC 
Hcoycl kl N’euoY* &i|ic h voy/^ecL hg bhahtG) hg 

HU&TG BLfny IKTH. 49. rAArOM KL NKMOY USuKB* rO~ 

cnO^H, CLNH^H npL2KA^7 HC OYMkpCTb OTpOYA MOK. 50 . H 

rMrOM KMOY HcOYCL* CLIIIL TBOH XHBL KCTB. H BLpX HML 

YAOBLKL CAOBCCH, K^RG pGYG KMOY HgOYGL, H H^^LUIG. 51 . H ABHK 
CLXO^Al|iOY KMOY, KrO GLf»LTOIUA H rA&rOAKI|lG KMOY, 

BKO CLIIIL TBOH 2KHBL KCTk. 52 . BLH|>AUIAAUIG 2RG rO^^HHLI OTL 
NHXL, BL KUH YACL COYALK KMOY pLIUK XC KMOY, 

KkYGpA BL rOAHHSk GGMXI» OCTABH H OrHb. 53 . pAS^OYMLBL SRC 
OTbl|b KrO, ARO TA fOj^HHA BL, BL HGÜURG pCYG KMOY HcOYCL* 
CUNL TBOH SRHBL KCTh, H BLpOBA CAML H ^OML KFO BbCb. 54 . CG 
HAKU BLTOpOK ^HAMGHHK CLTBOpH HcOYCL HpHUIk^L OTL HkACIA 
BL PaAHAGK. 


V. 

Bl oho BpLMA 1. BLHHjl^G HcOYCL BL l€pOYGAAHML. 2. KCTk bl 22,d. 
SRC BL liKpOYGAAHMLXL HA OBkYH KOYHLAH, lASRG HApHI|AKTk CA 
eSpCHCKU Bh<OC];^AA, IIATk npHTBOpL HMX1|IH. 3. BL TLXL AG 2 KAAUIG 
ULHOXkCTBO B0AA1|IHHXL, CALHL, XpOML, COYXL, YAIK1|IHHXL ^BH- 
XCHHK BO^L. 4. AHkfGAL BO rOCHO^klik HA BkCA ALTA MUIAUIG 
CA BL KSHLAH H BL^MSR1|IAAUIG BO^Si, H HSRG HpLSR^G BLAASRAAUI6 
no BU^M%1|IGHHH BO^U, CL^pABL BUBAAUJ6, Ekl|LMkSRG HG^SCLMk 
O^kpXHML BUBAAUIG. 5 . BL SRC K^HHL TOY YAOBLKL TpH ^GCATC 
H OCMk ALTL HMU BL HG^SK^L CBOKMk* 6. CCrO BH^LBL HgOYGL 
H pA^OYMLBL, mO MLHOfA ALTA OY^RG HMIAAUIG, TAAFOAA KMOY* 

47. XOTLAOIG, OYMbptTH. 48. NKMO^. 49. l|€CapK8L. 50. HAItA- 
■K. 52. CGAMAK. 54. HiOXCiK. 2. KAmUlH. 4. SILfGAL, Bkca, 

UUKUIH6. 4. OApkXNUl. 6. HUtABIG. 
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?(01|1€UJH AH l|t.A'L BUTH; 7. 0rEB’El|IA KMOlf FO- 

CnOj^H, YAOB-LKA 116 HMAAML, Bl^M^ÜTHTk CA BlBkp- 

2R6Tk MA K’h K;iin^Ak* lerL^A 2KC HpHAOiKK HNL Hp^HS^C M6H6 

B-LAAI^HTk. 8. FAArOAA KMOy HcOyCV BlkCTAHH, BIJ^LMH O^pi 
TBOH H H^H B'L TBOH. 9. H ABHIC IfSAl BUCTk YAOB^Klk, H 

BLl^A O^pL 6B0H H XOX^AAUie. £% 2K6 CfliBOTA Blk Tik ^kHk. 10. FAA‘ 
rOAAAAX m H|»;^€H HClf'kA'EB'kUlOYOVIülOlf CSXOTA leCTk, H ite 
AOCTOHTk TeB'k BI^ATH O/^pA TBOICrO. 11. OH’k 7RB OTLB-klliA HM'k* 
lUKG MA CLTBOpH ll^AA, TL MLN-E peY6’ Bl^kUH O^p'L TBOH H 
XO^H. 12. B^npOCHIUA 2 R 6 H* K'kTO iCCTk YAOB'EK'k pGITklH TGBIk* 
B^kMH OApik TBOH H XOJ^Ii; 13. HCl|lA1kBllH 7RB H6 B-k^BLAlUe, 
ITkTO leCTk' HcOYCL BO OyKAOHH CA IIApOjl^OY CiKipoy HA M'kCT’k. 

14. HO TOMk ;BC Hcoyck OSp^TC H B'L IfkpK'LBH H pCYC ICMOy CC, 
Ij^A’L ICCH, KL TOMOy HC CLFpLlUAH, ^A HC FOpC TH YkTO BX^CTk. 

15. H Hj!^6 YAOBLKL H HOBL^A HlK^COML, fAKO HcOyCL ICCTk, H2RC 
MA CLTBOpH 1|LAA. 16. fehlt. 

bl. 13. p€YC rOCnOAH kl npHUlk^LlUHIIML KL H’CMOy Hio^coml* 
17. OTkl|k MOH ^0 CCAL jl^LAAlCTk, H A^L ^LAAIK. 18. CCFO pA^H 
HAYC HCKAX^A ICFO HtO^CH OyBHTH, lAKO HC TLKMO pA^ApaiUC CXBOTX, 
HL H OTkl^A CBOICrO rAAFOAAAUJC BOFA, pABktlL CA TBOpA BOFOy. 

19. 0TLBL1|JA ;fiC iHGOyCL H pCYC HML* AMHHL, AMHHL FAAFOAK 
BAML* HC MOaiCTk CLIHL TBOpHTH 0 CCBL HHYCC02KC, Al|JC HC ICSRC 
BH^HTk OTkl|A TBOpAI|IA‘ »XC BO OHL TBOpHTk, CH H CLIHL TBOpHTk. 

20. OTkljk BO AlOBHTk CLIHA H BkCC HOKA^AICTk ICMOy, lAXC CAML 
TBOpHTk, H BOAkUJA CHXL HOKA^^AICTk ICMOy ^LAA, ^A BLi VOy^HTC 
CA* 21. RKO BO OTkl|k BLCKpLUlAICTk MkpTBLÜA H XHBHTk, TAKOXC 

7. HUaAMh, BLBpkXCTb, fCTAA, npHAO»A*< 10.. lilOACH. 13. Bt« 
Alante. 14. iipbKLBH, ropic. 15. IlioAeoML. 17. RieMOV. 18. ucKaax^ 

TLKLMO, pSl^apnaiHC. 21. UfthlHUU. 
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H CUII'^, VK7R€ XOljieTb, 2 KHRIITK. 22. OTbtjh BO IIC lIHKOMOY- 

;Ke, H'L c;yi^'L blcb cuhokh, 23. bbch yltstb cuha, 

»KOXe YBTSTB OTbl|(\. H2tse 116 YBT6Th 116 YBT6TB OTbljl, 

H2R6 mC’h^^ I6r0. 24. (IMHH'E, AMHtl’L TAArOAl» BAM-E, lAKO 6A0Y* 
lUAttH 6A0B666 MOI6rO H BEpS; I6MAAH nOeEAABEUlOyOYMOY MA 
HMATb 2 RHBOTA BEYbHArO H HA 6»^E H6 npil^6Tb, HE HpEH^6Tb 
OTE 6EMbpTH BE 2BHBOTE. 

p6Y6 r06H0Ab KE HpHUJb^EUIHHME KE H'6M0Y Hk)^60ME* (y. bl. 13,d. 

24. wiederholt) 25. amhhe, amhhe TAAroABR bame, ßKQ rpAA^Tb 
rO^HHA H HEIHE KeTb, KF^A MbpTBHH OY6AElUlATb TAA6E 6EIHA 
B02RHIA H 6AEIUJABEIU6 0;KHB2ATb' 26. IAK02K6 BO OTbl|b 2KHBOTA 
HMATb BE 66BE, TAKO ^A6Tb H 6EIH0BH 2KHBOTE HMETH BE 66BE, 

27. H 0BAA6Tb J^A6Tb I6M0Y ” TBOpHTH, lAKO 6EIHE YAOBEYB6KE 

166Tb. 28. H6 ^HBHT6 6A 66M0Y) rpA^^6Tb TOAHHA) BE Hi»;S6 

Bb6H 6;?il|16H BE FpOBEXE OYGAEIlUATb TAA6E I6F0, 29. H H^H^2KTb, 

6TB0pbUJHH BAAFAH BE BE6KpEUJ6HHI6 IKHBOTA, A 6ETB0pbUlHH ^^EAAR 
BE BE6KpEU16HHI6 6»^A. 30. H6 MOFS» A^E 0 66BE TBOpHTH HH- 
Yb60;R6' »KO 6AEIIUSi, H 6SUt!^ä(, H 6iR^E MOH HpABb^bHE 166Tb, 
lAKO H6 Hl|l?;: BOAA MOI6a, HE BOAA HOGEAABEUIAAFO MA OTbl|A. 

p6Y6 FOenO^b KE npHUUb^EUIHHME KE IH6M0Y HH)j^60ME* lAKO bl. 14, C. 
6AEIU1«?« (u. 8. w. Wiederholung von v. 30.). 31. Ai|i6 a:^e 6EBE- 
^ET6Ab6TB0YiK 0 MEHE, 6EBE^ET6Ab6TB0 M0I6 HE6Tb H6THHbHO. 

32. HHE 166Tb 6EBEj!^ET6Ab6TB0YIAH 0 MEHE, H BEME, lAKO H6THHbllO 
166Tb 6EBE^ET6Ab6TB0 I6F0, I6a!6 6EBE^ET6Ab6TBOYi€Tb 0 MEHE. 

33. BEI H06EAA6T6 KE Ho)AHOY, H 6EBE,\ET6Ab6TB0BA 0 H6THHE. 

34. A!^E m H6 OTE YAOBEKE 6EBE^ET6AbGTB0 npHKMAK, HE 6H 

21 . tako»:a 6 . 24 . kmaikh (bl. 13 , d. KUAji, d. i. kmah), stYb> 

■anro, npHHXeTh, CEUphTH, HKMOY. MphTBHH. 28 . ClTBOpbUlHH. 

30 . BOAtt, BOAH. 32 . BtMb. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 12 
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rA&roAi», B'u cLnAceiiti K^^cxe. 35. oh'l gi cbsthagiihk'l ropA 

H CB'ETA, BU AOTI^CTC B'L^^A^'^OBATH CA Bl. CBkT^NHa 

icro. 36. ;bc hmami -ceb^a^xcabctbo boa’c Hoahoba* 

BO, lAHiC ^ACTB Mlll^ OTblfh, ^A CLBbpUJAi», TA jl^^AA, iA^iC TBOp^ii, 
CLBS^-BTCAbCTBOVI^Tb 0 Mltl^, lAKO OTbl|b MA nOCLAA. 37. H IIOCI- 
AABUH MA OTklfh, Tt G'LBl.\'BTeAhCTBOBA 0 Ml^lll^* HH TAACA ICfO 
IIIIKli^CSRC CAUUIAGTC, IUI BH^^I^IIH» IGFO Bll^-ECTG, 38. H CAOBGCG 
ICrO HG IIMATC np^BUBABhlllA Bl» BACl, ^A HIG, ICrOXG TL UOCLAA, 
CGMOlf BU BLpU HG IGMAIGTG. 39. HGHUTAHTG KHlirU, ßlKO BU Mb- 
HIITC BL HIIXL HMLTH »ÜIBOTA BLYbllAAFO, H TU C;%Tb CLBL^LTG- 
AbCTBOyi^lllA 0 MLHL. 40. II HC X0l|IGTe HpHTH KL MLHL, 
2KHBOTA IIMATC. 41. CAABU OTL YAOBLKL HG HpilIGMAByi, 42. HL 
pA:^0VMLXL BU, lAKO AlOBLBC BL GGBL BOXHIA HG HMAATC. 43. A^L 
npH^OXL BL IIMA 0Tbl|A MOICrO, II HG npHICMAIGTG MCHG* AlflC HHL 
npil^yCTb BL HMA CBOIG, TOFO HpHIGMA^GTC. 44. KAKO BU M02SGTG 
BLpOBATH, GAAB<it ApO\TL OTL ^^pOyrA npHIGMAI»l|Je, H CAABU, t\m 
OTL IC^HHOYA^AArO CUHA BO^RIIIA, HG Hl|IGTC; 45. HG MbllHTG, 
lAKO A^L HA BU pCK^i^ KL OTblfOy* IGGTb H!KG TAArOAAH HA BU 
MoyCH, HA H’crOXG BU OynLBACTG. 46. Al|ie BO BUCT6 BLp;?k HMLAH 
MoCGCDBH, BLp;^ lAAH BUCTG H MLHL, 0 MLHL BO TL HHCA’ 
47. AljlG All TOrO KLHIirAML BLpU HG ’gMA’GTG, KAKO MOHML TAA- 
roAOML BLp» hmgtg; 

VI. 

H no GCMb H^e lllCOyCL ha OHL HOAL MOpiA iHBCpLIA^bGKA. 
2. H HO irCMb IIAIAAUie HApO,\L MLIIOFL, lAKO BH^IAAX» S^HAMGHHIA, 
IA»!C TBOplAAUIG HA HG^^ilKbHUHXL. 3 U. 4. fehlen. 

36. HMAMh, B0AI6, GLBphUlAIR, TBOplK. 39. KLNKfLI. 40. npHHTH. 
43. npHHAOXL; iipHHAeTh, npHicMfliCTe. 45. rAAroAHH, meroxe. 47. leu- 
AI6T6. 1. THBGpbOXbCKA od. THBCpHIAAbCKA. 2. NieMh, HALAU16, BHALAXAi. 
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BL BpLMA OHO 5. BL^BC^L HlCOyCL OYH CBOH II BH,\LBL, RIKO bl. 34 , b. 
MLiiorL iiapo^L H^eTk KL incMoy, r.uroA:^ <|>HAHnoy* yhnk Koy- 
IIHML XALBU, \\ L^ATh CH; 6. CC IRC FAArOAAAUlC HCKOIfUlAIA H, 

CAML RO BL;^LAUI6, YRTO XOTA CLTBOpllTH. 7. OTLBLIflA ICMOy <|^H- 
AHHL* ^LBLMA CLTOMA CLpCRpMIHKL XALRH HC J^OBbALIKTk HML, . 

AA KLH!L.\0 MAAO YhTO HpiIHMCTh. 8. TAArOAA ICMOy IC.\HHL OTL 

ovychhkl icro ^ii^^pcA, epATL Chmohov llcrpoY* 9. icctr orpo- 

YHI|lh Cb^C, II2RC HMATb HATb XALRL lAYbMCIlbllL H pLlBL, 

HL CH YbTO CSiTb CCAHKOY 10. pCYC 2RC HlCOIfCL* CL- 

TBOpHTC YAOBLh'Li BL^AC1|HI. BL BSC TpABA MLIIOFA HA MLCTL. BL^- 

/ 

AC»!6 OlfBO M»^L YHCALMb lAKO HATb TLIC;^t|IK. 11. HpHIATL SRC 
XALBLI HlCOyCL, H XBAA» BL^^ABL ^ACTb OYYCHHKOML, H 01fYCHHI|H 
BL2^AC!RAI{1HHML, TAKO^i^C H.OTL pUBOlf, ICAHKO XOTLAXX. 12. H 
IAKO HACLITHUJA ca, TAArOAA OYYCHHKOML CBOHML' CLBCpLTC 11^- 
BLITLKLI OyKpOYXL, ^A HC HOrLIBHCTb HHYbTO;RC. 13. CLBbpAUJA 
;RC H HAnALHHUlA ^LBA HA ^CCATC KOUIA OyKpOyXL OTL HATH XALBL 
lAYbHAHLIHXL, IHRC H^BLIUJA L^LUIIHIML. 14. YA0BLI|H TfiB BH,\L- 
BLUIC, ICHkC CLTBOpH ^^HAMCHHIC HlCOyCL, TAAPOAAAX^, IAKO Cb ICCTb 
BL HCTHHSi npOpOKL rpA^LHI BL MlipL. 

BL OHO BpLMA BH^LBLUJC IIApOAH ^HAMCHHIC, IC2RC (u. 8. W. bl. 16. 
wiederhol, von v. 14) 15. iHCOycL iRC pA^oyMLBL, RKO XOTATb 
npHTH, ^A BLCXLlTATb H H CTBOpATb IjCCAplA, OTII^C HAKLl BL TOp% 

ICJ^HHL. 16. H IAKO HO^^\L BLICTb, CLHH^OUIA OI,^CHHI|H ICrO HA 
MOpe, 17. H BLAL:^LUie BL KOpABAb L^IAAX» HA OHL HOAL MOplA BL 
KAHCpLHAOYML, II TbMA BLICTb, H HC Oy BL KL HHML HpHUlbAL 

6. HCKOifUj:iu; statt xota lies xoTt^iuie. 7. chpcBpbiiHKL (b?), 

KLXbAO (maSAO). 9. UYbMCIIhH'E. 10. 11. npHHTIi. 13. HYh- 

NnilJHXL oder HYbNtHIJHICb. 14. bl. 16 CTKOpH = CLTBOpH. 15. HpH- 
HTH, CLTBOpATb, hndsobr. 1 |PA abbr. 16. MOpic. 17. 
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iHCOyCL. 18. MOpC 2K6 B^Tpoy BeAHKOy ^UXAlKlIJOy BLCTAKUUe. 
19. rpeBiuie jkg iako k h s cta/^hh hah ä ov^Bp^iuA Iiicovca xo> 
^A1|1A no MOpiO H BAH^L KOpABAR BUBLUlOy OlfBOIAlUA CA. 20. OH-E 
m TAArOAA HM'L' ICCMh, HC BOHTC CA. 21. AOTEX^ 2RC HpH^ATH 
H BL KOpABAb, H ABHIC BUGTh KOpABAB HA :^CMAH, BL IIBi^2K€ L^tAAXS^. 

22. BL OyipLN 2RC ^kllB HApO^L, H/R6 CTOIAAUIC OB OHL HOAL MO' 
pa, BH;1^LBLUJC, IAKO KOpABAIA HHOrO HC BL TOy, TLKLMO ICAHHL TL, 
BL HBXe BLHH^OIUA 0YY€HH1|H ICrO, H IAKO HC BLIIH^C CL OYYCHHKLI 
CBOHMH iHCOyCL BL KOpABAb, HL IC^IIHH Oy^CHHqH ICrO BLHHJI^OUJA* 

23. H HHH npH^OUJA KOpABAH OTL THBCpiHA^LI BAH:^L MLCTA, H^C- 
XC LUIA XALBLl XBAA» BL^^^ABLUJIO rOCHO^Oy* 24. H ICrj^A BH^L- 
UlA HApOi^H, »KO iHCOyCA HC BLlCTb TOy HH OyYCHHKL ICrO, BLAL- 
l^OUJA CAMH BL KOpABAIA H lipH^OUJA BL KAHCpLHAOyML Hl|liiil|JC 
ItcOyCA. 25. H OBpLTLlUC H OB OHL IIOAL MOpA pLtUA ICMOy* 
pABBH, KLFjl^A CLMO npH^C; 26. OTLBLl|IA iHCOyCL H pCYC* AMHHL, 
AMIHIL TAArOAK) BAML' HI|1CTC MCHC, HC IAKO BH^LCTC I^HAMCHHa, 
HL »KO LCTC XALBLl II HACLITIICTC CA. 27. ^L.AAHTC HC BpAUJbllO 
rblBli;i^l{lCIC HL BpAUJbHO npLBLIBAi;^l|lCIC BL IKHBOTL BLYbHLIH, tVRC 
CLIHL YAOBLYbCKLIH J^ACTb BAML* CCrO BO OTblfb ^HAMCHA BOFL. 

bl. 19, b. pcYc rocnoj^b kl blpobabluihhml kl iiicMoy Hio^coml* 

AAHTC HC BpAUIbllO nJBHSI|iei€ HL BpAUJbHO npLBLIBAK)l|lCie BL 
2RHBOTL BLYbHLCMb, ICJKC (u. s. w. V. 27 wiederholt). 28. pLUJA 
XC KL HICMOy* YbTO CLTBOpHML, ^A ^LAAICML ^LAA BOJRHIA,* 
29. OTLBLipA HcoyCL H pCYC HML* CC ICCTb j^LAO BOHiHIC, 
BLpOyiCTe BL TL, ICrOJKC riOCLAA OHL. 30. pLUlA 2KC ICMOy* KOK 

18. MOpK, BLCTAiAAUic. 19. lies besser RUBLUtü, h. 21. xotlaxs, 
npHHTH, 22. oel. 23. npHHAOuiA. 24. npHHxouiA. 25. obl, 

Mopn, npHHAC. 26. rAsrOAift. 27. nptBUBAi&ipeie, BiYbMtiCMb (bb< 
YbNLBUb). 
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OyBO TTJ TBOpHUJH RHi^HML H HMeML TeS-^; 

YbTO ^'BAAICUJH; 31. 0TB1|H IIAUIII ^IUA MAII^K Bl nOYCTUHH, fAKOilSe 
I6CTB IIHCAIIO* XAIKI CI HCBCCC jl^ACTk HMl IGTH. 32. pCY6 X6 
HMl Hcoyci* AMHIll, AMHIll TAArOAH) BiAMl' HC MoifCH ^^ACTk 
BAMl XAIBI Gl HCBCCC, Hl OTbl|h MOH J^AKTb BAMl XAIBI HCTH- 
HbHUH CI HCBCCC* 33. XAlBl BO BOXHH ICGTb CIXO^AH CI HCBCCC 
H ^AKH BiHBOTl B’cCMOy MHpOY. 34. fehlt. 

pcYc rocno^b ki bipobabiuihhmi ki iHCMoy Hik^gomi* bl. 20. 

I 

35. A:^1 ICCMb XAIBI ^RHBOTbllUH, rpA^liil Kl MIHI HC HMAATb 
Bl^AAlKATH CA, H BlpOVIAit Bl MA HC HMATb Bl^K^^A^TII CA HH- 
KOrij^ABiC. 36. Hl plXl BAMl, lAKO Bll^lGTC MA H HG BlpOyiBTC. 

37. BbCC, ICXC J^AGTb MIHI OTbIfb, Kl MIHI HpH^CTb, H TpA;!^Sil|JA< 

ArO Kl MIHI HC HH!,\CH;^ RlHl* 38. lAKO ClHHJI^OXl Gl HCBCCC, ^A 
HC TBOpi» BOAIA MOICß Hl BOAESi HOClAABlUJAArO MA. 39. CC !RC ICCTb 
BOAß liOClAABlUlAArO MA OTbl|A, ^^A BbCC, ICHSC ^ACTb MIHI OTbljb, 

HC nOrOffBAK) OTl HICrO, Hl BlCKpitU;^ II Bl HOCAl^bHHIl ^bHh. 

pCYC rOCIIO^b Kl lipHUib,\lUIHHMl Kl HICMOy Hlft^COMl* bl. 20, b. 
CC (u. s. w. wiederh. v. 39). 40. cc iKC iccTb boaia OTbi|A MOicro, 

^A BbCb BH^AH GUIIA H BlpOyiAH Bl Hb HMATb ^HBOTl BlYbllUH, H 
BlCKplUI» II A^l Bl nOCAlA(>>^HH ^bllb. 41. piniTAAX^K !KC Hm- 
^CH 0 HICMb, lAKO pCYC’ A^l ICCMb XAlBl CllUbAUH CI HCBCCC, 

42. H TAArOAAAX2B* HC Cb AH ICCTb HcOyCl ClIHl tloCH^OBl, ICMOY' 

;KC MU :^HAICMl OTbl|A H MATCpc; KAKO OYBO Cb TAArOAICTb, lAKO 
CI HCBCCC ClIlHAOXi; 43. OTlKll|iA HcOYCl H pCYC IIMl* HG piHl- 
qJlTC COBOKB* 44. HHKITOSKC HC MO!KCTh npHTH Kl MIHI, 

32. TAaroAH. 33. Khceuov. HiOAeoMi, etpoyiiH, hh- 

Kor^AXC. 37. npHHACTb. 38. koam mokh. 39. noroifBAift, Hh>acoui; 
bl. 20, b MH statt min«. 40. 41. Hioach. 43. (pini*' 

UITATC), MeH!AOY. 44. npHHTH. 
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Alfie 116 OTKI|b nOCLAOLBUH MA npHBAHY6Tk ICrO, II B’LCKp'KUl» 
H E'h nocAH^i^kiiHH ^hiib. 45 — 47 fehlen, 
bl. 21. p€Y6 rocnoj^b KL llpHUlb^LUJHIIM'L KL III6M0Y HlK^eOML' 
48. A^L ICCMb XALBL !KHBOTbllLIH. 49. OTbljH BAUlll LLUA MAN» 
BL nOYCTUIIH H OYMflLllJA* 50. Cb ICCTb XALBL CLXO^AH CL IICB6C6, 
^A A1|JC KLTO OTL IllCrO LCTb, HC OYMbfl6Tb. 51. A^L ICCMb XALBL 
B^HBLIH CLlUb,\LII CL IICBCCC* AI|IC KLTO CLNLCTb OTL XALBA C6P0, 
2KHBL B;ii,\CTb BL BLKL. XALBL BO, H2RC A^L ^AMb, HALTb MOIA 
ICCTb, Ift^vC A9^L ;^AMb ^A 2KIIBOTL BbCCPO MHflA. 52. HbpiAAX^K 2KC 
CA Hw^CH MC2RJ^»; COBOI» rAArOAIOIjlC’ KAKO MO^KCTB Cb HALTb 
CBOK ;!^ATH IIAML LCTII; 53. pCYC IIML HcOYCL* AMHIIL, AMHIIL 
TAArOAK) BAML* A1|1C HC LCTC HALTH CLIHA YAOBLYbCKAAFO H HHICTG 
KpLBII ICrO, 2KHB0TA HC HMATC BL CCBL. 54. L^LI HALTb MOBTi H 
HHIAH KpLBb MOI^ii HMATb IKHBOTL BLYbllLIH, H A!^L BLCKpLUI» II BL 
HOCAL^bHHH ^bllb. 55. fehlt. 

bl. 24. pCYC rOCHOJ^b KL BLpOBABLtUHHML KL HICMOY Hl»iA€OML* 

56. Ljl^LI MOKji HALTb H HHIAH MOIT^i KpLBb BL MLHL H^LBLlBAICTb 
H A^L BL HICMb. 57. IAK02KC HOCLAA MA 2KHBLIH OTbljb H A^L 
XHB?it OTbl|A pA^H, H lA^LIH MA II TL 2KHBL B^^CTb MCHC pAJ^H. 

58. CC ICCTb XALBL CLUIb,\LIH CL IICBCCC, HC IAK02KC LIUA OTbl|H BAUJH 
MAHbllSt H OYMpmiA. L^LIH XALBL Cb H!HBL E}i,\CTli BL BLKL. 

59. CH pCYC HA CLBOpHqJH OYYA BL KAHCpLHAOYML. 60. MLHO^H 
2KC CxATJUlABLlUC II OTL OYYCHHKL ICfO pCKOUJA* 2RCCTOKO ICCTb CAO> 
BO CC, KLTO MOlKCTb ICFO CAOYUIATH; 61. BL^U 2KC HcOYCL BL 
CCBL, lAKO pLHLlfKftTb 0 CCMb OYYCHHI|H ICFO, pCYC HML* CC AH 
BLI BAA^^HHTb; 62. A1|IC OYBO OY^bpHTC CLIHA YAOBLYbCKAAFO BLC- 

48. II 10 A 6 OML. 49. ovMhpuuiA. 51. CLUibA'MH. 52. nbpLA?Ui, 
MCHSAOV, rAAroAtfti|ie. 53. r.uroAi&. 54. iihhh. 56. 1110X60141, hhuh. 

57. LXLiH. 58. OlfMhplUljl. 
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X0AA1|U, li;^€2Ke Et. np'E»!^G; G3. H;CTb, H^C HiHRHTk, OTE 

HAETH HECTh flOAb^lA lIHKOICIAXC. TAArOAU, l\XC A^E TAArOAAXE 
KÄME, /^OyXE C;^Th II ^KIIKOTE C;iiTh. 64. HE CmTk OTE BACE A|M)y- 
^HH, lIRSC IJC KEpOyi^Th. BE^i^^UIC BO IICIIkpKA HcOyCE, KETO C^i^Tk 
lie BEpOyUhl|ICII, II KETO ICCTk XOTAII HpEA^TII II. 65. II TAArOAAAlUC* 
ccro pA^H PEXE BAME, lAKO IIIIKETO»!C HC MO!RCTk lipHTH KE MEHE, 
AlUTC HC KSACTB ^AHO ICMOy OTE OTkljA MOICrO. 66. OTE CCfO 
MEII07,II OTE OyYClIHKE ICrO II^OIllA BECIIATk II KE TOMOy HC \0- 
X^AAX^it CE HIIMk. 67. peVC ^KC HiCOyCE OKEMA HA A^CATC* CJ^\ 
II BEI XOIjlCTC HTIi; 68. OTEBEIjlA ICMOy ChMOHE lICTpE* rOCIIOAH, 
KE KOMOy llj^^CME; TAArOAEI HiHBOTA REYkllAArO HMAAIIIH, 69. H MEi 
BtpOBAXOME, lAKO TEl ICCH XpHCTOCE, CEIHE BOFA HiHBAArO. 70 U. 71 
fehlen. 


VII. 

Ke BpEMA OHO 1. \On;,\A\HIC HiCOyCE BE rAAllACir IIC XOTE- bl.25,b. 
UIC BO BE Hoyren X0,\HTH, lAKO HCKAAX;^ ICFO Hoy^CH OyBHTH. 

2. BE ;BC BAH^E llp\^,\kllllKE lloy^^CHCKE CKIIIIOIIlirilA. 3. pCKOUlA 
SRC KE HICMOy BpATHIA ICFO* llpEII^^H OTE C^ft^^Oy, II ll^ll BE Hoy- 
ACIK, AA H OyYCHHI|ll TROII BH^ATk ^EAA TBOIA, lA^KC TBOpilUIH* 

4. IIHKETOHiC BO HIlYkCO^KC BE TAIIHE TBOpHTk II lll|ICTk CAME lABE 
KEITH’ A1|1C GH TBOpilUill, lABH CA BkCCMOy MllpOy. 5. Hll BpATHIA 
eo lero BEpOBAx;«^ re iiicro. 6. taafOxAA trc iime HicoycE* BpEMA 
uoie HC oy npH^v^) ^ epEMA bauig Bkccr^A iccTk roTORO. 7. iie 

MOiKCTk MHpE HCIIARH,\ETH BACE, MGIIC mC HCIIABH.\HTk, lAKO A^E 
CEBE,^ETGAkCTBOyiÄ 0 HiCMk, RKO ^!^EAA IGFO ^EAA CmTk. 8. BE:^H- 
^ETC BE npA:^v\BHHKE Ck, A^E HG BE^H^» BE llpAS^^I^kllHKE, lAKO 


63. noAb^^A MiiKoieaxc, uffsc. 64. r^baeauig, HcnpbBA. 65. npH- 
HTH. 67. KAA. 1. XOTIAIUC. 5. BtpOBAA^Uk. 6. ilpHHAC. 
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Bp^MA MOie ll€ Oy npilBAHHiH CA. 9. CH pCKL OCTl CAML Bl. PAAH- 
ACH. 10. ler^A me bi^h^ouia BpATH» icro, Tor^A h caml bl^^h^c, 
HC lABl H1L lAKO OTAH. 11. HoVA<^>l HCKAX:?; K^rO Bl HpA:^Ai^HHKl 
H rAArOAAAX;^* K'h^e ICCTk Olli; 12. H piniTl MlHOri Bl 0 HiCMb 
Bl IIApOAlXl* OBH TAArOAAAX^ii, lAKO BAAfl ICCTh, HIIH H!C rAAFO- 
AAAX%‘ IIH, III AkCTHTk IIApOAU- 13. IIHKUHHie OlfBO lABl FAAFO- 
AAAUIC 0 IlICMb CTpAXA pA^H HoifCKAFO. 
bl. 26. 14. Bl npinOAOBAICIIHIC npA^,\kllHKA Bl^H^e tticoyci Bl 

IjpkKlBk H OyYAAUIC. 15. H ^HBAIAX^ CA lloyA^H FAAFOAI»t|ie* 
KAKO OyfiO Ck OlfMlICTk KIHHFU HC OIfYHBl CA; 16. 0TlBlt|IA HlCOy- 
Cl H pCVC HMl* MOlC OYYCHIIIC HlCTk MOlC Hl HOCIAABIUJAAFO MA. 
17. AI|IC KITO XOIflCTk BOAK) KFO TBOpHTII, pAS^OyMlICTl OyYCHHIC, 
KOie on BOFA leCTk, HAH A^I O CCBI FAAFOAK. 18. FAAFOAIAH 0 
CCBl CAABU CBOICIA HI|JCTk, A HtjlAH CAABU IIOCIAABIUIAAFO H, Ck 
HCTHIIklll ICCTk H HCnpABk^lill Bl HICMk HCCTk. 19. HC MoyCH AH 
^ACTk BAMl ^AKOIIl, H IIHKlTOitSC OTl BACl TBOpHTk ^AKOHA; 
YkTO MCHC HlflCTC OyBHTH; 20. OTlBlljlA HApO^l* BlCl AH HMAUIH; 
KITO TCBC HI|lCTk OyBHTH; 21. OTlBlljlA HiCOyCl H pCYC HMl* 
IC^HHO ^lAO ClTBOpHXl, H BkCH AHBHTC CA. 22. CCFO pA^H MoyCH 
^ACTk BAMl OBplS^AHHIC, HC »KO OTl MocCA ICCTk Hl OTl OTkl|k* 
H Bl CSiEOTSk OBpi^AICTC YAOBIKA. 23. AlflC OBpi^AllHIC HpHIC- 
MAICTk YAOBIKI Kl C^BOTOy, ^A HC pA^OpHTk CA !^AKOHl MOCCOKI, 
HA MA AH FHIBAICTC CA, HIKO BkCCFO YAOBIKA Cl^pABA ClTKOpHXl 
Bl C^^BOT»; 24. HC C;j%^HTe ha AHI|A, Hl HpABk^kHUH CSi^l 
CK^HTC. 25. FAAFOAAAX» 2 BC ’CTCpH OTl HcpOyCAAHMAIAIIl’ HC Ck 
AH ICCTk, ICF02KC lll|i;«;Tk OyBHTH; 26. H CC, 116 OBHIi;i^Kl CA FAAFO- 

11. HCKaaxs. 13. lies lloYACHCKaro, d. i. IlioACHCKaaro. 15. xH’ 
BAKUXiK. 17. BOA», pA^^OYUlKTb. 18. rAAFOAIAH, CK0I6U, MtCTb. 
23. C&EOT&, AHI|A. 25. l€T6f>H. 26. OBHMOYIA. 
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iUCTk, H HHYkCOXe i€UOY FAi^rOAKTk' KAKO fKI^OyillllllA 

KltNA^H, RKO Ck leCTk XpHCTOG'L; 27. N'L CGPO RlMk OTL 
KGTk, \ XpHGTOG'L Kr^A npHj^GTk, HNKliTOiRG lefO HG B-&GTk OTL 
KSAOy BSij^GTk. 28. TxC BL l|pkKLBH OlfYA HlGOyGL H TAd- 

rOAK* H lieNG BLGTG H BLGTG, OTL KOIf^OY KGMk, H 0 GGBL HG 
npH^O^CL, NL KGTk HGTHHkHL HOGLAdBUH Md, tGrOSRG BLI HG BLGTG. 

29. d2^L H BLMk, lAKO OTL NKrO IGGMk H TL Md HOGLAd. 30. H 
HCKddAX HoYABH IdTH H, H HHKLTOXG HG BLI^AOXH (»SiKLI Hd Hk, 

AKO HG OY bl npHUikAd TOAHHd IGPO. 31 — 36 fehlen. 

37. BL nOGAL^kllHH ^kHk BGAHKLIH Hf»d^^kHHKL GTOKLdUlG bl. 54, b. 
HiGOYGL H ^LBddUIG TAdrOAId* dl|ie KLTO XdX^GTk, ^d Hj^H^GTk 
KL MLHL H HHIGTk. 38. BL^^ftldH BL Md, IAK02RG KLHHfLI pGKOlUd, 
pLKLI OTL YpLBd IGFO HGTGKA^TB BOj^LI 2RHBL1. 39. GG 2RG pGYG 0 
AOYCL, H2RG XOTddXX HpHHMdTH BLpOYKl|JHH BL HIGrO* HG OY BL 
AOYAL ' GBdTLIH ^dtlL, RKO tllGOYGL HG OY BL H(K>GAdBAIGHL. 

40. MLHO^H ;BG OTL HdpO^d GALIUIdBLUJG GAOBGGd GH TAdrOAdd^Sk* 

CG KGTk BL HGTHH^K HpOpOKL. 41. j^pOY^HH XG TAdrOAddXSi* GG 
KGTk XpHGTOGL. j^pOY^HH TAdrOAddX^* G^d OTL PdAHAGId XpH- 
GTOGL npH^GTk; 42. HG KLHHrU AH pGKOUld, RKO OTL GLMGHG 
BUj^OBd H OTL Bn^AGOMkGKddrO rpd^kljd, H^GXG BL jj^dBLI^’B, HpH- 

N 

XGTk XpHGTOGL; 43. pdGHkpd 2KG BLlGTk BL HdpOJI^L IGFO pd^H. 

44. GTCpH 2RG OTL HHXL XOTLdX^ »TH H, HL HHKLT02K6 HG BL!^AO- 
XH Hd Hh p^KOY. 45. npH^OUld 2 RG GAOYrU KL dpXHGpGOML H «I»*- 
pHGGOML, H peKOUJd HML TH* HO YKTO HG HpHBG^OGTG IGPO; 46. OTL- 
KLl|ldUJd CAOYrLT HHKOAH2RG TdKO IGGTk TAdfOAdAL YAOBLKL, RKO 

26. lexA. 27. biul, npHHXGTh. 28. cod. abbr. ifpKBH, rAsroKH 
K«AOY) npHHXOX^ 37. npHHXGTb. 38. eLpo^HH. 39. xot«ix& 

40. statt €6 lies besser Cb. 41. statt C6 besser Cb; KAA, npHHAGTb. 

42. npHHAGTb. 43. pacnbpn. 44. i6T€pH. 45. npHHAOflii. 

Leakien, Handb. d. altbulgar. apraohe. 13 
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Ch YAOB'KK'L. 47. OTLRlLilliUUA HM'L C\\ H B*L1 np'EÄBqjCHH 

B'ucre; 48. e^^<\ klto oti Bi^fK)BA b-e nb ah ote (^apHcen; 

49. HE HApOAE Cb, HXe NC BEGTk S^AKOHA, HpOKAATH C%Th. 50. TAA- 
rOAA IIhKO^I^HME KE HHME, npilUlbAEH KE HICMOY lejI^HHE 

CEI OTE IIHXE* 51. ej^A ^^AKOHE HAUlb Cr^HTb YAOBEKOy, Al|ie HC 
CAElUlHTb OTE IllCrO HpESK^C H pA^GyMEICTb, YbTO TBOpHTb; 52. OTE- 
BE1|IAUIA H pCKOlUA ICMOy* C^A H TEI OTE TaAHACIA ICCH; HCHEITAH 

H bh;k^e, iako OTE Paahacia npopoKE iie npHXO^HTb. 53. fehlt. 

vin. 

bl. 55, b. 1 — 11. fehlen. 12. HAKEI SKC HUE HlCOyCE pCYC TAArOAIA* 
A^E ICCMb CBETE BbCCMOy MHpOy XO^AH HO MEHE HC HMATb 
XO^HTH BE TbME, IIE HMAATb CBETE XHBOTbHElll. 
bl.27,b. pcYc rocno^b ke npHuib^^^EuiHHME KE NieMoy HoyA^ouE* a^e 
(u. 8. w. V. 12 wiederholt). 13. pEUiA me iCMOy 4iApHCCH* TEI 
0 CCBE CAME CEBE^ETCAbCTBOyiCUlH , CEBE^ETCAbCTBO TBOIC HECTb 
HCTHNbllO. 14. OTEBEI|IA HiCOyCE H pCYC HME* AI|IC A^E GEBE- 

% 

^ETCAbCTBOyi» 0 MENE CAMOMb, CEBE^ETCAbCTBO MOlC HGTHHbllO 

( 

leCTb, RKO BEMb, OTE K^Oy Hpil^OXE H KAMO BEI ^KC HC 

BEGTC, OTE K^i^^Oy TpA^Oy H KAMO 15. BEI !KG HO HAETH 

GX^HTC, A^E HG C}i*m^7i^ HHKOMOy;KG, 16. Al|ie AH G^^X A^E, 
CSk^E MOH HGTHHbHE IGCTb, IAKO IGj^HHE HEGMb, HE A^E II HOCEAA- 
BEI MA OTbl)b. 17. BE ^AKOHE BAUIGMb HHCAIIO IGCTb, »KO ^EBOI% 
YAOBEKOy GEBEi!^ETGAbCTBO HCTHHbHO IGCTb* 18. A^E IGCMb CEBE- 
JI^ETGAbCTBOyiA 0 MEHE CAMOMb, H GEBEjl^ETGAbCTBOyiGTb 0 MEHE 
nOGEAABEIH MA OTbqb. 19. rAArOAAUlA I^Oy* KETO IGCTb OTbl|b 

y.* 

47. lep. 48. lexA. 50. npHmbAUH. 51. lexs. 52. igxa, BHSRXi» 
12. bl. 27, b HMATb statt HMAATb. 14. lipHHAOXE, rpAA^* 16* nOClAA- 
REIH. 17. XEKOH). 18. CEBEXETeSbCTBOyHI. 
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tboh; OTbBsi|ij\ Higovcl* iih MGiie R-KCTG iiH onq& MOicro. &i|ie 
UA BUGT6 H OTLI|i\ MOICrO BUCTC B‘AA'KAH. 20. CHUL TAA- 

rOAU rAArOAA HcOlfCh B-E OlfVA BE l|pbKEBII, II IIHKE- 

T02R6 iie RTE lero, rko HC oy be npHiubAA ro^^HHA icro. 

pCYC rOCnOAB KE npHUlh^EUIHHME IlICMOy HoY^COME* 21. A^E bl. 28. 

H BE:^HI|JCTC MClie, H BE rpECE BAUlCMh GyMbpCTC, lAKO 
ilM0»!e A!^E BEI HC MO;KeTC HpHTH. 22. TAArOAAAX^ 2KC 

Hoy^eH' CA came oyBHicTh, iako rAAroAicTk* amosKc a:^e h^s, ^ 

BEI HC MO^RCTC HpilTH. 28. H pCYC HME HiCOyCE’ BEI OTE HHXb- 
HHXE KCTC, A^E OTE BElUlkllHXE CCMk* BEI OTE CCrO MHpA ICCTCy 
A!^E OTE cero MHpA HECMb. 24. pCKOXE OyBO BAME, IAKO OyMk- 
pere be rpECEXE bauihxe. 25. rxAroAAAX» 2 Kc icMoy HoyACH* 

TEI KETO ICCH; H pCYC HME HiCOyCE* HAYATEKE, ßKO FAArOAAXE 
BAME. 26. MEHOrO HMAME TAArorATH H C;S/^HTH, HE HOCEAABEI MA 
HCTHHbHE leCTb, H A^E ß^RC CAEIUJAXE OTE HICrO, CH FAArOAIft BE 
BbCCMb MHpE. 27. H H6 pA^OyMEUlA, IAKO 0 OTbi|H HME TAArOAA> 

AUie. 28. pCYC m HME HiCOyCE* ICr^A BEl^lieCCTC CEIHA YAOBE- 
YbCKAArO, TOr^A pA^OyMEICTC, IAKO A^E ICCMb H 0 CCBE HHYCC02KC 
HC TBOp», HE IAK02RC HAOyYH MA OTbl|b, CH TAArOAKK. 29. H HOCE- 
AABEI MA OTbl|b CE MEHOIK ICCTb' HC OCTABH MCIIC ICjl^HHOrO OTbl|b, 

IAKO A^E OyrO^bHA KMOy TBOp» BbCCF^IiA. 30. CH rAAr0AKiU|10y 
ICMOy MEHO^H BEpOBAUJA BE HlCrO. * 

31. pCYC rocno^b ke bepobabeuihhme ke iiicMoy Hoy^coME* bl. 28, d. 

Al|ie BEI npEB^^CTC BE CAOBCCH MOICMb, BE HCTHH^ii OyYCHHIjH MOH 


20. UTE. 21. lies ke hicmoy; npuHTH. 22. kaa, npHnm 23. nh- 
XbRHHXE, BElUlhHHHXE, ICCMb. 26. HMAMb, nOCEAABElH. 28. TBOpH. 
29. nOCEAABEIH, TBOptft. 

Varianten von bl. 221, c: 27.' OTbi|A statt o OT.; am ende 
noch BorA; 28. NHYbTOXC. 30. be Hb. 31. Hioacome, icctc. 
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fixiere, 32. h p&:^ovM*EieTe hctiiiix, h hcthh& ceofiOAHTh su. 
33. OT'LB'EllKUllA XG I6M0Y’ (iBpA&MAIC KCMB H HHKOMO\f2Re 

lie p&BOWOML HHKOAlIXe, KAKO TU rA&rOAKllJH, RKO CBOBO/j^li 
Bx^ere; 34. oubb-biiia hml Hicoyci* amhhi, amhh'l rAAroAK 
BAML, l&KO BBCAKIk TBOpäH rp'&X'L pABl I6CTB rp'&XOY* 35. \ pABl 
iie np^BUBAieih ^omoy bi^ b^ku, cuh'l xg npiB'UBAieTk bi 
B^iru. 36. &1|1G BO CUHli BU CBOBOAHTk^ BL HGTHHX CBOBO^L BX- 
^ere. 37. BLMk, qko clma (Ibpaamaig lecre* hl Hipere mchg 
OYBHTI i, BKO CAOBO M0I6 116 BLMLl|IAieTk CA BL BU. 38. A^L RXG 
BH^LXL OY OTklfA MOICrO, TAArOAK, H BU OYBO IA 2 R 6 BH^LGTe OY 
OTkl|A BiMUCrO, TBOpHTG. 39. OTLBLl|JAUJA II pLUlA IGMOY* OTkIfk 
ll&Ulk iKpAAML ICGTk. TAArOAA HML HiCOYCL* AIJI6 YAjl^A dBpAAMAKk 
BUCTG BUAH, ^LAA (iBpAAMAiA TBOpHAH BUCTC* 40. HUHL 2R6 H1|1G- 
TG MGHG OYCIITH, YAOBLKA, HXG HCTHHX BAML TAArOAAA.VL, I&2K6 
CAUUIAXL OTL BOFA* CGFO (\BpAAML HLCTk TBOpHAL. 41. BU TBO- 
pHTG ^LAO OTkl|A BAUJGrO. pLUiA 2 RG IGMOY* AKIBO^LAHHIA 

HLCMk p02RjltGHH, UU IGJ^HHOFO OTkIfA HMAAML, BOFA. 42. pGYG 
XG HML HiCOYCL* A1|IG BOFL OTkl|b BAlUk BU BUAL, AH)BHAH MA 
. BUGTG, A:^L BO OTL BOFA H^H^oH H HpH^OX’. 
bl. 32, d. pGYG FOCno;!^k KL HpHUILil^LUIHHML KL HKMOY HoY^eOML' AI|IG 
BOFL (u. s. w. y. 42 wiederholt)’ hg o cgbl BO npH^oxL, HL 
^ TL MA nOCLAA. 43. HO YkTO BCCL^U MOIGR HG pAI^OYMLKTG; »KO 
HG M02RGTC CAUIUATH CAOBGGG MOIGFO. 44. BU OTL OTkl|A ^HOBOAA 
IGCTG, H nOXOTH OTkt|A BAUJGFO XOqiGTG TBOpHTH. OHL YAOBLKOOY’ 
BHHljA EL HCnpbBA H BL HGTHHL HG GTOHTb, lAKO HLGTk HCTHHU 
BL HIGMk. IGF^A FAAFOAIGTk ALXX, OTL GBOHXL FAAFOAIGTb, filKO 

33. KCML, CROBOAb. 36. CBoeoAb. 40. statt rsaroMAXL lies 
rAAroAAXb, statt nxe besser »xe. 41. niOEOAtMHHKi, nicul. 42. npH- 
ubAiniHHui, npHHAOXL, npHHAOXL. 43 . moku. 
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AlkX'L leCTH H onijk lero. 45. 2KC Hie HCTHIIä» TA^rOMS, 

He leMAiere B’EP'U mihi. 46. KLTO OTL BACIk OBAHVAieTh MA 0 
rp^C’B; Ai|ie hcthhs: rAAroAi^, no ykto bu iie leMAiexe B'Epu 
m-lhil; 47. H2Ke lecTk otl bofa, r.uroA'h bo/Bhh nocAOYüJAieTB’ 
cero pA^H BU iie nocAOViiiAicTe, »ko otl bofa hlctc. 48. otl- 

BLIjlAUiA HoVA<^H H pCKOlllA fCMOy' HC AOBpL All FAAFOAICML MLI, 
eiKO CAMApiAHHHL ICCII TLI H BLCL HMAIUH; 49. OTMLipA HlCOIfCL* 

A^L BLCA HC HMAML, HL YhT» OThijA MOICFO, II BLI HC YbTCTC 
MCHC. 50. A^L ;BC HC lllfl^üi C.\ABLI MOICIA’ ICGTh Hl|IAII II C»^A. 

51 . AMHHL, AMIIHL F.UFOAI» BAML* Aipc KLTO CAOBO MOlC GLBAIO- 
^CTh, CLMbpbTII HC IIMATb BII^LTH BL BLKL. 

pGYC Focno^h* AMHHL (u. 8. w. V. 51 wiederholt). 52. pcKO- bl. 33,c. 
uiA HiC icMoy hlihl pa^ovmlxoml, iako blcl iimaujh. 

^BpAAML OYMpLTL II lipOpOl|H, H ru FAAFOAICUIH, IAKO AljlC KLTO 
C.AOBO MOlC CLBAIOXCTb, HC IIMATK BLKOIfCIITH CLMbpbTH BL BLKL. 

53 . C^A TU BOAHH ICCII OTbl|A HAIIICFO ^BpAAMA, H2KC OyMhpLTL, H 

npopoqii o^MbpLUiA; kofo ca caml TBopHiuii; 54. otlbli|ia Hicoy- 

CL* Al|ie A^L CAABAH) CA CAML, CAABA MOFI HHYbTO^KC ICCTb* ICCTb 
OTbljb MOH CAABAH MA, ICF02RC BU FAAFOAICTC »KO BOFL HAUlb 
ICCTb, 55. H HC nO^IIAICTC ICFO, A^L 2KC BLMb H, H AI|IC pCKS, 

»KO BLMb ICFO, HO^OBbllL BAML, AUKL' HL BLMb H, 

H CAOBO ICFO CLBAH)y\ABfi. 56. ^BpAAML, OTbl|b BAUIL, pA^L BU 
BUAL, ^A BU i^OH* II BH^L H BL^^^pA^^^OBA CA. 

57. pCKOUlA TRB HoifACH KL HICMOV' HATb ^CCATL ALTL HC Olf 
HMAUIH’ ^BpAAMA AH ICCH Blli^LAL*, 58. pCYC HML HlCOyCL* AMHHL, 

AMHHL FAAFOABi^ BAML* HpLSKC HC BUCTb ^BpAAML, ^^’h 

44. ALXb. 49. HMAMb. 50. llOiCU. 51. CLMpbTH. 52. 0|fUb- 
ptTL, GLMpbTH. 53. 16^9. 54. CSABAM. 55. lies »KO, N6 KtMb 

Kro; ALiüb. 56. BAUib. 58. npt;RA€* 
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lecMk. 59. mc KAMeiiHie, ji,\ Bbpkr;i;’rL u\ iik. Hicoyci 

Xe CLKpU CA H HS^'L IfpkK'LBe, H nfK)UJ'L^’L liO Cp'B^^’K 

H^AAIUC H XO%^\AAtlJC. 


IX. 

1j1. 38. Rl Kp^MA 0110 1. MIIMO II, \U HlCOyCL BH.\l YAOB^KA CA^BA 
OTL pOBiKCTBA. 2. H BLnpOCIIUlA II OYYCIIHI|H ICrO rAArOAßVit{ie’ 
pA^BH, KLTO Cl^rp^lllll, Cb All HAH pO^HTCAIA ICPO, ,\A CA^HI^ pO,\H 

ca; 3 . oT'EB^qiA HicoycL* iiii ch cirpi^uiH hh po^nmiA icro, 

V HL ^A lAKATb CA ^'KW BOBiHIA HA IlICMb. 4 . MLIIL HO^^ORAICTh 

^LAATH ^LAA HOCLAABLIIIAArO MA, AOIIb,\CB!C ^bllb ICCTb’ HpHJ^CTb 
2KC N01|lb, ICr^A IIHKLTOXC HC MOBiCTb ^LAATH. 5 . BL 

MHpL ICCMb, CBLTL ICCMb MHpOy. 6. CH pCKL HAHII^K HA ^CMAK) H 
CLTBOpH BpLIlHIC OTL HAIOIIORCIIHIA H HOMAI^A ICMOy OYH CpLHH- 
ICML, 7 . H pCYC ICMOy* H;^H, OyMLIH CA BL K;««nLAH CHAOyAMbCTL, 
ICXC CLKA:^AI€Tb CA HOCLAAIIL. Ulb^L iRQ H OYMLI CA H HpH^^C 
BH^A. 8. C^iiCL^H 2BC H H2KC II BLAX?i( BH^LAH HpLHS/^C, lAKO CAL- 
HL BL, rAArOAAAX^ft* HC Cb AH ICCTb CL^AH H HpOCA; 9 . ^pOy^HH 
IRC rAArOAAAX^b’ HO^OBbllL ICMOy ICCTb. OHL IRC TAArOAAAUIC, lAKO 
A^L ICCMb. 10 . TAArOAAAX» IRC ICMOy* KARO TH CA OTLBpbl^OCTA 
OYH; 11 . OTLBLIflA OHL H pCYC* YAOBLKL HApHljAICMLIH HlCOyCL 
EpLHHIC CLTBOpH II HOMA^A OYH MOH H pCYC MH* H^I^H BL KiLHLAb 
CHAOyAMAUK H OyMLIH CA, lllb^L IRC II OyMLlBL CA llpO^bpLXL. 
12 . pCKOUlA IRC ICMOy* KLTO Cb ICCTb; TAArOAA* HC BLMb. 13 . BC- 
AOUIA IRC H KL ^ApHCCOML, HIRC BL HHOr^A CALHL. 14 . BL IRC 
CftBOTA, ICr^A CLTBOpH BpLHHIC HlCOyCL H OTLBbpb^C ICMOy OYH. 


59 . Bpbr&Tb, npouibXL, halauic. 1 . poxAbCTBA. 4 . npHHxcTb. 
6 . = HAION«, l^eUAUi, EpLHHICMb. 7 . npHHAC. 14 . OTLBphl^C. 
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15. luiTM m h 4>^pHceti, kolko npos^bp'E. oiii xe 

pevc HMlk* BpLHHIC nOAO^SH Mlll^ lld OYHGhy H GyMUXL CA, H 
16. rA&rOA&dXSi 2Ke le^HIIH OTL (^ApHCGH* HlGTh Gk OTk 
BOrA YAOBIklTL, lAKO CftCOTU HC YhTCTk. Apoy^HH !K6 FAArOAlAXS* 
KAKO MO;KGTk YxAOB’LK'K rplUJkHIk CHI|A !^HAMGIIHIA TBOpHTH; H 
pACnkpA Et, B'b IIHX'b. 17. rAArOxAAUlA HiC CA'Enkl|OV HAKU* TU 
YkTO TAArOAiCUlH 0 HIGMk, iAKO OTLBkp^G OYH TBOH; OII'L TRC pm* 
ßKO npOpOKL IGCTk. 18. HG lAUJA ;KG BipU HoyA^H 0 NiCMIi, KKO 
Et CXtnt H npOI^bp’B, AOIIkACXC BlU^rAACHUlA pOAHTGAa Toro 
npO^kp'BB'hUJAArO. 19. H BL^rAACHUlA ß rAArOAKI|ie‘ Cb AH leCTb 
CUH-b EAHi, icroxe BU rAArOAIGTA lAKO CA-bHIb pOAH CA] KAKO OyBO 
HUH^ BHAHTb; 20. OTbB^l|lAGTA HML pOAHTGA» ICrO H pGKOCTA* 
B'b B'EBb, eiKO Cb IGCTb GUHL HAbit, H lAKO CA^Hb pOAH CA, 21. RAKO 
SRC HUH'b BHAHTb, HC BbBb, Hx\H KLTO iCMOy OT'bBbpb^C OYH, B'b 
HC BbBb. CAMOrO BlHpOGHTC* CAMb B'b:;Api’^CT'K» HMATb, CAMb 0 
CCBb A^ TAArOAICTb. 22. CH pCKOGTA pOAHTCAß iCrO, RLKO EOaCTA 
CA HoyACH* OySRC so BAAX» ca CbAOSRHAH HoyACH, A1|1G KbTO 
HCnOBbCTb XpHCTOGA, OTbA^YCHb CbEOpHI|IA BS^A^Tb. 23. CCrO pAAH 
pOAHTCAA ICrO pCKOCTA, lAKO Bb^Ap&CTb HMATb, CAMOfO BbHpOCHTG. 
24. Bb^bBAUlA SRC BbTOpOlC YAOBbKA, HSRC Bb CAbHb, H pCKOlUA 
icMoy* A<^2KA>» CAAB» Boroy, Mbi BbMh, URO Yx\OBbRb Cb rpbUJbHb 
ICCTb. 25. OTbBblflA OHb H pCYC* A1|1C rpbUlbllHRb iCCTb, HC BbMb, 
ICAHHO BbMb, KIRO CAbHb BbXb, HUHb SRC BHSRA^i. 26. pCROUJA 
SRC KMOy HARU* YbTO CbTBOpH TCBb; KARO OTbBbpbl^C OYH TBOti; 
27. OTbBbl|JA HMb* pCKOXb* BAMb H HC CAUUIACTC. YbTO ICl|iC 
xoqjcTC cauuiath; caa h bu xoi|ictc oyYCHHi|H icro buth; 28. ohh 


15. OYHio. 16. pscnbpKi. 17. OTbBph:;c. 19. saio. 20. haio. 
21. OTiEpbi^e. 22. BbaxA. 24. Btub. 26. OTbBpbi^c. 27. ka«- 
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2Ke OyKOpHlUA H H plUJA iCMOy* TU OlfYCHHK'L ICCH TOPO, fJIU 
MoVfCCOBH leCMk OVYCHIIlfH, 29. MU BlkMk, f\KO MoifCeOBH TM- 
roAd BorL, Gero ;Re iie biipl otl k»;^ov lecik. SO. ot'lb'li)i& yao- 
BIKL H pCYe HM’L' 0 CCMk BO ^HBBIfO I6CTB, lAKO BU li€ B1 lCT€, 
OTIk KGTB) H OT'LBkfl^e OYH MOH. 31. B'EMB lAKO fp'B- 

UlkNUHX'L BOPL 116 nOCAOYUIAI€Tk , HL Al|i6 KLTO BOrOYkTkl|k IGCTk 
H BOAIO iCrO TBOpHTk, TOPO nOCAGyiUAieTk. 32. OTL BLKA HL€Tk 
CAUIUANO, lAKO OTBk^k^e KLTO OYH CALHOpOSB^eHOy. 33. At|je Ck 
He BU OTL BOPA BUAL, H6 MOPAL BU TBOfHTH HHYeeOXe. 34. OTL- 
BL1|1AUJA H pCKOlUA KMOy BL PpLCLXL pO^HAL CA I6CH BkCk* H 
TU AH HU OVYHUUH; H H^PLHAUIA X6 H BLHL. 35. CAUUiABL X6 
HiCOyCL, GkKO H^PLHAUJA H BLHL H OBpLTL H peY6 ICMOy* TU 
BLpOyieUJH AH BL GUHL BOXHH; 36. OTLBLipA OHL H pGYG* H KLTO 
leCTk, rOGHO^H, J^A BLp% HM^«; BL Hk; 37. pGYG IGMOy HiGOyGL* H 
BH,\LAL II IGGH, H PAAPOAIAH GL TOBOBii TL KCTk. 38. OHL 2KG 
pGYG* BLpOlfBil, rOGHOjl^H* H HOKAOHH GA ICMOy. 

bl.sn^b. pGYG roeno^k kl hphujl^lujhhml kl meMoy Hoy^eoML* 
39. HA G;K^S A^L bl Gk MHpL HpH^OXL, ^A HG BH^AqiGH BH^^ATk, 
H BHj!^Al|ieH GALHH BK^STk. 40. GAUUJAUJA 2BG OTL 4>ApHGGH GH 
G2i;i|IHH GL HHMk H pLUlA IGMOy* G^A H MU GALHH IGCMk; 41. pGYG 
HML HiGOyGL* A1|1G BUGTG GALHH BUAH, HG BUGTG HMLAH PpLXA, 
HUHL 2KG PAAPOAIGTG, lAKO BH^^HML, H PpLXL BAUJL HpLBUBAIGTk. 

X. 

2ÜMHHL, AMHHL PAAPOAK BAML’* HG BLXOjl^AH ^BkpkMH BL 
ABOpL OBkYHH HL HpLAA;^A HH^Oy TATk IGCTk H pA^BOHHHKL. 

28. lecuL. 29. blul. 30. OTiBpki^e. 31. boak. 32. OTLBpk:^6. 
37. rsarosHH. 39. iipHmbA’kHiHHM'i^ npHHXOXk. 40. kaa, igcui- 
41. Bank. 
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2. X B’LXO^AH niCTLipk l€GTb OBbllAML. 3. ceMOy B(>mpk 

OTLBpk^dieTk, H OBbl|& TMCb l€rO CAUlUATb, H CBOU OBbl|A TAA- 
lUAICTb nO HMCHH H H^rOHHTb A. 4. H ler^ CBOHl OBbl|A H2K^eil6Tb, 
np-E^lk HHMH AO^HTb, H OBbl|A HO HI6Mb H^;RTb, RKO H%\ATh TAAGl 

lero. 5. no qjSuRji^eMb me iie H'b B^sRATb otl Hiero, ako 

H6 ;^IIAKTb l|JOV;KAHHX'b TAACA. 6. CHK npHTKYS pCYC HML HiCOV- 
c'L, OHH me iie pA^oyMiuiA, YbTO BiuiA, f\me rAAroAAAuie hm'l. 

7. peY€ HU'b HAITLI HlCOVCL* AMHHL, AMHIIL TAArOAIft BAML* A!^^ 
leCMb ;^Bbpb OBbt|AM1k* 8. Bbce IGAHKO HAL npH^G npi/Rj^G M6H6, 

TATHie cm H pA^BOHlIHljH, IIL HG nOGAOyUJAllJA HAI OBbl|A. 

9. A^L IGCMb ABbpb* MlkHOl» A1|JG K^LTO B’bllH^^GTb, Cl^nACGTb CA, 

H BLHH^GTb H H^HJI^GTb H nA2RHTb OBpAlflGTb. 

pGYG rocnOM* (u- s. w. V. 9 wiederholt). 10. TATb H6bl.213,c. 
npHAO^HTb, H'b ^A OyKpA^GTb H OlfSHIGTb H nOrOlfEHTb* A^b HpH- 
;^OA'b, ^A ;RHB0T'b HM%Tb H AHIUG HMm. 11. A^’b IGCMb HACTOyA’b 
jl^OBp'UH* HACTOyA'b ^OBp’blH ^OYUi% CBOK HOAArAiGTb ^A 0Bbl|A, 

12. A tlAHMbllHK’b, HXG HbCTb HACTbipb, IGMOVÜSG HG CXTb OBbqA 
CBOU, BH^HTb BbiUCb rpA^;?il|l’b H OCTABAIAIGTb OBbl|A H EbFAIGTb, 

H BbA^Kb pACAUTHTb tt H pACHAi^HTb OBb(|A. 13. A IIAHMbHHK'b 
BbXHTb, »KO NAHMbNHKb IGCTb H HG Bpb2RGTb 0 OBbl|AA’b* A^b 
IGCMb HACTbipb ^OBpblH H ^HAHK MO», H ^HAIftTb MA MOa. 15. AKOr 
2KG i^HAIGTb MA OTblfb, H A^b ^HAK OTblfA, H ^OyUJK MOGB HOAA- 
TAK :^A OBbqA. 16. H HHbl OBbl|A HMAAMb, »XG HG cm 0Tb 
i^BOpA CGrO, H Tbl MH HO^OBAIGTb HpHBGGTH, H TAACb MOH OyCAbl- 
lUATb, H BKj^GTb IG^I^HHO CTA^O H IGjj^HHb HACTbipb. 

pGYG rOCHOj^b Kb npHUlb^bUIHHMb Kb IHGMOy Hoyi^GOMb' hl. 36. 

» 

17. ccro PA^H MA OTbljb AlOBHTb, AKO A^b HOAArAB;i jl^OyiUSi MOBR, 

3. 0Bbi|A. 5. ipoyKA^Ub. 8. npHHAG. 10. npHHAOAb. 12. bsi- 
Kb, rpAA«l|lb, BAbKb. 16. HMASUb. 17. HpHlUbA'bUlHHMb. 

Laskien, Handb. d. altbalgar. spräche. 
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HAKU npHHMft tK. 18. lIHK'LTOIKe Blk^bMeTb Klft OTL M6H€, HL 
nOA&mK IK 0 C€BL. OBAAGTh HMAML nOAOSKHTH I», H ORAACTk 
HMAML HAKU npHUTH »». CHI» ^AHOBL^l^k HpHIAXL 0Tb OTbqA 
Moiero. 19. pACHkpa m hakli buctb bl Hoyji^eHX'b ^a caobcca ch. 
20. TAArOAAAX» 2B6 MLIIO^H 0Tb HHXL* BSCb HMATb H HC HCTOBb 
ICCTb, YbTO lero nOCAOIfUlAICTC ; 21. HHH rAArOAAAX»' CH TAArOAH 
HC C»Tb BLCbH»l»41AArO CA. Cjl^A BLCb MO»:CTk CALHOML OYII 0Tb- 
BpLCTH; 22. BLilUA 2RC TOW CBAI|JCHHiA Bb HtCpOYCAAHMLXL, H 
^HMA BL. 23. H XOfflj^AAUJC HlCOyCb Bb l|pbKbBH Bb HpHTBOpb 
COAOMOHH. 24. OBH^OUIA IRC H Hoy^CH H TAAfOAAAX» ICMOy* ^0 
KOAb AOyUlA HAUIA Bb^CMAICUJH; At|lC Tbl ICCH XpHCTOCb, pbtjH 
HAMb HC OBHH»a CA. 25. OTbBbl|IA HMb HiCOyCb’ pLXb BAMb, 
H HC BbpOyiCTC. R2RC A^b TBOpK) Bb HMA OTbIfA MOICrO, 

TA CbBb/^bTCABCTBOyi»Tb 0 MbHL. 26. Hb Bbl HC BbpOyiCTC, 
HbCTC BO 0Tb OBkl|b MOHXb, lAKOIRe pCKOXb BAMb. 27. OBbljA 
MOIA rAACA MOICrO nOCAOyUIAI»TB, H Al^b j^HABB lA, H HO MbHb 
HA»Tk, 28. H A^b IRIIBOTb BLYkllblH ^Al» HMb. 
bl. 37. pcYc rocno^b Kb npHtub^buiHHMb Kb HiCMOy Hoy^^eoMb’ 
OBbljA (u. s. w. wiederh. v. 27 — 28) ^Ai» HMb, ii iie norbiBH»Tb 
Bb BbKb, H HC BbCXbITHTb HXb IIHRbTOIRC 0Tb p»Kbl MOICa. 
29. OTbljb MOH, H2RC ^ACTb Mbllb, BOAHH BbCbXb ICCTb, H HHKbTOXC 
HC MOff!CTb BbCXbITHTH HXb 0Tb p»Kbi OTbljA MOICrO. SO. A:^b H 
OTbljb IC^Hlio ICCBb. 31. Bb^AUlA IRC KAMCHHK Hoy^CH, j^A H HO- 
BHKTb. 32. OTbBbljlA HMb HiCOyCb’ MbHOFA ^LAA ^OBpA lABHXb 
BAMb 0Tb OTbljA MOICrO, !^A KOlC ^LAO KAMCHHIC HA MA MCljlCTC; 
33. oTbBbijiAmA icMoy HiKjs^cH rAAroAi»i|je’ o AORpb ^^lal kamc- 

18. HMUMb, HMSMb. 21. BtChNOYtfti|iasrO, iCAA* 24. OEHHOVii. 
25. TBop». 27. moh; bl. 37: CAOYOiAHTb statt noca. 28. npHmb- 
AbUIHHMb, MOKW. 33 . IllOACH. 
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HH» He M61|JeM1k HA TA, HL 0 BAAC^HMHH, ELKO TU YAOBLKL CU 
TBOpHUIH CA CAML BOEL. 34. OTLBLlIJA HML HiCOVCL* HLGTk AH 
HHCAIIO BL ^AKOHL BAlUeMk, lAKO A^L pLXL’ BO^H ICGTe; 35. At|ie 
OHU HApeye Boru, kl hhmlxc bugtb caobo Bo^iHie, h hc MorxTB 
CA pA^OpHTH KLHHrU* 36. lerOSSe OTBI^B GBATH H HOCLAA BL MHpL, 

BU TAArOAICTe, lAKO BAAC^HMHCAICUIH , ^A lll€ peKOXL, ELKO CUHL 
BO»!HH ICGMB; 37. AI|Je H€ TBOpK) ^LAL OTBl|A MOiCrO, HG HMCTC 
MH BLpU* 38. Alpe AH TBOpK), AI|iG H MLHL BLpU HC IGMAieTe, 

^LAOML MOHML BLp» HMCTC, j^A pA^OVMLICTC H BLp» HMCTC, ELKO 
BL MLHL OTkl|B H A!^L BL OTkl|H. 39 — 42. fehlen. 

XI. 

Bl BpLMA OHO 1. BL ICAHHL BOAA AA^^ApB OTL Bh^HHIA, bl 136,c. 
rpA^\BI|A MApHHHA H MAp^U GCGTpU ICIA. 2. BL H!C MApHHl HOMA- 
:^ABLIUHIA rOCnoA MlfpLMB H OTkpLUlH HO^L ICFO BAAGU GBOHMH, 

IClAHiC BpATL AA^Apk BOALAUJC. 3. HOCLAACTL BiC CGCTpL ICFO KL 
HICMOy TAArOAIKl|lH* TOGHO^H, GC, ICrOiKe AlOBHUIH, BOAHTB. 4. GAU* 
lUABL IRC HlGOyCL pCYC* CH BOAL^Hb HLCTb KL GLMpbTH HL 0 
GAABL BO^RHH, HpOCAABHTb GA CUHL BOKiHH ICK. 5. AlOBAELAUJC 
SRC HlGOyCL MAp>0» H CCCTpX ICa H AA^ApiA. 6. ICr^A SRC CAUUJA, 
aKO BOAHTk, TOrAA npLBUCTb, HA HiGMbSRC BL MLCTL, AbHH. 

7. HO TOMb SRC TAArOAA OyTeilHKOML* H^LML BL HoifA^iS HAKU. 

8 . rAArOAAUlA ICMOy OlfVeilHIfH icro* pABBH, HUHL HCKAAXSk TCBC 
KAMCHHICMb HOBHTH HoyA^H, H HAKU AH HA€U1H TAMO; 9. 0TLBL1|1A 
HicoycL' HC ai^bl ah ha a<^catc toahhl iccTe bl abhh; ai|ic 

KLTO XOAHTb BL A^HC, HC nOTLKlICTb GA, fAKO CBLTL MHpA GCrO 
BHAHTb* 10. Atpc AH KLTO XOAHTb HOipHKR, HOTLKHCTb GA, RKO 

37. TBOpift; statt HM6T6 besser imp. hm«T6. 38. TBOpn; besser 
AtAOML UOHML B. HUtT6. 9. I£CT€ ^ KCTS. 
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CB^TA Htm 0 NI€Mk. 11. CH pCKt H HO GCMk TAArOAA HMV Aa- 
^Apk, Apoyrt HAUlk, ovctnc, Ht ^a h.* 12. |>6ko> 

UIA 2K€ 0YYCIIH1|H ICrO* rOCHO^H, AljlC OyCtnC, CtHAGCHt BAijl^m. 
13. pGYG 2BG Hicoycik 0 CtMkpTH IGPO, OIIH ;Be MkHtUlA, RKO 0 
oyctncHH ctilOY rAAroAierk. 14. Torj^A pcve HMt Hicoyct hg 
GA* AA^Apk OyMpt. ti pA^OyK GA BACt pA^H, Btpft 
HMGTG, lAKO HG Bt^t TOy. Ht Kt HIGMOy. 16. pGYG XG 

OOMA HApHlfAIGMUH BAH^IIkljk Kt 0\^GNHK0Mt* H^tMt H Mtl, ^A 
oyMkpGMt Gt NHMk. 17. npHuik^t XG Hicoyct Bt Bh^hhi» ob- 
ptTG H YGTtlpH j^kHH OyXG HM8il|lA Bt fpOBt. 18. Bt XG Bh^< 
HHIA BAH^t HcpOyCAAHMA lAKO Gl IIOnkpHl|Jk. 19. MtHOi^H X6 OTt 
Hoy^CH BtAX» llpHUltAH Kt MAp#t H MApHH, j^A OyTtUlATk H 
0 BpATt iGüR. 20. Ma^ XG icr^A oycAtiuiA, lAKO Hicoyct rpA- 
^m, CtptTG H, A IvhpH» ^OMA Gt^tAUlG. 21^pGYG XG Ma^ 
Kt HiCOyCOBH* rOCnO^H, AI|JG Btl Ck^C BtlAt, HG Btl BpATt MOH 
OyMkpxW 22. Ht H HtlHt BtMk, lAKO IGPOXG KOAHXk^O HpOGHlUH 
OTt BOFA, ^AGTk TGBt BOFt. 23. FAAFOAA IGH HiGOyCt’ BtCKpkCHGTk 
BpATt TBOH. 24. FAAFOAA IGMOy IvlAp^A’ BtMk, lAKO BtCKpkCHGTk 
Bt BtCKptUlGHHIG Bt HOGAtAkHHH 25. pGYG XG HlCOyCt’ 

A^t IGCMk XHBOTt H BtCKptUlGHHIG, BtpOyiAH Bt MA, AI|IG OyMk- 
pm, OXHBGTk, 26. H BkGIAKt XHBtlH H BtpOyiA Bt MA HG OyMk- 
pGTk Bt BtKt. HMGUIH AH BtpOy GGMOy; 27. FAAFOAA IGMOy* ICH, 
FOGHO^H, A:^t BtpOyiK, lAKO Ttl IGCH XpHCTOCt, Ctlllt BOXHH FpA- 
AtlH Bt MHpt. 28. H CG pGKtUJH H^C H HpHI^tBA MApHlft GGCTp» 
CBOI» OTAH pGKtUIH* OyYHTGAk CG IGGTk H ^OBGTk TA. 29. OHA XG 
lAKO OyGAtlUlA, BtGTA CKOpO H H^^G Kt HIGMOy* 30. HG OyXG Bt 


11. 13. ctiipbTH, OYctneiiHH. 14. oehnoyh, OYUbpt. 

19. npHUihAH, leio. 21. OYMphAt. 25. BbCAKt od. BhCtirL. 26. B«p«. 
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n()HiiJiA'L HicoyiTL bi bbci>, hi bi ha mict^ eipe, H,\€2fie cip^Te 
H Ma^\. 31. Hovj^ch »;e ciftificH cl Hiei» bl AOMoy h oyT'K- 
UlAHil|Je HB BHA^BlUie MApHI», lAKO CKOpO BLCTA H HO • 

HKH H^OUIA rAArOAIftl{Je, lAKO H^eTB HA rpOBl, ^A HAAVCTB CA TOIf. 
32. Ma^hia Bse iako iipH^e, H^esBC bi^ HicoycL, bh^^^bi^uih h iia^c 
moy HA Horoy rAAroAiiBi}iH icMoy rocno^^H, Aifie bu bijaii cb^c, 
HC BU MOH BpAT'K OyMBpA'L. 33. HlCOyCL !R€ fAKO BH^^ HB HAA- 
GA H npHUl'&v\'BU^AlA Gl HIGHB Hoy^CIA HAAY^BlflA CA, ^AHplTH 

^oyxoy H bi^m;bth ca cami, 34. h pcve* Ki^e hoao^bhctc h; 

rAAroAAUjA icMOy rocno;^H, npn^H h BHjRj^i. 35. h npocAb^H 

ca Hicoyci. 36. TAArOAAAX» 2 BC Hoyj^CH* BHX;!^l, KAKO AiOBAfl- 

• #• 

AUie H. 37. Hll|HH 2BC OTl HHXl pCKOUJA* HC M02RAU1C AH Ck, 
OTBpk^llH OYH CAinOyOyMOy, CimpHTH, H Ck HC OyMkpCTk; 
38. Hicoyci me haku npiiA bi ccbi npH^c ki rpoBoy. bi me 
neipepA, h kamchb ac^baaujc ha hich. 39. PAAroAA me Hicoycv 

Kli^kMtTC KAMCHk. TxAArOAA ICMOy GCGTpA OyMkplUlAArO MAp^A* 

✓ 

rOCIIO^H, Oy!BG CMpk^llTk, YCTBpi^kHCBklll BO iCCTk. 40. TAA- 
roAA ICH Hicoyci* iic pcKOXi ah th, iako Ai|ie BipoyieiuH, oyi^k- 
pHUlH GAAB^B B02KHHB; 41. Bl^AUJA me KAMCHk, H^C!RC Bl CyMBpUH 
AcasA. Hicoyci me bi^^bc^i oyh ropi h pcYc* otbyc, xbaa?b tcbi 
BI^AAHK, iako OyCAUUlA MA. 42. A^l ;K6 Bl^lAXl, IAKO BkCCf^A 
MCHC nOCAOyiUAieUIH, lll IIApO^A pA^H CTOIAipAArO OKpkCTl piXl, 
AA Bipoy hm;btb, iako tu ma hociaa. 43. h ce pcKi taacimb 
BCAHKIMB Bl^^lBA’ AA^ApC, rpA^H BlHl. 44. H ABHIC H^H^C 
OyMkplH OBA^AHl HOfAMA H p2BKAMA OyKpOHMk, H AHljC ICrO OyBpOy- 
ClMk OBA^AHO. H TAAFOAA HMl HlCOyCl’ pA^^plUIHTC H, H HC 

30. npHuiBAi, i€i|i6. 32. npHHAC, CYupkAi. 33. npHiukAiuiA». 

34. npHHAH, BHasAb. 36. SHasAB. 37. uoasAAUie, OTiepb^im. 38. npHHAC. 
42. Btp«. 44. oVMbptiH. 


142 


HT6 i€rO HTH. 45. M'LHO^H 2R6 OTL Hoif^eH n|>Hlll‘&^'bllje Klk MlXpHH 
H BH^'EBLlUe, le^Be ClTBOpH HiGOVCIb, BlfK)B4lUA BL Hi€rO. 46. fehlt, 
hl. 41. BL BpLMH OHO 47. CLBbpaUlA 4pXHe|>6H H CLBO|>L 

H rA4rOA44XSi’ YhTO CLTBOpHML; lAKO YAOBLKL Cb ^HAMCHHIA 
MLHOrA TBOpHTb. 48. Al|Je OCTABHML H T4K0, BbCH BLpAi HM%Tb 
BL Hb, II npH^KTb PhMAIAIIC H BL^^bM;i^Tb H MLCTO H lA^LIKL H41UL. 
49. IC^HHL me HLKLIH OTL HHXL, KaHIA^IA, ApXICpCH CLI ALTOy 
TOMOy pCYC HML* BLI 116 BLCT6 HHY€C0;R6, 50. HH nOMLlUlARHeTC, 
RiKO oyiiie lecTb baml, le^^HHL yaoblkl oyMbpeTb i^a aio^h, 
A iie Bbcb a^LiKL noruBHCTb. 51. cero ;b6 o gcbl hg pcYc, hl 
A pXHCpCH CLl ALTOy TOMOlf npOpGYG, lAKO XOTLAUJG HlGOIfGL 
OyMpLTH ^A AH)^H* 52. H HG TLKLMO ^A AK);^H, HL ^A H YA^A 
B02KIIIA pACTOYGHAR CLBGpGTb BL IG^HHO. 53. OTL TOFO ;RG ^bHG 
CLBLI|1AUJA, AA H BLIUIA OyBHAH. 54. HlCOyGL ;RG KL TOMOy HG 
lABL XOIK^AAUJG BL HoVACHXL, HL Hj^G OTL T^ji^^Oy BL GTpAH% 
BAH^L noyCTLIHIA, BL 6<I>pGML HApHl|AIGMLIH FpA^L, H T» 2RHBLAUIG 
GL OyYGHHKLl GBOHMH. 55 — 57 fehlen. 

•k 

XII. 

bU41,d. flpLHS^G UJGGTI ^hllH HAGXLI HpH^G HlCOyCL BL BhO^AIIIH», 
H^G 2 RG BL /lA^Aph OyMbpUH, IGFO^G BLCKpLCH MbpTBLlllXL. 
2. CLTBOpHUJA XG IGMOy BGYGpiL TOy, H MAp^A CAOy;KAAUJG, ^Ai^Apb 
;KG IG^HHL bl BL:^AG»!AI|1HHXL gl IIHMB. 3. MaPHIA 2RG npHHMLUIH 
AHTp;i( MypA HAp^A HHCTHKHiA MLHOrOlfLHbHLllA HOMA^A HO^L 
HlGOyCOBL H OTbpG BAACLI GBOHMH HO:^L IGFO. XpAMHHA ;KG HAHLAHH 
CA OTL BOHIA MypbllLHA. 4. TAAFOAA TRB IG^HIIL OTL OyYGHHKL IGFO 

45. npHiuhALUie. 48. npHHXftTh, HAoih. 51. oifMbpiTH. 

54. noyCTUMH, NApHI|SI€M'UII, TOy. 1. UieCTH, npHHAG, 

M^ibTB'EIHX'b. 2. BGYGpIft. 3. NAIIALMH, BOHtt. 
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IfioM Chmoii'e HcK:iptiomiruH, nmc xors^iiie h* 5. Ye- 

€0 p^]^,n MYpo ce iic npo^ciHO bugtk iii& TpbX’L c'lt^x'k cLpcepb- 
IIHKl H HHI|JHHM1b; 6. €6 pCY6, HG »KO 0 IltlipilHX'L nCY!\- 

AUJe CA, III ßKO TATb H pAYHI{;;i IIMTJ H BlkM^niCMAn II0UI4- 

Aiue. 7. pcYc me Hicoycii* iic icia, bl ^hiih norpcBciiHiA 

MOierO CLBAK)A€Tk I». 8. IIHI|IAIA BO BKGCr^A GL COBOI» IIMAATG, 

MGN6 me HG BkCCr^A HMAATG. 9. pAS^OIfML !BG IIA|)Oj!^L MLIIOrL 
OTL HoY^^GII, HKO TOy IGGTh, H OpH^OUlA, HG HlGOyCA pA^^II TLKLMO, 

HL \\ H i\t\^ApA BH^ATb, IGfO^RG BLGKpLGII OTL MpbTBLIHXL. 

10. GLBL1|IAUIA me ApXHGpGH, H ^A^ApA OyBIIIKTb, 11. lAKO 
MLIIOl^H ICrO pA^H H^LAXK Hoyi^eH H BLpOBAAX» BL lllCOyCA. 

12. BL OlfrpLH !KG j^bllb IIApO^L MLIIOrL npHUIb^LH .BL HpA^j^b- 
lIHKL CALIUIABLUIG, lAKO HlCOyCL H^GTb BL HcpOyCAAHML, 13. npH- 
lAUlA BLHIG OTL ” H^H^OUIA HpOTHB» IGMOy H ^LBAAX^K 

rAArOAK)l}IG‘ (DGAIIA, BAAFOCAOBAIGIIL PpA^LIH BL HMA rOGHOAblllG, 

IjGCApb Hl^pAHAIGBL. 14. OBpLTL me HiGOyCL OGbAA BLGL^G HA 
HIG, lAKOHSG IGCTb HHCAIIO* 15. HC BOII GA, ^LI|IH ChcOHOBA, GG, 
l|CGApb TBOH rpA^GTb GL^A HA IRpLBATG OGbAII. 16. GHXL IKG HG 
pA^OyMLUJA OyYGHHl|H ICrO npLIK^G, HL ICr^A npOC.UBH GA HlGOy- 
GL, TOrjl^A nOMAHOyUlA, lAKO GH BLUIA 0 HIGMb HHGAIIA, II GH GLTBO- 
pHUlA IGMOy. 17. GLBL^LTGAbGTBOBAAUJG SRC HApO^^L, HSRG BL GL 
lIHMb, ICr^A ilAl^ApA BL^rxAAGH OTL TpOBA H BLGKpLGH IGFO OTL 
MpbTBLIHXL. 18. GCrO pA^H H HpOTHB^K H^Hjl^G IGMOy HApO^L, lAKO 
GALIUIAUIA H GLTBOpbtUA GG ^HAMGHHIG. 

BL BpLMA OHO CLBLTL GLTBOpHUlA 4>^pHGGH HA HiCOyCA, bl. 41, d. 
19. H pCKOUlA KL GGBL* BH^^HTG, lAKO HHKAIA2RG HOAbl^A IGCTb' CG, 

BbCb MHpL HO HIGMb H^yC. 20. BAAXiK 2KG CaHHH HLIfllH OTL BL- 

6. statt HMU lies hm«. 9. npHHAOuiA. 12. npHuibAUH. 18. na- 
roaisi(i6. 15. gew. loc. »;p«EATH. 16. homah^ui«. 20. Etax«- 




DIgitized by Google 


144 


^4 nOKAOlUTk CA Blk npA^^MIHK'L. 21. CH 2RC npHCTS- 
HHIUA Kl ^HAtinoy, H2KC Bl OTl Bh^ICAH^U rAAHACHCKlilA , H 

MOARAX»! H rAAroAr»i|jc* rocnoAH, xoi|icmi HicoycA bh^i^ith. 
22. npH^e ^hahhi h rAAroAA ^iib^^peoBH, h haku ^Nk^^pciA h 4^h- 

AHHl TAArOAACTA tliCOyCOBH. 23. HlCOYCl mt OTLBll|lA HMA TAA- 
rOAIA‘ npH^e TO^HHA, ^A npOCAABHTk CA CUHl YAOBlYkCKUH. 
24. AMHHl, AMHMl TAArOAIft BAMl* A1|JC I^kpkHO HklUCNHYkHO 
Bl ^CMAH HC OyMkpCTk, TO tC^HHO nplBUBAICTk* AlflC AH OyMkpCTl, 
MlHOn HAO^l ClTBOpHTk. 25. AlOBAH ^OyiU;« CBOIK HOrOYBHTb 
K, H HCIIABH^AH ^OyiUA CBOICfA Bl MHpl CCMk Bl HSHBOTl BlYk> 
HlCMk ClXpAHHTk I». 26. AlflC KITO MIHI CAOyaSHTk, HO MIHI 
^A XO^HTk’ H H^CXe A^l ICCMh, Tfll H CAO\TA MOH Bftjl^CTk* At[ie 
KITO MIHI CAOIflKHTb, HOYkTCTk H OTkl|k. 27. HUHl ^OyUlA M06L 
Bl^MJTiTH CA* H YkTO pCKS»; OTkYC, CIHACH MA OTl TOji^HHli COIA* 
Hl CCrO pA^H npH^OXl HA rO^HH% CH». 28. OTkYC, HpOCAABH 
HMA TBOIC. npH^C 2K6 TAACl CI HCB6C6* H HpOCAABHXl H HAKU 
npOCAABAK). 29. HApO^l 2 K 6 CTOIA H C.AUUJABl rAArOAAAXS* rpOMI 
BUCTk. HHH FAArOAAAXft* AHFCAl TAAFOAA ICMOy. 30. OTlBll|IA 
Hicoyci H pCYC* HC MCHC pAAH TAACl Ck BUCTk Hl BACl pA^H. 
31. HUHl c;^tXri iBCTk MHpoy ccMoy, huhi KiHA^k MHpA cero 
HS^riHAHl BS/^'cTk BlHl. 32. H A^l Al|JC Bli^HCCCHl OTl 

^CMAB, BbCA npilBAlK» Kl CCBl. 33. CC 2KC rAAfOAAAUJC ^HAMCHAtt, 
KOlC» ClMkpkTH» XOTIAUIC OyMplTH. 34. 0TIB11|1A fCMOlf HApOj^l* 
MU CAUUJAXOMl OTl ^AKOHA, lAKO XpHCTOCl HplBUBAiCTk Bl BllTLI' 


20. B'kiUbA’klUHHxi. 22. nf>HHA6. 23. rAnroAH, npHUXC. 24. ^ph~ 
HO. 25. CBOicii, BBYkNtieuk od. -HitMh. 26. Toy. 27. npHHAOxi. 
28. npHHAC, npOCAABAH». 32. ^OMAH. 33. ClUphTHIS, OyMbplTH. 

Varianten von bl. 266; 24. ;^phR0. 25. cbokh. 26. Toy, 

H Alpe, 


145 


H K&KO TU TAArOAieiUH* Blk^HeCTH CA nOJj^OCAICTh CUHOy YAOBS- 
YkCKoyov'^^Vi yaob'BYlckuh; 35. pcYc xe 

HM'L HiCOYG’L* ei|ic MAAO BfklMA CB^TL Bl B&Cl ICGTk* XO^HTC, 
^OHbj^eXe CBITI HMAATC, TbMA BAGl HG HMCTb* H XO^AH Bl 
TbMl HG BlCTb, KAMO H^CTk. 36. ^OHb^^GSRG CBlTl HMATG, Bl- 
pOYHTG Bl GBITI, fi,\ GUHOBC CBlTOy B»^GTG. 

pGYG rOGHO^b Kl HpHUJljl^lUlHHMl Kl HIGMOlf Hoy^COMl* ^1* 43, b. 
36. ji^OHb^GXG (u. s. w. wiederh. — ) bs^^^gtg. ch TAArOAA Hicoy- 
Cl H OHJb^l GlKpU CA OTl HHXl. 37. TOAHKA 2KG i^HAMGHHa 
ClTBOpbUlOy IGMOy nplAlk HHMH hg BlpOBAAXX Bl Hb* 38. CAO- 
BO ticAHil HpOpOKA ClBM^Tb GA, IGHSG pGYG* rOGHO^H, KITO BlpOBA 
cAOYXoy HAUicMoy, h MUUJbi|A rocno^biia KOMoy oriKpu ca; 

39. ccro pA^H HG MOXAAXX BipOBATH, AKO HAKU pGYG HcAHA* 

40. OCAIHH OYH HXI H OKAMGHHAl ICCTb CpbJ^bl|A H\l, HG BH- 
AATb OYHMA H HG pA^OIfMlHiTb Gpl^btjbMb H OBpATATb GA, H HG- 
I|IAIK A. 41. GH 2KG pGYG HcAHA, Kr^A BH^^l GAAB% IGFO, H TAA- 
rOAA 0 HiGMb. 42. OBAYG 0^10 H OTl KlHA^^b MlHOl^H BipOBAUlA 
Bl Hb, Hl ^pHCGH pA^H HG HCHOBl^AAXK, ^ HG H-Cl60pHl|IA 
H^riHAHH Bft^STb* 43. Bl^AIOBHUlA BO HAYG CAABK YAOBlYbCKS 
HG2tiG CAAB;;^ BOHSHKi. 44. HiCOYCI ;KG BI^IBA H pGYG’ BlpOyaH 
Bl MA HG BipoyiGTb Bl MA Hl Bl HOClAABlUlAArO MA, 45. H BH- 
AAH MA BH^HTb HOClAABltUAArO MA. 46. A^l CBITI Bl MHpl 
HpH^OXl, BbCAKl BipOyAH Bl MA Bl TbMl HG HpiE^jS^GTb. 

47. H A1|1G KITO OyCAUHlHTb TAAFOAU MOA H HG BlpOyKTb, A^l HG 


35. i€i|i6. 36. npHiubX’biuHHU’b; bl. 43, b. hmsatg. 38. Hgahh. 
39. cpbAbi)«. 40. Imdschr. abbr. cpAMbUb; h. 42. H^i ciE. 

46. iipHHAOXb, BbCAKl od. BhGlKl BtpOYttH. 47. UOHU 
Varianten von bl. 266 : 35. Bl umo. 36. huaatg. 

Leskien, H«ndb. d. altbulgftr. eprache, 15 
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GSUKAS KMOy* H6 n|>HAO?(L BO, M MH|K>Y) NI CLNdCX 

UHpL. 48 — 50 fehleftr 


xm. 

bl. 153, c. flp'BSB^e npdi^j^BHHKd ndcxu k^A’u HiGoycL, n&KO npH^e kmoy 
rO^HHd, np-BH^6TB OTL MHpd GCrO KL OTBl|OY, BL^^AIOBAk GBOBI 
C;?;i|IAn bl BBGGMB MHpL, K0NBl|d BL^AIOBH Id. 2. H BGYGpH 
BLIBLUIH, ^HfABOAOY OY^KG BLA02RBUJ0Y BL GpBj!^hl|e HiOJIiL ChMOHO- 
BOY HGKdpHOTBGKOYOYMOY, KrO npL^AGTB, 3. BL^LI 2KG HlGOYCL, 
KiKO BhGHL /^dGTk IGMOY OTbl|b BL p^&qL , H tXKO OTL BOFd H 

KL BOrOY Ni^GTB, 4. BLGTdBL GL BGYGpd I10A0XH pH^U GBOId H 
npHHML AGIfTHH npLOOlAGd GA. 5. HO TOMB BLAHA EOA^ BL OYMLI- 
BdAkHHl|X H HdYdTL OYMLIBdTH HOrU OYYGHHKOML H OTHpdTH AGll- 
THIGMB, HMB2KG BL npLNOBLGdHL. 6. npH^G m KL ChMOHOY IleTpOY, 
H TAdrOAd IGMOY TL* rOGOO^H, TU AH MOH OYMUIGIUH HO^L; 
7. OTLBLlfld HiGOYGL H pGYG IGMOY* TBOp2«i, TU HG BLCH 

HUHL, pd^OYMLIGlUH HSG HO CHXL. 8. TAdrOAd IGMOY ^GTpL* H6 
OYMUIGIUH MOIGH) HOFOY BL BLKL. OTLBLl|ld IGMOY HiGOYGL* dl|16 
HG OYMUK TGBG, HG HMdlUH YAGTH GL MLHOK. 9. TAdfOAd IGMOy 
ChMOHL flGTpL* rOGHOjl^H, HG HO:^L MOH TLKLMO, HL H pSU{L H 
TAdB». 10. FAdrOAd IGMOY HiGOYGL* H^MLBGHUH HG TpLBOYlGTk 
TLKLMO H0!^L OYMUTH, IGCTB BO BBGB VHGTL. H BU YHGTH IGGTC, 
HL HG BBGH. 11. BL^iddUiG BO npLAdKl|lddrO H* CGFO pd^H pGYG, 
BKO HG BBGH YHGTH KGTG. 

bU54,d. bl BpLMd OHO, 12. ler^d OYMU HiGOYGL HO:^L OYYGHHKOML 

47. npHHAOXL. 1. npHHAG. 2. abbr. cpAt|G. 3. Sbcs. 4. EGYGpH« 
6. npHHAG. 7. TBOpift. 11. Btxtiue. 

Yarianien von bl. 157: 4. blcta, h nonoxH. 5. BO^oir (d. i* 
BOA«), NO^«. 8. Horoir MOKIO, HUaaiHH. 11. BtAHAHIG, 1€CT6 YRCTH. 

12. lerAA xe o^uu hoi^'B utpl . 
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CBOHMl, npHUT'L CBOtt H Bl^A€ 2 Ke n&KlI f^eve HMV BSCTe 

AH, YkTO ClTBOpHXl BAM’L; 13. RU TAAUlAieTe UJk OyYHTeAli 
H rocnoAik) H rAAroAieTe, kcmii ro. 14. Ai|ie oyeo a^Ii 

OVMU?rL BAUIH rOClIOj^R H OVYNTCAIi, H BU ^I^LAI^XUIH KCtO 

^poyr^ Apoyroy oymubath MOJ^f 15. oe|»A2^'L eo bami, a^ 

RROXe C'LTBOpHX’L BAM’L, H BU TB0pHT6. 16. AMHIl, AMHH 

rAArOAH» BAML* HIGTE pAE-E EOAHH rOCHOAHHA CBOierO IlH AHOCTOAL 

\ 

BOAHH nOC'LAAB'LUJAArO H. 17. AtfJe CH TBOpHTC, EAAXCHH ICCT6, A1|J6 
CH TBOpHTC a. 18 — 30 fehlen. 

pcYc rocnoAE ki^ cbohml oyyciihkoml* 31. huhs h^ocaabh bl. 164. 

CA CUH-L YAOBI^YECKUH, H EOf'L n(K)CAABH CA 0 HICME. 32. Al|ie EOFl^ 
npOCAABH CA 0 HICME, H EOf'L n(>OCAABHTE H Bl CCEl, H AEHIC HpO- 
CAABHTE H. 33. YAAE1|A, Cl|je MAAO CI BAMH ICCME. Bl^HlflCTC 
MCHC, H RKOXe pCKOXl HoyA^OMl, RKO ßMO^RC A^l HA», BU HC 
M02RCTC npHTH, H BAMl rAArOASE HUHl. 34. ^AHOBIAI» HOB» A^K 
BAMl, A& AIOEHTC ApOlfn ApoyfA’ IAK0»!6 Bl^AIOEHXl BU, A& H 
BU AIOEHTC Apoyr'^ ApoyrA. 35. 0 CCME pA:;OyMlBAIOTk BECH, lAKO 
MOH OyYCHHqH ICCT6, Al|Je AtOElBC HMAATC MC^A» COEOK). 36. PxAA- 
rOAA KMOy ChMOHI flCTpl* rOCnOAH, KAMO HACUIH; OTlBllflA icm 
Hicoycv Runoxe ai^i ha^k, hc mo/Bcujh huhi no mihi hth, 
nocAiAi^ no mihi hacuih. 37. rAAroAA icMoy Herpi* tochoah, 
no YETO HC M0r% HUlfl HO TCEl HTH; HUHl AOyUJS MOE^I ^A TA 
noAOX». 38. 0TLBii|iA Hicoyci* Aoyuift ah tboh) ^a ma noAonsH- 
UIH; AMHH, AMHH rAAfOAK TCEl* HC Bl^FAACHTE KOypi, AOHE- 
Acnse oriBEpxeujH ca mchc Tpn KpATU. 

12. lies H p£YB. 14. a^^enh. 16. gew. nMHH'E. 33. iei{i6, 

HpHHTH. 35. pai^oYutBaiiiTh, MCiiiAoy coBOift. 36. leuoY. 38. tboh, 

KUHR'E, OTLBpkXeiOH. 

Yarianten von bl. 157; 12. H peve. 13. j^obctc (statt rAsm.). 

14. aaixeih. 17. n. c. brctc, ba. le., ni|i6 tb. a (so oben zu lesen). 
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XIV. 

N6 cLM;Ri|icaeTb ca bauic cpbAbi|e' B'bpoYHTc bl bofl h 

BL MA BLpOYHTC. 2. BL AOMOY OTbl|A MOICrO OBHTLÄH MLHOrLI 
GSiTb* Al|ie AH m HH, pCKAL BLIXL B&ML* BLKO OYfOTOBATH 

MLCTO BAML. 3. H Al|l€ OYrOTOBAK MLCTO BAML, HAKLI 

\ 

npH^S H nOHMS BLI KL C6BL, Hj^CXC ICCMb A^L, H BLI BK^CTG. 
4. H KMOXC A^L BLCT6, H H»Tb BLCTC. 5. TAArOAA KMOY 

OoMA* rocno^H, iie BLUb, kamo H^i^euiH' h kako nsTb moskcml 
blA'ATh; 6. rAAFOAA icMOY Hicoycl* a;^l lecMb nsTb h hcthha h 
2KHBOTL* HHKLTOXe HpH^CTb KL OTbl|OY} TLKLMO MLHOK. 7. A1|IC 
MA BLICTC ^HAAH, H OTbljA MOICrO l^NAAH BL1CT6 OYBO. H OTL C6AL 
:^HAHT6 H, H BH^LCTC H. 8. TAArOAA ICMOY ^HAHHL’ rOCHO^H, 
nOKAXH HAML OTbljA, H ^OBbAICTb NAML. 9. TAAfOAA ICMOY HiCOYCL* 
TOAHKO BpSMA CL BAMH ICCMb, H HC HO^IIA AH MCHC, (J^HAHHC; 
BH^LBLIH MA BH^L OTbljA. KAKO TU TAArOAICUlH* HOKA 2 KH HAML 
OTbljA; 10. HC BLpOYKUlH AH, lAKO Ai^L BL OTbljH H OTbljb BL MLHL 
KCTb; TAAroAU, nxc a:^l rAAroAis baml, o ccbl iic rAAroAiK* OTb- 
Ijb XC npLBUBAIAH BL MLHL, TL TBOpHTb ^LAO. 11. BLpS» HMLT6 
MLHL, lAKO A^L BL OTbljH H OTbljb BL MLHL ICCTb’ AljlC AH HH, !^A TA 
ALAA BLpX HMCTC MH. 12. AMHH, AMHHL, FAAAOAIK BAML* BLpOYlAH 
BL MA fixe A^L TBOpX, H TL CLTBOpHTb, H BOAblUA CHXL 

CLTBOpHTb* lAKO A^L KL OTbljOY H^l^X. 13. H ICrOXC KOAHXb^O 

3. npHHA«. 5. mul. 6. npHHXCTb. 11. statt huctc lies 
HMLT6. 12. nUHNL, TEOpIft. 

Varianten von bl. 45, c: 1. cpbXbi|6 BMue (cpxqc). 3. oyro- 
TOBAH), lecub. bl. 46: 7. :^Rai€Te (so oben zu lesen). 9. ucnc, 
H KAKO. 10. rAnroAio (d. i. •rul), riiRrosio (d. i. - hk), nptBLiBStt, 
AtAfl. 11. BcpoYHTC, fehlt lecTb. bl. 46, c: 11. aqie ah ne nh 
B tpOY (d. i.-p«) HU«T€. 12. flUHNL, TBOpIft, fpAA«* 
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nfK>CtlTe Kl HMA MOie, TO ClTROpSi, nf^OCAUBHTIi CA OTEI|b 0 
CUHOY- 14. H {U|l€ YCCO n|H)CHTC Bl HMA MOlC, TO ClTBOf)». 
15. Al|ie AlOBUTe MA, ^AnOBl^H MOIA CIBAIO^ITC. 16. H A^l 
OYMOAIO OTbl|A, H HllOrO nApAKAHTA ^ACTk BAMl, ^A BK^CTb CI 
BAMH Bl BlKl, 17. j^OYXl HCTHHbHUH, ICrOXC MHpl HC MOSRCTb 
npHIATH, RKO HC BH^HTb ICfO IIH i^HAICTb iCrO. Bll XC ^NAieTC H, 
AKO Bl BACl nplBUBAICTb H Bl BACl BS^CTb. 18. HC OCTABAH) 
BACl CHpi* npH^X Kl RAMI. 19. I€l|16 MAAO H MHpi MCNC Kl 
TOMOY HC BH^HTb, Bll X6 BH^HTC MA, RKO A^^l XHBS» H Bll XHBH 
BXACTC. 20. Bl Tb i^bHb pAü^OYMltCTC Bll, RKO A^l Bl OTbl|H 
MOKMb H Bll Bl MIHI H A^l Bl BACl. 21. IIMIIAH i^AHOBl^H MO» 
H ClBAK)j!^AIA lA, TI iCCTb AH)BAH MA* A AlOBAH MA BlS^AHIBAfCHl 
BXACTb OTbl|CMb MOHMb, H A^l Bl^AH)BAK) II, H RLBAH) CA ICMOY 
CAMl. 22. TAArOAA ICMOY HlO^A, HC tlcKApHOTbCKllH* rOCHO^H, 
H VbTO BUCTb, mO HAMl lABHTH CA X01|ICU1H, A HC BbCCMOY MH- 
pOY; 23. OnBiqiA HicOYCI H pCYC ICMOY' AK)BHTb 

MA, CAOBO MOlC ClBAIX^CTb, H OTbl|b MOH Bl^AIOBHTb H, H Kl 
HKMOY H^CBl H OBHTCAb OY HICrO ClTBOpHBl. 24. A HC AlOBAH 
MCHC CAOBCCl MOHXl HC ClBAIO^CTh. H CAOBO, iCXC CAUUIACTC, 
lllCTb MOlC Hl nOClAABlUlAArO MA OTbljA. 25. CH TAArOAAM BAMl 
Bl BACl CU* 26. HApAAKAHTl XC, ^OYXl CBATUH, ICrOXC HOClAICTb 
OTbl|b Bl HMA MOlC, TI RU HAOYYHTb BbCCMOY H BlCHOMAHCTb 
BAMl BbCn, lAXC pCKOXl RAMI. 27. MHpl OCTARAEUO BAMl, MHpl 
MOH JI^AIX RAMI’ HC ilKOXC BbCb MHpl A^^ICTb, A!^l B^Ml. ^A 

13. ClTBOpiK. 14. ClTEOp». 16. OYUOAK. 18. OCTaBS» HpH- 
HA«. 21. MOH, Bi:;niOBIllü, HBAtR. 23. ClEillOACTb, OBHTHAb. 
26. lies napAKAHTi (so bl. 46, d.); Bhcs. 27. octabahh. 

Varianten von bl. 46, c: 14. aiji CITB. ohne TO. 16. OTbi|a 
AI Bll. 21. MOH CIBAIOAAHH OThlfbMb MOHMl (d. i. MOHMb); VOn 
bl. 273, c: 23. ciBAlOACTb, OBHTiAb. 26. Bbcs. 
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H€ CEMStlflAiCTIi CA Cf»bAI>l|C BAUIC IIH OYCT(>AUIAICTIi. 28. CAll- 
lUACTG, RKO pCKOXl BAM’E* H npH^X Kli BAM'L. Al|ie 

BlICTC AlOBHiVH MA, CA BUCTC 0^60, RKO KL 

OTbl|OY* RKO OTbt|b BOAHH MCIIC ICCTb. 29. H HLINL pCKOAL BAML, 
npLXA^ HC BSij!^CTK, ICr^A KSi^CTk, BLp» HM6TC. 30. OY^C 
HC MLNOrO TAArOAIS CL BAMH* TpAjl^CTb BO CCfO MHpA KLHA^h, H 
BL MLNL HC IIMATh HHycCO!BC. 31. HL pfL^OYMLiCTb MHpL, RKO 
AlOBA»; OTbIfA, H RKO^RC i^AHOBL^A MLHL OTbl|b, TAKO TBOpS. 
BLCTAHLTC, Hjl^LML OTL C7i,^0y. 


XV. 

(l^L ICCMb AO:^A HCTHIIbllAR, H OTbl|b MOH j^LAATCAb ICCTb. 
2. BbCRKK pO:^r» 0 MLHL HC TBOpAljlSIK HAOji^A, H^bMCTb B, H 
BbCAKJft TBOpAl|BB HAO^L, OTpLBHTb B, HAOi^L BOAHH CLTBO- 
pHTb. 3. 0Y2BC BLI YHCTH ICCTC !^A CAOBO, ICHSC TAArOAAXL BAML. 
4. BKJ^LTC BL MLHL, H A2^L BL BACL. RKO BO pOi^FA HC MOXCTk 
HAO^A TBOpHTH 0 CCBL, A1|JC HC BSi^CTb HA AO^L, TAKO H BLI, Al|16 
HC npLBX/^CTC BL MLHL. 5 . A^L ICCMb AO!^A, A Bll pAIR^I^HIC. HSKC 
BK^CTb BL MLHL H A^L BL HICMb, CLTBOpHTb HAO^L MLHOFL* 
RKO BCi; MCHC HC MO^KCTC TBOpHTH HHYCCOXC. 6. AI|1C KLTO BL 
MLHL HC npLBS^CTb, HI^BpbHSCTb CA BLHL RKOXC pO^FA, H HCL- 
UICTb, H CLBHpABTb B, H BL OFHb BLMLTABTb B, H CLFApAICTb. 
7. AI|IC npLBSj^CTC BL MLHL, H FAAFOAH MOH BL BACL npLBS^SkTb, 

27. hndschr. abbr. cp;^i|6. 28. npHHA&. 31. TBOpa. 2. Bh- 

CaMA od. BbG«KA. 5. ECI^L. 

Varianten von bl. 48, b: 28. pn;rE. 29. nptxe (d. i. -SRAe), 
BipAHTe (verBcbr. für b. hm6T6 oder B«pOYi€T6). 3 1 . aiobaio (d. i. 
-ntft), CAA^ (d. i. - aoy)- tb. 3. raarOHaa^rb. bl. 49: 

^ 4. Bl M. H6 np. 5. poxAHK. 6. H^BhpbACTb, BiAaraiATb (statt, m- 
MiT.); von bl. 214, d.: 6. ni^Bb^eib, ebenso Biaar. 
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leuo^sKe KOAiufii^o Aoqiere, npocHie, h bsacti» bami. 8. o ceuk 
nfK>CAAKH CA OTkljB MOH, tthOJi^'h MLHOri CmOpHTC H EK^CTe 
UOH OVYCHHl|H. 9. AKOXC MA OTIil|k, H Bl^AIOBHXIb 

BU. BS^STC B'L AlOB'LBH MOI6H. 10. AipC ^AnOB-B^H MOIA CbBAiO- 
^ere, np’BBS^ere bib aiobush mokh, aKOiRc ai^'l ^aüob^ah ory|A 
MOterO CLBAIOj^OX'L H np-EBUBAK B'L HlCrO AlOB'LBH. 11. CH TAArO- 
AAXL BAML, pA^OCTL MOA BL BACL B»A^k, H pA^OCTL BAUIA 
NAHLAHHTL CA. 12. CH 2RC ICCTL ^^AHOBLil^L MO», AIOBHT6 jj^pOlfrL 
jj^pOlfrA, BLKOXe BLl^AIOBHXL BLi. 13. BOAkUiA CCIA AIOBLBC HHKLTO* 
2KC HC HMATk, ^A KLTO ^Ü^OVUl» CBOlO HOAOXHTL ^A ^pOyrU CBOIA. 
14. BLI ^CTB, Al|ie TBOpHTC, ICAHKO A^L j^AHOBL^A» 

BAML. 15. HC TAAfOAK BACL pABL, pABL BO NC BLCTL, YLTO 

TBOpHTk rOCnO^L icro* BLI SRC pCKOXL Apoyril, biko bbca, iaxc 
CALHUAXL OTL OTkl|A MOICrO, CLKA^AAXL BAML. 16. HC BLI MCH6 
H!^BkpACTC, HL AI^L Hl^BkpAXL BLI, H HOAOBiHXL BLI, M H BLI HA€TC 
H HAOAL npHHCCCTC, H HAO^L BAUIL HpLB^^CTL* ^A ICrOXC KOAH- 
npOCHTC OTL OTkl|A BL HMA MOlC, ^ACTL BAML. 17. CH !^A- 
nOBL^AK BAML, ^A AIOBHTC ApOyrL ApO^fA. 18. AI|IC MHpL BACL 
HCHABH^HTb, BLjl^HTC, lAKO MCHC npLX^C BACL BliJ^HCHABH^L. 

19. Al|ie OTL MHpA B'UCTC BLIAH, MHpL OlfBO CBOlC AHIBHAL BLi* 
HL RUSOXC OTL MHpA HLCTC, HL A^L H^BLpAXL BLI OTL MHpA, CCfO 
pA^H HCHABH^HTL BACL MHpL. 20. nOMLHITC CAOBO, ICJSC AJ^L 
pCKOXL BAML* HLCTL pABL BOAHH FOCHOM CBOICFO. AI|I6 MCHC H^^- 
FLNAUIA, H BLi HX^CNXTL* A1|IC CAOBO MOK CLBAIOjl^OUlA, H BAUIC 

11. MaOSLIHTk. 13. CBOK. 15. IOK6 => OfSC, Hes CLKa^nXL. 

20. noubüHTe. 

Varianten von bl. 272, d: 10. bl aioblbh icro (richtiger). 
11. ■anALHHTb. 13. cBOis. 15. 0^X6. bl. 273: 15. Bbcn, cl- 
16. XA bli, hmoic (scbreibf. für hma uok). bl. 21, d; 
19. BIKO X6 (ohne hl). 20. ptxL (st. pcKOicL), H:;rLiaiiis (d. i. -WA). 


Digitized by Google 


152 


ClEAlOAftTk. 21. H’h CH BkGA CLTBOI^ATk BUM’E HMA M0I6, RKO 
NC B-K^ATk nOC'LAAB'LlUA&rO MA. 22. Al|je NC BUX'L nfkNIULAl H 
rAArOAAAlk HM’E, rplXA HC BUIUA HMIAH’ IIIIHIL 2R6 BHHU NC HMXTk 
0 rp'BC'& CBOICMk. 23. HCHABHAAH MCHC H OTkl|A MOICrO HCIIABH- 
\tVtt,. 24. Al|ie ^SA'L HC BllXIk G'LTBOpHA’k Bl HHXl, HXUKC HHITL- ^ 
TOXG m’h HG CTBOpH, rplXA HG BULUA HM-EAH* HUH-B 2KG H BH> 
A’BIUA H B’L^tlCNABH^'KUJA H MGNG H OTkl|A UOICrO. 25. NB 
CBBX^GTk CA GAOBO HHGAHOIG BB !^AKOIIB HXB, QKO BB^HCHABH^BUIA 
MA BG:^ OlfMA. 26. IGf^A XG HftH^GTk HApAKAHTB, ICrO^KG A^B 
nOCBAH) BAMB 0TB OTkl|A, ^OyKli HCTHNkHBIH, HXG 0TB OTkl|A 
HCXO^HTk, TB GBBBj!^BTGAkCTBOVI€Tk 0 MBHB. 27. H BBI 2BG CBBB- 
^BTGAkCTBOVI€TG, fAKO HCBKOHH CB MBHOI» IGCTG. 

XVI. 

Ch TAArOAAXB BAMB, HG CBBAA^NHTG CA. 2. 0TB CBHkMHlflk 
HX^GHXTk BBI* HB H|>H/^eTk fO^HHA, ^A BkCAKB, H%C OlfBHieTk 
BBI, MkHHTk CA CAOyiRkB^B npHHOCHTI BOrOy. 3. H CH CBTBOflATk 
BAMB, RKO HG HO^HAUJA OTLlfA NH MGNG. 4. NB CH TAAFOAAXB 
BAMB, AA ICr^A H|)H,\GTk FO^HHA, HOMHHAHTC CH, mO A^B pGKOXB 
BAMB. CHXB 2R6 BAMB HG-Hk^A HG pCKOXB, lAKO CB BAMH BBX^. 

5. NBIHB 2RG H^K KB NOGBAABBlUOyOyMOy MA. H HHKBT02KG 0TB 
BACB HG BBnpAlUAICTk MCHG* KAMO HJ^GUIH; 6. HB lAKO CH TAAfO- 
AAAXB BAMB, CKB^k HAHBAHH Cpk^kl|G BAIUG. 7. HB A^B HGTHHa» 

21. Bkca. 22. npHuikSii. 24. cBTKOpH. 25. eg^b. 26. n^H- 
HAGTk, nOCBAH. 27. HCKOHH. 2. RpHROCHTH. 4. Hf^HNAGTh, OpkES. 

6. lies rnarosaxB CKf^iBh, HsnABHH; abbr. cpAI^. 

Varianten von bl. 21, d: 21. BbCA. 22. npHtukiiB. 24. fehlt 
MBB CBTBOpH. 27. HCKOBH. bl. 22, dl 2. BbCMB. bl. 49, b: 

2. npNAG, BbCAKB. 3. TBopATb. 4. fAAAXB (abbr.), nbpbBA. 6. rxaaxB, 
CBBpBBb^ NCHABBH. 
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rA&roAK BAM'k* oyNie lecTb b&mi, ai|jc bo iic 

n\p\KSHTh He npH^^CTb Kt BlML, &l|ie AH HA»;, nOGLAIm II 
Kh B&M'L. 8. H npHUIb^L OHIk OBAHYHTb MH(IA 0 Tp’EC^ II 0 npA- 

Eh^t H 0 9. 0 rpicE oyco, »ko iie B'^poyKTk bi» ma, 

10. 0 npABb^’K 2K6, eiKO Kt OTbl|OY H^%, H TOMOy HC BH^^HTC 
MClie, 11. 0 CSiiVE^ Xe, »ko KLIU^b IIHpi cero OC;»»!t!J!^CH'b B'bICTb. 

12. leifie MlkHOrO HMAAMI» rAArOAAATH BAM’b, HL lie MOHICTC HOCHTII 
IILIHL. 13. lerAA 2Ce npH^CTb OHL, ^O^AL HCTHIIbllLIH, HACTABHTb 
Bll HA BbCAKX HCTHH»* HC 0 CCBL BO TAArOAATH HMAAML, HL 
leAHKO Al|ie OyCALlUIHTb, FAArOAAATH HMAATh, H rpAi^«l»l|IAIA BL^- 
BLCTHTb BAML. 14. fehlt. 15. BbCA KAHKO HUAATb OTbljh, MOIA CA»Tb' 
cero pA^H PCKOAL, BLKO OTL MOierO npHHMCTb H BL:^BLCTIITb BAML. 
16. BL MAAL, H KL TOMOy HG BH^HTG MCHC, II HAKL BL MAAL Olf^b- 
^HTC MA, H RKO A^^L H^% KL OTbi|OY. 17. (fehlt hier; bl. 50, b.) 
pCKOUlA Xe OTL OYYGHHKL ICrO KL CGBL* YLTO CG IGCTh, IGSSC TAA- 
rOAIGTb HAML, BL MAAL H HG BHjl^HTG MCHC, H HAKLI BL MAAL II 
Oy^bpHTG MA, H »KO A!^L KL OTbl|OV; 18. TAArOAAAX^i» 7RC' 
YbTO IGCTb CG, ICXG FAAFOAIGTb, BL MAAL; HG BLMb, YbTO TAAFO- 
AKTb. 19. pA^^OyMLBL XC ülGOVCL, RKO XOTLAXäl BLHpAUlATH II, II 
pGYG HML* 0 CGMb AH CLTA^AIGTG CA MG;K^;iI COBOIft, lAKO pGKOXL, 
BL MAAL H HG BH^HTG MCHC, H HAKLI BL MAAL Oy^bpHTG MA; 
20. AMHH, AMHH, TAArOAIK BAML, lAKO BLCHAAYGTG CA H BL^^pilj^A- 
IGTC BLI, A MHpL BL:^^pA^OYiCTb CA* BLI XG HGYAAbllH Bii^^CTC, 
HL HGYAAb BAHIA BL pA^OCTb BXj^GTb. 21. 2KGHA ICF^A pAHIjl^AIGTh, 

7, npHHACTh. 12. HMAAMb, (rsiiSTH in der hndschr.) rnaroAATH. 

13. npHHAGTb, lies HuasTb (statt HunüML). 14. rssroiisTH (hndschr. 
rxaaTH). 17. ylto. 18. Htm. 19. uem^oy. 20. auhnl. 

Varianten von bl. 49, b: 7. napAAKAHTL. 8. npiiiULAL. 

10. HAOY KL 0 . 12. €i|i6. 13. BhClilKft. bl. 50, b: 15. Bhcia, HusTh. 
16. nsKLi. 18. H T^. (ohne xe). 19. pAi^oyMt, h oy^^hp. 20. auhhl. 

Leskien, Handb. d. altbulgsr. epraobe. 16 
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nCYAiUk HMÖlCkTk, »KO rOAHHA KU* Kt^\ 2Ke fK)/^HTk OTpO- 

YA, Kl TOMOy H€ ROMkRHTk ReY&AH pA^OCTk, KKO CA 

YAOBIKI Bl MHpl. 22. H Bll 2R€ OyBO HUHl neYAAkHH 
RAKU SRC OV^kflX Bll, H Bl^Aj^A^OyiCTk CA CflkAkl|C BARJC^ H p&> 
AOCTH BAIRCIA RHKITOSRC HC Blj^kMCTk OTL BACl. 23. H Bl TI 
AkHk MCHC HC BIR(10CHTC HHYCCOXC. AMHH, AMHN, FAArOAK BAMl* 
AI|1C YCCO RflOCHTC OTl OTkl|A Bl HMA MOlC, ^ACTb BAMl. 24. ^0 
CCAl HC RpOCHCTC HHYCCOSRC Bl HMA MOIC. RpOCHTC, H RpHRMCTe, 
AA pAAOCTk BAHIA HARIAIHICHA BSkA^Tk. 25. CH Bl RpHTlYAXl 
TAArOAAAAl KAMI, Hl RpH^C TOAHHA, ICf^A Kl TOMOy Bl RpHTl- 
YAAM HC rAArOAKft BAMl, Hl HC OBHHOyiA CA 0 OTkl|H Bl^Bll|lX 
BAMl. 26. Bl TI AKHk Bl HMA MOIC BlCRpOCHTC* H HC TAArOAK 
BAMl, lAKO A^l GyMOARK OTkl|A 0 BACl. 27. CAMl BO OTll|k AlOBHTIk 
Bll, RKO KU MCHC Kl^AHIBHCTC H BlpOBACTC, BKO OTl BOfA H^H- 
AOXl. 28. H^HAOXl On OTkl|A H RpH^OXl Bl MHpl, RAKU OCTA- 
BAIAIK Mtipi H HA»» Kl OTklfOy. 29. FAArGAAlHA ICMOY OYYCHHIjH ICrO* 
CC, HUHl HC OBHIiftiA CA FAArOAICUlH, A RpHTlYA HHKOICiAXe N6 
FAArOAICUlH. 30. HUHl BlMk, RKO BICH BkCA H HC TplBO\iCUIH, 
AA KITO TA BlRpAHIAICTk. 0 CCMk BipOyiCMl, lAKO OTl BOYA ICCH 
HlHbAl. 31. 0TIB11|1A HMl tllCOYCl* HUHl AH BlpOYKTC; 32. CC, 

rpAACTk roAHHA h huhi npHAc, a& pAi^HAcre ca kiskiao bi 

CBOa H MCHC ICAHHOrO OCTABHTC* H HlCMk ICAHHl, BLKO OHI|l» Cl 
MlliORi» ICCTk. 33. CH FAArOAAAXl BAMl, A«^ Bl MIHI MHpl HMA- 

21. npHHAC. 22. oifi^bpK, abbr. cpAifC. 23. auhii. 24. HAnxi« 
NiCKa. 25. npHHAC, npHTivaxi; lies raarosaxi (cod. raaaxi). 27. nps* 
H^oxi. 29. OEHNoyia. 30. raui. 32. npuHAC, kislao. 33. 1. raaroaaxR. 

Yarianten von bl. 50, b: 21. ro^i (statt rOAHia). cmpiSN 
et. nevaxH. 23. auHNi, oy ot. 24. ncnaiieiia (d. i. HcnaiiicHa). 
25. npHACTh (ohne hi), bl. 51, b: 25. npHnvaxi. 26. oyuoaio 
(d. i.-ai&). 28. H h:^ha- 29. ra. »e. 30. Ehcc b«gh. 
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AT€. Blk CKI^p’BkHH B;y^eTe, lllk riOB’K- 

AHXlk MHp'E. 


XVII. 

Ch FMrOAA HiCOYCK H OYH CBOH ha IICBO H pCYC* 

OTbYC, npH^e rOjl^HIIA^ npOCAABH CUllA TBOIcrO, II CUIIL TBOH 
npOCAABHTk TA' 2. ßKO;Ke ICMOY i£GH BAACTb BkGAKOIA HALTH, 
BbCAKO lexe KMOY leCH A^AI, AACTI» HMI HSHBOTlk B^YhimH. 
3. Ce Xe KCTb BlYbllUH »HBOTl, ^IIABiTb TGBC IC^HIIOrO IICTH< 
NkHAArO BOrA, H lerOHSe HOCEAA HlCOYCL>XpHCTOCA. 4. A^L lipOCAA- 
BHX'L TA NA ^€MAH, ^IbAO C'LTBOpHXI^, ICifSe ^AA'L ICCII 141^11^, ^A 
CLTBOpX* 5. H llllllS npOCAABH MA, OThYG, Oy TCBC CAMOrO CAA< 
BOK, KXe np^X/^e He BUCTb MMpL, oy TeBe. 

6. IABH;CL HMA TBOIC YAOB^KOM'L, IAJBC ^AAl ICCH MLII^ OTL MlipA. 
TBOH BlbUlA, H lümif, lA ^^AA'L I6CH, H CAOBO TBOIC CLBAIO^OUIA. 

7. HUIIS pAi^OyiüHUlA, RLKO BbCA KAHKO A^A'L ICCII MLII^, OTL TCBC 

CiATb* 8. ßKO TAArOALl, UURC ^AAL ICCIf MLIIL, HML, H TH 

npHttUlA H pA^^OyMLUJA BL HCTIIH;K, IAKO OTL TCBC H^H^OXL, II 
BLpOBAUJA, »KO TU MA HOCLAA. 9. A^L 0 CH\L MOAI», HC 0 MHpL 
MOAB, HL 0 TLXL, UUBC /^AAL ICCH MLHL, IAKO TBOH C^ftTh. 10. H 
UOn BbCa TBOfA C%Tb H TBOIA MOa, H HpOCAABHXL CA BL IIH^L. 
11. H KL TOMOy HLCMb BL MHpL, H CH BL MHpL C^ftTb, H A^L KL 
T6BL rpAA»- OTbYC CBATUH, CLBAH>AH lA BL HMA TB0I6, lAHSC ^^AAL 
leCH MLHL, ^A IC^HHO, »KO^KC H MU. 12. Icr^A BLXL CL 


33. CKpLBbRH, 1. npHHAC. 4. ClTBOpitb. 10. BbCS. 

Varianten von bl. 47: 1. cunl tboh (st. -ha -icro). 2. BhCA- 
KOB, K«6 KCH KMOIf. 3. X. KtY. 4. ClBbpblUH^ (d. i. ClBphlO.) 
st. CLTBOp.y CLTBOpW (=> •»). 6. ClXpANHIUA (st. CLBA.). 7. BhCBI. 

9. 0 UHpt UOAIO (=> -AI&). 10. H MOB (= h). 11. (st. rpAA>)* 
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HHMH Bl MHpi, ClBAIOjl^AXl VK Bl HMA TBOK. MflSe A&AI I6CH 
Mllll, ClXpiXIIHXly II NHKlTO^e OTl HHXl 116 nOrUBG, TIKIMO 
cum noruBiAbiiuii, ciB^^iji^SkTh ca KiHHni. 13. huhi »e 
Kl TCBl rpA^K, II CH TAArOAK) Bl MHpi, Ji,\ HMätTb pO^OCTk CI 

MiMOBi^ iianiA’iiicii;«; bi ccei. 14. a^i a^xi hmi caobo tbok, h 

MHpi Bi:^ll6HABHji^l lA, lAKO HC C^SiTb OTl MHpA, ELKOIRe H &!^l OTl 
MItpA lllCMh. 15. HC MOAI», J^A Bl^kMCUJH lA OTl MHpA, Hl 
CIBAIO^CUJH lA OTl HCnpillA!^HH. 16. OTl MHpA HC C^KTL, lAKOXC 
II A^l OTl MHpA HlCMb. 17. CBATH lA Bl IICTHH^K* CAOBO TBOK 
lICTHIIA ICCTh. 18. lAKO^KC TU MA HOCIAA Bl MHpl, H A^l HOCIAAXI 
lA Bl Mlipi. 19. H !^A HIA A^l CBA1|I2A CA CAMl, ^^A BSi^SiTh H CH 
CBAI|ICHH Bl IICTHH^. 20. HC 0 CHXl IKC MOAK TLKIMO, Hl 0 Bl- 
p;üi;iSil|iHHXl CAOBOMl HXl Bl MA, 21. ^A BbCH IC^HHO 
lAkmC TU, OTbYC, Bl Mllll H Al^l Bl TCBl, ^A H TH Bl HAClk 
IC,\HIIO BTik^SiTb, ^A H MHpl Blp^A HMCTb, lAKO TU MA HOCIAA. 
22. H A^l CAABS, BAÜSe ^AAl ICCH Mllll, ^AXl HMI, ^^A BSi^j^XTl 
IC^HHO, IAK02KC H MU IC^^IlHO. 23. H A^l Bl HHXl H TH Bl Mllll, 
^A Bil^i^Tb ClBbp’UICHH Bl tC^HHO, H ^A pA^^OYMlICTb MHpl, lAKO 
TU MA HOCIAA H Bl^lAIOBHAl lA ICCH, IAK02R6 H MA BlI^AIOBHAl ICCH. 
24. OTbYC, lAHSC ^AAl ICCH Mllll, XOip», H^eHiC ICCMb A!^l, H 
TH B?^^»Tb CI MIIIOIO, ^A BH^^^ATb CAABX MOK, KBXC ^AAl ICCH 
Mllll, l\KO Bl^AIOBHAl MA ICCH Hpi/BC CIA02RCHHIA MHpA. 25. OTb- 
YC HpABb^bllUH, H MHpl TCBC HC HO^HA, A^l 2BC TA HO^^HAXl, H 
CH HOi^HAUIA, lAKO TLl MA HOCIAA. 26. H ClKA^AAXl HMI HMA 

13. TAAroAHk, NAnAiHi€ii;ik. 20. B'SpOYMki|iHHXi^; lies besser CAOn< 
Uh. 23. ClRphlUCNH, Sll^AIOBHAl. 24. MIROI&, HplRSAC. 26. Hes 
C'LKa:^ax'b* 

Yarianten von bl. 47: 13. fAAroAH El KbC6 (RbCCMb) unpt. 
bl. 52: 19. NIC. 20. UOAIO (= >AH), BlpOYt&l|IHHXl, CAOBlUb. 
22. 10/16 ( = iAa:6). 23. ciRpkUiCHH. 24. uinoh. 26. ciKA^^AXl« 
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TB0I6 H CLK&XX, AlOEU, l€HUR6 MA KCH Bl^AIOBHAl) NHAIk 
B^K^GTk H BL IIHAL. 

xvm. 

Ce pcKL HicoycL h^h;^c cl ovveiiHKU cbohmii ha oiil iioal 

nOTOKA KcApkCKA, GL BGp’TGHL, BL IlfuRC BLIIHj^e CAML H 

oyYeiiHi|H lero. 

BL BpLMA OHO H^H^€ HicoycL (u. 8. w. V. 1 wiederholt).bl. 176,c. 
2. BL^LAUie m HiOiVA, tHGe H npLj^AKlAUje, mlgto, iako mliiopa- 
IUK^\H CLBHpAAUje CA HlCOVfCL TOy GL OyYGHHKLI CBOHMH. 3. HlO^^ 

»:e npHML cnnp» h otl ApxHicpeH h ^ApHccH cAOvrLi npH^e tamo 

CL CBLTHAGHHKLl H CL CBLlfJAMH H Op<«^HH. HlCOyCL n!6 BL^Ll 
KkCC HA^1|1€I€ HA HG, H HUJL^L pCYC HML’ KOrO HI|IGTC; 5. OTL- 
BLIjlAUJA IGMOy* IflCOyCA llA^ApCfA. TAAFOAA HML HlCOyCL* AS^L 
KCMG. CTOIAAUie ;K6 HiO^A, H;G€ H HpL^I^AaUJe, CL HHMH. 6. lAKO 
pCYC HML* A^L ICCMG, Hj^OUlA BLCHATb H HA^OUJA HA ^CMAH. 

7. HAKLI 2 K 6 lA BLHpOCH HlCOyCL* KOrO HqjCTC; OHH 2KC pCKOUlA* 

HlCOyCA llA^Apcn. 8. 0TLBLI|1A HlCOyCL* pCKOXL baml, iako a^l 
KCMG. A1|IC MGHC Hi|IGTC, HC j^LHTC CHXL HTH. 9. jl^A GLBSi^ClL 
CA CAOBO, ICHiC pCYC, fAKO IA2KC ^AAL ICCH MLHL, HC HOrOyBHXL 
HHKOrOase OTL HHXL. 10. ChMOHL ;KC HcTpL HMLIA HOXL H^BALYG 
H, H Oy^ApH ApXHCpCOBA pABA H OypL^A ICMOy OyXO BL 

Xe HMA pABOy Maa’XL. 11. pCYC ase HiCOyCL lICTpOBH* BLHG^H 
MOiBL BL H0;BGHHI)A* YAUI;«;, BKXC ^ACIL MLHL OTG^G, HC HMAML 
AH HHTH ICIA; 12. CHHpA H!C H TLIGAI|1GHHKL H GAOym Hoy^^CHCKLI 
ttUlA HiCOyCA H CLBA^AUIA II, 13. H BC^OUIA H KL ^ll'llL HGpBLie* 

BL BO TGCTG KaHIA^IL, H 2 KC BL ApXHCpCH ALTOy TOMOy. 14, BL ^RC 

1. BphTGHL (BpGTinL?). 3. npHHML, npHHA6. 4. HIOGXL. 5. npt< 

AAMIIie. 10. HOXG, H« >0»G, YSHIA, HMAMG. 12. TUC«> 

ipGHHKL. 13. npGBLie. 
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CEBITL HoY^eoMi^, i&KO oyNie lecTb k^hhomoy 
YAOBIKOY OyMplTH AIO^H. 15. nO HlCOYCI^L xe Chmohi 

üerpik H ApOlfm OYYCHHK'L. OVYeilHK’L XC T'L B-E ^HAieME dpXHC- 
peOBH, H BEIIH^e CE IhCOYCOMB BE A^OpE dpXHCpCOBE. 16. ÜCTpE 
2K6 CTOIAAUje OpH ^BbpbXE BENE. H^Hj^C »iC OlfVClIHKE TE, H2R6 BE 
I^H&ICME ApXHCpeOBH, H pCYC ^BbpbHHl|H‘ BEBG^H flcTpA. 17. T\X- 
rOM ^RC pABd ^BbpbllHl|& flcTpOBH’ C^A H TEI OTE OYYCHHKE ICCH 
YAOBEKd cero; rAArOAA ONE* HECMb. 18. CTOIAAXSl 2 K 6 P&BH H 
CAO^rEl onib CETBOpblUe, IAKO ^HMA BE, H rpEfilAXfii CA. BE »ic CE 
lIHMH flCTpE CTOIA H TpElA CA. 19. ApXHCpCH SRC BEHpOCH HiCOYCA 

0 OYYciiHi|EXE lero h o oyychhh icro. 20. otebei|ia icmoy Hicoy- 

CE* A^E H6 OBHNOYiA CA TAArOAAAXE BbCCMOY MHpOY, A^'b BbCCfM 
OYYHXE HA CEBOpHl|JH H BE l|pbKEBH, H^C»!C BbCH HoY^€H CEBHpA- 
KitTb CA, H OTAH 116 FAAFOAAAXE HHYCGO^RC. 21. YbTO MA BEHpAUJA> 
KUIH; BEHpOCH CAEIUJABEUJAIA, YbTO TAAFOAAAXE HME. C6, CH BE- 
AATb, IA;Re pCKOXE A:^E. 22. ce pCKEtUOY I€M0Y le^HHE OTE npE- 
CTOtAlfJHHXE CAOYfE OY^ApH BE AAHHT» HiCOYCA pCKE* TAKO AH 
OTEBEl|fABAi€UJH ApXHCpCOBH; 23. 0TEBE1|1A ICMOY HiCOYCE’ Al{ie 
^EAE TAArOAAAXE, CEBEÄTiTGAbCTBOYK 0 ^EAE, Aljie AH ^OSpE^ 
YbTO MA BHICIUH; 24. nOCEAA IRC ^h’HA CEBAI^AHE KE KaHIA^E 
ApXHCpCOBH. 25. BE B!C ChMOHE lICTpE CTOiA H rpEIA CA. pCKOUJA 
IRC ICMOY' ** ^ OYYCHHKE ICfO ICCH; OTEBbp’lRC CA OHE 

H pCYC* HECMb. 26. TAArOAA IC^HHE OTE pABE ApXHCpCOBE, SilKHKA 
CEI ICMOYXe OYpE!^A lIcTpE OYXO* HC AI^E AH TA BH^EXE BE BbpE- 
.TOrpAjl^E CE HHMb; 27. HAKEI IRC flcTpE OTEBbp’lRC CA, H ABHI6 

14. OTMhpiTH. 15. ApoyruH. 17. ka». 20. cod. abbr. i|piruni, 
lies TMTOMKk beide male (cod. abbr. rAsaxb). 21. lies rAflroAaxR 
(cod. taasae). 23. lies rAaroAAXb (cod. taaaxe). 25. ic^a, OTispbxc. 
26. BpbTorpAAt. 27. oiEKphXC. 
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ROYpik Bik^^rAUCH. 28. Be^ouiA HicoycA orh KAHn<|rM b’& nf>erof»v 

%e O^Tf^a, H TH H€ BliHH^OUlA B*K npCTO|»'L, H€ OCKBkp*- 
HATtk CA, H'L HACXK. 

B'L BpiMA ONO 28. Bc^ouiA HicoifCA (u. s. w. 28 wiederh.). bl. 181. 
29. xe IlHAaTL K’h nhm'l B'lhi h peve* k;kk p-BYk npiiHO> 

CHTC Ha YAOBSKa CCTO; 30. OT'LBStliaUlA ;R6 H pCKOUlA KMOY' ^*1*^ 

HC Bll BUAl Ck ^lAOi^BH, HC BUXOMl Npl^aAH ICrO TCSIL. 

31. pcYc %e HMi ÜHAaTi* noHMiTc H Bu H no ^aKOHoy Baujeu’ 

CSj^HTC KMOY. pCKOUJA 2KC KM* HiO^CH* HaMl HC j^OCTOHTk OySH- 
TH NHKoroxe. 32. ^a caobo HicoycoBO c’hEWifi.m ca, kxc pcYc 
Ha^NaMCHaiA, kokk ciMkp*THi» xonauie OYMpim. 33. binhj^c 
xc namu ÜHAaTi bi nperopi h npH^iBa Hicoyca h pcYc kmoy* 
m AH KCH qecapk Hoya^hcki; 34. onBiipa KMoy Hicoyci* o 
CCBB AH Ce TAarOAKUlH, HAH HHH peKOUJA T€BX 0 MlHi; 35. OTk- 
Bti|ia ÜHAaTi* e^a a^i TRh^obkni KCMk; poji^i tboh, apXHcpcH 
npt^aiUA TA MIHI. YkTO KCH ClTBOpHAi; 36. OTlBBIlia ÜICOYCI* 
qecapkCTBO mok HicTk on MHpa cero. ai|ic on MHpa cero 
BVAO IfCCapkCTBO MOK, CAOynj MOIA OyBO nO^BH^aAU CA BUUIA, 

HC Hpi^aHi Buxi BUAi HoyA^OMi. HUHi xe qecapkCTBO 
uoK HicTk OTk cxAOV- 37. pcYc 2RC KMoy ÜHAaTL* oyeo Ifccapk 
m TU kch; OTLBiipa Hicoyci* tu rAaroAKUjH, axo i|ccapk 
lecMk a^i. a:^i Ha cc pOAHXi ca h Ha ce npH^oxi bi MHpi, 
nocAoyiukCTBoyi» o hcthhi. Bkcaxi, hxc kctb otl hcthhu, 
nocAoyuiaKTk raaca mokfo. 38. raaroAa km* ÜHAaTi' YkTO Kcrk 
HCTHHa; H ce pcKi naxu h^hac ki HoyA^OMi h raaroAa hmv 
a^l HH KAHHOIA 2KC BHHU HC OBpiTa» Bl HKMk. 39. KCTk 2KC 

OBUYaH BaMi, KAHHoro BAMi OTinoyifix Ha nacxx’ xoqjcrc 

28. ocKsphNATk. 31. KaiueuOY, kuoy« 32. ciupkTHix, oyukptTN. 

35. KA«. 37. npHHAOXi, Bkcaxi. 38. kmoy* 
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AH oyeo, orLnoYi|i;«i bam'l ijecA^A Hio^^chcka; 40. B'L^'LnHUfä 
m BkCH rAAroAKi|je* He cero^ hl Bapablb». e%. ;Be Bapab’eba 
pa^^BOHHHK’E. 


XIX. 

Tofm noi&TL ÜHAArE HicoycA H BH lero. 2. h bohhh cLHAen- 

me BlLHki|k OTk TpkNHIA B'L:^AOBiHUJA HA FAAB» leMOV H Blk pH^S 
BAFIkpAH^A OBA-kKOUJA H. 3. H HpHAOXA^^XSi K'E HiCMOV H FAAFOAA- 
AAX* pA^O^H CA, i|eCApK) HtO^eHCK’L, H BHAAXS; H HO AAHHTAMA. 

4. HI^H^e XC HAKU ÜHAATIk B’LH'L H FAAFOAA HMl* CC, Hl^BOX^S 
H BAMIk B'EH'L, ^A pA^GYM-EICTe, lAKO BL HiCMk BHHLI 116 OBpLTAK. 

5. US^H^e 2R6 tiiCOYCL B’LH'L HOCA TpLIIAHL BLHLIIL H BAF'LpAlljfk 
pH:;;». H FAAFOAA HM’L* C€, YAOBLK'L. 6. l€Fj!^A XG BH^LIUA H 
ApXHCpeH H CAOYFLI, B’Ll^’LnHlUA FAAFOAKiye* pACHLHH, pACHLHH 
ICFO. FAAFOAA HM’L IlHAA’rL’ nOHMLie H BU H pACHLHLTe, A^’L BO 
He OBp-LTAK B’L HICMh BHH’U. 7. OT’LBLlliAUJA KMOY Hk>A€H* M’M 
^AKOH’L HMAAML, H HO ^AK0H& HAIUCMOY Al^^’X’LHL ICCTL OYMpLTH, 
lAKO CLIH'L BOXHH TBOpHTL CA. 8. ICF^A XG ÜHAAT'L C6 CA’LIUJA 
CAOBO, HAYC OYBOA CA. 9. H B’LHHJ^C BL llpCTOpL HAKLI ÜHAATL H 
FAAFOAA HiCOYCOBH* OTL K;»jl^OY KCH TLi; HiCOYCL XG OTLBLTA HC 

ICMOYt 10. FAAFOAA XG ICMOY nHAA'FL* MLHL AH HC FAA- 
FOAiClUH; HC BLCH AH, AKO BAACTL HMAML pACHATH TA H BAACTL 
HMAML nOYCTHTH TA; 11. 0TLBL1|IA HiCOYCL’ HC HMAUJH BAACTH 
HA MLHL HHKOICiAlRe, AI(IC HC BLI TH ^AHO CL B'LIUJC, CCFO pA^H 
npLAABLIH MA TCBL BOAHH FpLXL HMATL. 12. OTL TOAH HhAATL 
HCKAAUJC nOYCTHTH H. HlO;!^eH XG BLnillAAX» FAAFOAIftt|JC* A1|JC CCFO 

39. i|6cafiei. 2. earpLNft. 5. TpkHtHL, sarpiis. 7. :;aKOHor,. 
AALXbH'E, OYMbp«TH. 10. HMÜMk, HUaUb. 

Yariant. v. bl. 2 1 9 : 1 0. HuaauL beide male (=>-Ub). 1 1 . HuaaiBM. 
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nOYCTHUIH, H-ECH ^(>0^1"^ K€CAp€KH. BkCi&K'L, HSRE CA TBOpHTk IfCCApk, 
ll|>OTHBHTk CA KCCAf^CBH. 13. IIhAATL 2KC CA'kIlUAB'A TA CAOBCCA 
H^BCAE B-kNE UlCOyCA H CE^C HA C%AHI|JH HA MECTE IIAp«l|A- 
tCMECMk iVH^CrpOTE, CBpCHCREI XC PABA'eA. 14. BE X€ BAfK^CKCy- 
TH HACXE, rOAHHA X6 BE UKO lUCCTAIA, H FAArOAA HtOACOME' CC, 
i|CCApk BADIk. 15. OHH XC BEHHIAAX;«* BE^kMH, BE^kUH, H|K)- 
HkNH iCrO. FAArOAA HME ÜHAATE* l|CCApA AH KAUJCrO pACflkHS; 
0TEBEI|JAU1A Af^XHCpCH* HC tIMAME I|CCAf>A, TEKEMO KCCA^A. 16. TO- 
r^A XC npE^ACTk HME, ^A ICrO pACHkllXTk. 

17. OHH XC nOHMEUlC tflGOYCA BCj^OUlA, H CAME CH HCCEI bl. 220. 
KpkCTE H^Hj^e BE HA|>HI|AICMOX KpAlIHlCBO MECTO, ICXC fAArOAiCTk 
CA CBpCHCKEl POA*rO^, 18. H^CXC H HpOHAUJA, H CE HHMk ^EBA 

cx^oy H oBs^oy, no c^e^e xe HicoycA. 19. hahhca xc h tht’aa 
IIhAATE H HOAOXH ha KpkCTE, BE XC IIAHHCAIIO* HlCOyCE HA^ApCH, 
ijccA^k Hoif^cHCKE. 20. ccro xc tht’aa uehoi^h YkTOiuA OTE Uoy- 
^CH, EkRO BAH^E BE MECTO ff^AJ^A, H^^CXC j^ACHAUJA HlCOyCA* H BE 
HAHHCAHO CBpCHCKEI, rpkYkCKEI, AATHHkCKEI. 21 — 24 fehlen. 

25. GTO&AX» xe n^H RpkCTE tilCOyCOBE MATH ICrO H CCCTpA MATCpC 
icro, MApHa Kacohoba h Maphia Mat^aaeihh. 26. HicoycE xc 

BH^EBE MATCpe H OyYeilHRA CT0IA1|1A, ICrOXC AH)BAtAAUje, TAArOAA 
MATCpH CBOICH* CC, CEIHE TBOH. 27. HO TOMk TAArOAA O^YClIHKOy* 

CC, MATH TBOa. H OTE TOFO AkHC HOIATE I» OyTCUHRE BE CBOIA. 

28. HO CCMk BE^EI HicOYCE, IARO BkCA OyXC CEBkp'lUHIUA CA ( — 30 
fehlt hier, bl. 193), CEBS^&Tk CA KEHUrEI, rAATOAA* XAXA%- 

12. KCCApiCSH, BkCAKE, KCCAplCSH. 13. RApHI|aiCIIEICUk od. -imUb. 

15. siHHiux«, ifCcapH, KCCApn. 17. cod. abbr. «pcTi. 19. cod. KpcTi. 

28. CLipkWHUU. 

Varianten von bl. 220: 13. rAB’BA«>s. 15 . behhimxa naro- 
Aifti|ic, pacnkRM H. 16. nptAacTb h hue. bl. 272: 27. no TOUk xe, 

YAca (statt AkRc); von bl. 193: 26 . xcho ce. 

neskien, Handb. d, altbulgar. apracbe. 17 
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29. (TLCSi^'L ;R6 CT0I&&UJ6 n'LAH'L 01|bT&* FftEii; ase HAn'LA’NkUie 
oi|kTA, N(\ Ycconik RL^Hbi^iiiijc npH^iLiUA KL oycTOML icro. 30. le- 
T^\ a:e oyeo npnuTL oi|bTL Hicoycl, peve* cLBbp’uiHtuA ca, 
H (bl. 221) npLKAOHb fAAB;K npL^i^ACTb Hio^ch ase, 

no Niease nApACKCYrn bl, hc ocTAii^ftTk lu KpbCTL tlacca bl 
CiLBOT;«;, bl BO BCAHKL TOA G^BOTLl, MOAHUIA IIhAATA, 
nf^LBHIKTb rOALHH HXL H BL^bM;RTb lA. 32. npH^OUlA a!€ BOHNH 
H nbp'BoyoYMoy h^lbhuja toaliih, h ^poyfoyoymoy pachatoy- 
OYMOY CL HHMb. 33. HA HiCOYCA asC npHlULjl^LIUe, RLKO bh;^luja 
H OY 2 Be OYMbpLUlL, HC HpLBHUJA ICMOY rOALHHK), 34. HL K^HHL 
OTL BOHHL KOHHiCML ICMOY HpOBO/^C, H Hl^H^f^C ABHIC KpLBb 

H BOAA. 35. H BH,\LBLH CLBLj^LTCAbCTBOBA , H HCTHHbHO ICCTb 
CLBLÄLTCAbCTBO ICrO, (bl. 194) H TL BLCTb, ÜKO HCTHIi;ji FAA- 
rOAICTb, /^A H BLI BLp;^ HMCTC. 36. BLIUJA BO CH, ^A CLBK^STb 
CA KLIIHFLI* KOCTb HC CLKpOYUlHTb CA OTL HiCrO. 37. H HAKLI 
^pOYFLllA KLHHm TAArOABi^Tb* BL^bpATb HA Hb, ICFOaSC HpOBO- 
AOUJA. 

bll94,d. BL BpLMA OHO 38. HpOCH OY ÜHAATA HocH^IL H2KC OTL ölpH- 
MA#€IA, CLI OYYCHIIKL IhcOYCOBL, TAHHL aSC CTpAXA pA^Y” 

HCKA, ^A BL^bMCTb TLAO IhCOYCOBO* H HOBCAL IIhAATL. HpH^C a!C 
H BL^A TLAO HiCOYCOBO. 39. HpH^C asC H NhKOAHML, HpHUIL^LH 
KL HiCOYCOBH HOipill» HpLaS^^C, HCCLI CLMLIUCHHIC ^MYp^HO H AAO- 
HHO lAKO H AHTpL npiilAGTA 2KC TLAO HiCOYCOBO H OBHCTA 

IC pHI^AMH CL ApOMATLI, lAKOTKC OBLIYAH KCTb HlO^COML HOrpLBATH. 

29. HALNl, NiinALHhUlC. 30. GLBpLlOHUlA. 31. COd. KpCTt. 

32. nfkHHAOuiji, nphBOYOYMoy. 33. npniub/Ybuic, OYMhpLUih. 34. kohh- 
KMh. 35. BHAtBUH. 38. npHHAC. 39. npHHAC, npiiiuhA'UH. 

Varianten von bl. 193: 31. Ttii. Ha Kp. 32. nphBOYcyMOY. 

33. OYMbpLuib. 34. KomiKMb; von bl. 201: 31. napacKCYrH. 32. nkp* 
BOYOYMOY. 
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41. Bl ase HA MscTEf Hj^ease h ^»iicnAiuA, RkpTkn'L h b'l Rbpiuis 

rfK)Bik iiOBi, Bik HKMbase iiHKOAHiRe iiHKiTOxe HC B1L noAcaseNi. 

42. TOY Xe RApACKCYrHI» IflO^eHCKOY) RKO BAH^-E BEAU16 r(>OBE, 
nOAOXHGTA HiCOYCA. 

XX. 

Be le^HiiEiH xe c^botei Ma^hia MAr^AEiiiH npH^e ^a oyt(»a bl. 207. 
61{ie CS1|1H TbME HA rpOBE H BHj^E KAMCflb BEIRÄTE OTE rpOBA. 

2. TGYC XC H npll^C KE ChMOHOY lIcTpOY H KE ApOYFOYOYMOY 
oii^eiiHKOY) leroxc ak>baiaauj6 HicoycE, ii rAAroAA hma* be^^aiua 
rOCnOAA OTE rpOBA, H HC BEMb, KEJ^C HOAOXHUJA H. 3. HI^H^C X6 
flerpE H ApOYruH oyychhke [h] h^eacta ke rpoBOY» 4. tcva- 

ACTA XC OBA BE KOYHE, H J^pOYI*UH OYYCHHKE TCY[c] CKOpEiC flcTpA 
H npH^C npEX,\C KE rpOBOY) 5. H npnilHKE BH^E pH^EI ACXAI|iA, 

OBAYC HC BEHH^C. 6. npH^C XC H ChMOHE lIcTpE BE CAE^E ICPO 
H BEHH/^C npEX^C BE FpOBE H BH^E pH^EI ACXA1|1A, 7. H CY^Apb, 

HXC BE HA FAABE ICFO, HC CE pH!^AMH ACXAipb HE OCOBb CEBHTE 
HA le^HHOMb UECTE. 8. TOF^A XC BEIIH^C H ^pOYFEIH OYYCHHKE, 
npHUJEAEH npEX^C KE FpOBOY, H BH^E H BEpOBA’ 9. HC OYBO BE- 
^EAAX KEHHFE, lAKO nO^OBAICTb ICMOY OTE MpETBEIXE BECKpbCHXTH. 

10. H^OCTA XC HAKEI KE CCBE OYYCHHKA. 

BE BpEMA OHO 11. MApHR CTOIAAUJC OY FpOBA BEHE HAAY;iH|IH bl. 208. 
CA. lAKO XC HAAKAAIUC CA, HpHHHYC BE FpOBE, 12. H BH^E ^EBA 
AHbFCAA BE BEAAXE CE^AlflA, IC^HHOFO OY FAABEl H ICAHHOFO OY 
HOFOY) Hjl^CXe BE ACXAAO TEAO HiCOYCOBO. 13. H FAAFOAACTA iCH 
OHA* XCHO, YbTO HAAYCIUH CA; FAAFOAA HMA* lAKO BEl^AUJA FO- 

41. spbTbni, BpbThn«. 42. Hioachck«. 1. npHHxc, i€i|i6. 2. npn- 
4. npHHAC. 6. npHHAC. 8. npHUibAUH. 9.‘ upbTBUHXb. 12. cod. 
abbr. aNrüA. 
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Moiero, h iie BiMk, k^c noAOsüHujA h. 14. ii ch peirbttiH 
OB^&TH €A B’ECnATb H BH^ 1 & HlCO^CCl CTOHI|i(l H NB Blb^-BSUie, RKO 
üicoYcik lecTh. 15. rA&rOA& ich Hicoyci* »cho, ybto nAAYeuiii 
KOrO HUJTCUIH; oha 2R€ MbHAI|JH, lAKO Bbp’TOrpAJ^Af»b KCTb, TAArOAA 
KMoy* rocno^H, Atjie ra Bik^AA'L ibch lero, noBiE^sn^b mln^ , 

IBBH nOAGSKHAl IBFO, H Bltl^bM» H. 16. TAArOAA IBH HlBOyCE* 
MApHIB. OBpAl|lbUJH 2RB BA OHA TAArOAA IBMOy* pAB’BOyHH, K7RB IIA- 
pHlfAIBTb BA OyYHTBAH). 17. TAAPOAA IBH HlBOVBL* HB npHKABAH BA 
M'LH^, HB OyeO BL^HJ^OXlk KL OTbl|OY MOIBMOY) HJl^H B!B KL BpATHH 
MOIBH H pbl|H HML* BLBXOm^Si KL OTbl|OY MOIBMOY H OTblfOY BAUIB- 
MOY) H Boroy MOIBMOy H Boroy BAUlBMOy. 18. npH^B MApHIA 
MAri^AALIHH nOBLjYAI»l|IH OyYBHHKOML, RKO BH^L TOBHO^A H BH 
pBYB IBH. 

bl. 10,c. 19. BSipOy nOI^Ji^L BL TL ^blib BL IB^HHLIH B^KBOTLI H ^Bb- 

pbML ^ATBOpBHAML, H^B2RB BLXS» OyYBHHlfH IBFO BLBbpAHH !^A 
BTpAXL HiO^BHBKL, HpHj^B iHCOyCL H BTA HO OpL^L HXL H FAArOAA 
HML* MHpL BAML. 20. H BH pBKL HOKA^A HML p2Bl|L H pBBpA 
BBOn. BL^^pA^OBAUlA 3RB BA OyYBHHIjH BH^I^LBLUIB TOCHO^A. 

21. pBYB HML iHBOyBL HAKLI‘ MHpL BAML, lAKO^KB HOBLAA MA 
OTbqb, H A!^L nOCLIAAKA BLI. 22. H BB pBKL ^SiH» H TAArOAA HML‘ 
npHHMLTB AOyXL CBATLIH. 23. HMLHSB OTLnOyBTHTB fpLXLI, OTL- 
noyBTATb CA HML, H HMLBiB AibpHSHTB, J^bp^ATb CA HML. 24. OOMA 
2RB IC^HHL OTL 060K) HA ^BCATB, HApHlfAIBMUH BAH!^Nbl|b, HB BL 
TOy BL HHMH, tCrj^A HpH^B iHBOyCL. 25. rAAFOAAAXSi H!B IBMOy 
^pOy^HH OyYBHHI|H* BH^LXOML TOBHO^A. OHL 2 RB pBYB HML* Ai|JB 
HB BHIR^X HA pTAKOy IBFO lA^BLI rSOj^^HHHLllA H BLAOXX HbpBTA 
Moicro BL 1A^B;K rB0^^HHHSiK2i H BLAO^Si pMK MOBi^ BL pCBpA IBFO, 

15. BpbTOrp. 18. npHHXB. 19. ^^flTBOplCHAM'E, B«AXA, npHNAB. 

22. 23. xpbXiiT6, Af^bXATb. 24. npHK^e. 25. npbCTA. 
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He HM% Blpu. 26, il no OCMH ni\KU BEkaiX» B'LHXTpk O^YC- 
tlHI|H lero H OOMA <TL NHMH. iHCOyCL fi,Rh^hWh ^(ITBOpeHAM'L 

H cTA no H rmrow hm'l* mh^i b&m'l. 27. no tomk rmo\\ 
0OMI* npHiiecn nbpcnb tboh c^mo h moh, h npn- 

N6CH !>%KX TBOK H BliAOXH Kl |>€Bp(l MOK, H H€ HCBlf^bHl 

NI Bipuii. 28. OTiBii|iöi OoMA H peve temoY* rocno^b non n eon 

MOH. 29. TAArOAA KMOlf iHCOlfCL’ tAKO BH^lBl MA Blf^OBA, BAiUReilH H€ 
BH;i^'EB'LUJe H BlpOBARllUC. 30. MlllOrA /KG H HHA ^IIAMCHHfA CTBOpti 
lllCOyGl npl^l OVYCHHKII CROHMH, fAXG HG C;ftTb nHCAHA Bl KIHH- 
TAM CHM. 31. CH SBC HHCAIIA BUUIA, HMCTC, lAKO iHGOyCl 

iCCTk Xf^HGTOCl, Cinil B02RHH, II j^A BlpOytSi^l|iG SBHBOTA BlYkHAArO 
HMAT6 Kl HMA ICrO. 


XXL 

Bl BpiMA OHO 1. lABH CA . HlCOycl OVYeilHKOMl CBOHMl bl. 209. 
BlCTABl OTl Mbp’TBUHM HA MO(>H THKCpHA^bCTlGMb. RRH SRC GA 
TAKO* 2. BIAX% Bl KOyni ChMOHI lICTpl H OOMA, HApHljAICMliH 
BAH:^Nbl|k, H Na>OAIIAHAI, HSRG Bl OTl KaHA rAAHACHCKUlA, H CUHA 
!^CBC^G0BA H HIIA OTl OyYCHHKl icro AI^BA. 3. TAArOAA HMl Ch- 
MOHI llcrpi* H^SB pUBl AOBHTl. rAArOAAUJA leMOy H^GMl H 
MU Gl TOBOK. H HS^H^OUJA H BlCl^OUJA RI KOpABAk H ABHIG Bl 
TSk NOt|lk HG lAUlA IIHYGG02BG. 4. Oyipoy %€ ABHIG BUBllUOy CTA 
Hicoyci npH Bpii^i, ne ho^iiauja sbg oyYeiiHi|H, iako llicoyci 
lecTk. 5. rAAroAA sbg hmi Hicoyci* ^ith, g^a ybto ciHiAkNO 

HMAATG; OTlBll|lAUiA IGMOy* HH. 6. OHl SBC pGYG HMl' BlRkp- 
^ITG 0 ^eCH»IK CrpAH» KOpABAIA MpiSBA, H OBpAl|lGTG. BlBkprOlUA 

26. EWixiR, npHHAG, ^aTBopieasui. 27. npkCTi. 30. ciTBOpH. 

1. MpkTBWilCk, - CT«IGMk oder -CTtlMk. 3. lies ZIBHIG H. 5. IGAA, 

6. BlBpb:;iTC, ^(GChNiKIft, BkBpbrOtUA. 
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Xe, H K-L TOMOy lie MOXWX npHBAll|lH Ktt OTlk M^02KkCTB«\ 
7. Th\Tom me ovvchmkl, leroase AioeAaAuie Hicoyce, lle< 
TpOBH* rocnoAh kcte. Chmoii'e me fler^'E cauiuabi, rro ro- 
cno^k lecTE, cneH’ji^YTLMh np-KnoacA ca, eil eo iiArE, h b'e- 

Bkp'xe CA Blk MOpe. 8. A ApOy^HH OyYeilHIfH KOpAEHl|6M1k npH- 
^OUIA, H6 E-EIUA EO ^AACYC OT'L ^CMAIA, HL lAKO ^LBL CLTL 
AAKLTL, BALK8il|ie MpL2E» pUEL. 9. H »KO H^AL^OUIA NA ^CMAIK, 
BH^LUIA Onik ACXAl|lb H pUE» ACXAl|J8i HA HICMk H XALEL. 10. FAA> 
rOAA HML UlCOyCL* npHlICCLTC OTL pUEL, lAHSC IACT6 HUHL. 
11. BLAL^L 2K6 ChMOHL lICTpL H^BALYC MpLX;^ HA ^CMABR HLA’II;» 

f—t r-^ m 

B6AHKL1XL pLIEL p H II H T. H TOAHKOy 2K6 C8it|IOY N6 HpOTpLASe 
CA Mp-EHSA. 12. TAArOAA IIML HlCOyCL* npHJ^LTC, OEL^OYNTC. H 
HIlirLTO/Ee HC CLMLAUie OTL OYYCHHKL HCTA^ATH ICrO* TU RLTO 
icch; BL^^qjc, iako rocnoi^k iccte. 13. npH^c me Hicoycl h npH- 
»TL XALEL H j^ACTk HML H pUE^I» TAKO^K^e. 14. CC 0\me TpCTHICie 
BBH CA HlCOyCL OYYCNHKOML CBOHML BLCTABL OTL MkpTBUHXL. 
bl. 53. BL BpLMA OHO ßBH CA HlCOyCL 0YY6NHK0ML CBOHML BLCTABL 
OTL mpLTBLlHXL, 15. H TAArOAA ChMOIIOY lICTpOY* ChMOHC Ho< 
NHHL, AIOEHUIH AH MA HAYC CHXL; TAAFOAA ICMOy* €11 TOCHO^H, TLI 
BLCH, lAKO AIOEAH) TA. rAAroAA ICMOy* HACH OBkljA MOIA. 16. FAA- 
rOAA KMOY HAKLI BLTOpOK' ChMOHC HoHHHL, AIOEHUIH AH MA; FAA- 
FOAA ICMOY* €H FOCHO^H, TU BLCH, RKO AIOEAH) TA. FAAFOAA 
ICMOY' 9Bkl)A MO». 17. FAAFOAA ICMOy TpCTHKIC* ChMOHC 

ücrpL, AH)EHUJH AH MA; OCKLp’EL me lICTpL, lAKO pCYC KMOy TpC- 
THieie* AH)EHUIH AH MA; H FAAFOAA ICMOy* FOCHOJI^H, TU BkC6 BLCH, 
TU BLCH, lAKO AK)EAH) TA. FAAFOAA ICMOy* HACH OBkl|A MOIA. 

7. KiKphxe, uopie. 8. KOpaBHqciib, npHHAoniA, :^6 uah. 9. Aca!Aqi&. 
It. nALHS, KCJIHKUHXL. 12. npHHALTC. 13. npHHAC. 14. UpbTBUHXL. 
15. MphTBUHXL, Kll, SIOEaift. 16. KH, AIOBAK. 17. OCKpiBL, AlOBAIK, UOH. 
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18. AMHHIk, AMHIIIk rMfOAl» TeCS* ICrA^ Bl lOHl, nOIACA&Uie CA 
CAMl H XO^A^UJC, BLM0»!6 AOTAAUIC, KT^i,^ 2KC ClCT&piIClUH GA, 
Bl^^eXCUJH pii&qi TBOH, H Hill TA HOßlUJCTB H BCAeTk TA, IAM02RC 
HC XOt(ieUlH. 19. CG 2BG |>GYG ^HAMGIIAIA, KOIGK ClMpkTHIK HfK)- 
CMBHTB BOrA. H CG pGKl TAAfOXA ICMOy* H^H 110 Mllll. 20 . OBpA- 
1|1B 2fi6 CA lICTpl BHAl OlfVeilHKA, ICrOJBC AK)BAIAAUJG HiGOYCl, 

1|IA Bl CAIA^) HXC H Bl!^AC2RG HA BGYepH HA nkpBCH ICrO H pGYG* 

rocno^^H, KiTO kctb npi^AiAH ta; 21 . cero bh^ibi llcrpi taafgaa 
H icoycoBH’ rocno^H, a cb ybto; 22 . taafgaa icMoy Hicoifci' Ai|ie 
X01|läi, ^A TI npiBUBAIGTB, AOHBACXG lIpHA^y YBTO IG TGBi; TU 
HO MIHI H^H. 23 . H^H^e m CAOBO CG Bl BpATHföi, »KO OYYGHHKl 
TI HG OyMBpGTB. HG pGYG 2KG IGMOy HlCOVCl, lAKO HG OyMBpGTB, Hl* 
A1|JG X01|J?K, ^A TI nplBUBAIGTB, j^OHB^CXG HpH^», YBTO IGCTB 
TGBi; 24 . CB ICCTB OyYClIHKl GIBI^ITGABCTB’IAH 0 CHXl, HXG H 
HAHHCA GH, H BIMB, ßKO HGTHHBHO KCTB GlBl^lTCABCTBO ICrO. 
25 . CStTB 2RG H HHA MIHOFA, lA^RG GlTBOpH HlCOyCl, ßUKG A1|1C HO 
IG^HHOMOy HHGAHA BUBAKTB, HH GAMOMOy MBHK MHpOy BIMICTHTH 
HHUJGMIIHXI KlHHri. AMHIIl. 


18. xoTtAiUG, 20. nphCH. 22. npHHAA; kctb. 

23. npHHAA* 24. ciBtA^TGiihCTBOYikH, niih. 

Yarianten von bl. 272, c: 25. BBC6M0Y UHpo^, ntiuieMWi 

CHXl KIH. 


DIgitized by Google 


MATTHAEUS 

XXV, 1—13. 


Ostrom, evang. bl. 85, c. 
flO^OBbllO leCTk IjpCTBHIC H€- 
BCCkllOK ^CCATH UURC 

npHHM'LUlA CB^THAkHHK'U GEOIA 

h:^haouiä npoTHB;^ xciihxoy h 

HeB^CTl. nATk bi OT'E HHX'L 
BO^H H niTk BOyaiA 

BO npHHM'LlUA CB’ETHABHHKU 
CBOtt lie Bli^AUlA CL COBOfö 
CAI&, X MSiXpUa npHIAUlIk ga^h 
BL CLGX^LXL GL GBLTHAkHHKLl 
GBOHMH. MOVAAipOY ^6 2KGIIH- 
XOy BLl^Xp'^MAlUA GA BbGA H 
GLnAAXSi. IIOAOVHOIjiH ^BG BLHAB 
BLIGTB’ GG, XGHIIXL Hjl^GTL, HG- 
XOXHTG BL GLpLTGHHIG IGM[0Y]. 
TOr^A BLGTAIUA BLGA ^LBLI TU 


Suprasl. cod.*) 

TlFA^ OYHO^OBHTL GA 1|L- 
CApkGTBHIG IIGBGGLIIOlC ^^GGATH 
^LBH1|L, AXG Bi^kMLUJA GBLTH- 
ABHHKU HXL H^HAOUIA HA GkpL- 
TGHHIG !^ATH H IIGBLGTL. HATk 
m OTk HHXL BLAUIG MS^pL, 
HATB mG XpOXHBL. JkSRG »pO- 
XHBUA HG B^AUJA MAGAA BL 
GBG?j>X'^'^'^ GBOHXL. 

TAYC MOYAAUITOY HGBLGTBHH- 
KOY BL^Xp'^MAUiA GA BkGA H 
GLnAAXS». nOAOYHOUlTH 2RG Bh- 
HÄk BUGTL' GG, HGBLCTkllHKL 
rpAXGTL, Hi^Hi^^LTG HA GkpL- 
TGHHIG IGMOY- BI^CTABLUIA 


*) Miklosich. Cod. Supr. p. 272. 


MATTHAEUS 


XXV, 

CaBBHH. KHiira. 

Tor^Ä oyno^oBH cä i|pcTBH€ 

HBCKOe i npHAUlA 

CK^THABMHKII CBOA H 
npoTHBoy 2 R€iiHxoy fi iieBt.cTi&. 
e 2RG Bl oTi mixi Boyi H e 

BOyill BO npHIMlUlA 
CBITHABHHKU CBO\ IIG BB^äUJA 
Gl GOBOBR OAlfA, \ 
npHAlUA ÖAll Bl GlC;Kj^lXl Gl 
CBlTHAkllHKU CBOHMH. MOyA^' 
I|1K) ;RGIIHXOy BI^AP'KMAUJA GA 
BG.A H GinAX». nOAOyilOI|IH mc 
BkOAb B'UGTl' GG, IRCHHXl TpA- 
^cn, HGXOJ^HTG Bl GlplTGHHG 

Gro. li Tor^A bigtabiuja bca 
3^lBli TUÄ 


1 — 13 . 

Nikolsk. evang. 

Tor^A OynOAOBH cg i|ApBCTBO 
IIGBGCIIO . 1 . g;rc npH- 

CMBUIC CBHTHAkllHKU CBOG 
M^oy llpOTHBOy HiGHHXOy. nCTk 
2RC BllUG OOTk IIHXk BOyHXk, H 
.G. MoyApiXk. Boyc BO npH- 
CMkUlG CBHTHAhllHKU CBOC IIG 
Bkl^GlUC Ck COBOH) OAUl , A MOy- 
ApttC npHGUlG OAlll Bk CACOy- 
AlXk Ck GBlTHAkHHKU CBOHMH. 
KkCHGUJTOy SRC 2RGHHX0y Bk!^- 
AplMAUlC GC BCG H CHAXOy. HO- 
AOyHOlUTH 2RG BkHAk BkICTk* CG, 
!RCIIHXk rpG^GTk, HCXO^ITG Bk 
cpiTGHHG. TOr^A BkCTABkUJG BCG 
^IBIH TG 


Leskien, Haudb. d, altbulgar. spracbe. 
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Ostrom, evang. 

H O^Kp^CHlUA CBlTHAkHHK'U CKO- 
^ BOlfU» peKOlUA 
HMli' H(\M1 i OTl Ox\^Ki 

BfUlierO, KIKO GB'BTHAbHHllH II&- 
UJH Oyr&CAIKTb. OTbB^l|JiUlJA 
MSiApua rxU»i|JA‘ e]i,\ k^ko 
HG ^OGTAHGTb BdUl H IlitML, 
H^tLTe 2BG n&YG KL npO^CU%l|lH- 
HML H KOynHTG GGBL. 

III&ML ;KG HML KOynHTL npHJ^G 
JKGHHXL, H rOTOBLia BLNH^OIUA 
GL HHMb lia BpdKL. H ^(\TBO- 
pGIILI BLIUIA ]i,Eh^U, nOGALAK 

7Re npHAOtUA h npovAU a*^- 

BLl rABKl|IA* TH, TH, OTBkp- 
:^H IIAML. OHL !RG OTLBL- 
1|1ABL pGYG' AMHHL TAI» BAML, 
HG BLMk BAGL. BLAHTG OyCO, 
lAKO HG BLGT6 A^^HG HH YAGA, 
BL Hb^G GLIHL YAOBLYbGKLIH 
npHAGTb. 


Suprasl. cod. 

H HGAOGTATLYbHLl G»UJTA HML- 
HHIA, HATb HXL pLUlA KL MSk- 
ApLIHM’* A^AHTG H HAML OTL 
MAGAA BAlUGrO. GHA XG HC 
nOGAOyUlAUlA TAArOxASHUTA* IGAA 
KAKO HG AOBbALIGTL BAML H 
HAML, HALTG KL HpOAAI«UJTH> 
HML H KOynHTG. HA%U1TGM 2RG 
TOrO pAAH npHAe ItGBLGTbllHKL, 
H OHLI BbHHAOUlA. HOGxALAb- 
HAA 2RG pLUlA’ OTBpb^H H 
HAML. GG 7RC pGYG* AMHHL 
rAArOxA» BAML, HG BLAL BAGL. 
RbAHTG OyeO, lAKO HG BLGTG 
AbHG. 


Digitized by Google 
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CaBSHH. KHHra. 

H OVKpdGHUiA CB'&THAIklIHKU CBOA, 
^ EOyik p^UJä MSkApUM’L’ 

H tlAMIk ÖTL OA'Bn BAlUCrO, 
»KO CBlTHAkHHl|H HAUIH 0\TA- 
CAiftTL. OTlB-aiflAUJA MX^puä 
TA;ftl|lA’ KAKO H€ ^OCTAHeTL 
HAMIk H BdMl, XG HAYG 

Kl npoAAKi|iHMi KoynKTL. npH- 
AG aseilHXl H rOTOBUi BhllHA» 
Gl HHMb NA BpAKl. H ^ATBOpGHU 

BUIUA ARi^pH- nOGAiAf^ %G npH- 
AOIUÜ H npOYäi A'EE’U rAKl|lA‘ 
m, FH, ÖTBpk^^H IIAMl. Ölll XG 
OTIBIIIJABI pGYG* AMHII, AMHN 
FA»; KAMI, HG BIA*^ B^Gl. Bk- 
AHTG OyeO, RLKO NG BIGTG A^HG 
NH YAGA Bk IlkXG GUI YAGKli NpH- 
AGn. 


Nikolsk. eyang. 

H OlfKpAGHIUe GBlTHAklIHKU GBOG, 
^ BoyG piiuG MoyAP^Mk* A&-* 
AlTG IIAMl 0)Tk OAHl BAUJGrO, 
IKO GBlTHAkNHl|H HAUJH OyFA- 
GAIOTk. COTkBGUJTAUJG X6 MOy- 
ApHG FAclrOAIOUlTG* GAA KAKO 
HG AOGTAIIGTk IIAMk H BAMk, 
HAITG Xe IIAYG Kk npOAAlO* 
lUTHMk H KOyniTG GGBl. HAOy- 
lUTHMk HMk KOynHTH npHAG XG* 
tlHXk) H rOTOBHG BkHHAOy G HH- 
Mk HA BpAKk. H ^ATBOpGHH BU- 
Uie ABApH. nOGAlA'B 2KG HpH- 
AOy H npOYGG AIBHH FAArOAIO- 
UITG* rOGHOAH, rOGHOAH, OTk- 
Bpk^y IIAMk. OHk XG (OTkBG- 
UITABk pGYG* AMHHk FAArOAK) 
BAMk, hg BlMk BAGk. BAITG 
OyBO, IKO HG BIGTG A^HG HH 
YAGA, Bk HkXG GMNk YAOBl- 
YkGKU npHAGTk. 
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MARCUS 


XII, 

Mstislav’sches evang.*) 

PeY€ rocno^^h nf^HTbVK) chk>* 

BHHOri^d^'L HACA^H YAOBSK'L H 
OrpA^H H OflAOTbMb H HCKOHA 
T’BCK'E H CTTkAni, H B'L- 

AACTb H A^AATeAlCM'b, H OTH^e. 
H nOCIiAA Kl TA^ATGAieM'L pACb 
E’h BpSMA, GTh TA2KAT€Ab 
npHHMeTb OTlk nxof.'h BHIIOrpA- 
H HMlkUie H BHUIA H HOCL- 
AAUIA H Tlklllb. H n\WU nOCTLAA 
K'b lIHM'L ^pOyrnH pAB'b, H TOFO 
KAMeNHI€Mb BHB'LUie ^HAM€IIA- 
UlA H nOCliAAUlA BeqJbCTbllA. H 
HAKU HHOrO nOCLAA, H TOrO 
OyEHUJA, H ilHU m'iIOHJ, OBU 
BbH)t|Je, OB1U OYEtlBAK)l|i6. Cl|JC 
;Ke HMAAiue le^Hiioro cuiia bi^- 
AK)BAI€HAArO CBOiCrO. nOCLAA II 
TOrO K lIHM’L nOCAL^Be PAArOAA, 


1 - 11 . 

Nikolsk. evang. 

H HAYCTb HMb npHTbYAMH 
TAArOAATH* BHHOrpA^b YAOB^Kb 
NAGA^H H OHAOTOMb H OPpA^H, 
HGKOHA TOYHAO H Gb^^A GTAbHb, 
H Bb^AGTb H TGBiATGAGMb, H OTH- 
^G. H nOGAA Kb TORATGAGMb pA> 
BA Bb Bp^MG, ^A CDTb TCaSATGAb 
npHMGTb 0)Tb IIAO^b BHHOPpA^A. 
H GMbUlG H BinUG H HOGAAUIG H 
TAUJTb. H HAKH HOGAA K HHMb 
^pOlfPAPO pABA, H TOPO KAMG- 
lIHGMb BHBUIG llpOBHUIG GMOy 
PAABOlf H HOGAAUIG BGGYhGHA. II 
HAKH HHOPO HOGAA, H TOPO OyBH- 
lUG, H MHOPH HHH, OBH EHH)UITG, 
OBH 2RG 0YBHBAH)UJT6. GUJTG XG 
HMILAUIG G^HHOPO GMHA Bbl^AK)- 
BAGHHAPO GBOIGPO. HOGAA H TO- 
PO HOGALi^b K HHMb PAAPOAG, 


*) Nach Byc.iaeBT». lIcTOpinecRaA xpncTOMaTia, s. 35, doch 
mit auflösung der abhreviaturen und weglassung des ausser wo 
dies = i, b. 
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MstislaVsches eyang. 


Nikolsk. evang. 


HLKO OYCp&MAAlOTCA CUHA M0> 
lero. OHH :t:e Tmxtzm 
BlUie H K'L ces^ peKO- 

lUA, KkKO Ck KCTk npHYACTkHHK'L, 

rpa^^Tc, oij'eH^MU h, h NAUie 

EOyA^Tk npHY&CTHie. H HM’LlUe 
OyCHlM H, H H^BkprOlUA H BlHl 
BHHOrp&^A. YTO OlfBO CL- 
TBOpHTk rOCnOil^HH'L BHHOrpA^A; 
npH;!^eTk h noroycHTk TAasaieAA) 
H ^aCTk BHHOrpA^'L Ni- 

AH cero nHCAiiHiA leere ybaii* 
KAHieiib, lerojRe [iie] norp'LEO- 
BAUia ^HXK)l|ieH, eb BUCTb Bl 

HAYAAO oyriAov; ori roeno^A 
Buerb ee^ h lecTb ^hblna bi 
OYHH) HAUieK). 


IKO nOCpAMAAlOTb Ce CUHA MO- 
ero. OHH ;Ke re^KAreAe bh;^i- 
Bbuie H rpe/^oyuiTA Kb eeei pi- 
Uie, IKO Cb leCTb HACAl^bHHKb, 
npH^lTCy OyBHMb H, H HAIUC 

Boy^eTb AOCTOiiiHe. h eiibuje 
oyBHuie H H^Bpbroy h Bbiib 
BHHOrpAAA. YTO OyBO CTBOpHTb 
rocno^Hiib BHHorpA^A; npH/^e- 
Tb H noroycHTb re^RATCAe, h 
AACT b BHHOrpA^b HHlMb. HH 
CHXb AH KlIHrb YbAH leCTC' KA- 
MCHb, Hiüe HC Bpi^Oy CTBOpH- 
Uie ^HX^Oli'UJTCH, Cb BMCTb Bb 
FAABoy oyrAoy; a>Tb roeno^A 

Bbl CH, H ICCTb /^HBAHb Bb OYH- 
H) BAUIHH). 


Digitized by Google 


MATTHAEUS 


XXII, 2-14. 


AUS DEM ASSEMANISCHEN (VATICAN.) EVANGELIUM. 


bd93 ftSfifSA« fbTO0«9€ fi8^‘ 2. »f9<a3e:T 8€ <VÄS>fb-eS00V9 
•P3l^3fi'P93 «A9VA^a» ‘V>bb|F, ¥3(3 9«00V9bB t!:b>f!>€ fi«8'Pa» fiV93^». 
3. 8 r994<»»f> b>fl^*eT fiV93€ fbTdr6V>fOQ8 0^V>bP«T3€ f-h l:;b4•^«, 
8 -P3 b9OTA*|.k9€ fbTt^?. 4. f9fi«A4. &P«8 b^bi::«*? Sb<fb4<Sb9A<e* 

b€<VAW3 0)«V>b'P<e88W<e' 93, 9CA<(b« ^98 »Sb9009 V>b-P<e , JP-P^MV VS9S 

8 9»fT(IOA>P>f>b 89i<9<$b3'P>b<l>, 8 V«9A %9009V>b, f’bT<(bA(l03 f>b b:b•l>^«. 
5. 9<P8 aS3 -P3 b9d6A>6UJ3 9008^96, 9V« P-h 93<$b9 9V93, 9V« P* 
>»PA,^ 9V9A6, 6. -h fb9tf¥8 3^<eU]3 b>bef<e<P 3Sb9 A99>bATllJ€ 8- 

^•6 8 8dbe:8UJ€ 3€. 7 9A4<PlU>bV4 »9 <VA9*bb<e VQP b>fa>%-PAV<fV« 

9€ 8 f99<6A*b V93€ 9V93€ 8 f9Sb»t::T »C:T8'V€ 0Q<e8 8 %b<fA« 
8b« M>»-8d63. 8. 009Sb<n»b %A>bSb9«fb>b b>bt!:f9^« 9V98^<6‘ l!:b>b‘VT 9C9 

a»Sb9009V'bf¥ 99e00<6, Cb«V>b>PT8 P9 tiAlU<€ A990U98-PT. 9. 8AA003 

a»i::9 P+ 89b9<aTW'b f9€00T8, 8 3AT^9 ^UJ0V3 ‘9eb3€W3003, rb*Pdi9- 
VA93 P’h t::b'fh<e8. 10. 8 8ÜJ3«lVeUi3 b>bt^8 OOT P-h b.f9r9€0Q'PA f9€- 
W8 9«e:<eb>MlJ3€ V«9€, 3€d63 9e:bA(l09€, dr«A«T3e X3 8 A9i::b«83e. 
8 89fA<e-P8UJ€ 9€ Kb<f*VT V<eet>A3dS€W88b«. 11. V«UJ3A<e 363 *VA- 
9>fb« 00« VTAAOO« V«3b<A>336€WT8b« VT36A 003» «3b9VAb>b «3 91^- 
^«V3«+ V« 9AA>b«<P3 i::b>bV«<P93. 12. 8 %A+%9<(b>b 3^3»* Ab3»363, 

^•|.^9 V««8A3 9A^9 -P3 8^«T 93bA>b'P8>b Cb<ftf««*{>'f>Sb9 ; 9«« 363 
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13. b3«9 ‘VAS'fb« 00« 9<eV«M>- 

V«UJ3 3^» bdCVA 8 «9«A V«Ar«97A003 8 8 V<6Vb««A003 8 

V« oo<69?9€ i<b99?Aiii«««eA€ , 003» e;»eA300'e m>bv<e 8 8bb«d&e’ 

00 « »>9€e:9^«. 14. ^«-P9«s e:» 99eoo« o^v>m’ 8, ^>(.^9 as3 söre- 

C^b*b'P«88b«. 


L U C A S 

X, 25—37. 

AUS DEM ASSEMANISCHEN EVANGELIUM. 

V« 9-P9 VbA^€ 0b.f^9-F'P8^« 3003b« fbTA3 ^« 88»89» 88b39- 
UJ+3€ 8 8 SbA+*>9Ä€* »9T003«fbP', V«009 8«00V9b« »TV900+ VA- 

««•P>b>bSb9 8<R>A<(b»«e; 26. 9«« a63 b3«3 b« «3^a»‘ V« 0».f^9•PA 

««009 f»T8+«9 3800«; h+}-3 ««003UJT; 27. 9«« »3 900«VAUIOO+V« 

b3«3‘ V«»NA>P>e!8UJ7 %98f9A>f t^9%>b 8V93Sb9 900« V93Sb9 8b«A«'V>b 
00V93%9 8 V«83«€ A9»UJ3A€, 8 900« V«833€ hbAf9800T OOV9336 8 
900« V83%9 f9^«TUJ.8>3-P8A OOV93Sb9 AJPKIT 8, 8 88.*<b«-PA'b%9 
9V93%9 Ab» 8>b^« 8«. 28. b3«3 dS3 3^9» 88998«’ fb>bV9 900«- 
VAW+, 83 8«OOV9b8, 8 »TV« l!:9€A3UJ8. 29. 9-P« »3 b900€ 9fb+- 

V«AT008 8« 8.f^« b3«3 b« 889989»' 8 b009 3800« 88bb«-PS8 ^98; 
30. 300«VAtf>f. 88998« 8 b3«3’ «A9VAb« 3003b« 8«b9»ifb>f'MU3 900« 
3b9»9'f A8^4. V« 3b8b9€ 8 V« b.fft>i::98<P8b«8 V«f.fA3, T»3 8 8«* 
VA«b«UJ3 8 8 Ad>V«T V«Cb.$b9»«UJ3 -P4> «« 900TA96 9800>bVA«lll3 8 
3<R»A »8V4<. 31. f9 rbTbAP>«.b|F »3 83b38 3003b« 8«b9»A>f>Mil3 

f9€003^« OOA^«, 8 V8AAV« 8 9?T^9 8A3. 32. 00'bb9»A3 8 A3V- 
MTOO« e;«TV« -P.b 009^«»<(b3 ^A8DOA fb8UJ3A« 8 VT<$bAV« 8 
W8W9 8A3. 33. 8+W+bATT-P« 3S3 3003b« 5bb3€A«T 8 fbTA3 T+- 

A« T« 8 V8AAV« 8 ^8A98b«A9V'b, 34. 8 fbT8009€fA« 9lü€M. 

800b9»f’«T 3%9 V«dATV.f3e 9AA8 8 V8«9. V«84>»A« »3 8 •P<b 

8V98 9b900« fbTV3A3 8 V« %9800T-P«<P8V9e 8 fbTA3»>f 3m. 
35. 8 T'b 9»00bT>f 8U13A« V«0b3m A«V>b f AT€«4> A'bSOO« 9>98008f- 
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^»5^» 8 b3»3 3W»‘ fb8A3»T 8 3»3 +UJOT3 rbT83SAT- 

V3UJ8, 3«»A+ V-eft.Vb+UJTO9€ 8€, V-eebA+W« TOT. 36 . ^*0TO9 

»e§ 9W« ÜUAfc TOb!P8 W«'P8TO*8 TOT fi€ ‘ ^>68^8 88.‘>b'8-P8T V*6- 
r+A-eUlÄg?» V« b+ft>Ef88f8!*«8 ; 37 . i-p« »3 b3tf3* 8-eWV3b38 

^8A989Q-e 8« -P8X<6. b3V3 363 3^9» 88a»8<e * 8A8 8 00<e8 

QQV3b8 V0'bi''ad6A3. 
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a conj. aber. 
aBHK adv. Begleich, 
as^aauiik adj. poss. zu aspaaui, 
des Abraham. 
arrcAi msc. äyybXo«, engel. 
arreAkCKi adj. englisch, engel-. 
arHki|b msc. lamm (vgl. arRft). 
arHi ntr., gen. -rat 6, lamm. 

9:^1 pron. 1. pers. ich. 
arLi adv. wie, als. 

AASBacTpl msc. dXdßacTTpov, ala- 
bastergefäss, -flasche. 
flAOHHi adj. aX6y\<if aus aloe. 
AA'LKaTH, -Y«, -Y6UIH hungrig sein ; 
B'Ei^aA'LMaTH CB hungrig werden, 
hunger bekommen. 

AA'EYbRi adj. hungrig (vgl. aAiva; 

AAiYb msc. hunger). 
auHRl gr. dpLTjv, amen. 

ANrcAi msc. (s. arrcAi) engel. 
AHApeOBl adj. poss. zu AMApCA, 
AHb/^pen, AHbApBH, BH‘bAf»6H, des 
Andreas. 

AH'brcA'b, AHbrcAi msc. (s. arrcA'b I 
u. AHrcAi;) engel. 

anocTOA’b msc. gr. airoatoXoc, apo- 
steL 


ApOMATi msc. gr. &pu>p.a. 

ApXArrcA’L msc. gr. do^aY^eXo;, 
erzengel» 

Ap;mi6p6H, Ap^HcpcN msc. gr. dpx^^~ 
peoc, oberpriester, hoher prie- 
ster. 

Ap;cHi€p 60 Bi>, ApjCHepeoBi adj. poss. 
zu ApXHKpCH, des hohen prie- 
sters ; na ABOpi Ap^cHiepeoBi ma> 
hh^ii Matth. 26, 3 adj. poss. 
und gen. neben einander. 

AHiTe conj. wenn (si) ; nach relat. 
pronomen u. partikeln verall- 
gemeinernd, wie gr. dv; icKe 
AHIT6 rAArOAKTb 8 Tt dv XeY^Q 
Joh. 2, 5; Äioie He wenn nicht, 
ohne dass Matth. 26, 49 ; auitc 
fi^H (s. Ä») wenn, in dem falle, 
dass; aimtc h wenn auch; aoitc 
AH wenn aber, wenn aber auch ; 
AUIT6 AH Newenn aber nicht; 
nach verbis die. sent. ob, AUiTe 
oyco ob denn , ob nämlich ; 
AUlTH<»AUITe BH für Bll, AUITH 
N6 BlCTAAl AUIT6 Bll Ne wenn 
er nicht auferstanden wäre. 
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B. 


adj. purpurn. 

BC^aKONhNHirK msc. gesetzloser, 
bösewicht (Be:;i>, ^akohi»; a;A- 
KONbNi gesetzlich). 

Be^rOAbNl adj. unzeitig, Sxatpo; 
(roA« xatp6<;). 

B6:^roAbN« adv. zu BC^roAbHi. 
66:^1 praep. c. gen. ohne. 
BC^'BiiOBbii'B adj. (i^iiiOBA bosheit) 
Äxaxo;, ohne böse ranke, ein- 
fältig, einfach. 

BecnpABkAHK ntr. (bc:;-, npuBBAa) 
rechtlosigkeit , Ungerechtig- 
keit. 

B6C1AA fern, rede, redeweise. 
B6C«AOKATH, -AOY**») *AOT*^>* (BC* 
ctA*) reden. 

B6YHGMeNklll adj. («■ B6:^>Y.; YHC- 
UA, gen. -M6N6, zahl; yhcth, 
YbTüi) zahllos. 

SeiOTbCTbNIk (= BGC-Y.; YbCTh) 
adj. schimpflich, beschimpft. 

BHTH, BHiib (Bbi&), BHKiiiH Schlagen ; 

h:;bhth tödten; 

nOBHTH, verb. perf. zu bhth, 
übersetzt Joh. 1 0, 3 1 XiftaCeiv 
steinigen, vollständig KAM6- 
NHieMb noBHTH Joh. 11, 8; 
npORHTH durchschlagen, zer- 
schlagen; 

np«BHTH zerschlagen, entzwei- 
schlagen, zerbrechen; 

OYBHTH erschlagen, tödten; o^- 
BHiCTb Joh. 8, 22 futurum. 
BHYb msc. geissei, peitsche. 


BAArO-AtTb und BAArOAATb (s. A^TH) 
wohlthat, gnade. 

BAAroAtTbNit adj. wohlthätig ; 
MACAO BAArOAtTbHOlC das öl der 
gnade. 

BAArO-HI^ROAICNillC ntr. (hS^ROAHTH) 
Wohlwollen (e’jöoxfa). 
BAArO-CAOBHTH, -KAI», -BHUIH (CAOKO) 

EU - XoyeIv , Segen sprechen , 
segnen. 

BAvirOCAOKAfCMHIC , älter -BbICHHIC, 
ntr. (sbst. verb. zum vor.)segen. 
BAAn adj. gut. 

BAArbiNH fern., gen. -mh, gut, 
BtYbBiiiA KAAniNii die ewigen 
güter. 

BAAXHTH, -aS«L, - RSHIUH (BAAfb) 
beare, segnen; baasrcn'B selig 
({xaxdpio;}; EAABSCNblH beatus, 
der heilige. 

BAA^NHTII, -»HIft, -:^NHinH (BAAS^RI; 
BAA^nb fern, irrthum, ärgerniss) 
irre führen , ärgerniss geben, 
ärgern ; 

CbBAAI^MIITH verb. perf.; cbbaa- 
i^RHTC CA Matth. 26, 31 fut., 
ihr werdet euch ärgern. 
BAHRibii'b adj. nahe gelegen, nahe 
(BAHS^'b). 

BAH^Mbl|h msc. Zwilling. 

BAH^^'b [bahs^b] adj. indecl. nahe; 
praepos. c. gen. 

BAHCYATH, -CTAMb, -CTAKOiH leuch- 
ten; 

OBAHCTATH umleuchten. 
BAH>A1> msc. Schüssel. 
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EAIOCTH, SAiOAi^, -ACtuH beobach« 
ten, bewachen; 

CIBAIOCTH bewahren , aufbe- 
wahren ; CEBAM>;(€Tk Joh. 8, 5 1 
fut., u. öfter so. 

BAA^hHi adj. hurerisch (ßA«Af> 
hurerei, vgl. baacth, baa^« 
herumirren , scortari) , ver- 
schwenderisch ; ntr. eaa^bnO 
Luc. 1 5, 1 3 adv. 

BO conj. denn, ja. 

BOrATi adj. reich. 

BOnThCTKO ntr. reichthura. 

Eoro-pOAiii|A fern, (^oahth) gottcs- 
gebärerin (öeo-xöxo;). 

Boro-YhThi|b rase, (yiicth, yetä) 
gottesve.ehrer (3eo-je,3;^<;). 

EorL rase. gott. 

BOXHH göttlich, gottes-, dum b. 
gottes sohn. 

BOAh, best. BOAHH, fem. BOABUIH, 
ntr. B0AI6, adj. comp, grösser. 

BOA'B2;Mb fem. (BOAtTH) schmerz, 
krankheit. 

BOA«TH, -AH, -AHIIIH (BOAb msc. 
kranker) krank sein, schmerzen 
haben. 

BOAK (s. BOAb) ntr. adv. mehr. 

BOCTH , BO^At , - ;^6iUH stechen ; 

npOBOCTH durchstechen. 

BOIATH, BOH, ROHIIIH CA sich 
fürchten, c. gen.; 

O^BOKiTH CA in furcht geraten, 
erschrecken, OTi KOro vor 
jemandem. 

Bf^AiTb msc. ehe, hochzeit, auch 
plur. BpAijH nuptiae. 

B()AHb fem. kampf, krieg, heer. 


BfiATHiA fem. collect., plur. zu 
BpATl. 

BpATpl» = Bf^ATl. 

BpATl msc. bruder, 

BpAYhNB adj. (BpAKi) hochzeitlich. 
BpAUibNO ntr. nahi'ung, speise. 
BpiiNHlc ntr. kot. 

B(ktrb msc. ufer, strand. 

Bp^UITH, Bptr«, BftlSASClUN SOI’gCU 

um-; MC BfttniTit nicht sorgen 
um-, sich nicht kehren an-, ver- 
nachlässigen, c. gen. oder o -|- 
loc.; AIIITC AH NC Ep'KASCTb 
llblliCNm|A ACXATH ICH R*b XH- 
TbNilifH p. 100 wenn er aber 
den weizen in der scheuer lie- 
gen lässt (dat. c. inf. nach NC 
B(i., während nbllieHHi|A durch 
attraction direct vom verbum 
abhängt). 

ßOVAHTil, -j^HUIH (E'BA'RTH) 

wecken; 

Bii^BOYAHTii aufwecken. 

ROYH adj. thöricht (insipidus), 
frech, wild. 

ROVK'bi fern., gen. -kikc, buche, 
buchstab; ROYKlBii plur. literae, 
brief. 

ROVIATH, -MH, -MfCUlH (rOYH) thö- 
richt sein; 

OROYtATH ixtupaiveadai , insipi- 
dum fieri p. 95 (vom salz). 
BOYioCTb fem. (boyh) frech heit, 
Wildheit, grausamkeit. 

R'bJtf^'^ ^^dj. (R'b;^-'RTu) wach, wach- 
sam. 

Rl^liTH, -»Ä*, -AHUIH wachen; 
nOR’bA’KT'* dass., aber Ypi^Y°* 
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prjaai Matth. 26, 40, wäh- ' 
rend E'K,'^«th 7 pr) 7 opeIv. j 

BT>p:iTH (RpATH), BOpIft, BOpfBIHH | 

kämpfen. 

Ei.X'BMA adv. ganz und gar, n 6 — 
BiyiBMA ganz und gar nicht, auf 
keine weise. 

BIIKATH, -BAtük, -KAfClUH gesche- 
hen, werden, sein (dur. zu 
biith); BiiBai€MaKiTa7i7'^6jA£va; 
H^^EliBilTH im Überfluss vorhan- 
den sein, abundare; 
fiptBliBaTH bleiben (SiapLeveiv), j 
dauern; WL HKMOY p. 99 bei 
ihm. 

BiiTH (werden), lecMh, lecH, futur. 

compos. nur in 

dieser fonn) sein ; cii prt. praes. : 

1 

act.; B'EiB'MuaiA ntr. plur. das 
geschehene, rot 7 £'vo|xeva; bin- 
KFAS KMOY BUCTb npHBAHXHTH 
CA als es sich ihm ereignete, 
als er im begriffe war, sich zu 
nähern ; 

ii;^B'BiTH im Überfluss vorhan- 
den sein (abundare), übrig 
sein, übrig bleiben; 
npuBiiTH bleiben, verweilen; 
CEBliTN CA sich ereignen (aujx- 
ß^vai), vollendet, erfüllt 
werden. 

BhpATH (EpSTH), ECpA , BepCOIH 
nehmen ; 


H^^RbpaTH herausnehmen , aus- 
wählen, erwählen ; Hi^Rbpai'b 
auserlesen ; 

CbRhpaTH sammeln (zusammen- 
nehmen), versammeln; — ca 
sich versammeln, Zusammen- 
kommen. 

BtirATH, -rat», -raietuH laufen, 
fliehen (durat. zu RtxaTH, 
OYB«rN«TH entfliehen). 

R^A^’t zwang. 

R'KAHth, -nsAAb, -ahibh (rhaa) in 
not bringen, zwingen ; 
nOBtAHTH bezwingen, besiegen; 
HCiiOR'BAHM'b unbezwinglich, 
unbesiegbar. 

RtBsaTH , - XHIUH laufen, 

fliehen ; 

OYRt^aTH entlaufen, entrinnen, 
c. gen. (einer sache). 

Bnai adj. weiss. 

BtCHTH , - Ul« , - CHIUH (BUCE) CA 

öaijAovi'CeaOai, rasend, wütend 
sein, toben ; 

B'b:^B«CHTH CA in wut ge- 
raten. 

B-BCb msc. dämon; BtCL HUATb 
oaip-oviov 2)rei. 

RtCbHOBaTH , > MOVt« , > NOYKiUH 

(BtCbN'b adj. zu Bucb) rasend, 
unsinnig sein. 

R«A^ BllTH. 


B. 


BaAHTH, -USA«, -AHUih anklagen; 
OBaAHTH dass.; k'R -f- dat. bei 
jemandem p. 93. 


BapaBuia, auch BapaBa masc. gr. 

eigenn. Bapaßßd^. 

BapHTii, -pi«, -pHUiH vorausgehen, 
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c. acc. vor jemandem hergehen ; | 
Bapift Matth. 26, 32 fut. 

BApHTH, -pift, -pHtUli kochen, sie- < 

dend machen: I 

! 

BiBi^KApHTN dass. (vgl. „auf- j 
kochen“). 

Kiuik pron. poss. II. pers. pl. euer. 
BsnNHK ntr. (sbst. vrh. zu BJHTH, 
saift, BSKUIH sculpere) sculptura, 
statue. 

B6SHH adj. gross; riiaci bcahh laute 
stimme. 

B€AHK*b adj. gross; K. fest- 

tag, fest ; taacl b. laute stimme. 
B€AHYHi€ ntr. (b€AHKI) grösse. 
B€AkUH adv. sehr (vgl. B6 AHh). 
B6A1TH, -Alft, -AHUIH wollen (vgl. 
boaia), befehlen; 
nOB€A«TH (vrb. perf.) anbefeh- 
len, auftragen, erlauben. 
B6C6AHTH, -Atft, -AHUIH (MCBA’L froh) 
froh machen , erfreuen ; — ca 
sich freuen; 

Bi:^B6C6AHTH CA fröhlich wer- 
den, sich vergnügen, sich 
ergötzen. 

BCCCAHie ntr. (bcccai froh) freude, 
festmahl. 

BCCTH, B6/(«, -/^eUlH führen; BC^^CTb 
Joh. 21, 18 fut.; 

BiBCCTH hineinführen ; biB'BCA 
(Ap. 9, 8) 3. pl. aor. ; 
Bii^BCCTH hinaufführen ; — OYH 
die äugen erheben, den blick 
nach oben richten ; — ca 
sich aufrichten ; 
ui^BCCTH herausführen; 

NAB6CTH auf etwas hinführen, 
gegen etwas führen, z. b. 


NAB6A6 NA NiA Exod. 1 5, 
; 19; heimführen; 

' OTIBCCTH wegführen ; 

I npHBCCTH herbeiführen, her- 

j bringen, hinführen, heim- 

( 

bringen. 

BCYepi msc. abend. 

BCYCpn fern, abendessen (über- 
setzt SeTirvov). 

BHAlCAH/l^A fern. gr. Br,0<jai5a. 
BH^tHHic ntr. (subst. verb. zu 
BH^tTH) das sehen; Joh. 5, 37 
übersetz, von siSog, gestalt. 
Bii/^lTH, -XAA, -AHUIH sehen. 

BUNA fern. Ursache, Veranlassung; 
schuld; vorwand, entschuldi- 
gung. 

BHHO ntr. wein. 

BHNOBbNl adj. (bhna) schuldig; 

BHNOBbNA TBOpHTH beschuldigen. 
BHNOrpAA'k msc. Weingarten, Wein- 
berg; auch: weinstock. 

BHTH, BHift (Bkfft), BHicuiH winden, 
wickeln ; 

:^ABHTH umdrehen, umwickeln, 
einwickeln ; 

OBHTH umwickeln, umwinden; 
CLBHTH zusammenwickeln. 
BHe-ACOUbCKi adj. bethleemitisch. 
BH<e>’bCAHAbCK'b adj. bethsaidisch, 
(gr. B/jöcraiÖtt). 

BAAA'biKA msc. (aber Exod. 1 5, 1 4 
mit adj. in feminin, form, wie 
diese worte oft) herrscher (baa- 
A«, BAACTH herrschen). 
BAACBHMHIA BAAC^HMHH, S. d. 
BAACTb fern. (BAACTH, BAAA« herr- 
schen) macht, gewalt, herr- 
schaft, c. instr. ba. !^6Mbiei& 
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herrschaft über die erde (auch 
das verbum c. instr.). 

Bil:\C^IIUHCaTH, -Cü», -CAKtUH gr. 

ßXaacpr)|i.eiv. . 

RAAC^liMlIKl fein. gr. jlXa7<pr)|Aia. 

BAACL msc. haar. 

RAAYHTH, -YÄ, - YHIUH ziehen, 
schleifen ; 

HS^KAAYHTH herausziehen. 

BA'blTL msc. wolf. 

BAlNA fein, welle, woge. 

BA’KXBT» msc. magier, Zauberer; 
plur. BAIkCBH. 

BAi>iUhCKi adj. zu BAlXBi, magier-. 

BAtHITH, BAtK4», BAIY6UIH ziehen, 
schleppen; 

H^^BA-KUITH herausziehen; 
OEAtüiTH anziehcn, bekleiden, 
c. instr. der sache Matth. 
27, 2S; mit B'L + acc. Matth. 
27,31; 

ii(iHBAf;UlTH heranziehen, herbei- 
ziehen; npHBA«KA Joh. 12, 
32 futur. ; 

ciRAtiiiTH abziehen, ausziehon 
(kleider), z. b. CERAtKOiiiA ci 
HKro .XAAMHAüi; ciBAiKi part. 
praet. act. I. 

Bo;^A fern. Wasser. 

BOj^HTH, -XA«, -AHIUH (BE^^«, BeCTH) 

führen ; 

Bi^^BOAHTH hinaufführen , er- 
heben ; 

Hi^BO^iiTH herausführen. 

BO^ONOCii msc. (bo^a, necYH) eig. 
Wasserträger, wasserkrug. 

BOH msc. krieger; plur. BOil Sol- 
daten, heer. 


BOHHl msc. krieger, soldat (vgl. 
boh; bohna krieg). 

BOAHTH, -AÄ, -AHIUH wollen (velle), 
vorziehen (inalle); 

H^BOAHTH wünschen, erwählen, 
vorziehen, c. acc. ; euooxeiv 
einwilligen, c. dat.; N6 H^boah 
c. inf. noH. 

BOAT» msc., gen. -Aoy (u-st.), ochs. 
BOAIA fein. (vgl. B6A-«TH) wille. 
BOHtA fern, geruch. 

KOießoj^A masc. (boh; -bo;^a von 
B6A*, RßCTH) heerführer, feld- 
herr, fürst. 

BpAri» msc. feind. 

BpATA ntr. plur. thor (thiir). 
BpATApill|A fein, zu BpATApb, thür- 
hüterin. 

BpATApb rase, thürhüter (BpATA). 
BpATüTH, -TiiiHfl wenden 

(vgl. BpbT-tTH, -UIT&, -THUIH 

dass.); 

Bi^^BpATHTH zurückwenden, zu- 
rückgeben; — CA zurück- 
kehren, wiederkehren; 
OBpATHTH umwenden; — ca sich 
umwenden, sich bekehren ; 
OTiBpATllTH ab wenden, weg- 
wenden. 

BpATi msc. ein marterwerkzeug, 
equuleus, p. 102. 

BpbBb fern, strick. 

BpbTorpAAApb msc. (BpbTorpAAi) 
gärtner. 

BpbTOrpA^^i msc. garten (vergl. 

BphTi, BpbTbni garten). 
BpbTbH'b, KphTini (vgl. BpbTi gar- 
ten) garten. 
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B^kXOKUik adj. der oben 

stehende, der oberste, höchste. 
BpkXOY ady. (s. BpkjCl) oben, ober- 
halb; praepos. c. gen. B^krof 
2ie;^a auf dem eise. 

Bpkxi msc. (loc. spkxOY, s. d.) das 
obere ende, gipfel; na B^kXOY 
auf dem gipfel; Bpk^a bis 
oben, bis an den rand. 
Bpi^HTH, -»Ä*, -AHIUH (BplAl 
schaden) schädigen, verletzen. 
'Bp«A^ msc. (wert), n€ B^t^OY 
C’kTBOf^HTli nicht achten, ver- 
achten, verwerfen. 

BftuM« ntr., gen. -U6N€, zeit. 
B^lTH (sk^iTH), Bpx,Bp6iHH stecken; 

npoB^BTH durchstechen. 
BpuuTH, Bpkr&, BpkxeuiH werfen; 
BiBpBUiTH hineinwerfen ; bi- 
BphxeTk p. 100 fut.; 
Hi^Bp^iUTH hinauswerfen; 

0 -npo-Bp-siBTH Umwerfen, Um- 
stürzen ; 

orupimTH wegwerfen ; — cb 
c. gen. sich ab wenden von — , 
jemanden verleugnen; leug- 
nen; Matth. 26,34. 35 fut.; 
nOBp«UTH hinwerfen, — ha 
:^6MH (loc.) auf die erde. 
Bl praep.c. loc., acc. in ; loc. ö rtl. 
Bl Bkceuk UHpi in der ganzen 
weit; Bl Aioj^kxi unter den 
leuten; bi uihi an mir Matth. 
26, 10; acc. örtl. (richtung): 
Bl rpA^i in die stadt; zeitl.: 
Bl CHtft MOiUTk in dieser nacht ; 
Bl npkEUH ^Blk am ersten tage ; 
81 BpiUA OHO zu jener zeit 
(immer mehr die Zeitdauer 


oder den unbestimmten Zeit- 
punkt innerhalb einer Zeit- 
dauer als den festbestimmten 
pnnkt bezeichnend) ; zweck: 
Bl nAliBTk zum andenken; 
Bl OTiAANHK ' rpt;(Oui Matth. 
26, 28 zur Vergebung der 
Bünden. Bemerke: Kl hma 

OTkqA im namen des vaters. 

BIB6CTH S. B6CTH. 

ElBplUITH S. BpiHITH. 

BirOAHTH S. rOAHTH. 

BIAATH S. A^TH. 

BiAAnTH s. A^nTH. 

bixaba^th s* xbabth. 

Kll^AAlKATH CB S. AAIKATH. 

BlI^BtCHTH CB S. BICHTH CB. 

BlS^BApHTH S. BApHTH. 

Bia;B6CeAHTH CB S. BCC6AHTH. 

Bi:^B6CTH S. BCCTH. 

bii^boahth S. boahth. 

Bi:^BpATHTH S. BpATHTH. 

Bi:^BtCTHTH, -IUT&, -CTHUIH (BICTI 

adj. bekannt, sbst. nachricht, 
vgl. biA'^th) bekannt machen, 
verkünden; bi:;biut« Joh. 16, 
25 fut.; Bi:^BiCTHTh Joh. 4,25; 
16, 13 fut. 

Bl^FAACHTH S. TAACHTH. 

Kl^rpAHSAATH , - , - HiAAlCUlH 

(Bi:;-rpAAH-TH aufbauen, rpAAi) 
erbauen (eig. u. trop.) 

BiJ^rpAXA^MHie ntr. (sbst. vrb. zu 
Bi^-rpAAUTH aufbauen, rpAAi) 
erhauung (im geistl. sinne). 

bi^A^th s. aath. 

bi:;aaiath s. 

BD^ABHrHikTH S. ABHrHATH. 
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-psift, -pSKiUH (AkpATH, 

;^epA) aufreissen, zerfleischen. 

Bll^ApaAt^BATH CA 8. paftOBATH CA. 

Bi>:;APACTi msc. (Biii^-A-pacTH auf- 
wachsen, erwachsen) das er- 
wachsene alter, i^Xtx(a. 

Bll^AplIAATH B. pilAATH. 

B'E^ApUiaTH S. Af^ViATH. 

bii^A'Bth s. a^tn. 

Bll^CMAift S. HUATH. 

Bl^HMATH S. HUATH. 

Bll^HpATH, -pA», -pAieiflH (BlI^bpMH 
unter :^bpiiTH) betrachten ; — ha 
N b ihn ansehen. 

Bi:^HCKATH S. HCKATH. 

Bll^HTH S, HTH. 

Bl^ACXATH S. A6XATH. 

B’b!^AeTtTH S. ACTBTH. 

Bll^ACUlTH S. ACUITH. 

Bi:^AHBATH, -BAIK, -BAICtHH (vgl. 
bii^ahiath) aufgiessen. 

Bl^AHHTH S. AHIATH. 

B'Ll^AOXHTH S. AOXHTH. 

Bl^AIOBHTH S. AMCHTH. 

Bi:;uoxbMik adj. (bi:^-, mouith) 
möglich. 

Bll^UOUTH S. MOUITH. 

EII^U&THTH S. UATHTH. 

Bi^uxuiTCMHie ntr. (sbst. yrb. zu 
bii^-uathth) bewegung. 

Bll^MCNABHA^TH S. HCHABHAtTH. 

Bl^HCCTH S. MCCTH. 

Bll^HOCHTH S. HOCHTH. 

Bll^NbCTH (HbCTH), -Rb^A, -I^CUIH 

aufstecken, anheften. 

BH^i, Bi:^- (selten ausser der com- 
position) c. acc.; CAAroAATb Bii^i 
EAAfOAATb 

BIS^IBATH S. S^IBATH. 


BII^IHHTH, -OHK, -HHieUlH aUS- 
rufen. 

BlI^bpiTH S. l^bptTH. 

Bi:^ATU 8. lATH. 

BliKO^CHTH S. KOYCHTH. 

BIKOYUIATH, -UA», -UIAIOHH (Vk- 
movchth) c. gen. kosten. 

BUA^^HTH S. AA:;HTH. 

BIAHIATH B. SHHTH. 

BIAOXHTH 8. AOXHTH. 

BMKCTH 8. AUCTH. 

BMttCTHTH, -UITA, -CTHHH (eig.' 
an einen platz, uiCTO, legen, 
placieren) faseen (von gefässen). 

BIMITATH 8. UtTATH. 

BIU«UITATH , - HITAK , - UTAICttlH 

(bimicthth) faBsen; caobo mok 
HC iTbUituiTAiCTb CA BL BLi mein 
wort findet keinen platz in 
euch, 6 X670C 6 00 

iv 6p.tv. 

BLRHTH 8. HTH. 

BLHL adv. hinaus (vgl. HLMt), 
praepos. c. gen. blhi» koroba 
aus dem kessel heraus. 

BiRbCTH, -Rb:;&, -i^ciuH (vgl. bl:^- 
RbCTH) einstecken. 

BLRB adv. drauBsen (vgl. bml). 

BL-R-ierAA conj. als. 

BL-R-ATpb adv. drinnen. 

BLHACTH 8. HACTH, HAAA. 

BLHHTH, -HHIft, - HHICIUH rufen, 
schreien (vgl. bli^ihrth). 

BLHAb msc. (bihrth) ruf, geschrei. 

BLRpAUiAHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
BinpAUiATH) befragung, verhör. 

BLHpAHIATH, -UlAlft, -WAKIHH (bL- 
npocHTH) ausfragen, fragen 
nach etwas (c. gen. der sache). 
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befragen, o NKtik»e nn^Knaie&rK 
BSH) um was wir euch beide 
befragen ; 

curEnpamaTH ci ci — sich 
gegenseitig befragen mit — , 
disputiren mit — . 

BinpOCHTH S. npOCHTH. 

BECa^HTH B. CaAHTH. 

BicaAkNHiTE msc. (eigentl. der auf- 
sitzende, Tgl. BicaAkHi auf 
[dem pferde] sitzend, Bi-ca- 
AHTH) reiter. 

BEceaHTN, -a», -aHiuH ca (ceao 
acker, fundus) sich nieder- 
lassen, wohnen; BiceaKNan 
(sc. i^euan) die bewohnte erde, 
orbis terrarum, übers, von 
olxoupIvT] (s. auch u. NaceaHTH). 

BEceaieMan s. BiceanTH. 

BiCKpkC6NHi€ ntr. (sbst. vrb. zu 
Bic-KpbCNJkTH) auferstehuDg. 

BECKpkCNftTH, -N«, -NeiUH sich er- 
heben, auferstehen; BECKpkC- 
■eTb Joh. 1 1, 23. 24 futur, 

BlCKptCHTH, -Ui«, -CHIUH (caUS. ZU 
Bic - Kpbc - NiRTH ) aufersteheu 
machen, nuferwecken; BlCKpiK- 
uiA Joh. 6, 40. 54 fut. 

BECKptCbNE adj. auferstehung-; 
OYKa:^aHHi€ BicKpECbHOie der be- 
weis der auferstehung. 

BECKpitniaTH, -uiaH, -uiaieuiH (bec- 
KpECHTH) auferwecken. 

BECKpEioeHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
BECNpECHTH) auferweckung, auf- 
erstehung. 

BEcaaAHTH ca s. caa^HTH. 

BicnaaKaTH s. naanaTH. 

BECnOUaNXTH S. nOMaHATH. 


BECnpOCHTH B. npOCMTN. 

BECntTH S. niTH. 

BEcnaTb adv. rückwärts, zurück 
(vgl. o-naTb dass.). 

BECTaBHTH B. CTaBHTH. 

BECTaNHK ntr. (sbst. vrb. zu Bl- 
GTaTH, s. CTaTH) auferstehung. 

BlCTaTH B. CTaTH. 

BicTaiaTH B. cTanTH. 

BlC)(OAHTH S. AOAHTH. 

Bic;coAbNHi|a fern, (bicivoai auf-> 
gang, BicjcoAbHi adj. dazu, s. 
unter xoahth) uitepcjJov, söller. 

EICXOTITH S. XOTtTH. 

BICXIITHTH B. XIITHTH. 

BlCtCTH 8. CtCTH. 

BlCinTH 8. CIHTH. 

BiTOpHifa fern. (BiTOpi) Zweiheit, 
öoac (vgl. TpOHifa); instr. bi- 
TOpHifCH zum zweiten male. 

BiTOpi num. ord. zweiter; Bi- 
TOpoic zum zweiten male. 

BIXOAHTH 8. XOAHTH. 

BIYHHHTH S. YHHHTH. 

BiicoKi adj. hoch. 

EucoTa fern, (buco-ki) höhe. 

Biiinc adv. (s. Biiuib) höher; hoch, 
oben; ci Biiiuc von oben, aiflT6 
KITO R6 pOAHTb Ca CI BIIIB6 
iav ]L7] TIC 7 evv>)d:^ ävtüOev. 

Biliub, best. BiiuiHH, fern. BumbuiH, 
ntr. Buuie, adj. comp, zu Bii- 
COKI ; Biiiue adv. s. d. 

BliuibHb adj. (BiiHib) ober, BU- 
uibNHH der höchste, oberste. 

Elin fern. hals. 

BbAOBHi|a fem.witt we (sbAOBa dass.) 

BbcaKi (BbciKi, BbcnKi) pron. 
jeder, jeglicher. 
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BhcerAA adv. (KbCik) zu jeder zeit, 
immer. 

Bkce-A^i>XHT6iik msc. (ApbSKaTit) 

TCavToxpartop allherscher, der 
allmächtige. 

BkCb, BhCH, BbC6 pron. all, ganz, 
jeder ; BbGb UHpi 6 x6<7}xo(;. 

BbCb fern, dorf, ^<i>p{ov. 

BbCx;^OY adv. (BbCb) von überall 
her, überall. 

BbCX^B adv. (BbCb) Überall. 

BhYepa adv. (vgl. Bevcpi) gestern. 

bia'KTH, BBMb u. B«CH wissen, 

kennen; 

HC-no-BtA^TH bekennen; 
nOBij^BTH verkünden; 

OYB«AiiTH erfahren ( 7 i 7 vu)axetv), 
lernen. 

BBHI6 ntr. coli. gr. ßata, palm- 
zweige ; überhaupt „zweige“. 

BiKi msc. lange zeit, aevum, altuv, 
ewigkeit; bi BtK'b eic t6v al- 
(uva; Bl BiKii in alle ewigkeit, 
ebenso Bl BtKii bikomi; oti 
BIK 9 ix Tou aloivoc, von ewig- 
keit her. 

B«Hbi|h msc. (bh-th) kranz, kröne. 

BlNhYATH, -YBA, -YSKUIH (BlHbl|b) 
bekränzen, krönen. 

Bips fern, glaube; BipiK hth 
( s. hth) glauben fassen, glau- 
ben. 

BipoBATH, -pOYift, -poYfcuiH (stpa) 
glauben, mit Kl -|- dat. glau- 
ben an — , mit Bl -f- acc. dass.; 
BipoyiCTC Job. 3, 12 mareueTe 
und TTiarTeuasTS. 


BipbBi adj. (Bipa) glaubwürdig, 
wahr; gläubig. 

BiCHTH, -UiX, -GHIUH hängen (bh- 
ciTH hangen); 

nOBiCHTH aufhängen, anhängen, 
suspendere; 

GlBtCHTH herabhängen lassen, 
herablassen. 

BtTpi msc. wind. 

BiYbNi adj. (BiKi) ewig. 

BioiTaTH, -niaift, -nraiGiuH (bbti 
urspr. ausspruch, vgl. 

BiTHH, gen. -TKH, redner) spre- 
chen, reden; 

Hi^BiniTaTH heraussagen , aus- 
sprechen ; 

OBUHTaTH (vgl. OEiTi ver- 
sprechen) versprechen, ge- 
loben ; 

OTlBiuiTaTH (vgl. OTiBiTi) ant- 
worten ; 

ciBtiuTaTH (vgl. ciBiTi) rat- 
schlagen. 

Bi:^aTH, -HA, -HGUIH binden; 
Osa:^aTH umbiuden, umwickeln, 
verbinden (wunden) ; OBB- 
:^aNi Noraua h pAKaua ge- 
bunden an füssen und bän- 
den; 

ClBB^aTH zusammenbinden, fest- 
binden, fesseln; 

OYBBi^aTH binden, bekränzen. 

BBHITb, best. BAUITHH, fem. BBBITB- 
lOH, ntr. BAU1T6, adj. comp, 
grösser; ntr. mehr. 
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r. 


r als Zahlzeichen 3, TpNic, TpH. 
r^l^o^YAflKHii fern. 'jfaCo(puXaxtov, 
aerarium. 

rAAHACHCirL adj. galiläisch. 
rMNAen fern. raXiXa(a, Galiläa, 
adj. zu rio^H^ 
msc. nagel (clavus); gij^ba rso- 
i^AHHNAn die nagelwunde. 

re^-lCNMANH, rCTkCHMANM FedcT]* 
}Aav^. 

rAABA fern. köpf. 

rAArOAATH, -Att, -AKIUH (rAAfOAk) 

sagen, sprechen; 

Bii^rAAroAATH eig. aussagen , 
aufsagen; Bia;rAAroAi6Tk ca 
X aXrjdi^ffeTai wird gesagt, 
erzählt werden. 

rAAfOAi msc. wort. 

rAAAi» nisc. hunger, hungersnot. 

rAACHTH, -IMA, - CHMIH (fAACI) 
stimme, laut von sich geben, 
Yocem emittere, schreien. 
Bii^rAACHTH eig. aufschreien, 
krähen (vom bahne); Matth. 
26,34 Bii^FAACHTk fut. ; rufen 
<pu)velv (mit u. ohne object) ; 
BlI^FAACHTk Job. 13, 38 fut. 
FAACi msc. stimme. 

FAAIUATH, -UlAlft, -IVAICUIH (FAACHTH) 
rufen, nennen. 

FAXBHRA fern, tiefe (rAAlBOKl). 
FA&BOK'k adj. tief. 

FNtBATH, -BA», -BAieUIH C« (FRtBl 

zom) zürnen; — RA + »cc. 
auf jem. ; 


npOFHiBATH CA in zom aus- 
brechen, in zom geraten; 
pA^FRtBATN CA in zom geraten, 
erzürnen, ergrimmen. 

FRlBk msc. Zorn. 
rOAHRA fern, stunde (roAi zeit, 
xaip<J;; auch „stunde“, hora). 
roAHTii, -»A*» -ahuh (foai» xatp6c), 
eig. bedeutung in rOARTR CA 
contingere; ohne CA passend, 
angenehm sein; 

BiroAHTR gefallen. 

rOAlFA'frA roX^add. 

FOAtHb fern. Schenkel. 

FOAABh msc., gen. -bh, taube. 
roRc:(RXTH, -RX, -RCOiH erlöst 
werden, frei werden, frei sein, 
c. gen. (von etwas). 
rORHTH, -Rift, -HHiRH (fuiatr) trei- 
ben, verfolgen; 

HS^rOHHTH austreiben. 
roRicHHic ntr. (sbst. vrb. zu ro- 
rhth) Verfolgung. 
ropA fern. berg. 

roph, best. ropHH, fern. ropbRiH, 
ntr. ropi€,adj. comp, schlimmer. 
FOpkRi adj. bitter , bitterlich, 
schmerzlich , grausam ; ntr. 
FO|ibKO adv. Matth. 26, 75. 
rophift adv. zu ropbRi, bitterlich, 
grausam. 

rop« adv. (vgl. ropA) hinauf. 
ropiTH, -pa, -pHHiH brennen (in- 
trans.). 

ropK ntr. das übel (vgl. ropb); 
mit dat. als ausruf: wehe, ropic 
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YiiOBUtOY wehe dem menschen 
Matth. 26, 24. 

rocnoAHH'L msc. (rocnoAi») herr. 
rocno^^ik msc. (§51) herr. 
rocno^kHh adj. des herren. 
rocnoxj^s fern, (rocno/^k) herrin. 
rocTNNbNHK'& msc. gastwirt (fOCTh; 

rocTHHbm hospitalis). 
r0CTHNhNHi|S fern. (b. d. vor.) gast> 
haus, herberge. 
rocTb msc., gen. -cth, gast. 
rOTOBSTH, -BAI», •BflKUIH (rOTOBl) 
bereiten; 

OYrOTOBSTH vrb. perf., zuberei- 
ten; ovroTOBARi fertig. 
rOTOBHTH, -BAI&, -BHUiH bereit 
(rOTOBi) machen, bereiten; 
orTOTOBHTH vrb. prf., oyroTO- 
BbKR'b « -BBKR'b bereit, ge- 
rüstet. 

rOTOBi adj. bereit, fertig. 

rfia/itiTN, -ÄHNiH 

eig. einfriedigen , mit einer 
mauer umgeben ; bauen ; 
orpa^HTH umfriedigen , um- 
mauern. 

rpSÄi msc. stadt. 
r^SAkifb msc. Städtchen (demin. 
•zu rfia^’b), dorf. 

r^6TH, rpcB«, -B60IH graben, rudern; 

norpcTH begraben. 
rf>HrOf»HH msc. lat. Gregorins. 
rpOBi msc. (rp€B«, r(>6TH)- grübe, 
grab. 

r()0Mi msc. (vgl. r^’LirBTH, -Maiü; 

-MHiHH donnern) donner. 
rpkYbCiTEi adv. (rfkhYkCK'E adj. grie- 
chisch) auf griechisch. 
rpt;r& msc. sünde; Matth. 26, 28 


verbinde : OTi^AaRRK r^RXOU'B, 
Vergebung der sünden (dat. 
beim subst., wie oft, wo im 
deutschen der poss. oder object. 
gen.). 

rptUiHTH, -Hl«, -niHIBH (fpIKX^) 

fehlen, sündigen; 
cirirBniHTH sich versündigen. 

rfktuikHHK'b msc. Sünder (rfrBiiibRi); 
Matth. 26, 45 verbinde : Bip«i|« 
rp'BtuhNHKOM'b (vgl. ostrom. ev. 
Bl p«l|« rpROIbRUHX'K). 
rpitubNi adj. sündig (rp«,vb); 

ra COTOHHRU H KIR«:;» fpl- 
nbHHH ihr diener des satans 
und fürsten der sünde, p. 99 ob. 

rpiKiTH, rpitft, rpiicmH wärmen. 
rpAi^HäiTH, -Rft, -HeniH einsinken; 
norpAü^HATH einsinken , ein- 
dringen. 

rpACTH, -p,emn kommen, 

rp&eab, best. rpftBiiHH, fern, rpxe- 
AbUiH, ntr. rpxsiiie, adj. comp, 
zu rpxBi; rp«Bbui6 nom. pl. 
msc. ältere form — rpAsabHie, 

p. 106. 

rp&El adj. roh, unerfahren, un- 
wissend. 

rpxri msc. Schabeisen (?), p. 102. 
royBHTH, -BÄW, -RHUiH vernichten, 
zu gründe richten (perdere, 
ruERXTH perire); 
noroysHTH dass. , verlieren ; 
noroysHTb Joh. 12, 35 fut. 
rOYUbNO ntr. tenne, scheuer. 
riRaTH, RS6R«, r:6R61uh treiben, 
jagen, verfolgen; 

H^riRATH, HRSA^RX («f • X.) 
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Job. 6, 37 fiit.; NX^eiiATk 
Job. 15, 20; 16, 2. fut. 
mcaTH, -ESIS, -BAICIflH (vgl. ms- 
MATH) ZU gründe geben, um- 
kommen ; 

DomsaTH dass. vrb. perf., no- 
mcaiftTk dicoXouvrat Mattb. 
26, 52. 

nuBHATN, -NS, -H6UIH ZU gründe 
geben, urokommen; 


N^mBHSTN ganz zu gründe 
geben, verloren geben; 

noruBNATH vrb. perf., zugrunde 
geben, verloren geben; Matth. 
26, 52; Job. 10, 28 fut. 

mB<tAk fern. (ms-NSTH) Vernich- 
tung, Verschwendung, ver- 
derben. 

rsBA fern, schwamm. 


conj. dass (absiebt und folge), 
ut, Iva, (!>;, &ate; im abhängi- 
gen Satz steht das verb. perf. 
(futurum), p. 1 07 unten der dat. 
c. in£; vor den indicativformen 
des verbums im nicht abhängi- 
gen Satz ersetzt es den impe- 
rativ: H/(6Th möge ergehen; 

AA rAaroAKBt wir beide wollen 
reden, lasst uns beide reden; 
nach vorausgehendem auiTe 
leitet es ein folgendes glied 
des conditionalsatzes ein : Auire 
NCTpACemH — H /(A HA;^6Tkp. 98 
wenn du fallen lässt . . . und 
es fällt; AA H6 damit nicht; 
HKO aa damit (s. mko); aa auits j 
wenn, falls, wenn also ; aa 0^0 
AOIT6 wenn also; aa aintc OfBO 
H6 wenn nun also nicht; aintb 

AA S. AUTe. 

AABHTH, -BAHL, -BHUIH WÜTgen; 
oyaabhth erwürgen, ersticken; 
— Cl sich erhängen. 

AABuaobi adj. poss. zu aabuai^, 
des David. 


AAIWAI msc. David. 

AAABYk adj. weit, fern, ntr. AAAeve 
adv. fern, in die ferne; h:^- 
AAACYA von fern, von weitem. 

AA^l msc. (aa*th) gäbe, geschenk. 

AATH, A^Uk, a^<^h geben (perf., 
daher das fut. ausdrückend, 
z. b. AACT6 ihr werdet geben, 
Matth. 26, 15 u. öfter); mit 
dat. der pers. u. infin. erlauben, 
lassen, vgl. t*ao aakuu« oy- 
K^ACTH p. 105 unt. den leich- 
nam wegstehlen lassend; 
biaath übergeben; 

B’ki^AATH zurückgeben , erstat- 
ten; XBAAS B. dank erstatten, 
danken; 

OTiAATH vergelten, d7ro8i6<5vai ; 
nOAATH hingeben, darreichen, 
schenken; nOAAUk p. 98 fut.; 
mit dat. c. inf. (wie aath) 
nOAAHIA OfVeNHKOMl CLilirATH 
sie gaben den Jüngern (die 
möglichkeit) zu lügen; 
npoAATH verkaufen; 
n(^«A^TH übergeben, verraten; 


Digitized by Google 


192 


Math. 26, 15 fut., 
nfkt/^acTb Matth. 21 , 23 fut., 
und öfter so; AOfuiii 

oder den geist auf- 

gehen, sterben. 

A9IINHI6 ntr. (sbst. verb. zu ^SKITH) 
gäbe. 

AAIITH, ASK, AUKmn geben (dur. 
zu a^th); 

hingeben, übergeben; 
— AiiHTepb Ha B^aKi die 
tochter zur ehe — , verhei- 
raten; — CA sich hingeben, 
hingegeben werden, heira- 
ten (nubere); 

zurückgeben, erstat- 
ten, — XBaa« danken; 
npo^aiaTH verkaufen; 
iiftt^anTH übergeben, verraten; 
np^^aiAH der verratende (als 
dauernde eigenschaft des mit 
verrat umgehenden), Verräter. 

ABHrNATH, -RA, -MeuiH bewegen; 
Bi^^BiirHATH aufrichten; Bi:;- 
ABHrNA Joh. 2, 19 fut. 

ABHXCHHI6 ntr. (sbst. vrb. zu ^Bur- 
hath) bewegung. 

j^BHi^aTH, -i^aiA, -i^aiciuH bewegen 
(ABHr-HATil); 

no^BHi^aTH dass, (perf.); — ci 
eilen, sich anstrengen, käm- 
pfen. 

ABopi msc. hof, gehöft. 

ABbpb fern., u. plur. A^bpH, thür; 
Bl^O^AH ABbpbUN Joh. 10, 1 
durch die thür (vermittels der 
thür) eingehend. 

ABbpbNHi|a fm. (^Bbpb) thürhüterin. 

ACBATl num. ord. neunter. 


ABBiTb num. neun. 

AecbHHifa fern. (ACCbHi;) rechte 
hand. 

ABCbHi adj. recht (dexter) ; /^ecb- 
Han (sc. pAKa) die rechte (hand). 

ACCATi num. ord. zehnter. 

ACCATb num. zehn, plur. abcath, 
A€CATc; A'^3 ha accatc (§ 64) 
zwölf (sbst. im dual von AUa, 
oder im gen. plur. von a^catc 
abhängig); rpH ACCATC dreissig 
(sbst. im gen. pl. u. so bei den 
zehnem überhaupt) ; YCTupc 
A6CAT6 vierzig; HATb A^c^rb 
fünfzig u. s. w. 

AHBHTH, -BAIA, -BHHIH CA (AHBI 
msc., ahbo ntr. wunder) sich 
wundem. 

ARBbRi adj. (AHBb, ahbo wunder) 
wunderbar, verwunderlich. 

AHtaBoai msc. SidßoXo;, teufel. 

AAbroTpbniHHic ntr. (AAirb adj. 
lang, Tpbü'BTN) fi.axpoOufi.Ca, 
langmut. 

AAbJKHTH, -SA, -XHIHH (AAirb lang) 
lang machen; 

npcAAbSHTH verlängern , aus- 
dehnen, Bbi npOAauiHCTC ptvb 
p. 105 ihr hieltet eine lange 
rede. 

AAbXbNb adj. (Aaifb schuld) schul- 
dig, verpflichtet. 

AO präp. c. gen. bis , hin — zu ; 
AO Toro Ai>iie bis zu jenem tage; 
AO cuipbTH bis zum tode; AO 
ABOpa bis auf den hof; npUHTH 
AO MitjCb hinkommen zu ihnen. 

AOBpO-roBBHM'b adj. fromm (eu- 
aeßf|C; roBtTH, -BtiA verehren). 
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AOBpo-noEtAkNi adj. gut siegend 
xaXXivixoi (nO'Bt^a sieg). 

AOBpO-pOABCTBO ntr. (pOAHTH, pOAl) 
vornehme gebürt, eu-^eveia. 

^OBpi adj. gut; ^OBptH, AOBpiiiiiiH, 
AOEpiK comp. 

AOBpt adv. zu wohl. 

AOKkilhll'L (AOK'LXbII'E, AOBOilbN'B) adj. 
(vgl. A<>Bbii«TH) hinreichend, 
genügend, idoneus fähig. 

AOKbJf<BTH, 'iltKUlH und -iU&) 

-AHUIH ausreichen, hinreichen; 

N6 mangeln. 

AOiKH adv. bis, aoxh h ao KOMbi|a 
bis ans ende. 

AO:^bp«TH S. ^bptTH. 

/(oua adv. zu hause. 

AOM'b msc. haus (gen., loc., dat. 
AOUOY; g.pl.AOMOB'b[u-stamm]). 

AOMIICAHTH B. UUCSHTH. 

;^0-N-b;i(6xe conj. (s. h/(€X 6) bis 
(eig. bis wo), so lange als. 

AOCAAHTH, >ahuih (aoc^as 

fern. Verdruss, ärger) ärgern, 
beleidigen, misshandeln. 

AOcaxAATH, -»A^ieiuH (ao- 

csahth) kränken, ärgern, be- 
leidigen. 

AOCTATH S. CTSTH. 

AOCTOHHi adj. (s. aoctokith) wert, 
würdig, gebührend, zukom- 
mend, N«CTb AOCTOHNO OUX 
es ist nicht erlaubt. 

AOCTOHNbM'b adj. (AOCTOHHb) wert, 
würdig; AOCTOHNbHO (sc. leCTb) 
p. 105 ä$i6v laxt. 

AOCTOMHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
AO-CTOHTH; eig. die gebühr) 
das erbe. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 


AOCTOnTH S. CTOHTH. 

Ap^n adj. iheuer, kostbar. 

Apoyn adj. anderer; apoy^hh die 
einen, einige; APOY^HM — hnh 
(hnhh) oder irKi|HH, die einen — 
die anderen, einige — andere; 
ApOYfi Apoyra (ApOYfi ÄpOYrOY 
u. s. w.) einander. 

ApOYY*^ sbst. msc. freund. 

ApOYXHMS fern. (ApOYn) freund- 
schaft (auch als gesammtheit 
der genossen). 

Apbxasa fern. (ApbXüTH) herr- 
Bchaft, macht. 

ApbXSTH, 2RHIUH halten; 

OApbSRATH festhalten, xar£)(eiv; 
R6A«riMb OApbXHM’L mit 
einer krankheit behaftet; 
OYAPbXATH festhalten; OYAP^RiA 
p. 99 fut. 

Aph:^ATH,-:;Atft,-:;ai6UiH (Apb:^-H«TH) 
mutig, getrost sein. 

Aph:^N«TH, -H£, -N6U1H (Apt^^l» 0.dj. 
kühn) sich erkühnen, kühn 
sein, frei reden. 

Apb^OKATH, >:^OYH, -^OYIBUIH (Apl»^'^ 
adj. kühn) kühn sein, kühn 
handeln , p. 106 — jja Hb für 
ihn , zu seinem schütze. 

ApbKOAb msc. knittel, keule. 

ApUBO ntr. holz. 

ApnuATH, -MA», -MAI6IUH Schlum- 
mern; 

B'l:;AP'’KMATH einschlafen. 

A0YM&TH, -H&, -N6U1H blasen (mit 
dem munde). 

AGYAb msc. hauch (spiritus), geist 
(vgl. aWüth) 

AOYtHA fern. (aoY-Vb) seele, leben. 

21 
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Aua (aba) nnm., fem. • ntr. 

zwei (flex. §. 64); fjuin NS ^6« 
CNT€ zwölf; /(IBS A^CATe (od. 
A6CATH) zwanzig. 

AMON (äKOh) adj. zahlw. doppelt ; 
ntr. aboic als subst. zahlw.; 

HS aboic ^si^iif^s CA zerriss in 
zwei (entzwei). 

AMSAh msc. regen. 

AINO ntr. grund, boden. 

AMNS fem. brett, tisch. 

AiNiTH fern., gen. -HiTcpc, tochter. 
AWSHHic ntr. (sbst. vrb. zu a'AI- 
ASTH) das atmen (spiritus); 
atmendes, lebendes wesen. 
AWATN, 'AAtft, 'XAICUIH und -INS, 
-uiemH atmen , schnauben, 
wehen. 

AkBpb fem. thal, Schlucht. 

AkHb msc., gen. AbNC (§. 53 anm. 

Ai^Nb BCSHirb festtag; 

B'b AbNC (loc.?) Joh. 11, 9 am 
tage. 

AbftSTH (Af^ATH), A^P^y ACp^UlH 
schinden, zerreissen; 

OAbpATH abhäuten; 
l^A^Ai^PATH aus einander reissen, 
zerreissen; — CA zerreissen 
(intrans.) ; 

OYAbpATH abscheren. 

AtBS fem. Jungfrau. 

ANBHi|s fem. Jungfrau. 

e. 

CBi^ciicinj adv. auf hebräisch. 

€1 Zahlzeichen, 15 nATb na a^* 
CATC. 

CANH msc. IXaiov, öl. 
eSHNi msc. eXXt]v, grieche. 


AlSATCSb msc. (aisath) arbeiter, 
landmann Yetop-y^?. 

ANSSTH, -SSK, -SAKHIH (AISO) thun; 
cia^ath verrichten , vollen- 
den; errichten. 

AUHTH, -SK, -SHUIH theilen (anai 
theil); 

pss^A^"^** zertheilen, verthei- 
len; psi^A^t*» £xod. 15, 9 
fut. 

ANAO ntr. werk; Ap. 9, 36 als 
es -stamm, gen. pl. a^aCCE. 
AlAH präp. c. gen., dem regierten 
Worte nachgesetzt: durch, we- 
gen, Bpsri a*a« p. 105 durch 
die feinde. 

AtTH fem. plur. (i-stamm) kinder. 
A%TN, a^^A^j (auchA«K 

AVCnih) legen; 

Bii^A^TH erheben, ausstrecken; 

bi:;A€^A6<uh Joh. 2 1 , 18 fut. ; 
AAAMH auflegen, auferlegen, 
nötigen ; 

OAtTH umlegen, bekleiden; 
npHAtTH anlegen, anhalten. 
A'BIATH, A«I&, A’K*^h (A'B'Th) thun; 
N6 a^h nicht, lass; daher 
H6 a^th im sinne von „zu- 
lassen“ (dav), „lassen“; hcA'AHTC 
icro HTH Joh. 11, 44 lasst ihn 
gehen; h6 aa^h icia Joh. 12, 7 
lass sie. 

CHCH msc. gr. Aivla;. 

CHOHi nom. pr. loc. gr. Alviv Joh. 
3, 23. 

enCH’AYT'b msc. gr. iirevöoTijc. 
c^peui msc. ’£(ppat(i. 
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m. 

xoiiocTk fern, (xaiib sbst. indecl. 
xask lecTk Hiat mir ist leid) 
betrübniss; x. TBOxro, 

— um dein baus. 
xacHXTH, -N6I11H erechrecken, 

stupefieri ; 

OYxacHXTH ci erschrecken, ob- 
stupescere. 

-x^e an pron. u. pari, gefügt 
(rE'XAC, TANO'Xp) zurbezeich- 
nung der identität, wie lat. 

- dem. 

xe part. der hervorhebung (gr. 
76 , quidem), dem auszuzeicb- 
nenden werte unmittelbar 
nacbgestellt ; oft bei pron. u. 
part. , namentl. durch mh- ne- 
gierten, HH-KITO-X6, NH-KOAH- 
X6 u. a. ; an H (er) u. relativen 
partikeln bildet es relativa fi- 
xe, HKO-xe; conj. aber, zur 
bezeicbnung eines leisen gegen- 
satzes, dem gr.Se entsprechend. 
XCAATH, -AAift, -ASI6U1II wünschen. 
X6Na fern, frau, weib. 
xeiH;(OB'k adj. poss. zu xeNHyk, 
des bräutigams. 
xeaH?ci msc. (xeiia) bräutigam. 
xeNkCKi msc. (xeiw) weiblich, des 
weibes. 

xecTOKi adj. hart, grausam. 
xeuiTH, xerx, xexeiiiH brennen 
(tran's.) ; 

^axeiUTH anzünden ; :^axhX6 
Matth. 27, 7, 3. sg. aor.j 
paxACiUTH (= verbren- 

nen, glühen. 


XHBHTH, -BAift, -BHUH lebendig 
(xHBi) machen; 

OXHBHTH beleben; oxHBktt = 
oxHBAift p. 98 (§.33, anm.) 
XHEOTi msc. (xHB'k) leben. 
XHBOTbHi adj. des lebens, tca'BB'B 
X. brod des lebens. 

XHiTL adj. (xHB-x, xhth) lebendig. 
XHAOBHH'L msc. jude. 

XHAi msc. jude. 

XHAHU1T6 ntr. (xHAi, xhth) woh- 
nung. 

XHT6Ak msc. (xhth) einwohner. 
XHTH, XHBX, XHBeuiH leben; 
hxahth (= h: 5 -x. §. 35, anm. 2) 
verleben (im sinne von ver- 
brauchen), überhaupt: ver- 
brauchen, ausgeben; 

OXHTH auf leben, wieder leben- 
dig werden; fut. zu xhth 
Job. 5, 25; 11, 25; 
noxHTH ein wenig leben (uMO 
noxHEi p. 94); 

nfiH-HXAHTH noch dazu aus- 
geben , insuper impendere. 
XHTHI6 ntr. leben, lebensbeschrei- 
bung. 

XHTO ntr. getreide. 

XHTkHHi|a fern. (xETkNi adj. zu 
XHTo) scheuer. 
xpkAk fern, knittel, keule. 
xpkTBA fern. Opfer (xpk-TH). 

XpkTH (XkpiKTH, XptTH), XkpX, Xk- 
peuiH (xpx, xpeuiH) opfern; 
xbpeuiH AH p. 96 unten: wirst 
du opfern? 

KphYkCKli adj. (xpkYk VOn XpkTH, 
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opferer, priester, magier) prie- 
sterlich; CTap^HUiiiN'yxphYbCKii 
die obersten der magier (= bri- 
nihCKu). 

»(»«BHr msc. los. 
iRptBA ntr., gen. -bat 6^ füllen; nn 
»ptBare (loc.) Job. 12, 15 
(§. 55, anm. 2). 

»HpuH warten; 
noxb^j^RTH erwarten, abwarten. 
Xb^AHic ntr. coli., plur. zu Xbi^Al* 
ffib:^R'b mso. gerte, stock, stab. 


s Zahlzeichen, 6, luecTb. 


präp. hinter; c. acc. (richtung) 
hinter, dicht dran, an; OY^ApHTH 
AAHHTai an die backe schla- 
gen; pihKA »TH an der hand 
fassen, bei der hand halten; 
für (im interesse, zum schütze); 
wegen, crobo !K6M« Joh.4, 39 
wegen des Wortes der frau; 
püfifiyKih CA :^R rRRCi »scnh^obi 
freut sich über die stimme des 
bräutigams; Nie weswegen, 
weil, denn; c. instr. (ort) 
BbCKMH CTOH hinter allen 
stehend. 

^RBHCTbfem. (i5R-bhä“*th beneiden) 
neid. 

I^RBHTH S. BHTH. 

i^RBtTb msc. (EVTh rat, vertrag) 


NSbfktTH S. NSfIbTH), !Rbp«, 

N!bp6UiH opfern. 

XbfltTH (üSfltTH), Xbp«, XbpeOlH 
(xp«, xpeuiH) schlingen; 
noxbptTH verschlingen. 

skaarth, mäXf,8,, »AXA^uiH dürsten; 
BlbXAA/^RTH (= Bll^-X. §. 35, 
anm. 2) ca durst be- 
kommen, durstig werden. 

NiAAbHi adj. durstig. 

»ATBR fern, ernte (xath). 

NSATH, NibN», NShHieuiH Schneiden, 
mähen, ernten. 

s. 


vertrag, pactum ; hobuh :;RB«T'b 
das neue testament. 

;^R/^«TH S. A<BTH. 

:^r:66Uith s. sbcioth. 

^^RNSH^RTH, '^Rlft, -I^RiCtUH (l^R-NiC- 

uith) anzünden. 

i^RNMi msc. (:^R-iATH entnehmen, 
leihen) das leihen; bii i^rnui 
fijn», AsnTH leihen (jemandem). 
^RKRRTH S. KRRTH. 

:^RKRHHRTH, -NRH,- NRICIllH (s^RKRATH) 

beschwören; i^rbrnnri« ta bo- 
rOMb NiHBiiHMb Matth. 26, 63 
bei dem lebendigen gotte ; — o 
B6RHi|t CHRii bei der grossen 
macht. 

s^RKOH'B msc. gesetz. 
l^RKONbMHKl msc. (l^RKONbH'E adj. 
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zu i^SKONi) rechtsgelehrter, ge- 
setzkundiger. 

:^in6YSTkJlOTH S. neYaTbillkTH. 
:^anAhB 2 iTH s. niibKiiTH. 

:^anoRitAiiTH s. noBtpTH. 

:^anoB«Ah ^em. gebot (vgl. noBi- 
A*th). 

:^Sn(k‘BTHTH s. nptTHTH. 
l^STBOpHTH B. TBOpHTH. 

Stern. 

:^6B6A€OBi adj. poss. zu Zeße^aioc, 
des Zebedäus. 

:^6MAKi, älter i^eun, :^6Mbn, fern, 
erde, land. 

^6MbN'L adj. (^eun) irdisch. 

:^HMA fern, winter. 
i^HUhNi adj. winterlich. 

^XATHi|a fern. (:^xaTO) goldstück. 
:^AüTO ntr. gold. 

^^iiiYb fern, galle. 

:^MHH fern, schlänge. 
i^M^pbB'badj. ausmyrrhen,cr}i.upvY)(;. 
:^NAH6NaTH, -Nai&, -HaieuiH mit 
einem Zeichen (i^NauA, -MeNe) 
versehen, bezeichnen, besiegeln 
(obsignare); xe<paXaioGv p. 172, 
dies hat aber dort den sinn 
von xe<paX{Co>, wie das Nik. 
ev. auch übersetzt ; andeuten ; 
HS^MaueNaTH andeuten. 
:^HaM6HHi€ ntr. (:^NaMi, gen. -m€N6? 

Zeichen; ^Na-TH) Zeichen. 
^NaTH, -^Haift, ^HaieuiH kennen ; 
no:^BaTH erkennen. 


:^pbHO ntr. kom. 

i^lBaTH, :^OB«, i^OBeniH, rufen, laden; 
B'b^^'bRaTH (= 81:5-^. §. 40) aus- 
rufen ; 

no^lsaTH berufen, einladen; 
npHi^iRaTH herbeirufen, zu sich 
rufen. 

msc. übelthäter, Ver- 
brecher 

:^'baO'TBopiaTH, >pia», -piaieiuH (tbo- 
pHTH) xaxoopYeTv, übel thun. 

7^’hA'h adj. böse, schlecht. 

adv. ZU übel, in schlim- 
mer weise. 

i^b^aTH, :^hb:a€U 1H bauen; 

Cb:^b;i^aTH aufbauen, erschaffen. 

:^bp«TH (:^p«th), ^bpi&, ;^bpNUiH 
schauen, blicken; 

Bi>;;bp«TH (B13J- §. 40, oder bv) 
auf blicken, anblicken; 
;^o:^bp«TH bis hin sehen, mit dem 
blick erreichen, erblicken. 
npo^^bptTH hervorblicken, auf- 
blicken avaßXiTreiv, das ge- 
sicht wieder bekommen; 
0^:5bpBTH](vrb, perf.) erblicken; 
oft als fut., vgl. Job. 16, 16 
als präs., OY^^bpHTe 
„ihr werdet sehen“ als fut, 

!5*ao adv. sehr, heftig. 

:51Tb msc., gen. -th, Schwieger- 
sohn; bräutigam. 

!5«B'b msc. zahn. 


H. 


H conj. und, auch ; h — H sowohl 
— als auch. 


H pron. 3. pers. er (§. 66). 
H-BO conj. denn. 
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HreMOHOBi adj. poss. zu Hreuo»; 
BOHNH HrcMOROBH Soldaten des 
Statthalters. 

HreuoNi msc. gr. i^Ytptov, präfect, 
Statthalter. 

HrofMeRi msc. gr. ^Youp.evo;, abt. 

HA6-X6 conj. wo (n;^e interrog. 
wo), HA€-iR6 auiie 8irou idv wo 
auch immer (s. niuT6). 

HX/(6 conj. wo. 

HXA6M« s. unter riNaTN. 

HXAHTH S. RiHTH. 

H-as6 pron. rel. welcher, der(§. 66); 
HMhxe instr. sg. als conj. dass, 
weil; HX6 übersetzt bisweilen 
den griech. artikel: Hxe TOAk 
CTpauiHBH p. 106 die so furcht- 
samen. 

H^-BaBHTH, -Biiiii», -BHiifH befreien, 
erlösen (caus. zu hi^-euth u. a. 
frei werden); H2;BSBHThp. 102 fut. 

Hl^BHTH S. BHTH. 

H^^BUTH S. BUTH. 

u:^BiiTiKi msc. (h:^buth) Über- 
bleibsel. 

HS^BbpSTH S. BhpATH. 

Hl^BCCTH S. B6CTH. 

H^BIUYHTH S. BB21YHTH. 

H:^BA‘BUITH S. BitSUlTH. 

HI^BOAHTH S. BOAHTH. 

h:;boxhth s. bobhth. 

HI^BptUITH S. BptUITH. 

h;-b«cti> adj. (b*ä-*th) gewiss, 
sicher. 

Hi^BSCThHi adj. gewiss. 

Hl^BtCTkHt adv. zu Hl^BtCTkHl. 

Hl^rOMHTH S. rONHTH. 

HI^BUUTATH S. BUUTATH. 

Hl^riHATH S. riiNATH. 


H:^ryBN«TH S. rUBN&TH. 

H^HTH S. HTH. 

H^^BHKITH S. AHBITH. 

H^AICTH S. AICTH. 

h:^miith s. muth. 
h:^m«nhth s. m«nhth. 

H^neCTH S. H 6 CTH. 

H^^OBHAOBSTH , -ilOY», > AOYieUIH 
(OBHAik reichlich ) sich ver- 
mehren, sich vergrössem; ge- 
deihen, wachsen. 

H:^OBp«CTH S. OBptGTH. 

Hi^pAHAHTfiHHNi msc. Israelit. 

H2[paHAb, Hi^Af^SHAb (§ 47) msc. 
Israel. 

Hü^pAHAKBl, adj. pOSS. 

ZU HI^pAHAb, CliMH 

HAKBH söhne Israels. 

praep. c. gen. aus; BibCTATH 
Hi^'b MpbTBiinjCB auferstehen 
von den todten. 

S. ^O^HTH. 

HI^tCTH S. «CTH. 

N:^ATH B. HTH. 

HAH (h-ah) conj. oder; in doppel- 
fragen wie lat. an. 

HAHH msc. 

HUATH, ICMAIft, KMAIClUH (hUATH« 
jhUATH, Vgl. HTH, HU&»jkM&) 
ergreifen, fangen; Btp& huath 
(vgl. B«p& HTH) glauben fas- 
sen, glauben; 

Bii^HMATH, B^euAH aufnehmen, 
auf sich nehmen; js^o KOAt 
jl^OYIU« HAUIA Bl^^eMAieUIH Joh. 
10 , 24 übers. irixe t 7 )v 
if){iuiv a?pen (d. i. wie 
lange hältst du uns hin) ; 
npHHMATHannehmen, empfangen. 
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HirtiHic ntr. (gbst. vrb. zu HiitTH) 
habe, besitzthum. 

HtllTH, -imCIUH und HMAUb 

(Hunaub), HManH (§ 92) haben; 
c. infin. umschreibt es das fu- 
turum, Matth. 26, 29 Huaub 
nHTH ich werde trinken. 

HUA ntr., gen. -ueiie, name; instr. 
HUCHbMb mit namen, namens. 

HU& 8. IflLTH. 

HNor;^a adv. (hbi) zu anderer zeit, 
ehmals. 

Hib pron. anderer ; Hm — hni 
der eine — der andre; hhhh die 
einen, einige; hhhh — ApoV^HH 
die einen — die anderen; hhhh — 
DpOYHH die einen — die übri- 
gen; Bl HMA in einem fort, 
auf immer. 

HHA^oy adv. (hhi) anderswo. 

HOSHOBi adj. poss. zu HoaHi, des 
Johannes. 

HOSHi msc. Johannes. 

HOHS msc. Jonas. 

HOHHNi adj. poss. zu H0H9, des 
Jonas; HOHHHfl npHTiva ein 
vom J onas hergenommenes 
gleichniss. 

ROnHH fern. ’Uicjrr). 

ROpAAHl, HcpASHl msc. ’I6p6avo<;, 
Jordan. 

HOCH^OBl adj. poss. zu HOCH^l, 
des Joseph. 

HOCH^^l msc. ’Io)(nQ(p, Joseph. 

Hcanif, HcaHSi msc.^H^atac, Esaias. 

HCKApHOTbCKl adj. 'IjxapuoTT]«. 

HCKATH, HUIT«, HU1T61UH (§ 35, 
anm. 1) suchen, c. gen. obj. 


HCRsaoie noj^OBbHS EptycHC 
Matth. 26, 16; 

Kii^HCKATH aufsuchen ; bi;;h- 
«TCTC Joh. 8, 21 ; 13, 33 
C»)Ti^!jeTe, ihr werdet suchen. 

HCKXaTH S. KilSTH. 

HCKONH adv. (NOHb altes subst. 
„anfang,“ vgl. KOHbi|b; eig. hsji 
kohh) von anfang an, am an- 
fang, h dpx>5, Joh. 1, 1. 

HCROHATH S. KOnflTH. 

HCNpbHb adj. der nächste (ncKpb 
adv. nahe). 

HCKOVHHTH S. NOYHHTH. 

HCKO^CHTH S. KOYCHTH. 

HCKO^OiaTH S. KOYHISTH. 

HCHAIHHTH S. RAIHHTH. 

HCHAiHb adj. indecl. (nxim) voll 
(c. gen. der sache). 

HCHAiHKMHfe ntr. (sbst. vrb. zu 
HCtlAlNHTH) fülle. 

H^nOBtAATH S. nOBlA^TH. 

HCnpaBHTH S. npABHTH. 

HCHpOCHTH S. npOCHTH. 

HcnpbBa adv. ( = hs( 1 iipbBa) von 
anfang an, von alters her. 

HcnovcTHTH s. noycTHTH. 

HCnilTATH S. miTATH. 

HCT6UITH S. T6U1TH. 

HCTHMA fern. Wahrheit; Bl HCTHH& 
in Wahrheit, wahrlich. 

HCTHHbHi adj. wahrhaftig; poss. 
zu HCTHHA : OVCTABbieHHie HCTH- 
HbHOK p. 105 feststellung der 
wahrheit;*AOVAi HCTHHbHiiii der 
geist der Wahrheit. 

HCTHHbHi adv. zu HCTHHbHi. 

HCTOBi adj. wahr, wahrhaft; ne- 
HCTOBl ICCTb Joh. 10, 20 
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(laivexai, er ist unsinnig (russ. 
HCUCTOBKiä rasend). 

HCTOnHTH CA S. TOnUTH. 
HCTOYkNHK'K mSC. quell (HCTOYHTH 
ausgiessen; HC-TCKft, hctcuith 
ausfliessen). 

HCTpACTH S. TpACTH. 

HGTHKATH S. TtKÜTH. 

HCTA:;ATH S. TAl^ATH. 

HCIftAHTH S. q«AHTH. 

HC-I|1UI«TH, 'AtieUlH (lltAl; 

Vgl. ifiülHTH) gesund werden, 
genesen. 

HCXO^HTH S. XOAHTH. 

Hc;(OAHUiT6 ntr. (hcxoa*^ ausgang) 
ort des ausgangs; hcxo^^huita 
n&THH ausgänge der strassen, 
kreuzwege. 

HClXHftTH S. Cl,\M£TH. 

HCüLYHTH, -Y&, -YHiuH trocknen ; — 
BHNO vinum, crapulam exhalare. 
HTH, HA«, HA6U1H (§ 92); HA« Luc. 
15, 18 fut., HACMi Job. 6, 68 
fut., und öfter so; HiH no-|- 
loc. folgen; 

bi:;hth hinau%eben , empor- 
steigen ; BiuikAi part. praet. 
act. I. Job. 12, 20 (§ 44 
anm.) 

Bi-H-HTH (§ 48, 4) bineingeben, 
bineingeraten ; B'LMHACTb Job. 
10, 9 fut.; 

Hi^HTH berausgeben, ausgeben; 
HiUhAi, HUibAi s. § 44 anm.; 
Hi^HACTk Job. 10, 9 fut.; 
OBHTH umgeben, umringen ; 
OTHTH weggeben ; ouibAi 
OTlUlhAl. 

npHHTH (npHTH) bergeben, bin- 


geben, kommen, ankommen; 
Bl cce« npHUibAi in sieb ge- 
gangen Luc. 15, 17; npH- 
HACTb 3. sg. fut., öfter. 
npOHTH durebgeben, vorwärts- 
geben. 

npiiHTH vorgeben , vorüber- 
geben, übergeben, vergeben 
(z. b. BpiMA); vorwärts- 
geben. 

pA:^HTH aus einander geben; — 
CA sieb zerstreuen; pA^HA«Tb 
CA Mattb. 26, 31 fut., und 
öfter so. 

Cl-H-HTH (§ 48, 4) berabgeben, 
berabkommen. 

HlfKAKlTH, -Antft, -AGliCUlH (§ 44, 
anm.) heilen (vgl. hc-I|IAHTh). 

HUibAi, HUibAi s. H^^HTH unter HTH. 

hh>aa msc. ’louSac, Judas. 

HiOAcif, hoya^h msc. ’ louSaTot;, jude. 

HWACHCKi, HOYAm jüdisch. 

HIOACIA, HOYA^n fern, ’loudaia, 
Judaea. 

HiOAOBi, HOYAOBi adj. poss. zu 
HIOAA, des Judas. 

HiAKOBAb adj. poss. ZU HiAKOBi, des 
Jacob. 

HHKOBl msc. ’laxtoß, Jacob. 

Hiepcii, H6p6H msc. gr. Upeu;, 
priester. 

HicpCHCKi adj. (HKpeti) priester- 
lieb. 

HiepOYCAAHMA, CpOYCAAHUA ntr. pl. 
Mepoa6Xup.a Jerusalem; HicpOY- 
CAAHMl, HCpOYCAAHUl Sg. msC. 
dass. 

HICpOYCAAHMAIAHHHl, H6p., msC. Je- 
rusalemiter. 
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I. 


I Zahlzeichen, 10, ^CGiTb. iHCOfCi, Hicoyci, HCOycE msc. 

iHCOfCOKl adj. poss. zu iHCOYCl. ’lrjaou^, Jesus. 


K. 


K Zahlzeichen, 20, ^gcitg. 

Ra:^iiTH, KAXA, NXX6UIH zeigen; 
nOKA^^ATH (auch herzei- 

gen, aufweisen, beweisen; 
erzeigen (nOKAi^a 0 M'en« er 
erzeigte an mir); nOKA:;Al£Tb 
Joh. 5, 20 einmal praes., das 
andre mal fut., zu letzterem 
ygl. noKAXH imper. Joh. 1 4, 9 ; 
CXKA^^ATH (auch -j^aä) anzeigen, 
befehlen; erklären, verdol- 
metschen; CIKAXA Ap. 9, 16 
fut. ; ebenso Joh. 17, 26. 

KAi^HTH, -*Ä, verderben; 

n(»OKA:^HTH dass. ; npoKAXCNi 
aussätzig (vgl. npoKAi^A lepra, 
auBsatz). 

KAHKi^A msc. Kaia<pa;. 

KAKO pai't. interr. wie. 

KAKI adj. pron. wie gross, quantus. 

KAU6HHI6 ntr. coli, gestein; plur. 
zu KAMU, die steine, felsen. 

KAUGHb msc. S. KAMU. 

KAUO part. interr. und rel. wohin. 

KAU'bl msc., gen. -M6MG, U. KAUCHb 
stein. 

KAUiHi adj. steinern (KAU'bl), CTtHA 
KAUtNA felswand. 

KAllGfk'bNAOYU'b msc. KaTrepvaoujjL. 

KAHHOITG ntr. (KAHb fem. bild, 
statue) statue, götzenbild. 

Leskien, Handb. d. altbulgar spräche. 


KAp'bKAKA, KOp'bKANA fem. gr. XOp- 
ßavd;, Opferkasten. 

KACATH, -GAtft, -CAKUIH (s. KOC-N&TH) 
berühren; 

npHKACATH CA anrühren, c. loc. 
ohne praepos. z. b. Joh. 4,9. 
KAElTH, KAI&, KAicuiH CA reue fühlen; 

pACKAHTH CA bereuen. 

KCAfibCKb adj., nOTOKb k. x&^H-appo; 

TU>V KI5pti>V. 

K6pHH«HCK'b adj. xopTjvaToc, kyre- 
näisch. 

KCCApHiA fem. Caesarea. 

KCCApb msc. xaicrop, der römische 
kaiser. 

k:^ Zahlzeichen, 27, a^catc 

H cc^^Ub; als Ordinalzahl 
A6CAT6 H C6AM'b(lH). 

KH^A =» XTjcpa^ Joh. 1, 43. 

KAAHUTH, -HIAI&, -HEUCUlll (KAONHTH) 
neigen; - CA c. dat. sich neigen 
vor jem., verehren, anbeten; 
nOKAAHIATH CA (s. nOKAOMHTH CA) 
c. dat. verehren, anbeten. 
KilATH (=» *K1UIATH), KOA», KOAICUlH 

stechen ; 

i^AKAATH erstechen, schlachten; 
HCKAATH schlachten, abschlach- 
ten. 

KACBCTApb msc. (KA6B6TA verläum- 
düng, KA6B6TATH, -lUTÄ, -UITC- 

22 
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uiH verläumden) verläumder, 
ankläger. 

KAConoBi adj. poss., des Kleopas 

(KX<ü7ra^). 

KitOMHTH, -HtK, -NHUIH neigen;— CA 
sich neigen ; 

noKAOHHTH CA sich verneigen 
(icpo(jxuveIv), c. dat. vor je- 
mandem — , verehren, anbe- 
ten ; — NA KontNOY YovuTccxeiv 
niederknien; nOKAOHUA CA 
p. 96 fut. , I10NA0HHT6 CA 
Joh. 4, 21, nOKAOHATb CA 
Joh. 4, 23 ebenso; 
np«KAOHHTH Vorbeugen, beugen 
(KOAtHt, rAABft); 

O^AONHTH abwenden ; — ca sich 
abwenden , entweichen , c. 
dat.; HApOjl^OY Joh. 5, 13. 

KAtTh fein, zimmer, zelle. 

KAIOYHTH, -Yft, -YHIUH CA sich er- 
eignen (aofißalveiv); KAlOYHTk 
UH CA es ereignet sich mir, 
ich soll, muss. 

KAATBA fern, (kaath) fluch. 

KAATH, KAhHH, KAkNCUiH verfluchen ; 
KAATH CA sich verfluchen, 
schwören ; 

npOKAATH verfluchen. 

KOr;^a, KirÄS adv. wann. 

KOHSA fern, haut, feil. 

KOi^kAA ntr., gen. -aatc, (demin. 
zu KOi^hAl) böcklein. 

KOACCbHHqA fern, (koao, st. koacc-, 
rad, odj. KOACChNT») wagen. 

KOAH adv. interr. u. indef. wann, 
irgend wann (quando , ali- 
quando). 

KOAHNSb^o part., an relutiva ge- 


fügt ■=■ lat. -cunque, h;bc 
KOAHX b^O quicunque. 

KOAHKi adj. pron. interr. u. relat. 
wie viel, wie gross , quantus ; 
KOAHKO ntr., c. gen., koahko 
HA ikibHHK'b Luc. 15, 17 wieviele 
tagelöhner. 

KOAbUH adv. (vgl. KOAb adv. quan- 
tum) wie sehr, wie viel. 

KOAl adv. wann (vgl. KOAH) ; 

KOAt bis wann, wie lange. 
KOA«NO ntr. knie. 

KONOBi msc. korb. 

KONb msc. pferd. 

KONbi|h msc. ende. 

KONbYATH, -YAlft, -YAICUIH (KOHbl|b) 

enden ; 

ciKOHbYATH beenden, erfüllen ; 
— CA sich vollenden, sich er- 
füllen; enden (sterben). 
KONbYHHA fern. (KOHbijb) ende. 
KOHATH, -HAI&, -HAiCDiH graben; 

HCKOliATH ausgraben. 

KOHHie ntr. lanze. 

KopARHifb msc. (dem. zu KOpABb, 
KopABAb) kahn. 

KOpABAb, KOpABb msC. SchifP. 
KOpABbNHiTb msc. (adj. KOpABbNl 
ZU KO pABh) Schiffer; CTAptmuHHA 
KopABbHHKOMli schiffshauptmann 
(dat. beim subst., wie oft). 
KopHCTb fern, beute. 

KOpHTH, -pBA, -pHUiH misshandeln, 
schmähen ; 

oyKOpHTH misshandeln, schmä- 
hen, schelten; oyKopieNl ge- 
schmäht, daher : schmählich, 
schändlich. 

KOCNA&TH, -HiA, -HCUiH berühren; 
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npHKOCRATH CI anrühren, c. loc. 
ohne praepos. ; m6 h^hkocn« 
ci leub er rührte ihn nicht 
an. 

KOCTb fern, knochen; plur. kocth 
gebeine. 

KOTOfkUH pron. rel. welcher; auTC 
K. idv Tt«, e? Ttc, 8; dv. 

KOUicpiü fern. korb. 

KOUDb msc. korb. 

K(>AH msc. rand. 

K^ANHKK'b adj., KpANHKKO MCTO 

xpaviou Toiro; schädelstätte. 
KpacHTH, -u«, -CHHiH (KpüCA fem. 
Schönheit, eig. färbe) schmük- 
ken; 

OYKpACHTH aasschmücken , 
schmücken. 

KpACTH, Kpa^A, KpsAeuiH stehlen; 
o^pacTH wegstehlen (vrb, prf. 
zu KpACTH). 

NpATl msc. (u-st.) in TpH u. s. w. 

KpATU drei u. s. w. mal. 
KpOMtiflbMb adj. (NpOMt adv. fem, 
ausser) äusserst. 

Kpisb fem. (§ 56, anm. 1) blut. 
Kp-bUHTH, -MJUft, -MHUIH nähren. 
Kp'biTH, Kpii», KpUKUiH decken, 
bergen ; 

OTUCpiiTH enthüllen (aTroxa- 
XuiwTEiv); 

noKpiiTH bedecken, zudecken, 
verbergen; 

CLKpUTH verbergen, verstecken. 
KpbCTHTH, -lUT«, -CTHUiH taufen ; — 
CR getauft werden, sich taufen 
lassen. 

RpbCTHGiHHH'b msc. christ. 
KpbCTHaHbCK’b adj. christlich. 


I KpbCTi msc. kreuz. 

KpbBITATH, -niTülft, -UITAieUIH (Kpb- 
cthth) taufen. 

KptnHTH, -HAIft, -nHlUH (Kpvilb, 
Kp^niKl) stärken; 

OYKpinHTii dass. ; — CR sich wie- 
der stärken, sich erholen. 

KptnoCTb fem. («ptni stark) stärke, 
kraft. 

Rptiiiirb adj. (Hptni) stark, kräf- 
tig, heftig. 

NoynHTH, -n.iijb, -iihihh kaufen; 
HCKoynHTH loskaufen. 

KoynAbNi adj. zu KoynA», ^omil 
K oyfiAbN'b kaufhaus. 

NoynAR fem. (kovqhth) kau^ kauf- 
geschäft. 

KOyn'E msc. häufen ; si KOynt zu- 
sammen, zugleich. 

Kcypi msc. hahn. 

KOycHTH, -uiA, -CHiuH (nur in 
compos.) schmecken ; 
slKoycHTH kosten, c. gen.; 
HCKoycHTH versuchen (aus- 
probieren). 

KOYifim fem. (irgend eine speise). 

KoyiuATH, ■iuaub, -luaiciiiH cr (itoy- . 
chih) versuchen; 

HCKoyiuATH (vgl. HCKoycHTH) ver- 
suchen, erproben.; 
noKoyiUATH CR den versuch 
machen, unternehmen. 

Wh praep. c. dat. zu, bei verb. die. 
rAaroAATH itl NicMoy zu ihm 
sagen ; bei verb. der bewegung 
npHHTH Kl Rieuoy zu ihm kom- 
men, u. s. w.; Kl TOMoy dazu, 
ferner; Ki TOMOy h dazu auch; 
Kl Touoy RC ferner nicht. 
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nicht mehr; kuit6 Kl CCMO^ | 
noch dazu. 

KIFAS B. KOfAK. 

Ki^e adv. interr. wo. 

Ki-Xh/^O (kisk^o) pron. (§ 66) jeder ; 
KAHNi Kiasb^o ein jeglicher, 
jeder einzelne. 

KiHiirn (KNHra) fern, buch, schrift. 

KlNHXhHHKl msc. (iTEHHathNl adj. 
ZU KiHHra) 7pap(xaxeu;, schrift- 
gelehrter. 

KiNAi^b (KHAi^b) msc. fürst. 

KlCbMlTii, -Hüb, -NHUIH (KlCbNl 
langsam) zögern. 

Kl-TO pron. interr. wer (§ 66), 
indef. irgend wer, xU; KiTO 
Kva xi<; Joh. 15, 13. 


KliRATH, -BaW, -KaiCUlH (kU-Th) 
schütteln, raaROift den köpf sch.; 
noKiisaTH dass. 

KUH pron. interr. welcher, qualis, 
quis (§ 68). 

Kft/^OY adv. interr. u. relat. woher; 
OTi K«/^OY von woher. 

Kibimb fern. (KiRnaTH baden) bade- 
platz, teich; Joh. 5, 2 entspricht 
Na OBbYH R^ntan nicht dem gr. 
iTTi x-:jj Kpoßaxix^ (sc. tcüXtq) xo- 
Xupßi^dpa, indem KiRiitAH (loc.) 
mit dem adj. OBbYH verbun- 
den ist. 

K« Zahlzeichen, 29, /^iBa a^cat€ 
H j^cBATb, als ordinalz. ji^iBa 
A6CAT6 H ABBATI. 




a Zahlzeichen, 30, ipH A^CATe. 
aa^apb msc. AaCapO(;. 
aa:^HTH, -»!*, -:^huih kriechen, 
Biaa:^HTH hineinkriechen, ein- 
steigen ; 

npiaa:^HTH übersteigen. 
aaKiTb msc., gen. -th (z. th. conson. 
flectiert, gen. plur. aaKiTi), 
eilenbogen, eile. 

aaNHTa fern, wange ; o^j^apHTH s^a 
aaHHT« Matth. 26, 67 (^axiCeiv. 
aaTHNbCKii adv. (adj. aaTHNbCKi) 
auf lateinisch. 

aCBlTHTl, aeBlfHTHNl, plur. aCBlfH- 
Te, msc. Xeotxr)^, levit. 
acAi nisc. eis ; loc. ae^i u. ae^OY« 
aereOHi msc. Xe^euv, legio. 
acÄTHH msc. linteum, leintuch. 


aensaTH, -xiR, -xhuih (w. aer in 
aAr<R, aeuiTH) liegen; 

Bl^aexaTH dvaxsladat, zu tische 
liegen ; 

npHaexaTH c. loc. ohne praep. 
(eig. jemandem anliegen) sor- 
gen für — . 

acTiTH, aeuiTA, aeTiüUH fliegen; 
Bii^aeTtTH auffliegen, — Ha N€Bo 
gen himmel. 

aemTH, aars, aAXCuiH sich legen; 
Bii^aeuiTH sich niederlegen, sich 
zu tische legen (vgl. Bi:;a6- 
xaTH). 

aH conj. oder; part. interr., ge- 
wöhnl. dem ersten worte des 
fragesatzes nachgestellt, fast 
wie lat. ne gebraucht, aber 
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auch nach fragepronomen und 
frageadverhien ; ah — hah in 
der doppelfrage : utrum — an ; 
AH leitet den conditionalen Vor- 
dersatz ein : hmat6 ah 
O frR|»bAHT6, habt ihr eine 
wache, so versichert; AUiTe ah 
s. unter AIBT6. 

AHKl msc. chor. 

AHCTl msc. blatt. 

AHTpA fern. gr. X(rpa. 

mxk adj. grundbed. wohl „schief, 
ungerade“, daher einmal „diü- 
ber hinaus, nimius, überflüssig,“ 
HC-AHXA übermässig; zweitens: 
„nicht treffend, nicht errei- 
chend, ermangelnd, privatus.“ 

AHif6 ntr., gen. ahi|A, plur. ahi|A 
u. AHY6CA, gesicht, antlitz; h6 
C&/^HT€ ha AHI|A Xptvere xar’ 
Joh. 7, 24. 

aiiyhth, -y&, -yhuih bekannt 
machen, verkünden; 
obahyhth anzeigen, anklagen, 
beschluldigen; OEAHYHTb Joh. 
16, 8 fut. 

AHUiATH, -uiA», -HiAieuiH berauben, 
(ahoihth zu AHXi in der bedeu- 
tung „privatus“) ; — ca man- 
gel leiden. 

AHUlb, best. AHHIHH, fem. AHlHblUH, 
ntr. AHIH6 comp, zu ah^te; ahiu 6 
HMITH überflüssig haben, zur 
genüge haben. 

AHHTH, AEift, AEieuiH giessen (vgl. 
npO-AH-TH, -AHlft, -AHieUIH); 
BEAHKITH eingiessen, hinein- 
giessen; 

Bi:^AHKiTH aufgiessen; 


h:;ahiath ausgiessen; sich 
heraus ergiessen; 
npOAHiATH vergiessen. 

AHeocTpOTE msc. gr. XiO^arpoTov. 

aobe:^ath, -iRA, -xeiuH küssen. 

AOBEIl^ATH, -:^AI&, - :^AI€HIH (- X«, 
-xeiiiH) küssen; 

OBAOBEiS^ATH xaxacpiXeTv (vgl. 
abküssen), öfter küssen. 

AOBHTH, -RAix, -BHUIH fangen (jagd- 
thiere, fische). 

AOX6 ntr. (w. ACr, s. acuitii) lager. 

AOXHTH, -XX, -XHUIH legen (w. A6r, 
S. A6IHTH) ; 

BEAOXHTii einlegen , hinein- 
legen ; 

BE^AOXHTH auflegen , auferle- 
gen ; anlegen, beilegen ; be:^- 
AOXHUE HA TB p. 95 wir 
werden dir auferlegen j ki:^rei 
RE i^AOXbiue HA Hb Wunden 
ihm beigebracht habend ; 
OBEAOXHTH (ob.aoxhth) umlegen, 
auflegen ; 

nOAEAOXHTH unterlegen ; 
nOAOXHTH hinlegen , - setzen, 

- stellen ; auflegen ; liinge- 
ben (das leben für etc.) ; 
IIOAOXX Job. 13, 37, IIOAO- 
XHIUH Job. 13, 3S futura; 
CEAOXHTH Zusammenlegen, ver- 
einigen; — CA sich zusam- 
menthun, sich vereinigen. 

AOi^A fern, weinstock, rebe. 

AOl^bHE adj. zu aos^a; nAO^E 
Ao:^bHEiH Matth. 26, 29 die 
frucht der rebe. 

AOUHTH, -yAix, -MHHiH brechen; 
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nptifOMHTH durchbrechen, zer- 
brechen ; 

CIAOMHTM zusammenbrechen , 

zerbrechen (confringere). 
AONO ntr. schoss (gremium). 

AOYHA fern. mond. 

AirsTH, AT^mEf AiascuiH lügen; 
ciAiraTH zusammenlügen, er- 
lügen. 

Aixa fern. lüge. 

ATiXh adj. lügnerisch, erlogen; 

sbst. msc. lügner. 

AhriiNil fern., gen. -NM, (shri-Ki. 

leicht) erleichterung, trost. 
AbnitTH, -HAK, -HHUIH kleben (in- 
trans.), hängen bleiben. 
AbCTHTH, -UIT«, -CTHUIH (AbCTh) 
betrügen ; 
nptAhCTHTH dass. 

AbCTh fern, list, betrug. 

AbCThifh msc. betrügen 
AtBi adj. link, AtKAn (sc. pXKA) 
die linke (hand). 

AtNIITH, -NI&, -HHUIH CA träge 
(AtHi) sein; 

OBA«NHTH CA zögern. 

A'ktt’h adj. angemessen; Atno KCTh 
oportet, decet. 

A«CTH, Ata;*, -i^eiuH (vgl. aa^hth) 
schreiten (gradi), gehen; 
BtAtCTH hineingehen , einstei- 
gen; 

Hi^AtCTH aussteigen; 
ciAtCTH herabkommen, herab- 
steigen. 

AtTO ntr. jahr. 


AtTb fern., in AtTh KCTh U. AtTHI* 
KCTh es ist möglich. 

Atl* S. AHMTH. 

AlOBHTH, -BAI&, -BHIHH lieben (AKBIi 
lieb); 

K'h:^AiOBHTH lieb gewinnen, lie- 
ben; ristaiobai* Job. 14, 21 
fut., u. öfter so. 

AH>BO part. an pron. interr. oder 
relat. verallgemeinernd, -cun- 
que, -übet, kito a»bo wer 
auch immer; awbo h k/^hhi 
p. 98 unten „wenn auch nur 
einen.“ 

AiOBO-AtHifa fern, buhlerin (vgl. 
das nächste w.). 

AiOBOAtiAHHK ntr. (sbst. vrb. zu 
AiOBO^^tiilTH huren, ehebrechen) 
hurerei, ehebruch. 

AKBO-HHUiTh adj. <piX6-7CTö)^o<;, die 
armen liebend. 

AlOBhi fern., gen. -BbBC, liebe. 

AH>AHK msc. plur. (i-st.) leute, 

Volk. 

AiO/(hCKt adj. dem volke ange- 
hörend, Volks-, CTAphl|H AlO/^hC- 
i|HH die ältesten des Volkes, 
die volksältesten. 

AlOTi adj. bitter, grausam. 

AAr* S. ACiHTH. 

a*yhth, -y*, -yhhih trennen; 
OT'hA*YHTH abtrennen , tren- 
nen, ausschliessen ; — ci- 
BOf^HWTA Joh. 9, 22 von der 
Synagoge. 

AfÄ« f®“- Lydda. 
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M. 


uarASAiiRH fern., gen. -nh, Ma 7 > 

öaX-^vTj. 

uai^ATH, -X«, -xeuiH schmieren, 
salben ; 

nouai^STH besalben, bestreichen. 
UAAO-spui6NbHl adj.(BpiM«) kurz- 
zeitig, vergänglich. 

UAAO-uouiTk msc., gen. -TH, (wenig 
kraft, uOHiTb, habend, Sppux;- 
Toc) arm, bettler. 

UAAib adj. klein; maao ntr. adv. 
wenig, ein wenig; ffb uaai in 
kurzem. 

UAHACTiipb msc. monasterium, 
kloster. 

UAHbNA, MAMA fern, (xdvva. 
UApHNHi adj. poss. zu UApHn, der 
Maria. 

uapHH fern. Maria. 

UApTi msc. monat märz (martius). 
UACAO ntr. öl, salbe. 

UATH fern., gen. -lepe, mutter. 

adv. und praep. c. acc. 
(richtung), c. instr. (ort) zwi- 
schen; M6XAOY CiiUb während 
dessen. 

M6CHH msc. p.e7aia(;. 

M6TATH, M6IHTX, M6U1T61UH Werfen; 
OT-bueTATH abwerfen, wegwer- 
fen; — CA c. gen. sich ab- 
wenden von — , verläugnen 
(vgl. OTiBpiuiTH ca); 
cikUCTATH herabwerfen. 
MHAOBATH, -AOYbb, -AOYKfllH (UHAl) 
bemitleiden , mitleid haben 
mit — (c. acc. obj.); 


noMHAOBATH vrb. perf., vgl. cba- 
TllHXl UOAHTBAUH ^A HOUHAO- 
BAMH EX;^6Ml BbCH mögen wir 
alle durch die gebete der 
heiligen begnadet werden 
(gnade finden). 

UHAOCpbAOBATH, -A0YI&, 

(MHAO-cpbAl mitleidig) mitlei- 
dig sein; mitleid, erbarmen 
fühlen. 

UHAOCTb fern, (mhai) erbarmen, 
mitleid; almosen. 

UHAi adj. erbarmenswert, mit- 
leidenswert; UHAl HM'E BlICTb 
sie hatten mitleid mit ihm. 

UHUO adv. vorbei, vorüber; — 
HTH vorbei gehen. 

UHpi msc. frieden. 

MHpi msc. weit; loc. B’b UHpoY 
ccuh p. 101 ; BbCh UHpi oft für 
6 x<5a[xoc. 

UAiBA fern, das murren, gemurmel. 

MAiHHlA fern, blitz. 

MAIYATH, -YÄ, -YHUIH schweigen, 
verschweigen ; 

OYKAlYATH verstummen. 

MAlYANHic ntr. (sbst. vrb. zu UAl- 
YATh) das schweigen, die stille. 

MOABHTbCKl adj. moabitisch. 

MOH, Mon, MOiC pron. poss. I. pers. 
mein. 

MOAHTBA fern, (moahth) gebet. 

UOAHTH, -AI&, -AHUIH bitten ; CA 

beten; 

noMOAHTH CA vrb. perf.; ^OHb- 
^6X6 noMOAUb CA Matth. 26, 
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36 bis ich gebetet haben 
werde ; 

OYUOAHTH erbitten; OVMOSIK 
Joh. 41, 16 iptüT 1 Q<TÜ). 

UOpHTII, -pHlUH (uopi tod; 

Ukp-tTH) tödten; 

OYUopHTH vrb. perf. ertödten. 
MOpkCKi adj. (uopie) meer-, ko^a 
uopkCKaa das meerwasser. 
Mopie ntr. meer. 

UOC6H, MOHCH, UOYCH msc. Moses. 
U0C60BI, MOYceoBi adj. poss. zu 
M0C6H, des Moses. 

UOYHTH, -YHUIH (vgl. UOK-pi 

feucht) feucht machen; 
OUOYHTH anfeuchten, befeuch* 
ten, eintauchen. 

uouiTH, Mor£, uoxeuiH können, 
Suvaa&ai; 

Ki:^uouiTH vermögen, die kraft 
haben, la^^uveiv. 
upas^'E msc. frost, kälte. 
upaKi msc. finstemiss. 
upbTBi adj. todt. 
upbTBbi|k msc. der todte. 
upftxa fern. netz. 

UptTH B. UkptTH. 

UOYAHTH, -XA&, -AHHIH (UOYAI^ 

langsam) zögern; 
npuiOYAHTN dass. 
uiNorsuihAH adv. vielmals, oft. 
uiHOro-i|«HkHl adj. grossen wert 
(ipKN;i) habend, kostbar. 
uiHon (uHon) adj. viel. 
UINOXHTH, -SRA, -XHWH (MlNOn) 
vermehren; — CA sich mehren, 
uiNOXkCTBO ntr. (uiHOr'k) menge, 
fülle. 


UUCSHTH, -BUK, •CBHlllH (miCXk 

fern, gedanke) denken; 
AOUiiCAHTH ci (für sich) zu 
ende denken, ausdenken, be- 
greifen; 

OYUUCAHTi aussinnen, erden- 
ken. 

bmcAh fern, gedanke. 

ITLITH, ITLIK, uiiKiBH waschen ; 
— CA sich waschen, baden; 
h:;uiith auswaschen, reinigen ; 
OUkiTH abwaschen (eig. um- 
waschen) ; 

OYUiiTH abwaschen; OYinu«, 
ovuiiieiUN Joh. 13, 8 fut. 
uiiiukqA fern. arm. 

lohn. 

Ukib, best. ubiHH, fern, ubabun, 
ntr. UbNie, adj. comp, kleiner, 
geringer, jünger. 

UbHHTH, -BK, -NHBIH CA (UbBk) 
sich verkleinern, sich ver- 
ringern. 

MbBtTH, -BIS, -BHBIH meinen; 
UbBHTb CA c. dat. videtur, es 
scheint; 

BOUbBtTH sich erinnern , er- 
innerung haben, denken an. 
UbptTH (uptTH), Mbp& (upx §79), 
MbpCBiH sterben; 

OYMbpBTH ersterben (vrb. prf.), 
sterben; oft als fut. 

UbYb msc. Schwert. 

UBAbBi adj. (inAi» 

xoc) ehem, aus erz bestehend. 
mNHTii, -BI&, -BHBIH ändern, 
tauschen ; 

Hi^mHHTH verändern, vertau- 
schen. 
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■IIHHTH, -Nlft, -NHUIH (vgl. MbMtTH) 
meinen, glauben, für etwas 
halten (mit dopp. acc, w;c6 
MtNHT€ BOm quos putatis 
deos). 

uipa fern. mass. 

mcHTH, -w«, -CHUiH mischen; 
npHimcHTH heimischen; — ca 
c. loc. ohne praepos. sich zu 
jemandem gesellen, sich an 
jem. halten (npHM«CHTH ci 
OYY6HHt|«jCE Ap. !), 20); 
dtiHkCHTH vermischen. 
iltCTO ntr. ort. 
mcAi|b msc. monat. 

IttTATH, -TAI&, -TAICUIH (M6T&, 
U6CTH; MCTiiTH, MCUiTi() wer- 
fen; 

BimTSTH hineinwerfen; 
nOM«TATH hinwerfen. 

UACO ntr. fleisch. 

UACbNl adj. zu UACO, des fleisches; 
Bonn MACbHA» der fleischge- 
ruch. 


H Zahlzeichen, 50, iiATb 
HA praep. auf; c, acc. richtung: 
auf, HA TAAKAk auf den köpf; 
hinauf zu — , auf — hin, gegen, 
HA pAI^BOHHHKA HI^H^OCTC; HA 
H6EO cirptiUHXi; zeitlich: ha 
B bCA AVtH; HA MbMOrO KptMA 
auf lange zeit , lange zeit hin- 
durch ; zweck : ssbi^AHK ha 

MXY6HHI6 zurmarter (entspricht 
in diesem falle fast immer dem 

Leskien, Handb. d, altbulgar. sprs 


UAi;^pOCTb fern. (maaP*^) Weisheit. 

adj. weise, klug. 

M&Xb msc. mann. 

MAXbCKi adj. männlich, des 
mannes. 

M«KA fern, quäl, marter. 

U&THTH, -1UT&, -THIUH (UATAi, UACTH 

umrühren, aufrühren) in auf- 
regung, Verwirrung bringen; 
Bi:^u;bTHTH aufrühren, in he- 
wegung bringen; — CA auf- 
geregt, erschüttert werden; 
ciMAkTHTH aufregen, verwirren. 
MAYCNHK'E msC. (M«Y€HI ZU MAi- 
YHTH) märtyrer. 

MiAYCHHYbCKb adj. zum vor., mär- 
tyrer -. 

M&YCHHIC ntr. ( shst. vrh. zu 
MftYHTH) marter. 

UikYHTH, -YA», -YHUIH (M£KA) quä- 
len, martern. 

MVpO ntr. [lupov. 

MYpbH’E adj. zu MYpo; kohia uy- 
pbNAiA der geruch der salbe. 


deutschen »zu^^); ha to npHH/^e 
dazu ist er gekommen; c. loc. 
auf, an; ort: ha ;i^Bop'B auf dem 
hofe, HA Tpenc:;« am tische 
(sitzend); bei HACTii, iia^a» u. 
ähnlichen verben, wo wir den 
acc. brauclien, hacth ha ^€MH 
auf die erde fallen ; ma 

ipcne:^« sich an den tisch ge- 
setzt habend; preis: iipo^ATH 
ha uiHO:;« verkaufen für vieles 
23 
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(theuer). Bemerke: nacTH Ha 
BiiiSk um den hals fallen; pa:;- 
Akpa CA Ha A’K^koic riss entzwei. 
Bei den zahlen von 11 — 19 
AiBa Ha A^CATe (acc.) eig. zwei 
auf zehn, 12 u. s. w. 

na-saAHTH, -ahuih antreiben. 

HasecTH s. BeCTH. 

Han adj. nackt. 

Ha^ex/^a fern, hoffnung (Ha-Atniii 
GA hoffen, vgl. fttTH, 

Hafti praep.über; c,acc. richtung: 
Ha^i Hk cixoahth Joh. 1, 33 
auf ihn herabkommen; npHH^^e 
Ha/^'k Hk Luc. 10, 33 ^Xöe xat 
al)x6v; c. instr. ort: über. 

Ha-A'KiaTH, hoffen; 

mit Ha + acc. hoffen auf — . 

Ha^apeil msc. gr. NaCapaTo«;. 

Haj^ap^HKni msc. der Nazarener. 

Ha^^HaiieHaTH s. ^HaMenaiH. 

HaHMkHHK'L msc. (na-iATH mieten, 
dingen; Hanui mietung) lohn- 
arbeiter, tagelöhner. 

HaMaHOBGHHK ntr. ( na - uaH&TH 
winken) wink; p. 107 = (Sottiq 
im sinne von „einwirkung, ein- 
fluss.” 

HauiKCTkHHKi msc. Stellvertreter 
(na, MtCTO). 

HanacTH s. nacTH, na/(x. 

HanacTk fern. (nanacTH, -naA^R) 
gefahr, Versuchung. 

HanaeiTH, -lais, ’iaieuiH (na-noHTH) 
tränken, zu trinken geben. 

HAHAlHnTH S. HaiHNTH. 

HanOHTH S. nOHTH. 

HankcaTH s. nkcaTH. 

HapeuiTH s. peuiTH. 


HapHi|aTH, -i|aiK, -ifaieoiH und 
-Y 6 U 1 H (Ha-pGKiR, -pGUiTH) nen- 
nen; — GA heissen; bedeuten. 

HapoA'k iiisc. (vgl. poA'k geschlecht ; 
pOftHTH; lat. natio) volk, plur. 
leute (= aiOAHie). 

HapoYHTi adj. (Ha-poKi sententia, 
definitio, von HapeuiTu) aus- 
drücklich; dann soviel wie 
„manifestus , insignis , 

|Ao;.“ 

HapiAi» nisc. gr. vdp§o;. 

HaGaAHTH S. GaAHTH. 

HaGGaHTH, >at&, -anuiH (Gcao fun- 
dus, ager) ansiedeln; HaGcaieHaa 
(sc. i^euatt) f) olxoü|i.£vT), vgl. 
BiGeaKHan. 

HaGeaiGHaa s. HaGGaHTH. 

HaGa^ABNHK’k msc. (naGatAHK das 
erbe, vgL HaGai^HTH erben, eig. 
nachfolgen) nachfolger, der 
erbe. 

HaGTaBHTH S. GTaBHTH. 

Ha-GIITHTH, -UIT&, -THHIH satt 
(giiti) machen, sättigen, c. 
gen. der sache; — ga sich sät- 
tigen; HaGUiuTAk Exod. 15, 9 
fut. 

HaOYYHTH S. OyYHTH. 

HajCOAHTH S. AOAHTH. 

HavAao ntr. (Ha-VATH) anfang. 

HaVATH S. YATH. 

HaYATiKi Disc. (navATi part. praet. 
pass, zu Ha-YATH) anfang; na- 

YATiKi^ «KO raaroaaxi Raui Joh. 
8, 25 falsche Übersetzung von 
rr)v dp^^v Sri xal XaXÄ ujiTv 
(überhaupt was rede ich noch 
mit euch). 
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NAOih pron. po88. I. pere. pl. unser. 

N6 adv. nicht; vor nominibus ver- 
wandelt es die bedeutung ins 
gegentheil (un-). 

NCBeckHi^ adj. (ncbo) himmlisch; 
OEHflqH M6B6CbHHH die wolken 
des himmels. 

■eeecbCKi adj. (ncbo) himmlisch ; 
OEAAi|H NeBecbci|HH die wolken ! 
des himmels. 

M6B0 ntr., gen. -eece, himmel ; na 
N6B6C6 (loc.) Joh. 3, 13. 

N6-B0-N’L conj. denn, xai 7 <xp. 

H6-B7.;«OAbN'b adj. (B'b-xo;^’b eingang, 
Zugang) unzugänglich. 

NB-EtphNi adj. ungläubig. 

N6B«CTA fern, braut. 

NBBiKCTbHHK'b msc. bräutigam. 

N6-r0A0HATH,-A0Vt£, -AOY>€UlH (roAi 
zeit, passende zeit, ro^'K buth 
angenehm sein, ro;^OBATH freund- 
lich sein) unwillig sein. 

NCAOCTAT'bYhH'L adj. (HB-AOCTATIKI 
mangel, vgl. AO'CTATH) unzu- 
reichend. 

Ne-AOCTOHNB adj. unwürdig. 

HBAAri msc. krankheit. 

NBA^^bNi adj. krank. 

H6-X6 und H6-K6-AH adv. als (beim 
comparativ) ; HAve — Mea5€ mehr 
— als. 

NCi^AHniR, adverbiell bi N6:^AiAn& 
plötzlich. 

H6-M0uiTbN’b adj. (MOHJTb) ohn- 
mächtig, schwach. 

N6-NABHAtTH, -AHiuH hassen; 

Bi^^HeNABHAUTH vrb. perf., eig. 
hass bekommen. 


Ne-HApOYHTi. adj. unberühmt (vgl. 

diebedeutungen von NApOYHTl). 
N6-0l|«UIT6N'b S. OlflCTHTH. 
Ne-noBtAHUi s. b«ahth. 
N€-nOBHNbN'b adj. unschuldig (s. 
bhha). 

Ne-nopOYbNi adj. (nopOKi tadel, 
vorwurf, no-peK^R, -peuiTH; 
nopOYbNi zu tadeln, vituperan- 
dus) untadelhaft, unbefleckt, 
unverletzt. 

N6-npABhAA fern. Ungerechtigkeit. 
NB-npABbAbHl adj. ungerecht, un- 
recht. 

N6-npHiA:;Nh fern, das übel, das 
böse (npHK^Nb Wohlwollen, 
liebe; npHKiTH, npHiAUb komoy 
jemandem beistehen). 
He-npiinbpHB’b adj. (npt- lihptTH 
überreden, überzeugen; nbpBTH 
[np«TH], nbpift, iibpHuiH streiten, 
auch „eine Sache verfechten, 
vertheidigen , causam tueri“) 
unglaubwürdig, unzuverlässig. 
H6CTH, N6C«, -C6U1H tragen ; 
Bi:^H6CTH hinauftragen , erhe- 
ben, erhöhen, fig. preisen; 
B'Li^NBC« Exod. 15, 2 fut., 
Bii^NBceTB Joh. 8, 28 ebenso; 
Hi^NGGTH heraustragen, -brin- 
gen; 

nONBCTH hintragen ; 
npHHBCTH herbeitragen , -brin- 
gen, darbringen. 

N6H)YBAA3Hk S. OyBAA^TH. 

H6-XOTA S. XOT«TH. 

NB-YbCTHBl adj. (YbCTh) unfromm, 
gottlos, d-oei3iQ;. 

HH adv. auch nicht, ouoe, neque; 
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ne— quid em, nh Wh KAHNOllOY X6 
rnaroiiOY Matth. 27, 14 auch 
nicht auf ein einziges wort; 
NH Toro MorATb rxsroiiaTH p. 
106 nicht einmal das können 
sie sagen; nh — HH weder — 
noch, neque — neque; als ab- 
solute negation ohne verbum: 
nein, nicht; hah hh im zwei- 
ten glied der doppelfrage : oder 
nicht. Vor pron. und part. 
verwandelt es den ^inn ins ge- 
gentheil: nh-kito niemand 

u.s. w. (s. unter diesen einzeln); 
praepositionen treten dazwi- 
schen: NH Kl KOMOY-H!6 ZU nie- 
mandem. 

hhba fern, acker, dur. 

NHXbNi adj. (hhi^i adv. nach un- 
ten) nieder, unter. 

HHa;i adv. hinab, herab. 

NH-KAK0-X6 adv. auf keine weise. 

NHKNATH, -NA, -N6UIH liervorkom- 
men, keimen (eig. sich neigen, 
in jeder richtung) ; 
npHNHKNATH sich vorbeugen, 

irpOXOTTTSlV. 

NH-KAKi pron. adj. kein (nicht 
irgendwie beschaffen); n6 h- 
MAUIH AH HNOrO HHKAKOrOXe Cl- 
ca;^a nh ah pHS^bHA hast du 
nicht anderes, irgend ein ge- 
fäss, auch kein (oder kein) 
kleid? 

Nii-Kor;i^A-H:6 adv. niemals. 

NHKOAHMi msc. gr. NixodTjfxo;. 

NH-KOAH, NH-KOAH-H!€ adv. niemals. 

NH-KiA^-ne adv. nirgendwo, nir- 
gend. 


NH-KiTO, NH-KiTO-H!6 proD. nie- 
mand. 

NH-Kuit-H!6 pron. adj. kein, nicht 
irgend welcher art. 

NHi|b adj. vom über (gebeugt), 
pronuB, mit dem gesicht zur 
erde; hacth NHi|b na i^euH (loc.) 
auf das gesicht niederfallen, 
mit dem gesicht zur erde 
fallen. 

NH-YbT0-Hi6 pron. nichts ; gen. 
NHY6GOX6 adverbiell wie nihil 
als verstärkte negation : nicht, 
gar nicht; nh npH Y6COMb»e 
„bei nichts, an nichts.“ 

HHUiTb adj. niedrig, arm. 

NOBi adj. neu. 

NorA fern. fuss. 

NOXb msc. messer, schwert. 

NO»bHHi|A fern., sing, und plur., 
scheide (des Schwertes). 

NOAbHl adj. (hofa) fuss -. 

NO:^ApH fern. dual. (noi^^P^ 
nasenlöcher. 

NOCHTH, -UIA, -CHHIH (h 6C-TH) tra- 

gen; 

bi:;nochth hinauftragen, her- 
aufbringen , erheben ; fig. 
preisen; bi^hoina p. 97 fut.; 
nONOCHTH hintragen; — komo^ 
YbTO jemandem etwas vor- 
werfen; tadeln, schmähen; 
npHNOCHTH herbeitragen, -brin- 
gen, heimbringen; darbrin- 
gen. 

HOUiTb fern, nacht; HONITHIA wäh- 
rend, in der nacht. 
noyahth, -AHHIH nötigen, 

zwingen ; 



k. 
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n^HNOVAHTN erzwingen. 

NOYAhMH adv. (vgl. das vor.) mit 
ge Walt, gezwungen. 

fern. (s. noyahth) not. 

N'B conj. aber, sondern. 

M‘Liil‘K, NiiiNM adv. jetzt, nun. 

M«- vor pron. und part. giebt in- 
definite bedeutung, wie lat. 
ali-: Ht-KlTO ali-quis; H'B-KOAH 
aliqu'ando.Praepositionen tren- j 
nen die beiden elemente : N'K i 

I 

OTi Koro von irgend einem. j 
N't-KOAHK^ pron. adj. ali-quantus ; 
H^KOAHKO aliquantum; h«ko- 
AHKO j^hNHH (gen. plur. partit.) 
einige tage. 

NVKOTOpliH pron. adj. irgend wel- 


cher; HtKOTOpHH die einen, 
einige. 

NK'irLTO pron. indef. aliquis, ir- 
gend wer; HSilH plur. einige, 
best. N«t|HH (s. aber NtKiiii) die 
einen, einige. 

H-K'KiiH pron. adj. indef. aliquis, 
quidam; HfillHH plur. quidam, 
einige — alii, andere; 

oder: die einen — die ande- 
ren; nponACTb'NtKAiA eine art 
abgrund , xdapLa xt. 

NtCMb, NtCH, N«CTb U. S. W. = N6 
KCMb u. 8. f. ich bin nicht; c. 
gen. des subjects: NtCTb HHOro 
BOrA es ist kein anderer gott. 

N«I|HH 8. ««KITO U. NUKIIH. 


0 . 


0 praep. um; c. acc. örtlich: um, 
an, bei, o ACCbUXift zur rechten ; 
nOTlKHAHIA CA 0 KAMCNb sie 
stiessen sich an einen stein; 
c. loc. örtlich: an, in, ic:K6 no- 
BCAtNO BAMl KCTb 0 UlNt TBO- 
pHTH w'as euch befohlen ist an 
mir zu thun; cibaas^hntc c« 

0 MIN« ihr werdet euch an mir 
ärgern; o + loc. giebt in sehr 
allgemeiner weise den grund, 
beweggrund, die Veranlassung, 
die beziehung auf etwas an: 
daher bei verb, die. sent. über, i 
von, um : nbCAHO o Nieub über i 
ihn geschrieben; vgl. vorher 
cleaa:^iiht6 ca o min«; o ccb« 
ar’ ipiauxoO aus eigner macht 


(ähnliche Wendungen häufig); 
A«AA 0 BO^« CLAtAAHA Ip 7 a &v 
fisu) elpYajjAEva Joh. 3, 21. 

OBA, fern. -ntr. ob«, num. beide; 

OBA NA j!(6CAT6 zwölf. 

OBAAHTH 8. BA^HTH. 

0BAY6 adv. dennoch, doch, jedoch. 
0BH^«TH, -JKÄ*> -AH*“« beleidigen, 
verletzen (vgl. b«aa zw^ang, 
not); 

np«0BHA«TH verletzen , über- 
treten (von geboten). 
OBHNOBATH, - NOybb ; NOVICUIH; N6 
OBHNOBATH CA irappY)3ia!^eiv, frei, 
ungehindert reden (eig. keine 
ausflüchte suchen, vgl. OBH- 
H&TH CA sich einer sache ent- 
ziehen; serbisch obinja fern.. 
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von BHN9, vorwand, heuche- 
lei). 

OBHTH 8. BHTH. 

OBHTH 8. HTIi. 

OBHTtilb fern. Wohnung. 

OEilAKl msc. wolke. 

OBRACTb fern. (OB-Bii.) macht. 

OSAHCTATH B. EilHCTSTH. 

OEAHY9TH, -Y9Ä, -Y9I6IUH (s. OE- 
bhyhth) anzeigen, anklagen. 

0EAHYHT6Ab msc. (oeahyhth) an- 
kläger. 

OEAHYHTH 8. AHYHTH. 

OEAOE'bl^aTH 8. AOEl^aTII. 

OEA-KMHTH CA 8. A«NHTII €A. 

OEAtlUTH 8. BAHIIITH. 

OBOH num. pron., gen. OEOiero, 
beide, vgl. OBA. 

OROUb^OY adv. von beiden seiten. 

OBpA^^’b msc. gestalt, form, Charak- 
ter ; bild, Vorbild, beispiel. 

OEpATHTH S. Rf»ATIITH. 

OEp-K^ANHic ntr. (sbst. vrb. zu OR- 
P'b:^ath) beschneidung. 

OEp-Sli^ATH 8. plü^ATH. 

OBp'BCTH, OnpAUJT«, OEpAUlTClUH 
(vgl. Cb-ptCTH) finden; OBpÄ- 
uiTCTh p. 105, Job. 10, 19 fut., 
und öfter so; 

H^OBp'BCTH herausfinden; 
npnOEptCTH erwerben. 

OSptTATH, -TAI», -TAICIilH (durat. 
zu OEptCTH) finden. 

OBOYIATH 8. BOyiATH. 

OEi (ob) praep. um; c. acc. OBi 
(ob) OM-b nOAl an jener eeite, 
jenseit. 

OB'bAOmHTH S. AOIRHTH. 


OBmABAKTH (älter -IIABbRTH), -ASII&, 

•AtAKUiH (obi-hobhth) erneuern. 

OBl-HOBBTH, -BAI», - BHUIH (hOB^) 
erneuern; OBiHOBiiTh p. 100 
fut., ebenso p. 102. 

OBiNOBAiCHHie ntr. (sbst. vrb. zum 
vor.) erneuerung, 

OBüiYAH msc. (biik-hä-th lernen, 
gewohnt werden) gew^hnheit. 
OBtÄOB^TH, -ÄOV«> -AOY»C»»'" (OBW) 

zu mittag essen. 

oe^A'B mittagsmahl. 

OB^UiTAHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
OB'BiUTATH) vcrheissung. 

0G<BUITATH S. BtUITATH. 

OBAI^ATH 8. BA^^ATH. 

ORATH 8. UTH. 

OBOrAA adv. zu jener zeit ; obofaa 
— OBOFAA bald — bald. 

OB’L pron. jener, der (§ 66) ; OB'b 
— OB'b JKC dieser — jener, der 
eine — der andre; obh — OBH 
diese — jene, einige — andre; 
OBH — HHH dass. 

OBbt|A fern. Schaf. 

OBhYh adj. poss. zu OBbi|A, schaf-; 

OBbYe CTAAO Schafherde. 
ob»a^Y jener seite her; 

g»A<>Y w obäaoY von dieser und 
von jener Beite, zu beiden 
seiten. 

orHb msc. feuer, fieberhitze. 
orOAHTH, -AI», -AHttiH (fOA-b nackt) 
entblössen. 

OrpAAHTH 8. rpAAHTH. 

Or»CT«TH, -CT*», -CTtieiUH (FÄCT'b 
dicht) dicht werden, sich ver- 
dichten, erstarren. 
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o^CJüA^ (oä*th, oji,em^3k um- 

thun, bekleiden) kleid. 

o^Oii^TH, -ÄttÄ, -Ä-weuiH c. dat. 
siegen, besiegen; 
fip«o;i^OA'KTH überwinden , be- 
siegen. 

msc. bett, lager. 

OAphXATII S. 

O^bpSTH S. 

OAUTH s. a*th. 

OAtiANHie ntr. (sbst. vrb. zu o- 
AifcKlTH bekleiden) kleidung, ge- 
wand, kleid. 

o»:hrhth s. xhbhth. 

O’XHAATH, -Aat», -Aä*€UlH (XbA^TH, 
XHA^) erwarten. 

OXHTH 8. XHTH. 

0‘KAM6NHTH, - HIft, -HHUIH (KSybl, 
st. KAM6N-) versteinern, in stein 
verwandeln ; — Cä in stein 
verwandelt werden. 

OKO ntr., gen. OY€C€, dual OYH, 
(§ 66) äuge. 

OKpbCTi adv. umher, ringsum. 

OAOBO ntr., OiiOBb msc. blei. 

0»*H msc. IXatov, öl. 

OUOYHTH S. MOYHTH. 

OUIITH S. MIITH. 

ONOyiUTiX fern, schuh. 

OHi pron. jener, er (§ 66). 

ON«M«TH, -ITBIft, -UmUlH (MtMl 
stumm) stumm werden , ver- 
stummen. 

OnHTH CA S. HHTH. 

OfiiiOTi msc. zaun (o-nnecTH um- 
flechten). 

onONA fern, verhäng. 

0-npABbAHTH, -XA«) -AHIBH (HpABb- 
Aü) rechtfertigen. 


OnpOBpillllTH 8. BptUlTH, Bf^br«. 

onpicbHiKi msc. ungesäuertes 
brod (n^tCbNl ungesäuert; 
serb. prijesan roh, frisch, 
z. b. vom fleische). 

o^HTH, -pub, -pHUiH Umstürzen; 
pas^OpHTH zerstören. 

opbAi msc. adler. 

opxxHic ntr. Waffe, schwert; als 
collect. Waffen. 

OCKSpbNHTH S. GKRpbNHTH. 

OCKp^BtTH S. CKp'bB^TH. 

o-ckkai^th, -A'b», -A“**«“'” (ckaa"*» 

klein, ärmlich) klein werden, 
ahnehmen, sich vermindern. 

0-CA«HHTH, -llillft, - HHUIH {CA^m) 
blind machen, verblenden. 

OCil«nAlilTH, -HAtAUb, -HAtAldUH (OCA%- 
hhth) blind machen, verblen- 
den. 

OCMO-na-A€CAT'L num. ord. acht- 
zehnter. 

OCUb num. acht. 

OCORb adv. abgetrennt, allein, für 
sich. 

o-coahth, -aiä, -ahuih (coAb fern, 
salz) salzen. 

OCpAMAEITH S. CpAMAIATH. 

OCTABHTH 8. CTAKHTH. 

OCTABAKITH S. CTABAtATH. 

OCTATH S. CTATH. 

OCTAIATH 8. CTAIATH. 

OCbAb adj. poss. zu ocbAi, des 
esels. 

OCbAA ntr., gen. -A1T€, demin. zu 
OCbAi esel. 

ocaahth s. c&ahth. 

OCAXACHHKl msc. (OCXXACNI part. 
praet. pass, zu oca>ahth, vgl. 
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OYYHTH, OYY6H1^ O^YCHHKl.) der 

veruvtheilte, Sträfling. 

OC&KilT'L adj. ästig, dornig (vgl. 
cSkKiTh ästig, rauh, von cftKi 
ast). 

OTSH adv. (täH adv. heimlich; 
TilKlTH, T5I» verbergen, ver- 
heimlichen) heimlich ; »KO 
OTAH tl>i XpOTTTW Joh. 

7, 10. 

OTHpaTII, -paiÄ, -pai€IUH (0-Tbp«TH) 

ahwischen, abtrocknen. 

OTHTH S. HTH. 

oipOK'E msc. kind, knahe. 

OTpoYiiuiTb msc., demin. zu OTpOKin, 
knäblein. 

OTpOYA ntr., gen. -Y1T6, (OTpOKT.) 
knabe, knecht, 

OTp-ECHTH S. Tp%BHTII. 

OTT» praep. c. gen. von; richtung 
woher: OTi H6B6C6; abstam- 
mung : OTi oyBon p. 106 von 
armenahstammend; zeit: OTi 
AbH6 Toro von dem tage an; OT'b 
cero von dem an, darauf; mit 
adverb. OTl toäH von da an; 
partitiv: OT'b — , einer 

von — ; grund , beweggrund : 
OT'b niABHN'bl Up:iKllCCTbp.l08; 
OTb oyoMTH» vor betrunken- 
heit; beim passivum : rAAro- 
AiCMA» OT'b Bpari das von den 
feinden gesagte. 

OT'bBGCTH 8. B6CTH. 

OT'bBp.lTHTH S. BpSTHTH. 

OT'bBpbKSCNHK ntr. (sbst. vrb. zu 
OT<b-Kp«uiTH) abwendung,- ab- 
fall, Verleugnung. 


OTlBph^ATH, -:5a», -l^aieiUH (OT-b- 
BpuCTH) öffnen. 

OT'bBpbCT'b S. OT'bBp'BCTH. 

OTl-Bp-BCTH, -KpbJ^Ä, -Bpb:^6UlH 

öffnen; — cä sich öffnen, ge- 
öffnet werden; OT'bBpbCT'b part. 
praet. pass, geöffnet, offen. 

OTbBp'BUITII S. BpbiyTH. 

OTbBKTb msc. an t wort. 

OTbBbUlTABaTH, -Bat«, -BaKUlH (OTb- 
BbUiTaTH) antworten. 

OTbBblUTaTH , - UITaUb , - IllTaiBlUH 
(OTbBbTb; s. BbUiTATH) ant- 
worten. 

OTbAamtic ntr. (sbst. vrb. zu oxb- 
j^ath) Vergeltung, Vergebung. 

OTbAATH S. 

OTbKpblTH S. KpblTH. 

OTbA&YHTII S. a^YHTH. 

OTbMCTaTH S. MCTATH. 

OTbMblUTCHHIC ntr. (UbCTb fem. 
strafe, rache ; MbCTHTH rächen ; 
OTbMbCTHTH vergelten) Vergel- 
tung, belohnung. 

OTbnacTH s. iiacTH, na^^« 

OTbnoyCTHTH s. noycTHTH. 

OTbnoyuiTaTH s. noyuiTaTH. 

OTbpCUlTH S. peUlTH. 

OTbpbUIHTH S. pbtUHTH. 

OTbCTibnaTH s. CT£naTH. 

OTbCT&aHTH S. CT&HHTH. 

OTbCbKaTH, -KaiÄ, -KaieuiH (cbK*, 
CbUiTH) abschneiden, abhauen. 

OTbpbTH S. TbpiTH. 

OTbi|b msc. vater. 

OTbYb adj. poss. zu OTbl|b, des 

Vaters, väterlich. 

OTbYbCTBO ntr. (oTbi|b) Vater- 
land. 
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oifkn msc. essig. 

0I|1CTHTH S. IftCTHTH. 

OYHIUT6NHK ntr. (Bbst. vrb. zu 0- 


YHCTHTH reinigen; YHcn) rei- 
nigung. 

ouikili s. OTHTU unter hth. 


n. 


nAXHTb fern, weide (platz und 
futter). 

ns:;0YX<i feni. busen, achselhöble. 
naxoCTh fern., eig. schaden, 
schimpf; nSKOCTHAUATH schimpf 
anthun (übers. Matth. 26, 67 
xoXa<p(!^eiv). 
nuKh = naKii. 
nsKU adv. wiederum. 
nsMATb fern. (vgl. uhH-tTH) ge- 
dächtniss, andenken. 
nana msc. pabst. 
napaKAHTi msc. gr. uapaxX-rjxo;, 
napaGKeifrHia fern., napacKeyrH gr. 
irapaaxeuiQ. 

nacTH, na;^&, naAGuin fallen ; nacin 
na :^6UH (loc.) auf die erde 
fallen ; 

BinacTH hineinfallen, hinein- 
geraten ; 

nanacTH fallen auf — ; 

OT'EnacTii abfallen; 
npnnacTH hinfallen, hingerat, n, 
hingelangen; 

pacnacTH ca auseinander fallen, 
zerfallen. 

nacTH, nacA, naceuiH weiden, hü- 
ten, servare; 

CinacTH behüten, retten; er- 
lösen; CEnacGTh CA Joh. 10, 

9 fut. 

nacTOYJC'b msc. (nacTH, nac«) hirt. 

Leskien, Handb. d. altbaigar. spräche. 


nacTupb msc. (nacTH, nacA) hirt. 
naCjca fern. gr. rid^a. 

naTptnap’b^'b msc. patriarcha. 
naTpHtapiuibCKi adj. patriarchisch, 
päbstlich. 

naTpHtapiiUbCTBO ntr. patriarchat. 
nave adv. comp, mehr, vielmehr, 
(potius) noch mehr; mit gen. 
mehr als, nave orHia p. 98. 

nepcbGKi adj. persisch. 
neTpoBL adj. poss. zu nerpi, des 
Petrus. 

neipi msc. gr. fl^Tpo;. 
iieYaab fern, trauer, betrübniss 
(für *n6K-«ab; neK« ga). 
nevaabNi adj. (zum vor.) traurig. 
HGYaTbAiTH, -Attft, -aiiGuiH siegeln 
(nevaTb msc., i-st., Siegel); 
i^anevaTbAtTH versiegeln, be- 
siegeln. 

nciuTGpa fern, höhle. 

I16UITH , H6K&, nGYGiBH kochen ; 
neiuTH GA besorgt, betrübt sein, 
mit 0 + loc. um etwas. 

iiGuiTb fern. (noK«, neiuTH) ofen. 
nffpL msc. schmaus, gastmahl. 
HHGaTH S. HbGaTH. 
iiHGTHKHia fern. luaTixi^; AHTpa 
urpA napi^a nnGTHKHiA ml- 
HOroijtHbH'biiA falsch übersetzt 
aus Xfxpa |xupou vapSoo tckjtix^c 
24 
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woXüt(|aou ein pfund salbe von 
echter kostbarer narde. 

nHTSTH, -TS», -TAI6IUH nähren; 
OYnHTSTH auffüttern, mästen, 
OYnHTaN'K gemästet. 

nHTH, nHtft, nnieuiH trinken; 
onHTH CA sich berauschen, mit 
OTl gen. — an etwas ; 
OvnHTH CA • sich betrinken. 

OHTOMl adj. gemästet (eig. part. 
präes. pass, einer w. nm, vgl. 
hhi-ath). 

HilABl adj. weiss. 

nnsKATH, -YÄ, -Y6UJH weinen; — 
CA dass.; 

B’ECHAAKATH in weinen aus- 
brechen, anfangen zu wei- 
nen; BlCnBAYCTC Joh. 16, 20 
fut. xXaujcTE. 

nnsYh msc, (iiAAK-aTH) das weinen. 

HACCTH, ttABYA, - TCUIH flechten; 
CEHACCTH zusammenflechten, 
msc. frucht. 

nniHNTH, -NIft, -HHUIH (nAlM'E) 

füllen; 

HcniiiNHiH ausfüllen, vollfüllen, 
(c. gen. des stoffes); erfüllen, 
vollenden; HCnAiMilTH CA 
npocTH zornerfüllt werden; 
NanAiNKTii anfüllen. 

nAim adj. voll (c. gen. des 
Stoffes). 

HAlTh fern, fleisch. 

nAlThCKi adj. fleischlich, des 
fleisches. 

HAhBATH, nAiOK, HAIOI6IUH speien; 
I^AllAhBATH anspeien, ifjiTrTusiv. 

nAiOHOBCNHic ntr. (sbst. vrb. zu 


haioh&th) das speien ; der spei* 
chel. 

nAH>N;8LTH [hAHHATH], -HAi, -N6U1H 
(vgl. HAhBATH) speien. 

HO praep. c. dat örtlich ; auf — 
hin, über — hin, längs, no 
MOpH) >C0AA; na HiSTH, HO HK- 

MOVAse rpA^^«AUJ6 Ap. 9, 17; 
nach, gemäss: no ^akonoy dem 
gesetze nach; no HCTHHt der 
Wahrheit gemäss ; no UAL;^pocTH 
BA1H6H CA^AHTC Bl, npABb^& HO 
HAITH nO^OEhHUHII'E BAMl nach 
eurer Weisheit richtet gerecht 
über die euch dem fleische nach 
ähnlichen (gleichen; über eures 
gleichen); no hmchh taaujath 
bei namen rufen ; mit dem dat. 
der zahl Worte bildet no distri- 
butive Verbindungen: no 
B«MA je zwei u. s. w., z. b. Joh. 
2, 6 ; c. acc, hin — zu, nach ; 
no B0j!(At HTH nach Wasser ge- 
hen; so bei CEAATH und ähn- 
lichen Verben; grund angebend : 
no YhTO warum; no Nie<'K6weil; 
distribut.; no BhCA ^hnn xaO’ 
Tjjxipav, jeden tag; c. loc. ört- 
lich und zeitlich, nach ; n^j^tAiue 
no HiCMh ging ihm nach, folgte 
ihm; nO BI^CKphCeHHH MOICMh 
nach meiner auferstehung ; H6 
no MiNO:^« nach kurzer zeit; 
no TOMh nach diesem, darnach, 
darauf. 

nOBHTH S. BHTH. 

nOB'EJI^tTH S. 

nOBTAHTH S. BTAHTH. 
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noBCii'BMNK ntr. (»bst. vrb. zu no> 
B6AHTH) befehl. 
nOBCABTH S. BCAtTH. 
noBHMOBATH, -NOVI&, •H0VI6UIH un- 
terwerfen; — ci sich unter- 
werfen. 

noBHHbN'E adj. (bhna) schuldig; 
CLupbTH (gen.) n. des todes 
schuldig. 

noBHN«TH, -N«, -iiemii (vgl. no- 
bhnobath) unterwerfen; — ca 
sich unterwerfen. 
nOBptCTH , -Bpb^^A (-Bpi^«), -Bpb- 
:^€UIH anbinden. 
nOBp^lUTH 8. BpiUlTH. 
nO-BB^ATH, (vgl- 

BU^-tTH) verkünden, ausspre- 
chen; 

:^nnoBB;^ATH befehlen (uap- 
aYYfiXXeiv); 

HcnoB<BAATH erzählen, verkün- 
den; 

nponoBtA^TH verkünden. 

nOBt^»H S. Bt^'BTH. 
nOBtCHTH 8. BtCHTH. 
norAHi adj. heidnisch (paganus). 
norpcBCHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
no-rpCTH) begräbniss; ha no- 
rpCBCHHIC MA CLTBOpH TO 

lvTa<piaoai pe iTrofTjoev. 
norpcTH 8. rpcTH. 
norptBANHie ntr. (sbst. vrb. zu 
no-rp«BA-TH, dur. von no-rpCTH) 
das begraben. 

nOrpBBATH, -BAK, -BAICUIH (nOfpCTH) 

begraben. 

nOrpAI^HXTH B. rpA:^H«TH. 
noroYBHTH s. to^bhih. 
noroYBARTH, -ASiift, -ABiiemH (älter 


-BhiATH u. 8. w. ; noroYBHTH) ver- 
nichten, verderben. 
nOrUBATH S. rUBATH. 
nOrblBHATH 8. rUBMATH. 
noriiBBAb fern. Untergang, verder- 
ben (nO-niB-NATH). 
nomBtAhMl adj. zum vor.; ciiHi 
nor. sohn des Verderbens. 
noAATH s. aath. 

nOABH:^AHHi€ ntr. (sbst. vrb. zu 
no-^BH:^ATil CA u. a. dYtuvi'Ceo&ai) 
Wettkampf. 
nO^BHl^ATH S. ABHI^ATH. 
no^OBATH, -BAiib, BAKIUH passend 
sein ; iiOjlOBAlCTh oportet, decet 
(vgl. noAOBA KCTh dass.; no- 
AOBhUlk passend); zukommen, 
gebühren; no^i^OBA p. 104 unten 
3. sg. aor. 

nOAOBHTU, -BÄK, -BHUIH (vgl. nO- 
AOBath) passend machen, gleich 
machen ; 

cinOAOBHTH würdigen (idoneum 
reddere od. judicare) ; — ca 
c. gen. einer sache gewürdigt 
werden ; 

oynoj^OBHTH vergleichen. 
noAOBbNi adj. (no^OBA s. no^OBA- 
TH; *^0BA passende zeit) pas- 
send, ähnlich, gleich. 
nOApA^ATCAb msc. (nO^pAHiHTH, 
-H!«, -HiHUIH, davon nOApAASATH, 
-^BAift, -nsAicuiH nachahmen) 
nachahmer. 

no-Apoifrik msc. freund, genösse, 
nofti praep. unter ; c. instr. (ort) ; 
c. acc. (richtung). 

nOA’EAOXHTH S. AOSHTH. 
nOAUATH S. UTH. 
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nOXHTH B. XHTH. 
nOXb;^ZITH S. XkAATH. 
nOXkptTH S. iRbfilTH. 
no:^;^t adv. spät. 

nOI^NaTH S. 
nOl^'bBATH S. l^'bBATH. 
nOHMl 8. IftTH. 

noHTH; noK, noHHiH (caus. zu hh- 
, Th) tränken ; 

■anoHTH dass, (im na- liegt 
„genug, satt“). 

nOKAl^aTH S. KaC^ATH. 

DOKAAHHNHie ntr. (sbst. vrh. zu 
noKAANUTH) vemeigung , Ver- 
ehrung, anhetung. 
nOKAANIATH S. KAANIATH. 
nOKAONHTH S. KAONHTH. 
noKAONi msc. (vgl. noKAOHHTH) Ver- 
neigung, anhetung. 
noKAOHbHHK'b msc. (s. d. vor.) an- 
beter, Verehrer. 

nOKOHN'E adj. (iiOKOH ruhe) ruhig. 
nOKpOBHTeAb msc. beschirmer, be- 
schützer (no-Kf>’bi-TN bedecken, 
noKpOBi^ bedeckung). 
nOKp’blTH S. KpilTH. 
nOKOYlUATH S. KOVUIATH. 
nOmUBATH S. KUBATH. 
nOAArATH, -FAI», -rAKlBH (vgl. HO- 
AOXHTH u. A£U1 Th) hinlegen, 
vorsetzen ; hingeben , z. b. 
XHBOTL das leben h. 
nOAOXHTH 8. AOXHTH. 
nOAOYNOUlTH S. nOAl. 
noAi msc., gen. -aov (w-st.), hälfte, 
Seite; noAiMA instr. dual, ad- 
verbiell, in zwei hälften, mitten 
durch, z. b. nptTftiuiJi H noAUiA 
sie zersägten ihn in zwei hälf- 


ten, mitten durch p. 102 ; 
nOAOY-NOUJTH (gen.) um mitter- 
nacht. 

noAb:;n, noAbJ^A fern. (vgl. Abi^si, 
Abi^A nutzen; iccTb licet, 

auch Ab:^t icCTb) nutzen. 
ooMArATH, -rAtt, -rAieuH (iioMorx, 
-mouitn) helfen (c. dat.). 
noMAü^ATH, >:i;Aift, i^AietyH (vgl. 
ma:^ath, MAX«) besalben, ^tci- 
^p£eiv, salben. 
nOMHAOBATH S. MHAOBATH. 
nOMHNATH, -NAtft, -MAI6UIH (HO-Mb- 
h«th) sich erinnern, im ge- 
dächtniss haben. 
nOMOAHTH S. MOAHTH. 
noMOuiTbHHKi msc. (MOiDTb; no- 
MOiUTb hülfe, noMOiUTbH’L hel- 
fend) helfer. 

nOMltlUlAIATH, -IIIAIA», -U 1 AIAI 61 UH 
(noMiiiCAHTH gedanken fassen) 
in gedanken haben, denken, 
bedenken. 

nOMUiUAiCHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
nOMiiCAHTH) das denken, didvoia. 
llOMbHtTH S. MbH-BTII. 
nOMtTATH S. MITATH. 
nouAN«TH, -N&, -N6IUH c. gen. sich 
erinnern (einer sache) ; 
BiciiOMANATH in erinnerung 
bringen (c. dat. pers., acc. 
rei) Job. 14,26 (dort futur.). 
nONGCTH S. N6CTH. 
ilONOCHTH S. NOCHTH. 
noMbTbCK’E adj., n. hhaati Pon- 
tius Pilatus. 

nofii msc. (lat. papa) priester. 
nonbpHuiTC, nonpmuTe ntr. (eig. 
lauf bahn, von no-ObpATü; 
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Rb^STH, ne^s, neftcniH treten) 
Stadium. 

nofta^HTH fi. pai^HTH. 
no^AraTH ca s. pAraTH ca. 
HOCAOYuiaTN s. ciiofiyaTH. 
nOCAOYlUbCTBOBATH , -CTBO^Ift, 
-CTKOYKaiH (no-CBOYJCbderhörer, 
zeuge; nocnoynibCTBO [anhö- 
rung] bezeugung , zeugniss) 
bezeugen. 

nOGAiK^H adv. vestigium) 

nachher, später. 

nocA«;^h adv. hinterher, nachher, 
später. 

nocA-K^^bNb adj. letzt (vgl. hocaikai^» 
CA«A'i^)) nocAt^bNHH der 

jüngste tag. 

nocAHiüAC adv. (vgl. die vorherg. 
Worte) zuletzt. 

nOCTaSHTH S. CTSBIITH. 
nOCTHrHATH S. CTHrHATH. 
nOCTpapTH S. CTpa^ATH. 
nOCTbAATH S. CTbAATH. 
nOCUlATH 8. CbAaTH. 

nocbiAATH, 'Astft, -AAKniH (no-ci- 
aath) schicken. 

noTOKb msc. hach (no-TCK-«, no- 
T6U1TH hinfliessen). 

IIOTpACTH S. TpACTH. 
nOTbKN^TH CA S. TbKNATH. 
nOTbUITaTH S. TblHTATH. 
noxOTh fern. (xOTb fern, lust, 
wünsch, vgl. xoT-blH) begierde, 
lust. 

nooYuiTeNHic ntr. (sbst. vrb. zu 
no-OYCTHTH Zureden, überreden; 
oycta) Zuversicht. 
nOYHBATH, -BAIft, -BSKUIH (nO-YH- 
th) ruhen, schlafen. 


nOYHCTH S. YHCTH. 
nOYHTATH, -T«», -TatCfflH (YbTÄ, 
yhcth) lesen. 

iiOYpbnaAhNHKb msc. schöpfgefäss 
(nOYphiUAO dass., von no-Ypb- 
nsTH, vgl. nOYpbTH). 

iiOYpknaTH s. YpknaTH. 
iio-YpbTH , > Ypbn« , - YpbneuiH 

schöpfen. 

IIOUlTA^tTH S. UlTA^bTH. 

notcTH, noncTH s. «cth. 
noMCATii, >iuA, -ineiuH und -caub, 
-C.1ICU1H (nonci gürtel) gürten; 
notfiiU6Tb Joh. 21,18 fut.; 
npbiiOHcaTH umgürten, — cA 
sich gürten. 

IIOIATH 8. lATH. 

npABHTH, -BAüb, -BHUIH (npABb) 
gerade machen, richten, be- 
reiten; 

HCnpABHTH dass. 

npsBi adj. gerade, rectus, e6du;, 
richtig, recht. 

npABb/^a fern. (npSBb) recht, ge- 
rechtigkeit. 

npaBb;i;HB'b adj. (npABb^a) recht- 
liebend, gerecht. 
npABh^hNHKb msc. (npaBb^hiib, adj. 
zu npABb/^A, gerecht) der ge- 
rechte. 

npABbj^bNb adj. (npABb^a) gerecht. 
npaj^Ai'tiHK'E msc. (npa:;AbNb leer, 
müssig, festlich) fest, festtag. 
npCTOpi msc. Trpatriupiov. 
npH praep. c. loc. bei; örtl. bei, 
in der nähe, neben : npH bace 
in eurer nähe; npn OTbifCMb 
MOKMb bei meinem vater ; zeitl. : 
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npn ^esATtH roAHHt um die 

neunte stunde. 

n^H-BilHXHTH, -iRHIHH CI 

(eah:;i;) sich nahem. 
nf»HB6CTH S. B6CTH. 
npHBiltUlTH S. BJlUHTH. 

npHAKTH s. p/tin. 

npH^lBSTH S. ^IBSTH. 
npHHIR^^HTH S. XHTH. 
npHHTH (npHTH) S. HTH. 
npilKaCATIi C« S. KilC2ITH. 

npHKiUOYAH msc. (kaioyhth ca, 
npHKil.CA sich ereignen) Zufall ; 
no npHKAlOYAK) zufällig. 
npHKOCHftTH CA S. KOCHATH. 
npHACAATH S. ACXATH. 
npH-AHHATH, -HAIA, - nAKlOH (s. 
AkntTil) ankleben (intrans.), 
kleben bleiben, hängen blei- 
ben an — . 

npH-AtnHTH, -HAift, -nHuiH (cauB. 
zu npH-AkntTH intrans.) ankle- 
ben (trans.); — ca sich an- 
hängen, c. loc. ohne praep. : 
npHAtHH CA KAHNOMb LuC. 15, 
1 5 er hängte sich an einen. 
npHinCHTH S. iraCHTH. 
npHNCCTH S. NCCTH. 
npHHHKHATH S. HHKNATH. 
npHHOCHTH 8. HOCHTH. 
npHHOYAHTH s. hoyahth. 
npHOBp«CTH S. OEptCTH. 
npHHACTH S. HACTH, HAAAu 
npH-CKplEbNi adj. (cKpiEh) be- 
kümmert. 

npHCTABHTH S. CTABHTH. 
npH-CTpAuihN'b adj. (cTpaxib) er- 
schreckt. 

npHCTAHUTH S. CTAHNTH. 


npHChNO adv. immer, für immer. 
npii-ctTHTH, -niTA, -THWH be- 
suchen. ” 

npHTBOpl msc. halle, porticus 
(eig. anbau, vgl. npH-TBopHTH 
hinzufügen). 

npHTlYA fern, gleichniss (gebildet 
wie irapa-ßoXT]; npHTEKHATH 
anstossen). 
npHAOAHTH S. jCOAHTH. 
npHYACTHie ntr. (yacte) antheil- 
nahme, erbe. 

npH-YACTHTH, -UTA, -THUH (yACTe) 

theilhaftig machen; — cA sich 
betheiligen. 

npHYACTEHHN'E msc. der erbe (eig. 

theilnehmer, s. npHYACTHie). 
npnuEA'E, npHUEAi s. hth. 
npHiiiECTBHie ntr. (npH-, ueA' ge- 
hen, vgl. aoahth und hth) an- 
kunft. 

npOEHTH S. EHTH. 

HpOFHtBATH CA B. THMATH. 
npOAATH s. aath. 
npOASKiTH s. aakith. 
npOAA'EXHTH S. AAIUKHTH. 
npo^^bpuTH s. :;ep«h. 
npOHTH 8. hth. 

HpOKAiECH'E S. KAI^HTH. 
npoKAi^hCTBO ntr. betrug (vgl. 
npo-KA:^HTH verderben ; npo- 
KAS^HBl unredlich, schlecht). 
HpOKAATH S. KAATH. 

HpOAHBATH, -BAIA, -BAKUH (upO- 

ah-th) vergiessen. 
npOAHIATH 8. HHHTH. 
npOHACTE fern, abgrund (vgl. npo- 
HACTH, -haaa aus einander fal- 
len, sich spalten). 
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fl^OnOBt,^aTH B. nOBKA^TH. 
n|>0nATH 8. HATH. 
npO(i€iUTH S. ^ClüTM. 
npopoKi msc. (npopeKA, iipof»euiTii) 
prophet. 

npopoYhCKi adj. (npopOKi) pro- 
phetisch, von propheten her- 
rührend. 

npOCBtUlTATH , -lOTat», -UITiSieUlH 
(npo-CB«HTH) erleuchten. 

npocHTH, -HiÄ, -CHUIH bitten, fra- 
gen (rogare), betteln; 

BlfipoCHTH (icoro) frage richten 
an — , befragen ; BinpooiTe 
Job. 16 , 23 eptüTTjasTc; 
BlcnpoCHTH bitten (diraixeiv); 
HcnpocHTH herausbitten, frei 
bitten, erbitten. 

npOCASBHTH S. CAÜBHTH. 

UpOCAb:^HTH S. CAbl^HTH. 

npocTi adj. einfach. 
npOCTbpiTH s. CTbptTH. 
npocTU adv. zu npocTi, einfach, 
einfältig. 

npOTHBHTH, -BA», -BHUIH CÄ (vgl. 
npOTHB«) sich entgegenstellen, 
sich widersetzen. 
npoTHB«. adv. gegenüber, gegen; 
praep. c. dat. ; npoTHBft ctath 
widerstehen. 
npoxoAHTH s. aoahth. 
npoYb adj. übrig; npoYeie x6 Xoi- 
u6v (Matth. 26 , 45 cinHie 
npOY6l€= xaOeuöexe x6 Xonriv). 
npbB'b num. ord. erster, bester, 
vorzüglichster; 11:51 npbBS von 
anfang an. 

npbB^H adj. comp, zu npbB'b, eher. 


früher; HpbBtie ntr. adv. eher, 
zuerst. 

npbCH fern. plur. (i-staram) brust. 
npbCT€Nb msc. (npbCTb) finger- 
ring. 

npbCT'b msc. finger; np. NOXbN'b 
zehe. 

npUBHTH S. BHTH. 
np-KETtlRATH 8. R'biBATH. 
lIpbR'blTH S. RblTII. 
npbAATH 8. 
npbA^»TH s. a^kith. 
iip'BA'^ praep. vor, örtl. u. zeitl.; 
c. instr, np^A*^ BhC-RUH vor allen, 
in gegenwart aller; HMA CTAR'b- 
M£MA np-BAI^ CTAptltUIHNAMH 
nachdem die beiden vor die 
obersten getreten waren ; iip'RA'^ 
CbUpbTHUb vor dem tode; c. 
acc. (richtung) npHBCCTH iip'RA'l» 
AHl|A vor das antlitz führen, 
p. 96 unten. 
np«A'^C‘^CTi* C'bCTH. 
iip-K-A'RA'b msc. grenze. 
np«»:A€ früher, vorher, eher; 

np'BXAe A>"®® 
ehe, bis ; praep. c. gen. vor. 
nptHMhHHK'b msc, (np«-iiiTH im 
sinne von xaxaxXYjpoNOjxeiv ) 
nachfolger, 
np«HTH s. HTH. 
nptK.IOHHTH S. KAOHHTH. 

np«As:5HTH s. rai^hth. 

npHAHUITATH , -UITAIft, -UITSieiBH 
(AhCTHTH, SbCTb) täuschen, be- 
trügen. 

nptAbCTHTH S. AbCTHTH (vgl. np«- 
AbCTb betrug)* 
nptilOMHTH S. AOMIITII. 
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npi-iibCTk fern, betrug, list. 
np^-MHAOCTlIBl adj. (UHAOCTb) sehr 
erbarmungBVoll, sehr gnädig. 

npUlOYAHTH s. MOYAHTH. 
np^OBH^tTH S. 
n^tO/^Oil'BTH S. OAOA«TH. 
np-BiiOilOBAiCHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
fipiK-iiOAOBHTH durch-halbieren ; 
noAOBiiHA hälfte, von nosb) 
hälfte, mitte. 

nptnoncATH s. noiftCATH. 
n()'BCT&nHTH 8. CTibnHTH. 
npHTIITH, -UITÄ, -THUIH (KOMOY) 
drohen; np-BTA Bl CCBt übers, 
ijxßpijxtujxsvo!; h eauxtp; 
:^snptTiiTH bedrohen; :^ 2 inp«TH 
/^OYJtOY übers. Eveßpi[xr,aaxo 
xw :rveupiaxi Joh. 11, 13. 

npiTpiUlA 8. TbptTH. 
nplTbpiTH 8. TbptTH. 
nplXOAHTH 8. XOftHTH. 
npiYHCTi adj. sehr rein, 
npiUiTeHHK ntr, (sbst. vrb. zu 
nptTHTH) drohung. 

nplMTH 8. UTH. 

noYCTHTH, -UITÄ, -CTHUIH loslassen, 
entlassen, schicken ; 
ilcnOYCTHTH herauslassen (e- 
mittere); entlassen; — 
den geist aufgeben ; 
OTinOYCTHTH freilassen, weg- 
schicken; — rpiAi Sünde 
erlassen. 

noYCTUHH fern., gen. -hu, (nOYCTi 
leer, wüst) wüste. 
nOYUITATH, -lUTAtib, -UlTaKlÜH (hOY’ 
CTHTH) loslassen; 

OTinoYOiTilTH freilassen. 


niBATH, -BAift, -BSieuiH c. instr, 

liofiFen auf — ; 

OYniBSTH NA + acc. seine hofif- 
nung setzen auf — ; — na 
BOra auf gott vertrauen. 
nuTaiH, -laiÄ, -laieuiH fragen, 
forschen; 

HcniiTaTH ausforschen, erfor- 
schen. 

nbpiTH (npiTH), nbpift (npu), nb- 
pHUiH streiten; — cä sich strei- 
ten, 

nbpia fern, (vgl. das vor.) streit; 
Be^i iibpu ohne zweifei, zwei- 
fellos. 

nbcaHHK, nncaHHie ntr. (sbst. vrb. 

zu HbCaTH) Schrift. 
nbcaTH (HHcaTH), nHUbK, iiHiueHiH 

schreiben ; 

HanbcaiH aufschreiben , an- 
schreiben ; 

cinbcaTH conscribere , ver- 
fassen; beschreiben. 
nbiibAi msc. pech. 
nbi|bAbNi adj. zu nbifbAi; kohobi 
iibi|. pechkessel. 
nbiu6MHi|a fern, weizen. 
nbuiGHHYbHi adj. zu nbUi€HHi|a; 

s^pbNO nbui. weizenkorn. 
niMHie ntr. (sbst. vrb. zu iuth) 
gesang. 

niHAHSbNHKi msc. (n«NA:;b) geld- 
wechsler. 

niHA^b msc. geldstück (ötjvapiov). 
niTH, noift, noieuiH singen; 

BicniTH avüjJLveiv, lobsingen. 
HATH, nhHft, RbHeuiH spannen, 
hängen ; 

npOHATH kreuzigen; 
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^AGiiATN (eig.auBspaunen) kreu> 
zigen. 

niTUTL mso. £reitag (hati» der 
fünfte). 


niTii num. fünf; n. a^cati fünfzig. 
HATb msc., gen. -m, weg, strasse. 
nAYMNA fern, meer, ocean. 


P. 


p Zahlzeichen, 100, GiTO. 

(»ABA fern, zu (»ABI, Sklavin, magd. 
(»ABOTA fern. ((»ABI; eig. sklaven- 
dienst) arbeit. 

pABOTATH, -TAUB, -TAieUIH (s. das 
vor.) knecht sein, arbeiten. 
pABi msc. knecbt, sklav. 
pABUNH, gen. -HIB, fern, zu pABi, 
Sklavin, magd. 

pABBCK'L adj. (pABi) sklaven-, 
sklavisch. 
pAKBH == ^aßß(. 
pAB’gOYNH => ^aßßouvi'. 
pAKBH'L adj. gleich. 
pAAH praep. c. gen. wegen; veco 
pAAH (so gewöhnlich dem re- 
gierten Worte nachgesetzt) 
weswegen; Toro pA^H, HMbxe 
deswegen, weil; i^abhcth pA^H 
aus neid ; OTbi|A pA^H öia tov 
Traxlpa Job. 6, 57. 

PAAHTH (pOAHTH), -AHUH C. 

inf. oder o-j-loc. sorgen um — , 
sich kehren an — . 
pAAOBATH, -AOr») CA(pAA'A 

froh, gern) sich freuen ; pAAOYH 
CA Übersetzung des grusses 
; 

Bi^pAAOBATH CA froh werden, 
auQubeln; B'Ei^ApAAOYiCTB ca 
Joh. 16, 20 ^apTjaerai. 

Leaklen, Handb. d. »Itbulgar. sprach«. 


pAAOCTk fern. (pAAi froh) freude. 
pAXAATH,-AAAUB» -»A^ICIHH (pOAHTN) 
gebären. 

pAXA^UITH S. SRCUITH. 

pA^RAHic ntr. coli., plur. zu p03;rA. 
pA:^- praep., nur in compos., dis-, 
Sia-, zer-. 

pAJ^AplATH, -piAUB, -pRUCOIH (pAI^O- 
pHTH) zerstören; — caeota 
Joh. 5, 18 den sabbat brechen. 
pAi^BOHHHKi msc. (pA^-BHTH zer- 
schlagen , pAi^BOH Verwüstung, 
rauh) räuher. 

pAI^-BAfNATH, -HA, -RCUIH CA (vgl. 
EtHkATH) aus einander laufen, 
sich zerstreuen, fliehen. 
pAi^BB adv. ausgenommen, ausser, 
pA;^B« RATpHnpiAl KAHHl ; 
praep. c. gen. pAi^Bt CBpcBpbHA- 
AfO BAIOAA. 

pA^rNBBATH CA S. rNtBATH. 
pAI^APOYUIHTH S. pOYUlHTH. 
pA^AP^UlHTH 8. ptUIHTH. 
pAI^A'I^HTH S. AI^HTH. 
pA:^HTH, -XA, -li^HiUH (nur in com- 
pos.) schlagen; 

nopAi^HTH vrh. perf., nopAXA 
Matth. 26, 31 fut. 

PA^HTH S. HTH. 

pA^^AHYbNii adj. verschiedenartig, 
pA^OpHTH B. OpHTH. 

25 
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fkSi^O^bNi adj. (pAS^OYM'E verständ- 
niss; mens, sinn, yer> 
stand) yerständlicli; pn:^OYMbN’E 
BUCTb Cayaoy ciBtrE der rat- 
schlag wurde yon Saul in er- 
fahrung gebracht. 

pa:^OYMtBilTH, -BÄK, -BAKUIH (pA- 
i^O^utTH) erkennen; pAi^OYMtiBA- 
I&TB 7 Vu)(J 0 VTai Job: 13, 35. 

pA:^-OYMlTH, -MXÜB, -M1U6UIN (ygl. 
pA^O^UbHi) erkennen , yerste- 
hen, bemerken, erfahren; pA:^- 
O^MiSKTh Joh. 7, 17 fut., und 
öfter so, ygl. Joh. 8, 28. 32 ; 
13, 7; 14, 20. 

pAi^bNi adj. (pA:^-) geschieden, 
yerschieden ; pAl^bHO ady. aus- 
einander. 

pAHA fern, wunde. 
pACKAIATH CA S. KAIATH CA. 
pACAAEHTH (=pA:^-CA.), *BAW, -BHUIH 
(CAABI schwach) schwäch-en ; 
pACAABAKNi paralyticus, lahm. 

pACHACTH CA S. HACTH, HA^A». 
pACnpAHIHTH, -Ul£, - UIHIUH eig. 

zerstäuben (npA;ci staub, npA- 
lUHTH zu staub machen); zer- 
streuen. 

pAcnbpiA fern. (s. iibpn) streit. 
PACHATH S. RATH. 
pAcnATHic ntr. (sbst. yrb. zu pac- 
HATH, part. praet. pass. -nATb) 
kreuzigung. 

pACn«AHTH, -»A*) -AHIOH (n&AHTH 
yertreiben) zerstreuen. 
pacn&THic ntr. (n«Th) kreuzweg. 
pACTAIATH S. TAIATH. 
pacTH, pacTA, pacTeiuH wachsen. 


pACTOnHTH S. TOHHTH. 
paCTOYHTH S. TOYHTH. 
pacTpb2;aTH s. rpbi^ATH. 
paCTAnHTH CA S. CTAnHTH. 
pAC]CbiTHTH S. ^TblTHTH. 
paci|tnHTH 8. i|«nHTH. 
pAClinaTH S. CblHATH. 
paxh fern, kampf. 
pAYHTH, -YA, -YHUIH lust haben, 
wollen. 

pAYHi|A fern, kästen (ygl.pAKA dass.), 
beutel. 

pespo ntr. ribbe. 
pcilCNb msc. riemen. 
peuiTH, pcKA, pcYCUiH sagen; pbi|H 
2. sg. imper.; pcKA Luc. 15, 8 
fut.; pCYCTb CA Ap. 9, 6 fut,; 
NApeiBTH benennen; NApCYCHiH 
CA Joh. 1, 43 du wirst 
heissen ; 

OTlpeiUTH (OTpeiHTH) CA c. gen. 
einer sache entsagen; etwas 
(einen) yerleugnen ; 
npopcuiTH Ttpo(pr^T£üeiv, weis- 
sagen. 

pHi^A fern, kleid, gewand. 
pHs^bHHlfA fern. (pH^a) ort, wo 
man kleider aufbewahrt, yesti- 
arium; Schatzkammer. 
pHH^bHi adj. zu pH:^A, kleid-; ntr. 

pH^bHO sbst. gewand. 
pHMAMNHNi msc. Eömer. 
pHMhCKl adj. römisch. 
pOAHTCAh msc. (poAHTH) erzeuger, 
parens ; dual, die eitern, pa- 
rentes. 

poAHTH, -XA^} -AHIBb erzeugen, 
gebären; — CA geboren wer- 
den. 
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B. ^SAHTH. 

pOAi^ msc. (vgl. |>oahth) gebürt; 
gescblecht, generation; bi po- 
AM pOAi in alle künftigen ge- 
nerationen, für alle zelten (vgl. 
Bl BtKlI BlBOUl). 
poasAbCTBO ntr. (pOAHTu) gebürt, 
poxbifb msc. (eig. bömcben, de* 
min. zu pori horn) hülse, schale 
(von früchten), 
po:^rs fern, zweig, rebe. 
pOTHTH, -UITA, - THIUH (pOTA eid) 
schwören. 

povubCKi adj. römisch. 
poyiOHTH, -Ul«, -UJHU1H zerstören 
(eig. zerschneiden, spalten); 
pAsgtpOYUiHTH zerstören , ver- 
nichten. 

piniTATH, -uiTj;, -mTeniH murren. 
piniTi msc. gemurmel. 
pliBS fern, fisch. 

piiASTH, -A^iCfUH weinen, 

klagen; 


^ weinen, klagen 
ausbrechen ; 

OpTjviQ<jeTe Joh. 16, 20. 
pti^STN, -asft, -xeuiH schneiden, 
hauen ; 

OEpt^STH umschneiden , be- 
schneiden ( auch • aaik , 
-^ukuih); 

0^pi:^aTH abhauen , abschnei- 
den. 

piKS fern, fluss. 

ptYb fern. (p6K-&, pCHiTH) rede; 
CH piYb eig. diese rede, adver- 
biell gebraucht: nämlich. 
PBUIHTH, -III«, -UIHUIH lösen; 
OTipioiHTH ablösen, auflösen; 
pa^AP^>*Tl* lösen, lostrennen. 
pAraTH, -raiA, -raicuiH ci (pAn 
spott, Schmähung) spotten ; c. 
dat. pers. verspotten; 
iiopAraTH CA dass., vrb. perf. 
pAKa fern. hand. 
pAYbHl adj. zu pABa, hand-. 


c. 


caBOpHH msc. Saborius. 
caAHTH, -»AA, -AHUiH setzen, pflan- 
zen ; 

BlcaAHTH hineinsetzen , ein- 
pflanzen; aufsetzen; 
lacaAHTH pflanzen auf — ; pflan- 
zen. 

caKcaapb, caBcaapHN msc. sacel> 
larius. 

caanui msc. 2aXei(x. 
cauapHH fern. lafiopeia. 
cauapcHCKi adj. samaritanisch. 


cauaptHHNi, cauapiaNHHi msc. 
Samariter. 

cauaptaHiiNH fern., gen. -hh. Sa- 
mariterin. 

cauo =» c«MO. 
caMi pron. selbst, 
caiii msc. würde, rang. 

Canon msc. schuh. 
caifA’b msc. Saulus. 

CBHHHia fern, schwein. 

CBOeOAIITH, -HSAA, -AHUIH (CBOBOAb) 
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befreien ; CBOEO;^NTk Job. 8, 32 
.fat,, ebenso Job. 8, 36. 

CBOBOAk adj. indecl. frei. 

CBOH, CBOH, CB0I6 pron. poss. in. 
pers. refl. sein; CBOK eigenes 
(gegensatz cto^a^), CBOn ra 
tSia; CBOH die eigenen (leute), 
die angebörigen; p. lOi zu 
verbinden cboh hu'L^ cboh ch 
ihre angebörigen. 

CBbTMHK (sbst. Vrb. zu CBKTtTH) 
das leuchten, der scbein (vom 
liebte). 

CBkTtTH, -UIT«, -THWH CA leuch- 
ten (intrans.). 

CBtTHAbHUKl msc. (CBtTHAO ntr. 
liebt, leuchte; CBtTHTH) fackel, 
leuebter, lampe. 

CBITHTH, -UITS, -THIHH (CBtTl) 
leuchten (trans. und intrans.), 
erleuchten. 

CBtTi msc. licht; CBtTA bis 
tagesanbruch. 

CBtTkni adj. (cBtTik) bell, liebt, 
glänzend. 

CBATHTH, -UIT«, -THIUH (CBATl) 

heiligen; weihen. 

CBATi adj. heilig. 

CBATUHH fern., -gen. -hh, beilig- 
keit, heiligtbum. 

CBAUIT6HHIC ntr. (sbst. vrb. zu 
cbathth) weihe ; CBAUiT6HHn 
TÖL das fest der tempel- 

weihe Job. 10, 22. 

ce (ntr. von cb) adv. siehe (ecce 
im ausruf). 

CC^^M'b num. ord. siebenter. 

CCAHKI pron. adj. so gross, von 
dieser grosse ; vgl. TO-AHirb. 


C6AO ntr. acker, feld, grund stück. 
CCA« adv. jetzt; cca* bis jetzt; 
OTi ccAt von nun an. 

cccTpi fern. Schwester. 
ccTbKi adj. äuB8erst(vom grade). 
CHAA fern, kraft, macht; beer. 
CHABH» fern. Silvia. 

CHAOrsuxb adj. poss., des Siloam. 
CHAOYAMbCK'E adj., K&nnilb CHAO^- 
AUbCKA xoXu{i|li^6pa Tou SiXcodp, 

Job. 9, 7. 

CHMOHOB'b adj. poss. zu CnUOMl, 
des Simon. 

CHOHOBi adj. poss., Sion’s. 

CHpi adj. waise, verwaist; h 6 
ocTABiiH BACb CHpi (gen. plur.) 
Joh. 14, 18. 

CH-ptYb B. ptYb. 

CHi|b pron. adj. solcher, talis. 
CKBpbHHTH, -HK, NHIUH (CKBpbNA 

schmutz) beflecken, verunrei- 
nigen ; 

OCKBpbNHTH dasS. 

CKHHOflHrHn fern. axTjvo‘iC7)7(a, laub- 
hüttenfest. 

CKOBpA^ü fern, pfanne (zum bra- 
ten). 

CKopo adv. (ntr. zu CBopi» schnell) 
schnell, bald. 

CKoptie adv. (ntr. comp, zu CKopi) 
schneller, recht schnell, bald. 
CKOTi msc. vieh, lastthier. 

CKpiBb fern, kummer, schmerz. 
CKpiEbHi adj. bekümmert. 
CKplEtTH, -BBIft, -BflCUlH (CKplSb) 
traurig sein , sich grämen ; 
ocKpiEtTH traurig werden. 
CKpiXbTi msc. knirschen (der 
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zähne ; vgl CKpirUATN , >hta, 
-UIT6UIH frendere). 

CNOr^HH fern. Scythia. 
CK«;^bilbMHYk oder CK«;^«AbRHYb 
adj. poBS. zu CK«;i^biibNHirb oder 
CKAAiiAv töpfer (cKÄ^HÄi, ck&- 
;^biilk Scherbe, ziegel) ; CK&A* 
C6ÄO töpferacker. 

CilABa fern, rühm, herrlichkeit. 
CAABHTH , - BAI& , • RHIUH (CiiaBfl) 

rühmen, berühmt machen; 
n^ocnABHTH preisen , verherr- 
lichen, verklären (biblisch); 
— c« gepriesen werden, 
rühm erlangen; npocAABAUb 
Ex. 15, 2 fut.; ebenso Joh. 
12, 28; 13, 32. 

CiiaBO-CAOBHTH, -Biit& (älter -Bb»), 
-BHinH Öoco-XoyeTv lobpreisen; 
1. sg. p. 97 fut. 

CilABbNi adj. berühmt, hochgeprie- 
sen ; rühmlich, herrlich. 

CAABbHt adv. zum vor., in herr- 
licher, glorreicher weise. 

-AHUlil (CAA^lKl) 

süss machen; 

BICHAAHTH CA 7Xuxatve(j9ai; — 
BHUOUb sich den wein wohl- 
schmecken lassen, p. 101. 

CM^TkVk adj. süss. 

CAAA'Aift adv. zu CAAA'un^» 

GAOBCCbMiadj. ZU CAOBO; yUTpOCTb 

CAOBCCbNam die kunst des wer- 
tes , der rede. 

CAOBO ntr., gen. -B6C6, auch -ba, 
wort. 

CAOifrA msc. diener; CAcym co- 
TONHNii p. 99 mit dem adj. in 


femin. form, wie diese mascu- 
lina öfter. 

« 

CAOYXCiiHie ntr. (sbst. vrb. zu 
caoyxhtm) dienst , dienstbar- 
keit. 

CA0Y«HTH, -XHUIH (CAO^rA) 

dienen, bedienen. 

CAOYXbSA fern, (caoyaihth) dienst. 
CAOY.Vb msc. (vgl. CAOYUIATJI, CAll- 
10 . 1111 ) dxoi^,^das hören, gehör; 
Joh. 12, 38 axori im sinne von 
„mittheilung, predigt.“ 
CAOYUIATH, -lUAIft, -UIAKUIH (vgl. 
CAOYAi) hören; 

nocAOYiUATH anhören, zuhören, 
erhören; gehorchen. 
cxiHbiie ntr. sonne. 

CAIIIVATH, -mik, -IHIIUIH (vgl. CAOYX’A) 
hören ; 

OYCAiiiUATH vernehmen, erhö- 
ren; OVCAllHIATb Joh. 3, 25. 
28 fut. 

CAbn^HTH, -ajÄ, -i^HUiH (CAbi^A thräne) 
weinen ; 

np0CAb2;HTH u. npoCA. CA in thrä- 
nen ausbrechen. 

caiaobath, -Aoyu^) -AOV*«“*»* 
folgen; caia'b) erben; CAitA0Yt& 
Luc. 10, 25 fut. 

ca'BA'B nisc. spur ; bi CAtAi in die 
spur, hinter, nach (c. gen.) 
CAnno-^oxACNi adj. (poAHTH) blind 
geboren. 

CAtni adj. blind. 

CA«nbi|b msc. (CAtni) der blinde. 
cuoKiBbRrnfA fern. (cmoki»i, gen. 

-KikBC, feige) feigenbaum. 
cupbAiKYii, -XA^y -AHIUH riechen, 
stinken. 
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COAHJIO ntr. (coxb; eig. salzfass) 
Schüssel. 

coiiouOHb adj. poss., des Salomo. 
coAb fern. salz. 
coTOHa msc. satanas. 

COTONHN'b adj. poss. zu COTONa, 
des sataus. 

cnHpa fern. gr. <j7reipa, schaar, co- 
horte. 

cniTH, cn«K, cntieuiH eig. eilen, 
wohin gelangen (serb. d o sp j et i 
ans ziel kommen, reifen); 
OVcntTH erfolg haben ; Matth. 
27, 24 fut. 

cntuiHTH, -IBA, -lUHuiH (cntüTb eile; 
von CfltTH) eilen ; mit o + loc. 
sich bemühen um — . 

cpauAiaTH, -MiiiaH, -MaiaieiuH (cpa- 
mhth; cpaiii schäm, schände) 
beschämen, beschimpfen; — 
ca sich schämen; 
ocpauAKiTH dass.; — ca zu 
schänden werden; ocpaub- 
UHTb p. 95 ältere form. 
OYcpauAiaTH ca sich schämen, 
scheuen (c. gen.); oycpaM- 
AiaiATb ca Marc. 1 2 fut. 
cpaYHl|A fern, kleid, ^itu>v, rock, 
cpb^biie ntr. herz. 
cpbAhYbBi. adj. zu cpbAbifC, des 
herzens. 

cpbHa fern, gazelle, reh. 
cptj^a fern, mitte; no cpt^^ 
mitten, mitten unter, mitten 
durch (s. cp«AH, no cpi^H). 
cpt^H, no cpt^n £kdv. in mitten. 
CTaBHTH, - KAI& , -BHUIH (CTa-TH) 
stellen ; 


ncTaBHTH ( » Bi:;-cT.) auf- 
stellen, aufrichten; 
MacTaBHTH instituere, hin rich- 
ten auf — , lenken, führen ; 
■acTaBHTb Joh. 16, 13 fut.; 
ocTaBHTH (» OTi-CT.) eig. weg- 
steilen; zurücklassen, ver- 
lassen, lassen, aufgeben; 
oCTaBAis Joh. 14, 18 fut.; 
u. öfter so ; 

nocTaBHTH hinstellen, darwä- 
gen; ernennen, ordinäre 
(einen geistlichen); 
npHCTaBHTH herbei -stellen, ne- 
benstellen, hinstellen ; 
OlfCTaBHTH feststellen , bestim- 
men (definire); einsetzen. 

craBAiaTH, -bakii&, -babuciuh (cTa- 
bhth) stellen; 

ocTaBAKiTii (s. ocTaBHTH) ver- 
lassen. 

CTa/^HHmsc. araSiov, Stadium. 

CTa^o ntr. herde. 

CTapi adj. alt; cTSptH comp. 

CTapbi|b msc. (cTspi) der alte, 
greis; der älteste (= Vorsteher). 

CTApiiiBHHA msc. (comp. CTSptH, 
gen. CTflpiiiua) der älteste, 
oberste, Vorsteher; CT. NKpCH- 
CKbiii der hohe priester « ap- 
^HicpcH; hauptmann; mit adj.. 
in femin. form CTaplH«HBii 
»pbYbCKlI p. 94. 

CTaptTH, -ptlA, -p«KIHII (CTapl) 

altem ; 

ciCTaptTH alt werden; — ca 
dass.; ciCTapuciBH ca Joh. 
21, 18 fut. 

CTATH, CTaNA, CTaicuiH sich hin- 
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stellen, stehen; CTaiux 
HHUk BbC« BbAOBHi|A es traten 
vor ihn alle wittwen; 

BiCTSTH (— Bi^-CT.) aufstehen; 

BICT2IH« p. 94 fut.; 

AOCTATN ausreichen, n6 ^oct. 

mangeln, fehlen; 

OCTflTH (=orE-CT.) Zurückblei- 
ben, übrig bleiben, bleiben; 
— Cl c. gen. zurück treten 
von — , abfallen (desistere). 

CTSHTH, CTSIft, CTAKUIH (cTA-TH) 
stehen ; 

bictauth (==bx:5-ct.) aufste- 
hen; erregt werden (vom 
meere); 

ocTanTN übrig bleiben, bleiben. 

CTHrNATH, -R«, -R6IUH WO hin 
kommen ; 

nocTHrHiKTH erreichen; nocTH- 
THA Exod. 15, 9 fut. 

CTJiini msc. Säule, thurm. 

CTOAi msc. tisch. 

CTOHITH, CTO», CTOHHIH (vgl. CTATH) 
stehen; CT. Koro für jeman- 
den einstehen; 

AOGTOHTH müssen ; 3. sg. ^OCTO- 
HTb Sei, oportet (vgl. J^OCTO- 
HHi); c. dat. j^ocTOHTh Test 
es geziemt dir. 

CTftapHHK ntr. (sbst. vrb. zu CTpa- 
AaTH) das leiden. 

CTpa^aTH, >XAA, leiden; 

nocTpa^aTH ein wenig leiden; 
erleiden. 

CTfiaxa fern, wache, custodia. 

CTf^axb msc. Wächter (vgl. CTf>»- 
hith). 

CT^ana fern, seite, gegend, frem- 


des land; land; na CT^aRA in 
die fremde (vgl. GT^aRbRl). 

CTpaHbRi adj. (cT|»aRa) fremd. 

CT(»acTO-Tpbnbi|b msc. (cTfiacTb 
fern, leiden ; CT^a;i^-aTH ; Tpbn«TH) 
leidträger; kämpfer. 

CTpacTbRi adj. zu CTf^acTb, leid-; 
CTpaCTbRiiH B«Hbi|b die mär- 
tyrerkrone. 

CTpaxb msc. schrecken, furcht. 

CTpauiHBi adj. (cTpaxi) furcht- 
sam. 

CT(>OHTH, CTf^o», CTftOHUiH berei- 
ten, bauen. 

CTpo^nib msc. wunde. 

CTp«uiTH, CTptrA, CTptxcuiH be- 
wachen (vgl. CTpaxa, CTpaxb). 

CTOv;i;eRb fern, kälte. 

CTOYAeRbi)!» msc. (cTOYA^R'b kalt) 
brunnen. 

GTOyRt^^b adj. fremd. 

CTlI^tTH, 'A^A, -AHRIH CA sich 
scheuen , sich schämen ; 
OYCTii;^tTH CA dass., mit orb 
-f-gen. — vor etwas. 

CTbcaillc ntr. halm, Stoppel (vgl. 
CTbBao ntr., CTbsab msc. sten- 
gel, stamm). 

CTbFHa fern, strasse, gasse; plur. 
dass. 

CTbfRO ntr. hüfte. 

CTbaaTH (cTaaxH), cTca», cTcaKuiH 
ausbreiten; 

nocTsaaTH hinbreiten (ster- 
nere); Ap. 9, 34 nocTcaii 
CCBR bette dir selber. 

CTbpTTH, CTbpA, CTbpCUlH (CTp«TH, 
CTpA, CTpciiiH) ausbreiten, 
strecken ; 
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nf»0CTk|ktiTH auBstrecken. 

CTtNS fern. wand. 
cTAiiATH , - na» , - naieiuH (vgl. 
CTxnHTH) treten ; 

OTiCT<RnaTN Weggehen von — , 
discedere. 

CTAOHTH, -na», 'nniOH treten; 
OTiCT£nHTH wegtreten, sich 
entfernen ; 

nfniCTftnHTH herantreten, sich 
nähern, hinkommen; 
nptGT«nHTH übertreten (ein 
gebot) ; 

f^acTAnHTii CA aus einander 
treten. 

coYanii, coyatHiuH, coya^ic adj. 

comp, besser. 

cov;te adj. trocken, dürr; no coy- 
TtOJf im trocknen, ^trocknen 
fusses. 

coYKThHi adj. (coyn leer, nichtig, 
eitel, sbst. coYKTa) nichtig, 
eitel. 

Cl praep. c. insir. mit (beglei- 
tung); c. gen, herab von — ; 
C’h KftbCTa. 

CE-EH(»aTH, -(»aift, -paieuiH (gi<bi>- 
paTH, -E6p&) sammeln. 
C'EBAa:^HHTH B. EAa^^HHTH. 
ClBAtO/^ATH, -AA», -AAKUIH (Cl- 

eaiocth) bewahren. 

CEEAIOCTH 8. EAIOCTH. 
ciEOpHUiTG ntr. ( ciEOpi) Ver- 
sammlungsort , (JovaYw^T^ , 
schule. 

ClEOpl msc. (ciEGpft, CVEhpATH) 
Versammlung. 

CIEITH CA S. BblTH. 

CbEbpATH 8. BbpATH. 


CMAAiMi msc., GIB. MtAbNii klum- 
pen, stück erz. 

CISHTH S. BHTH. 

ClBA'bKl S. BA*B10TH. 

C'bBA’KUlTH S. BAtlDTH. 

CMpbUlATH, -Uia», -IHAICUIH (cUpb- 
iuhth) vollenden. 

CbBpbUiCNHie ntr. (sbst. vrb. zu 
CbBpbBiHTH) Vollendung. 

CbBpbUICNt adv. zu CbBpbUlCMl (s. 
CbBpbHiHTH) vollkommen, voll- 
ständig. 

Cb-BpbUIHTH, -Ul«, -lUHUlH (BpbAl) 
vollenden ; C'bBpbiuCN'b voll- 
kommen. 

ClBinpAUlATH CA B. BlUpaHiaTH. 

CbB«A«T6Ab msc. zeuge (Cl-BBAtTH 
mit- wissen). 

ClB«A^T6AbCTBO ntr. (ciiB«A*TCAb) 
zeugniss. 

CbB-BA^TCAbCTBOBaTH , - CTBOY» , 

-CTBoyiCttiii zeugen, zeuge sein, 
bezeugen ; mit 0 -{- loc. — von 
etwas; ciBtA’BTCAbCTBOYiCTb Job. 
15, 26 fut. 

CIB«CHTH S. BtCHTH. 

GlB-BTi msc. (BtTi ausspruch, rat) 
beratung, ratschlag, plan. 

CLBIUITATH, -UTAK , -UfTAKUIH (s. 
b^uitath; CbBiTi) ratschlagen. 

CIBA^ATH S. BAI^ATH. 

ciBA^bNb msc. (ciBAi^i fessel ; 
ce-ba^-ath) gefangener, . 

CirApATH, -pA», -pAICIfiH (cifO- 
ptlH) verbrennen (intrans.). 

cirpnuiATH, -uiA», -maieiuH (ge- 
rpEUiHTH) sich versündigen , 
sündigen. 

CirptUlHTH S. rpEUlHTH. 
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adj. gesund. 

CLJI^tiiaTH S. AIIAATH. 

Cl^H^aTH, (ci^k- 

A^TH) aufbauen. 

CE^hAATH S. :^bAATH. 

CEKA^ATH 8. KAl^ATH. 

CEKOMbYATH S. KONbYATH. 

CbKpOYUlATH, -itlAI&, -UIAKUIH (CE- 
KpOYiUHTü) zerstückeln , zer- 
reiben, zerstören, vernichten. 

CE-K(>OYUIHTH, -Ul«, -UIHUIH (K^Oy^E 

brocken , bruchstück) zer- 
bröckeln, zerbrechen, zerstö- 
ren, vernichten ; GEKpoYUiHTb 
CA Joh. 1 9, 36 fut. 

CEKpEIBATH, -BAIft, -BAKUH (CEKpEI- 
Th) verbergen. 

CEKpEITH S. KpEITH. 

CEAATH, CEAK, CEAKUIH Bchicken ; 
nocEAATH hinschicken , ab - 
schicken , schicken; vrb, 
perf.: nocEAiK Joh. 15, 26 
fut. , und öfter so. 

CEAOX6MHK ntr. (sbst. verb. zu 
ceaoxhth) Zusammensetzung, 
erschaifung. 

CEilOXHTH 8. AOXHTH. 

CEAOUHTH 8. AOMHTil. 

CEAECTH S. AECTH. 

CEU6TATH S. M6TATH. 

CEMOTpiiTH, -MOUITpu;, -UOTpHUIH 

betrachten, beobachten. 

CEMpbTb fern. (ubptTH) tod; plur. 
mortes, todesarten. 

CEUEIGAE msc. (vgl. meicahth) Ver- 
stand, verständniss. 

CEMtGHTH S. MECHTH. 

CEUETti, -MEI&, -MtiGiuH wagen. 


CEUtlUGHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
ceiiechth) mischung. 

CEMAiTHTH S. MATHTH. 

CEM&UITATH, -UTA», -UITAIGUIH (CE< 
mjkthth) beunruhigen , ver- 
wirren; — GA beunruhigt wer- 
den, erschrecken. 

CEBIITH 8. HTH. 

GEHE msc. (ceh-ath) schlaf, träum. 

GENbUHUlTG ntr. (CE-N-ATH, CE-B- 
bMA) Versammlungsort, Syna- 
goge. 

CENtAbNE adj. (cENEAi^ fern- speise; 
ge-m-ecth) essbar. 

CENECTH S. ECTA. 

CEnAGATH, -CA», -CAKUIH (CEHACTH, 
-haca) erlösen. 

CEHACTH, S. HACTH, HAGAi. 

CEHACE msc. (CE-HAG-TH, -HAC-&) 

rettung, heil ; Joh. 4, 42 retter, 

CEHATH, -HA», -HHUIH Schlafen. 

CEHHCATH 8. HbCATH. 

CEHAGCTH S. HA6GTH. 

CEHOAORHTH S. HOAOBHTH. 

CEHpHHMbHHKE msc. (CE-HpH-HTH ; 
npHHiibHE capax , particeps) 
mitempfänger, theilnehmer. 

CE-pECTH, -pAUITAl, - pAUlTGUIH C. 
acc. begegnen (eig. antreffen, 
vgl. OepECTH) ; CEpETG Joh. 1 1 , 
20 3. sg. aor. (dort: ging ent- 
gegen). 

CEpETGNHiG ntr. (sbst. vrb. zu CE- 
pECTH) begegnung. 

GECAlAE msc. gefäss. 

CETBOpHTH 8. TBOpHTH. 

CETO ntr. hundert. 

CETpbHETH S. TpbHETH. 

CETbHHKE msc. (cETbNE hundert- 

26 
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ster ; CMO) befehlshaber übel* 
hundert, ixarivrapyo;, cen- 
turio. 

ClIhptTH S. TbptTH. 

CLTArHftTH 8. TArHKTH. 

CLTA^KATH 8. TAnSSTH. 

ciTAi^aNiiic ntr. (sb8t. vrb. zu 
ciTA^aTH ga) di8putatio, 8treit. 

CLTAS^ATH, -i^AKinH, und 
-X6UIH CA disputare, streiten. 

CbXN&TH, -HAt, -HGUIH trocken 
werden (vgl. C0Y?c*b); 

HCiXMiKTH austrocknen (intr.), 
vertrocknen; HCime-Tb (Job. 
15, 6) 3. sg. aor. mit ange- 
hängtem Suffix der 3. sg. 
praes. (vgl. die aoriste BiiCTb, 
ASCTb, *cTb) ; ebenso wohl 
im selben verse H:^Bpb;i!6*-Tb 
zu fassen, da im original 
IßXr^ÖT). 

ci;coahth s. xo^hth. 

CbXpaHHTH 8. XpaHHTH. 

CEI 8. BllTH. 

cbiAATH, -aaub, -naiGiuH (cMaTH) 

schicken ; 

nOCblAATH ( nOCEASTH ) hin- 

schicken. 

CbiNl msc. sohn. 

CbinaTii, -natft, -naiciiiH streuen; 
pacbinSTH zerstreuen , aus- 

streuen. 

Cb, CH, ce pron. dieser. 

Cb^^e adv. hier. 

CbpCBpo , cipcBpo, cpcBpo ntr. 
Silber. 

CbpcBpbNHfrb msc. (cbpcBphNl) sil- 
bermünze, Silberling. 


CbpcBpbN'b adj. (cbpCBpo) sil- 
bern. 

CT^Äi adj. grau (vom haare). 

C*A*BTH, -SK^Ä, -ÄHUIH (s. CBCTH) 
sitzen. 

CUJO adv. hierher. 
ctMA ntr., gen. -M6HC, (vgl. c*- 
iath) same. 

CtCTH, CA^^CHIH (vgl. 

ith) sich setzen; 

BictCTH sich setzen in — , 
auf — ; 

np^^ictCTH sich vorher setzen. 
cniATH, cta, cticuiH säen; 

BictiATH einsäen. 

CA acc. pron. refl., mit dem ver- 
bum verbunden das reflexivura 
(medium) u. passivum aus- 
drückendr 

GAiBOTa fern, caßßarov, sabbat, 
samstag. 

CA^HH, gen. -J^HIA, msc. richter. 

CAJIHTH, (c«A'L) C. 

dat. obj. richten; Bi fipABb;^« 
c&;^HTH gerecht richten; 
OCA.AHTH verurtheilen. 

C<B/(HUIT6 ntr. ort des ge- 

richts, richterstuhl. 

adv. von hier; OTl CXj^OY 
von hier weg. 

CA/^’b msc. gericht, urtheil. 
cs-no-CTATi msc. (cft- § 23, anm.) 

Widersacher, feind. 

CÄ-ctj^’E msc. (§ 23, anm.; ds^- 
Vtn) nachbar. 

ofAapb msc. aooöapiov, schweiss- 
tuch. 
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TSHil adj. (vgl. TSH adv. heim> 
lieh; TnnTH, Tsa, laieiuH ver- 
heimlichen) heimlich, geheim; 
El T9HNt heimlich, im verbor- 
genen. 

T9KO adv. so; tsko uh mit fol- 
gendem accus, schwurforme 1 
„bei dem u. s. w.“; mko uh 
B«Hbl|b lllCApia, RKO u. s. f. p. 98, 
bei der kröne des kaisers (uko 
leitet nur den abhängigen satz 
ein), wenn du ein stück fallen 
lässt und es fällt zur erde, so 
wisse, dass wir dann sicher 
wissen, dass u. s. w. 

TAKOBi pron. adj. (xairb) solcher, 
talis. 

TflKO-XAB adv. auf die selbe weise, 
ebenso. 

TÄifb pron. adj. so beschaffen, sol- 
cher, talis. 

lauo adv. dorthin. 

TaftctNHHi msc. Tarsensis, aus 
Tarsus. 

lapici msc. Tarsus. 

laib msc., gen. -th, dieb. 

lÄVe adv. darauf, dann. 

TAHTH, Taw, TaieujH schmelzen 
(intrans.), zergehen; 
pacTaeiTH zerschmelzen (in- 
trans.) 

TBapb fern. (vgl. TBOpHTH) ge- 
schöpf. 

TBoii, TBOH, TB0I6 pron. poss. n. 
pers. dein. 


TBOpHTH, -pl», -pHHlH thun, ma- 
chen (facere) ; 

ü^aTROpHTH Zuraachen, schlie- 
Bsen, einschliessen ; 
ciTBopHTH vrb. perf. (conficere) 
vollenden, machen, schaffen ; 
Matth. 27, 22 mit dem dat. 
u. acc., Ostr. ev. ebenda mit 
doppeltem acc. ; oft futurum, 
z. b. Matth. 26, 18, Joh. 14, 
12; CIBITI ClTROpHTH <yO|A- 
ßouXcoeadai, beschliessen ; 
auch im sinne von fingere, 
TrXaxTeiv, daher ciTBOpfCNl 
fictus, erdichtet p. 107. 

TBpbAHTH, -/(HUIH (TEpb^l) 

fest machen , befestigen ; 
OYTRph^HTH befestigen, sichern, 
versichern. 

TBpb/^OCTb fern. (TBpbAi) festigkeit, 
Sicherheit. 

TBph^^l adj. fest, sicher. 

TBpb^^T adv. zu TBpbAl. 

T€ahi|b msc. männliches kalb, 
stierkalb. 

T6Y6HHI6 ntr. (sbst. vrb. zu T6K&, 
T6U1TH) lauf, laufbahn. 

TeuiTH, T6KÄ, TeY60iH laufen, 
fliessen; 

HCT6U1TH herausftiessen ; HC- 
TCKATb Joh. 7, 38 fut. 

THR€pHKlAa fern. TißEpia;, -aSoc. 

THB€pHH^bCirb adj. TißepiaSo;. 

THT’ao ntr., gen. u. plur. THT’aa, 
TuXoc, titulus, inschrift. 

TO (ntr. von ti) conj., adv. so. 
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also, dann, ferner; leitet den 
nachsatz ein wie deutsches 
„so“, meist in conditional- 
sätzen ; nach einem relativ- 
satze p. 95, 

TOr^n, TirÄ« adv. damals, dann. 

TOAH adv. (corr. koah) dann; OTi 
TOÄH von der zeit an, von da 
an. 

TOAHm pron. adj. so gross, tantus. 

TOAb adv. (corr. KOAb) so sehr, 
tantum, adeo. 

TORt adv., 0Tb TOA* von da an 
(ÄTcö Tore); lOA* bis dahin, 
bis zu dem grade. 

TOnHTH, -nAK, -nnuiH eintauchen ; 
HCTOnHTH CA versinken, schifiF- 
bruch leiden ; 
nOTOHHTH eintauchen. 

TOHHTH, -nAift, -nmuH erhitzen, 
glühen (trans ); 
pacTOnHTH zerschmelzen, 
schmelzen (trans.). 

TOYHAO ntr. (toyhth) kelter. 

TOYHTH, -YÄ, -YHUIH (caUS. ZU T6KÄ, 
TCiUTii ; eig. laufen machen) 
treiben; fliessen lassen, aus- 
giessen; 

pacTOYHTH zerstreuen , ver- 
schwenden. 

TpASa fern. gras. 

Tp6nc:^a fern. gr. xpaTrsCa, tisch. 

TpencTi msc. das zittern (vgl. 
TpencTaTH, -neuiTiR, -ncioTctuH 
zittern). 

TpcTHH num. ord. dritter; TpcTHic 
ntr. zum dritten male; TpeiH- 
KJ€ das dritte mal. 

TpHic, TpH num. drei; TpH NA 


CAT6 dreizehn; rpH 
dreissig. 

TpOHi|A fern, (iptl) dreiheit, Tpia<;, 
trinitas, dreieinigkeit ; TpOH- 
i|6» zum dritten male (vgl. 
BlTOpHIia). 

TpOVAHTH, -»AAk, ’AHIBH (TpO^AI») 
plagen ; — ga sich plagen, sich 
mühen , leiden , ermüden ; 
TpOYXAb CA OT'b niKTH ermüdet 
vom Wege Joh. 4, 6. 

TpOYA*^ mühe, arbeit. 

TpOY^A^TH , - NIAAlft , - 

(TpOYAHTH) plagen, belästigen; 
— CA sich bemühen, mit o-|-loc. 
— um etwas. 

TpOYni msc. rümpf, körper, leich- 
nam. 

TpirHAkTH (TpbrN£TH), -N&, -NCIOH 

reissen; 

. npoTp’LrH;KTH durchreissen, zer- 
reissen. 

TpiHSbNHK’b msc.geldwechsler (eig. 
händler, marktverkäufer, rpiri 
markt, davon adj. rp'bffibH'K). 

Tph:^ATH (Tpi^^ATH), -I^AICDIH 

(TpirHAiTH, TpbrN.) an etwas 
reissen, raufen ; 
pacTpbi^aTH zerreissen. 

TpbNHie ntr. coli., plur. zu TphNl 
dorn. 

TphNtHl adj. (iphNl dom) aus 
dornen bestehend, dornen. 

TpbntHHK ntr. (TpbnvrH) das er- 
dulden, ertragen, die geduld. 

Tpbn«TH , - nAt& , - HHuiH dulden, 
leiden; 

ciTphntTH erdulden, aushalten. 

TpbCTATl msc. TpicrraTTjc. 
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T^bCTHK ntr. coli., plur. zn TpbCTb | 
fern, rohr, arundo. 

TfkbCTb fern, rohr, arundo. 

Tp«BHTH, -BAift, -BiiiHH reinigen; 
OTp^BHTtl dass. 

TfktBOBATH, -BOY», -BOYKinH (TptEA 
bedürfniss, c. gen. be- 

dürfen; mit OTi-j-gen. fordern 
von — . 

TpACTH, TpAC«, -C6IUH Schütteln; 
HCTpACTH herausschütteln, fal- 
len lassen; 

nOTpACTH erschüttern; 

nOTpAce CA die erde bebte. 
TpACb msc. (TpAC-«, TpACTH) er- 
schütterung, erdbeben. 

TOV adv. dort. 

Tl, TA, TO pron. der jener ; rbi« 
p. 1 69 zusammenges. declin. ; 
TiMb instr. deswegen (vgl. 
HUbXC unter h). 

Tir^a 8. Tor/^A. 

Ti-»Ä® pron. derselbe, idem. 
TBKNATH, -N£, -RCOIH stechen, 
stecken , mit einer spitze 
stossen; 

noTiKRiBTH GA anstossen (in- 
trans.). 

TiKitMO adv. nur; rc tikimo — 
Ri H nicht nur — sondern 
auch ; RC TptBOYiCTb TIKIMO 
RO:^« O^MUTH braucht nur die 
füsse (nicht als nur die füsse) 
zu waschen Joh. 13, 10. 

TiYH» adv. nur. 

TiiUTATH, -IOTA, -uiTHUiH drängen; 
— CA eilen. 

nOTiiuTATH CA sich beeilen, 
eilen, sich bestreben. 


TiuiTh adj. leer. 

TW pron. II. pers. du. 

TWC«oiTA fern, tausend. 
TWCAUUTbRHITb msc. (TWCAUHTbRl 
ZU TWCüfUiiTA, tausendster; vgl. 
CLTbRRKl) }(iX(ap^o;, befehls- 
haber über tausend. 

TbAtRhRl adj. (TbARTH) vergäng- 
lich. 

ThAlTH, TbAWR, TbATICUlH (TA«TH, 
TA«HB, TATKtnti) vergehen, ver- 
derben (intrans.). 

TbMA fern, hnstemiss. 

TbMbRHifA fern. (ThtihRl, adj. zu 
TbMA, finster) gefängniss. 
ThMbRRYbRl adj. ZU TbUbRHl|A, T. 

CTpAXb gefängnisswärter. 
TbplTH (TptTH, TpliTH, TpbTH), 
TbpAl (Tp«), TbpCUlH (TpCfflH) 
reiben ; 

OTbp«TH (=OTi-T.) abreiben, 
abtrocknen ; 

nptTbp«TH (3. pl. aor. np«- 
Tp'bHiA, -TpbttiA) durchsägen; 
CbTbptTH zerreiben (oov-xp{- 
ßeiv), zertrümmern. 

TbCTb msc., gen. -CTH, Schwieger- 
vater. 

TtKATH, -KAK, • KAKOIH laufen, 
fliessen (cursitare; T€Kä, tciuth) ; 
HCTtKATH (HCT6U1TH) ausfiiessen, 
ausquellen. 

TMO ntr., gen. -acc6 u. -aa, leib, 
körper, leichnam. 

TTCffb msc. kelter. 

TfUiCRHic ntr. (sbst. vrb. zu t«ibh- 
th) trost. 

TWHHTH, -Ul«, -lUHBiH beruhigen, 
trösten; 
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OfrifciUHTH dass. (Exod. 15, 13 
falsche Übersetzung von 
rapaxaXelv). 

TAmATH, -H&, -Heiiiii ziehen, span- 
nen; 

ciTAriiAtTH zusammenziehen, 
anziehen (constringere). 

TAroTkm adj. (TaroTS schwere, 
last ; vgl. TirocTh' dass.) schwer. 

TAKaieAb msc. (TiSKaiH) arheiter. 

TAS9TH, -Tum, -ffsHmH (TAn arheit) 
arbeiten ; 


ciTiffsaTH erarbeiten, erwerben. 

TAi^aTH, -»Ä, -iR£iiiH eig. ziehen, 
dehnen (vgl. TAr-N«TH) ; 
HCTAI^STH (auch -^^aKIilH) 

ausfragen (vgl. auch cita- 
ijaTH). 

TAkftOY adv. dorther; OTE 
von dort weg. 

ta»:hth, -»a, -»shiuh (täf« be- 
trübniss, angst) betrübt sein, 
in angst sein. 

TÄva fern, wolke, gewitterwolke. 



Of praep. c. gen. bei. 

oy adv. (vgl. ov-xe) schon; ae o(f 
noch nicht. 

OYBHBaTH, -BaiA, >BaKinH (oy-EHTH) 
erschlagen. 

OYBHHCTBO ntr. (ovbhth) todt- 
schlag, mord. 

orBHHi|b und OYEHHi|a msc. (oyehth) 
mörder. 

OySHTH S. BHTH. 

oy-EO conj., adv. also, denn (in 
der frage); freilich, zwar (piiv). 

OYEOri adj. arm (vgl. BOr-aTi; 
OY- vor adject. privativ). 

OYEOnTH CA S. BOHTH CA. 

OYEpOYCE msc.sudarium,schweiss- 
tuch. 

oyBa inteij. ei, vae. 

OyStA^KTH S. Bt^tTH. 

oyBtuiTaBaTH, -Ba», -BaicoiH (oy- 
BtniTaTH, -niTaiA überreden, 
trösten ; oy - Bm Zuspruch, 
trost) ermahnen. 


oyBAAaTH, -ASiA, -AaKiBH (vgl. 
Oy-BANATH = *-BAA-NATH welk 
werden) verwelken ; HCoyBA^aiA 
unverwelklich. 

OyBAI^aTH S. BA^^aTH. 

oyracaiH, -ca«, -caKuiH (oy-rac- 
hath) verlöschen , erlöschen 
(intrans.). 

oyroAhHi adj. (roAENi passend, 
gefallend; rOAi xaip 6 ;; vgl. 
oyroj^HTH gefallen) angenehm. 

oyroTOBaTH s. roTOBaiH. 

OyrOTOBHTH S. rOTOBHTH. 

oyji;aBHTH s. aabhth. 

oy^apHTH, -piA, -pHBiH (oy^apik 

schlag) schlagen (aber perfec- 
tiv: treffen). 

OYAoatTH, -atiA, -aticaiH siegen; 
oyAOAifCTh Exod. 15 , 9 fut. 

Oy^pEiRaTH S. ^l^phBSaTH. 

oyA’E msc., plur. auch oyAOca ntr., 
glied. 

OYAEpafH s. AEpaTH. 


O^XitClfAYH Ci 8. XZtCN&TH. 

oy-ase (s. Off) adv. schon; H6 — 
Offxe, 0^X6 ne nicht mehr; im 
nachsatz nach aiBTe : j^n aiuT6 
H6 Bll NH KAHNOrO X6 l1|IOKa- 
^bCTKfl, TO OfSRe BlCTa MB«, 
wenn nun kein betrug war, so 
ist er also offenbar auferstan- 
den. 

OY^^bplTH S. 

OY«2i:;aHHi6 ntr. (sbst. vrb. zu o^- 
KA:^aTH aufweisen, demonstrare, 
beweisen) beweis; oyK. BiCKpi- 
CkNOie der beweis für die auf- 
erstehung. 

O^KAplATH, -pnift, -pnieiUH (ovko- 
pHTH) schmähen, verachten. 

OVKAOHHTH S. NAONHTH. 

OTKOpHTII S. KOpHTH. 

OYKopbNiadj. schmählich, schimpf- 
lich (oyKOpi schimpf, vgl. 0Y~ 
KOpHTH). 

OYKOpKNl S. KOpHTH. 

OYKpSCHTH S. KpACHTH. 

OYKpACTH S. KpaCTH. 

O^Kpor msc. binde. 

OYKpoY/Ci msc. (KpoYXi brocken) 
bruchstück, brocken. 

OYKptnUTH S. KpiHHTH. 

OYUHpATH, -pa», -pSIBUIH (O^Ub- 
piTH) hinsterben. 

OYUAIYATH S. UAIYSTH. 

OfUOAHTH S. MOAHTH. 

OYUOpHTH S. MOpHTH. 

OYMpbTBHie ntr. (oYUbpiTH ; upb- 
TBl) tod. 

OYUl msc. verstand, sinn, ein- 
sicht. 


öYtiuKAAbHHi|s fern, (oyuiibath) 
Waschbecken. 

OYUUBATH, -BAI&, -BAKIHH (OYUUTH) 

abwaschen. 

OYMUCAHTH S. MUCAHTH. 

OYMIITH S. UllTH. 

OYMBplTH S. MbpiTH. 

OYHb, best. OYNHH, OYNblHH, OYNK 
adj. comp, besser; oynk ntr. 
adv. 

OYnHTATH S. HHTATH. 

OYHHTHie ntr. (sbst. vrb. zu OYHHTH 
CI sich betrinken) trunken- 
heit. 

OYHHTITH, -TIÄ, -TllCinH (vgl. 
flHTATH) mästen. 

OYnOAOBHTH S. nOAOEHTH. 

OYHIBATH S. niBATH. 

OYpt^ATH S. pl^ATH. 

OYCAlllUATH S. CAUUIATH. 

OYcncTH s. cntTN. 

OYCiitxib msc. nutzen, frommen. 

OYcpbAHic ntr. eifer. 

OYCpbAbNi adj. (OYCpbAHK) eifrig; 
getrost. 

OYCTA ntr. plur. mund. 

OYCTABHTH S. CTABHTH. 

OYCTABAKNHK, älter -BbKHHIB, ntr. 
(sbst. vrb. zu OYCTABHTH) fest- 
stellung, begründung. 

OYCTpAlUATH, -mAtft, -UIAKUIH (OY' 
CTpAUiHTH erschrecken, terrere; 
CTpAjCi) erschrecken, terrere ; 
— CA erschreckt sein , sich 
fürchten. 

OYCTli^tTH CA S. CTIIAITH CA. 

OYCiN&TH, -N«, -HeuiH entschlafen, 
einschlafen; OYCine 3. sg. aor. 
(vgl. cih-ath). 
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OYCiaeHHie ntr. (sbst. vrb. zum 
vor.) das entschlafen, xoifir^aic. 

OyTB^bAHTH 8. TSpkAliTH. 
oyrpiiie ntr. (oyrfko) der frühe 
morgen; nn oyrpHlA am näch- 
sten morgen, 

oyTpo ntr. der morgen; oyT|k2i 
am nächsten morgen (morgen 
adv.). 

oyrptH adj. (oyrpo) morgenlich; 
Bl oyTplH (AbNh) am andern 
morgen, morgen adv. 

OYTtlU:iTH, -UIAK, -iUAKBIH (oyTl- 

whth) trösten. 

OyTlUIHTH 8. TtUIHTH. 
oy-TATH, -TbH&, -TbieuiH erschla- 
gen; oyTbNA Ex. 15, 9 fut. 


oyxo ntr., gen. oynece, dual. oyuH, 
ohr. 

OyY6MHKl msc. (oyY6Nl, OyYHTH) 

Schüler, jünger. 

oyYBHHie ntr. (sbst. vrb. zu oyYUTH) 
belehrung, lehre. 

0yYHT6Ab msc. (oyYHTH) lehrer. 
OyYHTCAKBl adj. pOSS. ZU OyYHTBAb, 
des lehrers. 

oyYHTH, -Yft, -YHIHH lehren (eig. 
angewöhnen; BllK-HATH ge- 
wohnt werden , sich gewöh- 
nen); — CA gelehrt werden, ler- 
nen; 

H^oyYHTH mit acc. der sache, 
dat. der pers. belehren; na- 
oyYHTb Jqh. 14, 26 fut. 
oyuiH s. oyxo. 




^ApAOHb adj. poss. zu ^afkaOHi, 
des Pharao. 

^apHGCH msc. (papicraToi;. 


^HAHHl msc. 0(Xi:;7;o<. 
^HAHCTHMi msc. (?) Philistäa. 
^yHHKi msc. <po(vi^, palme. 


X. 


\ 


XBAiia fern, lob, dank; icbsaa» bi^- | 
ASTH dank sagen, danken. ! 
XBAJIHTH, -AUb, -AHUlU (jtKäM) lobcn. | 
XAAUHAA fern. ■j^Xaji.6;, -puöo;. 

;cAtBi msc. brod. 

TCOftHTH, -AHuiH (dur. ; w. 

sad, vgl. ubA-l) gehen ; mit 
no-ploc. folgen; 

Bic^oj^HTH hinaufgehen, hin- 
aufsteigen ; 


BUco^HTH eingehen; bi?(OAHTH 
H HCX. ein und ausgehen ; 

HI^IXO^HTH, hcxo^hth hinaus- 
gehen ; 

HAXOAHTH accedere; ein treten; 

npHXOAHTH hingehen, herkom- 
men; 

npoxojl^HTH durchgehen, durch- 
wandern ; 
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npt,\OAHTH hinübergehen (trans- 
ire), vergehen ; 

ci;co;^HTH hinahgehen, herab- 
kommen. 

XOTtTH [xITMHJ, -UITÄ, -IIIT6UIH 

wollen; wie griech. fAsXXeiv 
Z. b. NH TS ,XOT«:iXA HM1» RftßkNX 
BliTH p. 107, u. mehrmals p. 
100; c. dat. lust haben an — ; 
s partic. XOTA ex(ov mit willen, 
N6XOTJI nicht wollend , gegen 
den eigenen willen, ungern ; 

BicxOTtTH vrb. perf. den wünsch 
fassen; futur. z. b. p. 05 
aiUT6 H6 T'LI CÜUI BICXO- 
uiTCiilH wenn du nicht selber 
wollen wirst. 

xpAUHNA fern. haus. 

X|»:iNHTH, -HI&, 'NHIUH bewahren, 
auf bewahren; — :^anoB^H ge- 
böte halten; xf^SHHTk p. 102 j 
* fut. ; i 


CixfkARHTH bewahren, erhalten; 
c&xpSNHTh Joh. 12, 25 fut. 
XpHCTOCOBl adj. poss. ZUXpHCTOCl, 
Christi. 

XpHCTOCI», XpHCTE msc. 'fJpKaXO^, 
Christus. 
xpOMi adj. lahm. 

XOYA*^ adj. arm, niedrig, gering, 
schlecht. 

XO^XAh, best. xoYX,\HH, xoifXAkuiH, 
XOV»A€ comp, zu XOYA*^ 

XOyAA fein, lästerung, ßXa!7(pT)|x(ot. 
XOyxHTH, -AK, -ilHiBH (xoyAfl) Ver- 
spotten, lästern, ßXaai^rifxeTv. 
X 1 >i:;hn.’i fern, (xiij^'k haus) baus- 
chen, zelle. 

X^ITHTH, -INT«, -THUH greifen, 
rauben ; 

R'ECXUTHTH entreissen, rauben, 

dvapiraJ^eiv ; 

pilCXllTHTH rauben (diripere). 
XUTpOCTb fern. (xiUTp'k geschickt) 
geschicklichkeit, kunst. 



i|ecapk u. ableitnngen s. ifiKcapk 
u. s. w. 

IfpkK’kBkN'E adj. zu IfpkK'kl, zum 
tempel gehörig; onoNn ifpkirk- 
BkHim der tempel Vorhang. 
ilpkRii fern., gen. -K'kRe, tempel, 
kirche. 

i|pkHO-pH:^ki|k,YpkNO-p.msc.(i|pkN'k, 
YphNi schwarz; pH^a; einer, 
der schwarzes gewand trägt) 

• mönch. 

q« conj, und; ifB H xal toi p. 106. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 


iffiAHTH, -xtft, -XHUIH (qtAii) heilen; 

HCif^XHTH ausheilen, heilen. 
i|«AOBaTH, ’Aoyvk, -aoyicttiH küssen. 

adj. heil, gesund, integer. 
q^NX fern, preis (für etwas). . 
q«NHTH, -NK, - MHOIH (q«Ha) 
schätzen. 

qnnHTH, -nxa, -nHiuH spalten; 
pacqtnHTH auseinander- , zer- 
spalten. 

qtcapk msc. gr. xawap, könig, 
fürst. 

27 
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qtcapb adj. poss. za iftcaph, kai- 
serlich, königlich, fürstlich. 
iftcapbCTBHicntr.(i|tcapiiCTKO)reich. 
ificaphCTBO ntr. (pcapb) reich. 
l|tCapi6BaTH, -piOlft, -ftlOKUIH ßacTl- 
Xeueiv, könig sein, herrschen. 


YACi msc. stunde, zeit. 

YBIDA fern, becher. 

YanTH, YAift, YAKtuH hoffen, er- 
warten (c. gen. oder acc.) 

Y€TR|»«A^I*CBbN'b adj. (Y6TBf»b-Tl> 
vierter; A*»**^) viertägig. 

YcrapHie, YCTiipH, YCTiipe num. 
vier; y. vierzig; y. ä« 

H ui6GTb sechs und vierzig. 

Y6UI0YIA fern, schuppe. 

YHNHTH, -Rt&, -RHOIH (vgl. YHNl 
Ordnung) ordnen, componere, 
formare , facere ; 

BitYHRHTH einordnen. 

YHii msc. Ordnung, rang, stand; 
paEbCKi YHNi Sklavenstand. 

YHcao ntr. (YbTA, yhcth) zahl; 
YHCniMb RIKO niTb TIUC&lUTb 
an zahl ungefähr fünf tausend 
Joh. 6, 10. 

YHCTH, YbT«, YbTCUiH zählen, ach- 
ten, ehren, verehren; lesen; 
noYHGTH vrb. perf.; noYbTGTb 
Ti|xiQafei Joh. 12, 26. 

YHCTi adj. rein. 

YilOB«(0-AIOBbH« adv. (zu YAOBtKO- 
AiOBbH'b menschen-liebend) aus 
menschenliebe. 


ifTcapiGBi adj. poss. zu iftcapb, des 
königs, königlich. 

ifBCTHTH, i|UUTS, i|«CTHUiH reini- 
gen (schaben?); 
oi|%CTHTH abschaben , glätten, 
reinigen. 

Y. 

YAOBtKO-OYBHHi|a msc. menschen- 
mörder. 

YAOBtiTb msc. mensch. 

YAOBfiYbCKiadj. (yaob^K'l) mensch- 
lich, menschen-; ciiH'b yao- 
ffBYbCK'b(-YbCfruH) des menschen 
SOhn ; BhCH ClIHOBG YAOBtYbCTHH 
alle menschenkinder. 

YfkbBGH'b, YpbBAKHi adj. rot, Schar- 
lach. 

YpbUbli adj. rot. 

YflbHATH, -HAIft, -HAIGUIH und -HAIft, 
-naieiuH (vgl. no-Yp*TH)schöpfen ; 
HOYpbnATH dass. 

Yp«BO ntr., gen. -ba und -bggg, 
bauch. 

YOlfBbCTBO ntr. empfindung (yo^- 
TH, voyift empfinden). 
yoyahth, -xa«, -ahuih ca (yovao) 
c. dat. sich wundern. 

YOYAO, YH»AO ntr., gen. -A6G6, wun- 
der. 

YOYA*»*'^ adj. (yoyao) wunderbar. 

YbCTb fern. (YbTA, yhcth) ehre. 

YbCTbKi adj. (YbCTb) ehrwürdig; 
ehrlich. 

Yb-TO pron. inter. was; warum; 
HH-YbTO-xe nichts (flex. §. 66). 

YbT« S. YHCTH. 
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VlÄO ntr. kind. 

Ti;^bl|€ ntr., demin. zu VIAO, kind* 
lein. 

YACTi adj. häufig; ntr.VÄCTO adv. 
oft. 


YltTb fern, theil, antheil. 

YATH, YkNA, YkHCtUH (nur in com 
pos.) ; 

NaYAYH anfangen. 


Ul. 


mccTi num. ord. sechster. 
uiecTb num. sechs. 
iMHn'bYaii'b adj. (diHniirL rose) 
rosaceus ; xb^iiHie lUHH'bYaiio 
rosenzweige, gerten von rosen- 
sträuchen. 

fern. (uiT6Af»'B barm- 


»Ä-, »Ä-, nur praes. u. imperf.: 
»Ä* » *Ä**J*'^> fahren (in- 
trans., vehi) perfectiv , das 
durativ ist 

U. «XATH (kixath), 

-mukf -XAKIBH. 

tCTH, tUb, «CH (HCTH, KIMb, »CH ; 

§ 89) essen; 


WM’h adj. jung. 


herzig, mild, freigebig) erbar- 
men. 

uiTOY^Ab adj. (CTOY»Äb) fremd; 

— OTi iiH?fb p. 96 ihnen fremd. 
niTAAlTH, -AHUIH schonen; 

noiiiTAA%TH dass.; verschonen. 
mhfijh, HbSl 8. HTH. 


H^^tCTH ausessen, verzehren; 
notCTH verzehren ; notüCTb 
Exod. 15, 7 3. sg. aor.; 
Cb-H-UCTH coraedere, verzehren; 
cbM«CTb Joh, 6, 51 fut., er 
wird essen; cmtCTb Joh. 2, 
17 3. sg. aor. 


lONbilb msc. (10111) stier. 


nSHTH, -KA», -BHniH (vgl. »Kt) 
zeigen; — ca sich zeigen, er- 
scheinen («paivejfiai), sich offen- 
baren ; UBAtA CA Joh. 1 4, 2 1 fut. 
KIBAKITH, -BAniA, -BAKUCUIH (OBHTH) 
zeigen. 


HB« adv. klar, deutlich, offenbar; 
HB« TBOpHTH offenbar machen, 
verraten. 

HA- s. «A. 

H^BA fern, wunde. 

hko (vgl. HKl) conj. wie, als ; <i><; 
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in der bedeutung damit, weil, 
denn; wäre so dass, c. dat. -f 
inf. Matth. 26, 14 ; nach verbis 
dicendi — gr. oti, rAaro/iu& bümi, 
nKO U.B.W., oft zur einführuug 
directer rede gebraucht wie 
KiKO damit; mko als 
Joh. 18, 6; bei zahlangaben: 
ungefähr, roAHHa kiko /^ecATau; 

KIKO H CITO tüoel exaxov. 

KiKO-xe part. relat. wie ; u>;, xa&a, 
und wie dieses auch den grund 
ausdrückend; zuweilen = u><; 


KBarrcAHK, KBANreAHie ntr. EoaYYe- 
Xiov, evangelium. 

ICFÄ« part. relat. wann, als (de- 
monstr. lorAA) ; ierAa-»€ dass, 
le^a part. interr. etwa, bei fragen, 
auf die nein erwartet wird, 
num, fxiQ : lej^a a:^^ lecub Matth. 
26, 20 [x^Ti sl(jLi; ie/(a KaKO 
damit nicht irgendwie, damit 
nicht etwa. 

le^HNO - adj. (yä^^o) povo- 

7EV1QC, eingeboren. 
i€,\HH0i& adj. (instr. fern. sg. von 
K/^Hin) einmal, auf einmal. 
lejj^Naik num. (pron. flex.) ein; 
allein, einzig; indef. irgend ein, 
ein gewisser; hh k^hhi kein; 

die einen — Apoyi^HH die 
andern; no ICAHHOUOY einzeln, 
im einzelnen; ic^hni aa A^CATC 
- elf. 

le^oUbCKi adj. edomitisch. 

KAH adv. wann, als (quando), da 


in der bedeutung von 8 ti; = 
u>5TE so dass, c. dat. + inf. p. 
104, c. indic. iakoxc B«A«a;(« 
so dass sie wussten. 

lAKi pron. adj. wie beschaflfen, 
qualis (correl. taki.); taiCb-X6 
Joh. 5, 4 qualiscunque. 

nua fern, grübe. 

lauo part. relat. wohin; KiMO-xe 
dvi.ss. 

lapocTb fern, (api» heftig, streng) 
heftigkeit, eifer, zorn. 

nCTH S. tCTH. 


(quando, quoniam); i€Atl-SR6 
dass.; OTi aiCAH-xe von wann 
an, seit; OTi jibae Toro, oti 
ai€AH2Re von dem tage ah, an 
welchem u. s. w.; ica«, oti 
afCAtsRC dass. 

KAHKi pron. adj. rel. quantus; 
iCAHKO quantum; kahko ^'LAA 
quantum mali, wie viel böses. 

fCAHONbCKl , KACOHbCKb adj. ZU 
KACOHi = iXaiu>v Olivenhain; 
ropa fCACONbCKA ölberg. 

KAbMA, iCAbMaxe adv. conj. so viel, 
in so fern, weil. 

KATl S. KAH. 

KA« adv. halb; ICA« »hbi halb 
todt. 

KUAUb S. HMATH. 

lepOYCAAHUi msc. Hiersolyma , 
Jerusalem. 

iCTcpi pron. adj. (alter) einer, ein 
gewisser; iCTcpH einige. 

leuiTC adv. noch. 
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ÄMi msc. ecke, winkel. 

AX6 ntr. (vgl. KA:^-aTH) strick, 
i&XHKA msc. verwandter. 

fern. (vgl. xxe) band, fessel. 


»1:^111(1 msc. Zunge, spräche, volk ; 

besonders ^dvT] (die 
fremden Völker), beiden. 
lATH, HM& (=> jbM&), HU6IHH fassen, 
nehmen; uth glauben; 

KtpA HU6UI Matth. 27, 42 fut.; 

aufnehmen, 
an sich nehmen, wegnehmen ; 
iTb^bU&Tb Job. II, 48 fut.; 
h:;ath, Hi^bMX herausnehmen; 
OBiiATH, ORATH, OBIHM« um- 
fassen (amplecti) , aufneh- 
men; 

nOA’bUTH, iiOA’bittl& uro-oe^e- 
o&ai, übernehmen, sich einer 
Sache unterziehen, etwas er- 
leiden; 


uaaoT adv. relat. woher (relat.), 
t&AOV *- dass. ; rasch 

CÄTb p. 102 so weit die haare 


ApOAHR'b adj.thÖricht(xpOA'bthor; 

russ. ypOÄT> missgeburt). 
XT()OBS fern. (vgl. XTpb innen) ein- 
geweide, leib, mutterleib. 


noiATH, IIOHM& 7rapaXap.ßdvetv, 
zu sich nehmen, mitnehmen; 
iioiniib Job. 14, 3 fut.; 
iipHiATH, npHHMA hinnehmen, 
erfassen, bekommen ; zu sich 
nehmen (BpaiubNO) ; aufheh- 
men; leiden; npHHMCTb Job. 
16, 15 fut., u. öfter so; 

nptiATH, nptNMX ergreifen. 

»YbUCNbH'E adj. (lAYbUhi msc., gen. 
•M6Me, gerste) aus gerste be- 
stehend, gersten-. 

lAYbNtMhN'b , -NIANbHl adj. aUS 
gerste bestehend, gersten- (vgl. 
lAYbNl» dass., und das vorige). 


gehen (eig. von da an, wo die 
haare sind). 
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